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Der Verband baugewerblicher 
Unternehmer Hessen e. V. 
begrüßt im Haushaltsentwurf 

der hessischen Landesregierung, 
dass in den Jahren 2012 und 
2013, 100 Millionen Euro für den 
Landesstraßenbau vorgesehen 
sind. Das ist ein richtiger und 
notwendiger Schritt für den Erhalt 
unserer Verkehrsinfrastruktur. Der 
Hauptgeschäftsführer des Verbandes 
baugewerblicher Unternehmer 
Hessen e. V., Rainer von Borstel 
weist darauf hin, dass damit dem 
neuen Verkehrsminister Rentsch 
ein erster Etappensieg gelungen 
ist. Es ist nun darauf zu achten, 
dass die 100 Millionen Euro für die 

Landesstraßen auch tatsächlich 
zur Verfügung stehen. Von den 
Bürgern wird immer Mobilität 
und Flexibilität verlangt.
 
„Von den Bürgern 
wird immer Mobilität und 
Flexibilität verlangt“

Dann bedarf es aber auch der Grund-
lagen, um zügig den Arbeitsplatz 
erreichen zu können. Daher ist es 
notwendig, dass nach dem Wegfall 
der Konjunkturprogramme des 
Bundes wenigstens ein Teil der bisher 
für den Straßenbau vorgesehenen 
Investitionen mit Landesmitteln 
aufgestockt wird. Rainer von Borstel 

führt aus, 
dass seit 
Jahren der 
Bedarf an 
Erhaltungs-
investitionen bei den Landesstraßen 
in Hessen deutlich über den getä-
tigten Ausgaben liegt. Das wird in 
der Zukunft zu Schwierigkeiten für 
den „Wirtschaftsstandort Hessen“ 
führen. Der neue Verkehrsminister 
und die Landesregierung haben 
das Problem erkannt und es ist im 
Interesse aller Verkehrsteilnehmer zu 
hoffen, dass der nun eingeschlagene 
Weg fortgeführt wird.

Quelle: Verband baugewerblicher 
Unternehmer Hessen e. V. 

Folgen richtig erkannt BUCHVORSTELLUNG

Gartenblumen in 
Harmonie
Stauden gekonnt kombinieren! 
Ausgezeichnet mit dem Deutschen 
Gartenbuchpreis 2012!
Frank Michael von Berger,
2012, 144 Seiten, 280 Farbabbil-
dungen, 5 Zeichnungen, gebunden,
Art.-Nr.: 408576

Quelle: www.architekturbuch.com
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Kunststoff-Fahrbahnplatten   
  15 mm 1,00 x 4,00 m  neu

KOCK BAU GmbH 

19412 Nutteln / MV
Crivitzer Str. 13
Tel. 0171

    415 85 11

22395 Hamburg-Sasel
Saseler Damm 5
Tel. 0 40

    6 01 38 34
Fax 0 40

    6 01 38 36

2657Zu vermieten mit Fahrer
Bagger Cat 324 bis 330 DL
Raupe Cat D6N mit Laser oder GPS

Trecker-Dumper, 12,5 cbm
Caterpillar-Dumper 730

Thomas Weers Telefon 0 47 55 / 14 68
Mobil 0171-7708812
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Übernehmen auch komplette Erdarbeiten!
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Hamburg
Bauaufträge

31916 Hamburg
Mäharbeiten an Gewässern  VOB

a) Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirk-
samt Wandsbek, Management des öffentl. 
Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Ham-
burg, Telefon: 040 / 42881 3472, Telefax: 
040 / 42881 3249, Email: kay.flehnert@
wandsbek.hamburg.de. b) Öffentliche Aus-
schreibung nach der Vergabe- und Vertrags-
ordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A). 
c) Entfällt. d) Mäharbeiten an Gewässern II. 
Ordnung in Hamburg- Wandsbek, Los 1-7. 
e) FHH, Bezirksamtsbereich Wandsbek. f) 
Vergabenummer: A/D4 G2 - 3 /2012. Mäh-
arbeiten an Gewässern; Mähen und Räu-
men von insgesamt ca. 98.800 m² Gewäs-
serböschungsfläche. Mähen und Räumen 
von insgesamt ca. 41.400 m Gewässerbö-
schung. h) Die Gesamtflächen setzen sich 
wie folgt zusammen: LOS 1: 25.000 m² Ge-
wässerböschungsfläche und 5.500 m Ge-
wässerböschung, LOS 2: 38.000 m² Gewäs-
serungsfläche und 10.000 m Gewässerbö-
schung, LOS 3: 20.300 m² Gewässerbö-
schungsfläche und 8.000 m Gewässerbö-
schung, LOS 4: 4.500 m² Gewässerbö-
schungsfläche und 2.900 m Gewässerbö-
schung, LOS 5: 4.800 m² Gewässerbö-
schungsfläche und 8.200 m Gewässerbö-
schung, LOS 6: 3.300 m² Gewässerbö-
schungsfläche und 3.100m Gewässerbö-
schung, LOS 7: 2.900 m² Gewässerbö-
schungsfläche und 3.700 m Gewässerbö-
schung. Es muss nicht für alle Lose ein An-
gebot abgegeben werden. i) Beginn: 27. Au-
gust 2012; Ende: 02. November 2012. j) 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) An-
forderung der Vergabeunterlagen, sowie Ver-
kauf und Einsichtnahme vom 11.07.2012 
bis 24.07.2012 Dienstag - Donnerstag, 
Uhrzeit 9.00 bis 12.00. Anschrift: Bezirk-
samt Altona, Submissionsstelle, EG Zimmer 
2, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, Fax: 
040 / 428116352, Tel.: 428116350 / 6351. 
l) Höhe des Kostenbeitrages: 16,- €. Erstat-
tung: Nein. Zahlungsweise: Banküberwei-

sung. Schecks und Briefmarken werden 
nicht angenommen. Empfänger: Kasse Ham-
burg - Bezirksamt Altona, Konto-Nr.: 200 
015 82, BLZ: 20000000, Geldinstitut: Bun-
desbank, Verwendungszweck -unbedingt an-
geben: 4050 82000 0031 A/D4 G2 - 3 /12. 
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, 
wenn der Nachweis über die Einzahlung vor-
liegt. Bei Bank- und Postüberweisung bitte 
gleichzeitig Anforderungsschreiben an die 
Anschrift k) schicken. m) Entfällt. n) Die 
Angebote können bis zum 08. August 2012, 
11:00 Uhr. eingereicht werden. o) Anschrift: 
Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirksamt 
Altona, Submissionsstelle, EG, Zimmer 2, 
Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg. p) Sie 
sind in deutscher Sprache abzufassen. q) Die 
Eröffnung der Angebote findet statt am: 
08.08.2012, um 11:00 Uhr. Anschrift: siehe 
o). Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) Sie-
he Vergabeunterlagen). s) Zahlungsbedin-
gungen: siehe Vergabeunterlagen. t) Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft 
mit bevollmächtigtem Vertreter. u) Der Bie-
ter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen Angaben gem. § 6 Abs. 3 VOB/A 
zu machen. Auf Verlangen hat der Bieter die-
se Angaben für eventuelle Nachunternehmen 
beizubringen. v) Die Zuschlagsfrist endet 
am: 06.09.2012. w) Beschwerdestelle: Be-
zirksamt Wandsbek, Der Dezernent für Wirt-
schaft, Bauen und Umwelt, Schloßgarten 9, 
22041 Hamburg, Fax: 040 /  428812288. 

31917 Hamburg
Abbruch einer Zaunanlage  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Behörde für Stadtentw. und Umwelt, 
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, Telefon: 
49(0)40 42842-0,Telefax: 49(0)40 42842-
206. b) Vergabeverfahren:Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/A, Vergabe:12A0270 Ab-
brucharbeiten, Maßnahme: 4115 K 0905, 
Sanierung Zaunanlage. d) Art des Auftrags: 
Ausführen von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung: Helmut Schmidt Universität 
der Bundeswehr, Hanseaten Kaserne, Stol-
tenstr. 13, 22119 Hamburg. f) Art und Um-
fang der Leistung: allgemeine Merkmale der 
baulichen Anlage, Erneuerung der vorhande-
nen Zaunanlage. Art und Umfang der Leis-

tung - Abbruch der vorhandenen Zaunan-
lage, gesamt Länge ca. 680 m, einschl. Ent-
sorgung bestehend aus: Ca. 10,5 cm Mauer-
werkswand, Höhe ca. 1,5 m; Ca. 22,0 cm 
Verblendsockel, Höhe ca. 0,75 m. g) Erbrin-
gen von Planungsleistungen: Nein h) Auftei-
lung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - 
Fertigstellung der Leistungen bis: 12. Okto-
ber 2012, ggf. Beginn der Ausführung: 
27. August 2012. j) Nebenangebote sind zu-
gelassen. k) Anforderung der Vergabeunter-
lagen bei Vergabestelle: siehe a). Anforde-
rung bis Bewerbungsschluss: 24.07.2012 / 
Versand der Verdingungsunterlagen: 30. Juli 
2012. l) Kosten für die Übersendung der 
Vergabeunterlagen in Papierform: Höhe der 
Kosten 5,00 €, Zahlungsweise: Banküber-
weisung, Empfänger: Behörde für Stadtent-
wicklung und Umwelt, siehe a), Kontonum-
mer: 1027 210 333, BLZ, Geldinstitut: 200 
505 50, Hamburger Sparkasse. Verwen-
dungszweck: Kauf der Verdingungsunterla-
gen 12 A 0270. Fehlt der Verwendungs-
zweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zah-
lung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. IBAN: DE 22 200 505 50 
1027 210333, BIC-Code: HASPDEH-
HXXX. Die Vergabeunterlagen können nur 
versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben 
wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail 
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmen-
adresse) bei der in Abschnitt k) genannten 
Stelle angefordert wurden, das Entgelt auf 
dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind: Vergabestelle, siehe a). q) Angebotser-
öffnung am: 16.08.2012, 10:00 Uhr. Ort: 
Ort siehe a). Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten. r) Geforderte Sicherheiten: 
s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der Bie-
tergemeinschaften: selbstschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 

dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist erhältlich. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 17.09.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A), Behörde für Stadtentwick-
lung und Umwelt, Pappelallee 41, 22089 
Hamburg, Tel.: 049(0)40 42842 450. Zur 
Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kon-
tingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren 
(§ 2 Nr. 6 VgV): Vergabekammer (§ 104 
GWB). x) Sonstige Angaben: Auskünfte zum 
Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt 
Vergabestelle, siehe a), Technische Fragen: 
Tel. 040 42842 306 / Frau Siminski. 

31918 Hamburg
Tischlerarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Behörde für Stadtentw. und Umwelt, 
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, Telefon 
049(0)40 42842 - 0, Fax: 049(0)40 42842 
- 206. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/A. Vergabe: 12A0285 
Tischlerarbeiten. Maßnahme: 4115B110 
Erneuerung der Teeküchen Gebäude 19/20. 
d) Art des Auftrags: Ausführen von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: Helmut 
Schmidt Universität der Bundeswehr, Han-
seaten Kaserne, Stoltenstr. 13, 22119 Ham-
burg. f) Art und Umfang der Leistung, allge-
meine Merkmale der baulichen Anlage: 
3-gesch. Gebäude auf dem Gelände der 
HSU, HAK. Art und Umfang der Leistung: 
Erneuerung der 6 Teeküchen im Gebäude 
19/20. Die Küchen sind jeweils in 3 Gescho-
ßen des Gebäudes 19 und 20 in mehreren 
Arbeitsgängen und in 2. Bauabschnitten zu 
bearbeiten. g) Erbringen von Planungsleis-
tungen: nein. h) Aufteilung in Lose: nein. i) 
Ausführungsfristen - Fertigstellung der Leis-

AUSSCHREIBUNGEN

Liefer- und Dienstleistungen

Frankenthal Hilfeleistungs-Lösch-
 gruppenfahrzeug   VOL S.48  32091 

Baden-Württemberg

Ergebnisse

Böblingen Vergebener Auftrag -
 Straßenbauarbeiten   ERG S.49  32092 

Böblingen Vergebener Auftrag - 
 Verglasungs- und Sonnen-
 schutzarbeiten   ERG S.49  32093 

Böblingen Vergebener Auftrag -
 Dachabdichtungs- und
 Klempnerarbeiten   ERG S.49  32094 

Böblingen Vergebener Auftrag -
 Malerarbeiten   ERG S.49  32095 

Böblingen Vergebener Auftrag -
 Elektroarbeiten   ERG S.49  32096 

Böblingen Vergebener Auftrag - 
 Erneuerung Hardware-
 komponenten   ERG S.49  32097 

Heidenheim Vergebener Auftrag -
 Parkettarbeiten   ERG S.49  32098 

Heidenheim Vergebener Auftrag -
 Wandverkleidung   ERG S.49  32099 

Heidenheim Vergebener Auftrag -
 Fußbodenbeschichtung   ERG S.49  32100 

Sachsen

Bauaufträge

Weißwasser Gleis- / Weichenbau   VOB S.49  32101 

Berlin

Bauaufträge

Berlin Trockenbauarbeiten   VOB S.50  32102 

Berlin Fassadenarbeiten mit Wärme-
 dämm-Verbundsystem,
 Malerarbeiten   VOB S.50  32103 

Berlin Tischlerarbeiten -
 Innentüren   VOB S.50  32104 

Berlin Rück- und Tiefbau-
 arbeiten  EU VOB S.51  32105 

Berlin Heizung, Lüftung,
 Sanitär  EU VOB S.51  32106 

Berlin Erneuerung einer
 Schließanlage   VOB S.52  32107 

Berlin Technische Anlagen in
 Außenanlagen   VOB S.53  32108 

Internationale

Bauaufträge

Basel/Schweiz Gleis- und Bahnsteig-
 bauarbeiten   VOB S.53  32109 

Aus dem Redaktionellen Teil:

Folgen richtig erkannt Titel  

Architekten erwarten erfolgreiches 
zweites Halbjahr 2012 Seite 28

Kartellamt verhängt 
hohe Bußgelder gegen 
„Schienenfreunde“-Kartell Seite 28

Keine Teilanfechtung wegen 
falscher Typenbezeichnung Seite 29
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tungen bis: 15.11.2012; ggf. Beginn der 
Ausführung: 03.09.2012. j) Nebenangebote: 
sind zugelassen. k) Anforderung der Vergab-
eunterlagen bei: Vergabestelle, siehe a). An-
forderung bis Bewerbungsschluss: 23. Juli 
2012 / Versand der Verdingungsunterlagen: 
27.07.2012. l) Kosten für die Übersendung 
der Vergabeunterlagen in Papierform - Höhe 
der Kosten: 7,00 €. Zahlungsweise: Bank-
überweisung. Empfänger: Behörde für 
Stadtentwicklung und Umwelt, siehe a). 
Kontonummer: 1027 210 333. BLZ, Geldin-
stitut: 200 505 50, Hamburger Sparkasse. 
Verwendungszweck: Kauf der Verdingungs-
unterlagen 12 A 0285. Fehlt der Verwen-
dungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhal-
ten keine Unterlagen. IBAN: DE 22 200 
505 50 1027 210333. BIC-Code: HASP-
DEHHXXX. Die Vergabeunterlagen können 
nur versendet werden, wenn auf der Über-
weisung der Verwendungszweck angegeben 
wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail 
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmen-
adresse) bei der in Abschnitt k) genannten 
Stelle angefordert wurden, das Entgelt auf 
dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind: Vergabestelle, siehe a). q) Angebotser-
öffnung: am 15.08.2012 um 10:00 Uhr. 
Ort: siehe a). Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. r) Geforderte Sicherhei-
ten: s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der 
Bietergemeinschaften: selbstschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist erhältlich. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 17.09.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): Behörde für Stadtentwick-
lung und Umwelt, Pappelallee 41, 22089 
Hamburg, Tel. 049(0)40 42842 450. Zur 
Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kon-
tingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren 
(§ 2 Nr. 6 VgV): Vergabekammer (§ 104 
GWB). x) Sonstige Angaben - Auskünfte 
zum Verfahren und zum technischen Inhalt 
erteilt: Vergabestelle, siehe a). Technische 
Fragen: Tel. 040 42842 306 / Frau Siminski. 

31919 Hamburg
Straßenbauarbeiten und Trummen-
leitungssanierung  VOB

a) Landesbetrieb Straßen, Brücken und Ge-
wässer, Zentrale Vergabestelle K 5, Sachsen-
feld 3-5, 20097 Hamburg, Telefon: 040 / 
42826-2495, Fax: 040 / 42826-2488, E-
Mail: zentralevergabestelle@lsbg.hamburg.
de. b) Öffentliche Ausschreibung nach der 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleis-
tungen - Teil A (VOB/A). c) Entfällt. d) Öf-

fentliche Ausschreibung. e) Hamburg Ring 
1, Deichtorplatz / Ferdinandstor. f) Verga-
benummer: ÖA-K5-254/12. 17.500 m² 
SMA und Abi fräsen und einbauen, 44 St. 
Trummen regulieren, 10 St. Sanierung Trum-
menleitung mit Inliner, 3.100 m Markierung, 
300 m² Nebenflächen. g) Entfällt. h) Ent-
fällt. i) Beginn 10.09.12, Ende 22.10.12. j) 
Zugelassen. k) Anforderung der Vergabeun-
terlagen, sowie Einsichtnahme vom 09. Juli 
12 bis 31. Juli 12, Uhrzeit 9:00 bis 12:00; 
Montag bis Freitag, Anschrift Behörde für 
Stadtentwicklung und Umwelt, R-ZVA, Zim-
mer E 228, Stadthausbrücke 8, 20355 
Hamburg, Fax: 040 / 42840 2554. l) Höhe 
des Kostenbeitrages: 35 €. Erstattung: nein. 
Zahlungsweise: Banküberweisung. Schecks 
und Briefmarken werden nicht angenom-
men. Empfänger: Behörde für Stadtentwick-
lung und Umwelt. Konto-Nr.: 375202205, 
BLZ: 20010020, Geldinstitut: Postbank 
Hamburg. Die Vergabeunterlagen werden 
nur versandt, wenn der Nachweis über die 
Einzahlung vorliegt. Bei Bank- u. Postüber-
weisung bitte gleichzeitig Anforderungs-
schreiben an die Anschrift k) schicken. m) 
Entfällt. n) Die Angebote können bis zum 
02.08.2012, 11:15 Uhr, eingereicht werden. 
o) Anschrift: Behörde für Stadtentwicklung 
und Umwelt, Eröffnungsstelle R-ZVA, Zim-
mer E231, Stadthausbrücke 8, 20355 Ham-
burg. p) Sie sind in deutscher Sprache abzu-
fassen. q) Die Eröffnung der Angebote findet 
statt am 02.08.2012, um 11:15 Uhr, An-
schrift: siehe o), Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten. r) Siehe Vergabeunterlagen. s) 
Zahlungsbedingungen: siehe Vergabeunter-
lagen. t) Gesamtschuldnerisch haftende Ar-
beitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem 
Vertreter. u) Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben ge-
mäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu machen. Auf Ver-
langen hat der Bieter diese Angaben für 
eventuelle Nachunternehmen beizubringen. 
v) Die Zuschlagsfrist endet am 07.09.2012. 
w) Beschwerdestelle: Landesbetrieb Stra-
ßen, Brücken und Gewässer, Geschäftsführer 
(GF), Sachsenkamp 1-3, 20097 Hamburg, 
Fax: 040 / 42826-2204. 

31920 Hamburg
Straßenbau-, Kanal-, Markierungs- 
und Hochwasserschutzarbeiten  VOB

a) Landesbetrieb Straßen, Brücken und Ge-
wässer, Zentrale Vergabestelle K 5, Sachsen-
feld 3-5, 20097 Hamburg, Telefon: 040 / 
42826-2499, Fax: 040 / 42826-2488, E-
Mail: zentralevergabestelle@lsbg.hamburg.
de. b) Öffentliche Ausschreibung nach der 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleis-
tungen - Teil A (VOB/A). c) Entfällt. d) Öf-
fentliche Ausschreibung. e) Hamburg Groß-
markt. f) Vergabenummer: ÖA-K5-258/12. 
Straßenbau-, Kanal-, Markierungs- und 
Hochwasserschutzarbeiten. Wesentliche 
Leistungen - Straßenbau: 16.440 m² Bit-
Fahrbahn ausbauen; 1.700 m² Bit-Fahr-
bahn im Vollausbau herstellen; 15.820 m² 
Asphaltdeckschicht einbauen; 590 ATB zum 
Profilausgleich; 565 t Abi zum Profilaus-
gleich; 1.510 m Bordsteine setzen; 37 Stra-
ßenabläufe herstellen; 360 m Anschlusslei-
tungen verlegen; 7.160 m Weißmarkierun-
gen; 1.220 m³ Boden der Kl. 3-5 ausbauen; 
2.500 m³ grobkörnigen Boden einbauen. 
Vegetationstechnische Arbeiten: 670 m³ 
Baumgrubensubstrate einbauen; 700 m 
Wurzelschutzfolie einbauen; 27 Baumpflan-
zungen und 13 Bänke einbauen. Konstrukti-
ver Ingenieurbau: 236 m Rückbau Füllstab-
geländer h = 0,37 bis 0,67 m und entsorgen; 
470 m Füllstabgeländer h = 0,4 bis 1,2 auf 
HWS herstellen; 66 m Rückbau Füllstabge-
länder h = 0,37 bis 0,67 und umsetzen; 
1.058 m Stahlgitterzaun h = 2,43 m her-
stellen; 1056 m Winkelstützwände aus Be-
tonfertigteilen herstellen, Höhe der Fertig-
teile zw. 0,75 und 3,50 m; 81 m Streifenfun-
dament 0,25/1,00 m aus Betonfertigteilen 
herstellen; 27m³ Ortbeton zur Erhöhung der 

Hochwasserschutzwand einbauen, Anschluss 
durch Einbohrdübel. g) Entfällt. h) Entfällt. 
i) Beginn Oktober 2012. Ende 31.05.2013. 
Baumaßnahme u. 30.10.2013 Fertigstel-
lungspflege. j) Zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: sowie Einsichtnah-
me vom 10.07.2012 bis 02.08.2012, Uhr-
zeit 9:00 bis 12:00; Montag bis Freitag An-
schrift Behörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt ZVA, Zimmer E 228, Stadthausbrü-
cke 8, 20355 Hamburg, Fax: 040 / 42840 
2554. l) Höhe des Kostenbeitrages: 25,00 €. 
Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküber-
weisung, Schecks und Briefmarken werden 
nicht angenommen, Empfänger: Behörde für 
Stadtentwicklung und Umwelt, Konto-Nr.: 
375202205, BLZ: 20010020, Geldinstitut: 
Postbank Hamburg. Die Vergabeunterlagen 
werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Einzahlung vorliegt. Bei Bank- und 
Postüberweisung bitte gleichzeitig Anforde-
rungsschreiben an die Anschrift k) schicken. 
m) Entfällt. n) Die Angebote können bis 
zum 07.08.2012, 09:30 Uhr, eingereicht 
werden. o) Anschrift: Behörde für Stadtent-
wicklung und Umwelt, Eröffnungsstelle 
ZVA, Zimmer E231, Stadthausbrücke 8, 
20355 Hamburg. p) Sie sind in deutscher 
Sprache abzufassen. q) Die Eröffnung der 
Angebote findet statt am 07.08.2012, um 
09:30 Uhr, Anschrift: siehe o); Bieter und 
ihre Bevollmächtigten. r) Siehe Vergabeun-
terlagen. s) Zahlungsbedingungen: siehe Ver-
gabeunterlagen. t) Gesamtschuldnerisch 
haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. u) Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu machen. 
Auf Verlangen hat der Bieter diese Angaben 
für eventuelle Nachunternehmen beizubrin-
gen. v) Die Zuschlagsfrist endet am 28. Sep-
tember 2012. w) Beschwerdestelle: Landes-
betrieb Straßen, Brücken und Gewässer, Ge-
schäftsführer (GF), Sachsenkamp 1-3, 
20097 Hamburg, Fax: 040 / 42826-2204. 

Liefer- und Dienstleistungen

31921 Hamburg
Behindertegerechte Busse  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren. Abschnitt 
I: Öffentlicher Auftraggeber. I.1) Name, Ad-
ressen und Kontaktstelle(n): Elbe-Werkstät-
ten GmbH, Nymphenweg 22, 21077 Ham-
burg, Deutschland (DE), Kontaktstelle(n): 
Elbe-Werkstätten GmbH - Zentraler Ein-
kauf, Meiendorfer Mühlenweg 119, 22159 
Hamburg, Tel.: +49 4064536-187, zu Hän-
den von: Joachim Lietz, E-Mail: einkauf@el-
be-werkstaetten.de, Fax: +49 4064536-
244, Internet-Adresse(n) - Hauptadresse 
des öffentlichen Auftraggebers / des Auf-
traggebers (URL): http://www.elbe-werksta-
etten.de. Weitere Auskünfte erteilen: die 
oben genannten Kontaktstellen. Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (ein-
schließlich Unterlagen für den wettbewerbli-
chen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) verschicken: die oben genann-
ten Kontaktstellen. Angebote oder Teilnah-
meanträge sind zu richten an: siehe Anhang 
A.III. I.2) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Sonstige - Werkstatt für behinderte 
Menschen. I.3) Haupttätigkeit(en): Sonstige 
- Rehabilition von Menschen mit Behinde-
rung. I.4) Auftragsvergabe im Auftrag ande-
rer öffentlicher Auftraggeber - Der öffentli-
che Auftraggeber beschafft im Auftrag an-
derer öffentlicher Auftraggeber: nein. Ab-
schnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) Be-
schreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den öffentlichen Auftraggeber: 
Lieferung von sieben Bussen mit behin-
dertengerechtem Ausbau. II.1.2) Art des 
Auftrags und Ort der Ausführung, Lieferung 
bzw. Dienstleistung: Lieferauftrag - Leasing. 
Hauptort der Lieferung: Nymphenweg 22, 
21077 Hamburg. NUTS-Code: DE600. 
II.1.3) Angaben zum öffentlichen Auftrag, 

zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem (DBS): Die Be-
kanntmachung betrifft einen öffentlichen 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Der 
Auftrag umfasst die Lieferung von sieben 
neuen Leasingfahrzeugen - Busse mit behin-
dertengerechter Ausrüstung zur Beförde-
rung von (zum Teil) rollstuhlgebundenen be-
hinderten Personen. II.1.6) Gemeinsames 
Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV) - 
Hauptgegenstand: 34115200. Ergänzende 
Gegenstände: 33193110. II.1.7) Angaben 
zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) - 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen (GPA): ja. II.1.8) Lose: nein. 
II.1.9) Angaben über Varianten / Alterna-
tivangebote - Varianten / Alternativangebote 
sind zulässig: nein. II.2) Menge oder Um-
fang des Auftrags. II.2.1) Gesamtmenge 
bzw. -umfang: 7 (sieben). Spanne von: 
250000.00: bis: 300000.00 € II.2.2) An-
gaben zu Optionen - Optionen: nein. II.2.3) 
Angaben zur Vertragsverlängerung - Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein. II.3) 
Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der 
Auftragsausführung - Beginn: 01.01.2013. 
Abschluss: 31.12.2017. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben. III.1) Bedingungen für 
den Auftrag: III.1.1) Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: entfällt. III.1.2) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/oder Verweis auf die maßgeblichen 
Vorschriften: Zahlungsbedingungen werden 
vertraglich geregelt. III.1.3) Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag ver-
geben wird: entfällt. III.1.4) Sonstige be-
sondere Bedingungen - Für die Ausführung 
des Auftrags gelten besondere Bedingungen: 
ja. Darlegung der besonderen Bedingungen: 
Behindertengerechte Umbauten: Tüv-Ab-
nahme incl. Erstellung TÜV-Gutachten, Um-
bauten auf Grundlage Behindertenbeförde-
rung DIN 5078. Im Weiteren kann die 
Nichtvorlage - auch einzelner Unterlagen - 
zum Ausschluss des Angebotes nach § 19 
EG Abs. 3 und 4 VOL/A führen. III.2) Teil-
nahmebedingungen. III.2.1) Persönliche 
Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auf-
lagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister - Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: ent-
fällt. III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Eigener-
klärung des Bieters, dass über sein Vermö-
gen nicht das Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzliches Verfahren er-
öffnet oder die Eröffnung beantragt oder 
dieser mangels Masse abgelehnt worden ist. 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: siehe Leistungsbeschreibung in-
klusive Leistungsverzeichnis der Ausschrei-
bung. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) Verfah-
rensart. IV.1.1) Verfahrensart: Offen. IV.2) 
Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zuschlagskrite-
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rien: niedrigster Preis. IV.2.2) Angaben zur 
elektronischen Auktion - Eine elektronische 
Auktion wird durchgeführt: nein. IV.3) Ver-
waltungsangaben. IV.3.1) Aktenzeichen 
beim öffentlichen Auftraggeber: EG - OV 
-12-0001. IV.3.2) Frühere Bekanntma-
chung (en) desselben Auftrags: nein. IV.3.3) 
Bedingungen für den Erhalt von Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen bzw. der 
Beschreibung - Schlusstermin für die Anfor-
derung von Unterlagen oder die Einsicht-
nahme: 20.08.2012, 12:00 Uhr. Kosten-
pflichtige Unterlagen: nein. IV.3.4) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder 
Teilnahmeanträge: 30.08.2012, 12:00 Uhr. 
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge verfasst werden kön-
nen - Folgende Amtssprache(n) der EU: 
Deutsch. IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 
bis 30.10.2012. IV.3.8) Bedingungen für 
die Öffnung der Angebote: 30.08.2012, 
12:00 Uhr. Ort: Submissionsstelle. Perso-
nen, die bei der Öffnung der Angebote anwe-
send sein dürfen: nein. Abschnitt VI: Weitere 
Angaben. VI.1) Angaben zur Wiederkehr des 
Auftrags - Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein. VI.2) Angaben zu Mitteln der Eu-
ropäischen Union: Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der Europäischen 
Union finanziert wird: nein. VI.3) Zusätzli-
che Angaben: Der Versand der Ausschrei-
bungsunterlagen ist nur auf postalischem 
Wege möglich. VI.4) Rechtsbehelfsverfah-
ren / Nachprüfungsverfahren. VI.4.1) Zu-
ständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren: Vergabekammer Finanz-
amt Hamburg, Gänsemarkt 36, 20354 
Hamburg, Deutschland (DE). VI.4.2) Einle-
gung von Rechtsbehelfen: siehe Vergabeun-
terlagen - Aufforderung zur Angebotsabga-
be. VI.5) Tag der Absendung dieser Bekannt-
machung: 03.07.2012. Anhang A - Sonstige 
Adressen und Kontaktstellen. III) Adressen 
und Kontaktstellen, an die Angebote / Teil-
nahmeanträge zu richten sind: hamburger 
arbeit, Bahngärten 11, 22041 Hamburg, 
Deutschland (DE), Kontaktstelle(n): Sub-
missionsstelle / Raum 0.31. 

Schleswig-
Holstein
Bauaufträge

31922 Büsum
Nassbaggerarbeiten und 
Spülarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Landesbetrieb für Küstenschutz, Natio-
nalpark und Meeresschutz, Herzog-Adolf-
Straße 1, 25813 Husum, Telefon: 04841 / 
667-0, Telefax: 04841 / 667-115, b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/A Vergabenummer: B 28 / 12. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: Hafen Büsum, 
25761 Büsum. f) Art und Umfang der Leis-
tung: Nassbaggerarbeiten und Spülarbei-
ten; 60.000,00 m³ Boden im Hafenbecken 
IV mit einem Schwimmbagger ausbaggern 
und in der Nordsee verspülen; 250 m 
Schwimmleitung aufbauen; 250 m Spüllei-
tung auf land aufbauen. g) Erbringen von 
Planungsleistungen: ja. Zweck der baulichen 
Anlage: Hafenanlage, Kaianlage, Zweck der 
Bauleistung: Nassbaggerarbeiten zur Her-
stellung der Hafentiefe an der Kaje. h) Auf-
teilung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - 
Fertigstellung der Leistungen bis: 11 KW 
2013 (März 2013), ggf. Beginn der Ausfüh-
rung: 45 KW 2012 (November 2012). j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe 
a). l) Kosten für die Übersendung der Verga-
beunterlagen in Papierform - Höhe der Kos-
ten: 20,00 €. Zahlungsweise: Banküberwei-

sung, Empfänger FVA - Landeskasse - 
Schleswig-Holstein für den LKN-SH, Konto-
nummer: 210 01523, BLZ, Geldinstitut: 
210 000 00, Verwendungszweck: 55 0000 
963 259 00. Fehlt der Verwendungszweck 
auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung 
nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen. Die Vergabeunterlagen können nur 
versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben 
wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail 
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmen-
adresse) bei der in Abschnitt k) genannten 
Stelle angefordert wurden, das Entgelt auf 
dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind: Vergabestelle s.a). q) Angebotseröff-
nung: 07.08.2012, 10:30 Uhr. Ort: Vergabe-
stelle, siehe a). Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. r) Geforderte Sicherhei-
ten: s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der 
Bietergemeinschaften: selbstschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich mit den Vergabeunterlagen. v) Ab-
lauf der Zuschlags- und Bindefrist: 05. Sep-
tember 2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A), 
MELUR, Mercatorstraße 3, 24106 Kiel. 

31923 Helgoland
Estrich- und Fliesenarbeiten  VOB

Vergabestelle: Stiftung Alfred-Wegener-Ins-
titut für Polar- und Meeresforschung, Abtei-
lung Bau- und Facility Management, Post-
fach 120161, 27515 Bremerhaven. Verga-
benummer: H-M-06, Estrich- und Fliesen-
arbeiten. Sanierung Wilhelm-Mielck-Haus. 
Sanierungsarbeiten, innen, 110 m² PS-Fuß-
bodenfliesenträger, 60 m² Schw. Zemente-
strich, 16 m² Epoxidestrich, 80 m² Abdich-
tungen A1, 300 m² Wandfliesen, Steingut, 
150 m² Bodenfliesen, Feinsteinzeug. Bewer-
ber werden gebeten, die Ausschreibungsun-
terlagen beim Alfred-Wegener-Institut 
schriftlich bis einschließlich 09.08.2012 an-
zufordern. Erfüllungsort: 27498 Helgoland. 

31924 Itzehoe
Straßendeckenerneuerung  VOB

a) Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein, Niederlassung Itzehoe, 
Breitenburger Str. 37, 25524 Itzehoe, bzw. 
Postfach 2031, 25510 Itzehoe, Tel.: 04821 / 
66-2708, Fax: 04821 / 66-2714, bernd.
luechow@lbv-sh-landsh.de. b) Öffentliche 
Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen - Teil A 
(VOB/A). c) Entfällt. d) Deckenerneue-
rung Fahrbahn. e) Kreisstraße 55, B 203 - 

Büsumer Deichhausen (Kreis Dithmar-
schen); Kreisstraße 68, Grovern - Hemmer-
wurth (Kreis Dithmarschen); Kreisstraße 
76, Weddingstedt - Wiemerstedt (Kreis 
Dithmarschen). f) Verkehrssicherung; ca. 
18.000 m² Asphaltbefestigung fräsen; ca. 
1.800 t Asphalttragschicht herstellen; ca. 
18.000 m² Asphaltdeckschicht herstellen; 
Nebenarbeiten. Die angegebenen Leistungen 
sind Gesamtleistungen und in drei Bauberei-
chen aufgeteilt. g) Entfällt. h) Entfällt. i) 
Fertigstellung: Gesamt 28.09.2012. j) Sie-
he Vergabeunterlagen. k) Siehe a). l) Anfor-
derungsschluss am 19.07.2012. Absende-
termin der Unterlagen am 20.07.2012. Der 
Grundpreis für die Vergabeunterlagen be-
trägt 50,00 €. Das Entgelt ist einzuzahlen 
bei der Landeskasse S-H, Konto 21001508 
bei der BBK Filiale Kiel, BLZ 21000000 
zwecks ‘Ausschreibung DST 8301/3000/K 
55, K 68, K 76, Deckenerneuerung, SV 000 
315 B’ Überweisung des genannten Betra-
ges bis spätestens 20.07.2012 (Eingang des 
Betrages bei der Landeskasse S-H). Das 
Entgelt wird nicht erstattet. m) Entfällt. n) 
07.08.2012, 11:00 Uhr. o) Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schleswig-Hol-
stein, Niederlassung Itzehoe, Breitenburger 
Str. 37, 25524 Itzehoe. p) Sie sind in deut-
scher Sprache abzufassen. q) 07.08.2012, 
11:00 Uhr, Landesbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein, Niederlassung 
Itzehoe, Breitenburger Str. 37, 25524 Itze-
hoe; Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) 
Entfällt. s) Abschlagszahlungen u. Schluss-
zahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB. t) Ge-
samtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit auf Verlangen Angaben gemäß § 6 Abs. 
3 VOB/A zu machen. v) Am 31. August 
2012. w) Nachprüfungsstelle: Vergabeprüf-
stelle beim Landesbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein, Mercatorstra-
ße 9, 24106 Kiel. 

31925 Kiel
Bodenbelagsarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Land Schleswig-Holstein endvertreten 
durch Gebäudemanagement Schleswig-Hol-
stein AöR, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Te-
lefon: 0431 / 599-0, Fax: 0431 / 599-1188, 
E-Mail: kiel@gmsh.de, Internet: www.gmsh.
de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung VOB/A. Vergabe: 12A01 470 
Bodenbelagsarbeiten. Maßnahme: UKSH 
KI / 518, Chirurgie, röntgendiagn. Geräte. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Elektronische Angebotsabgabe 
ist mit fortgeschrittener oder qualifizierter 
elektronischer Signatur zugelassen. Nähere 
Informationen zur elektronischen Vergabe 
in der GMSH sind unter http://www.gmsh.
de/ausschreibungen/ zu finden. d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: UKSH-KI, Arnold-Hel-
ler-Straße 3. f) Art und Umfang der Leis-
tung - Bodenbelagsarbeiten: Verlegung neu-
er PVC-Beläge ca. 380 m²; Verlegung von 
Hygiene-Hohlkehlsockel ca. 340 m. g) Er-
bringen von Planungsleistungen: nein. h) 
Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungsfris-
ten - Fertigstellung der Leistungen bis: 
31.05.2013; ggf. Beginn der Ausführung: 
nach 12 Tagen nach Aufforderung. j) Ne-
benangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen bei: GMSH AöR, 
VOB-Submissionsstelle, Schillstraße 1-3, 
23566 Lübeck, Submission-HL-Bieteran-
fragen@gmsh.de oder Fax: 0451 / 30086-
210. Der Anforderung der Vergabeunterla-
gen ist ein Beleg für die erfolgte Überwei-
sung beizufügen. Näheres siehe l). l) Kosten 
für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform - Höhe der Kosten: 14,00 €. 
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfän-
ger: Gebäudemanagement Schleswig-Hol-
stein AöR. Kontonummer: 21001518. BLZ, 

Geldinstitut: 210 000 00, BBK Kiel. Ver-
wendungszweck: 12A01470 Lübeck. Fehlt 
der Verwendungszweck auf Ihrer Überwei-
sung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar 
und Sie erhalten keine Unterlagen. IBAN: 
DE58 2100 0000 0021 0015 18. BIC-
Code: MARKDEF1210. Die Vergabeunter-
lagen können nur versendet werden, wenn 
auf der Überweisung der Verwendungs-
zweck angegeben wurde, gleichzeitig mit 
der Überweisung die Vergabeunterlagen per 
Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse) bei der in Ab-
schnitt k) genannten Stelle angefordert 
wurden, das Entgelt auf dem Konto des 
Empfängers eingegangen ist. Das eingezahl-
te Entgelt wird nicht erstattet. o) Anschrift, 
an die die Angebote zu richten sind: VOB-
Submissionsstelle, siehe k). q) Angebotser-
öffnung: am 31.07.2012 um 14:30 Uhr. 
Ort: GMSH AöR, VOB-Submissionsstelle - 
siehe k). Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten. r) Geforderte Sicherheiten: 
s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der 
Bietergemeinschaften: selbstschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat mit 
seinem Angebot zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit eine direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen. Der Nachweis der Eignung kann auch 
durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden. Hinweis: Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 
von Bietern, deren Angebote in die engere 
Wahl kommen, die entsprechenden Beschei-
nigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
(Eigenerklärungen zur Eignung) ist erhält-
lich: als Bestandteil der Vergabeunterlagen 
zu dieser Ausschreibung sowie unter www.
gmsh.de unter der jeweiligen Ausschreibung. 
v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
12.09.2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A): GMSH, Nachprüfungsstelle Org.Z. 812, 
Gartenstr. 6, 24103 Kiel, Tel. 0431 / 599-
1112, Fax: 0431 / 599-1119. Zur Überprü-
fung der Zuordnung zum 20%- Kontingent 
für nicht EU-weite Vergabeverfahren (§2 
Nr.6 VgV): Hinweis: Die Vergabeprüfstelle 
kann Bietern zu laufenden Vergabeverfah-
ren keine Auskünfte geben. Diese erhalten 
Sie nur bei dem Ansprechpartner unter x) 
Zeile 3 und Zeile 4. Vergabekammer (§ 104 
GWB). x) Sonstige Angaben - Auskünfte 
zum technischen Inhalt erteilt: Submission-
HL-Bieteranfragen@gmsh.de oder Fax: 
0451 / 30086-166. Auskünfte zum Verfah-
ren werden zusätzlich erteilt unter der Tel.
Nr. 0451 / 30086-217. 

31926 Kiel
Elektrotechnik  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Bundesrepublik Deutschland, Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben AöR endver-
treten durch Gebäudemanagement Schles-
wig-Holstein AöR, Gartenstraße 6, 24103 
Kiel, Telefon 0431 / 599-0, Fax 0431 / 599-
1188, E-Mail kiel@gmsh.de. Internet www.
gmsh.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung VOB/A. Vergabenummer 
12R00228 Elektroarbeiten Haustechn. An-
lagen. Maßnahme: Gebiet C, Liegenschaften 
im Raum Nordfriesland Nord. c) Angaben 
zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen: Elektronische Angebotsabgabe ist mit 
fortgeschrittener oder qualifizierter elektro-
nischer Signatur zugelassen. Nähere Infor-
mationen zur elektronischen Vergabe in der 
GMSH sind unter http://www.gmsh.de/aus-
schreibungen/ zu finden. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung: Nordfriesland Nord. f) Art und 
Umfang der Leistung: Gebiet C = Nordfries-
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land Nord: Elektroarbeiten, Elektroinstal-
lation und Beleuchtung, haustechnische An-
lagen, Hauptgewerk nach VOB DIN 18382. 
Geschätzte Vergabesumme 130.000,00 €. 
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. 
h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungs-
fristen - Fertigstellung der Leistungen bis: 
31.05.2014; ggf. Beginn der Ausführung: 
01.09.2012. j) Nebenangebote: nicht zuge-
lassen. k) Anforderung der Vergabeunterla-
gen: GMSH AöR VOB-Submissionsstelle, 
Schillstraße 1-3, 23566 Lübeck. Submissi-
on-HL-Bieteranfragen@gmsh.de oder Fax: 
0451 / 30086-210. Der Anforderung der 
Vergabeunterlagen ist ein Beleg für die er-
folgte Überweisung beizufügen. Näheres sie-
he l). l) Kosten für die Übersendung der Ver-
gabeunterlagen in Papierform - Höhe der 
Kosten: 25,00 €. Zahlungsweise: Banküber-
weisung. Empfänger: Gebäudemanagement 
Schleswig-Holstein AöR, Kontonummer 
21001518, BLZ, Geldinstitut 210 000 00, 
BBK Kiel. Verwendungszweck 12R00228 
Lübeck. Fehlt der Verwendungszweck auf 
Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht 
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterla-
gen. IBAN DE58 2100 0000 0021 0015 
18; BIC-Code MARKDEF1210. Die Verga-
beunterlagen können nur versendet werden, 
wenn auf der Überweisung der Verwen-
dungszweck angegeben wurde, gleichzeitig 
mit der Überweisung die Vergabeunterlagen 
per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer 
vollständigen Firmenadresse) bei der in Ab-
schnitt k) genannten Stelle angefordert wur-
den, das Entgelt auf dem Konto des Empfän-
gers eingegangen ist. Das eingezahlte Ent-
gelt wird nicht erstattet. o) Anschrift, an die 
die Angebote zu richten sind: GMSH AöR, 
VOB-Submissionsstelle - siehe k). q) Ange-
botseröffnung am 27.07.2012 um 08:00 
Uhr. Ort: GMSH AöR, VOB-Submissiobstel-
le - siehe k). Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten. r) Geforderte Sicherheiten: 
s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der Bie-
tergemeinschaften: selbstschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich als Bestandteil der Vergabeunter-
lagen zu dieser Ausschreibung sowie unter 
www.gmsh.de unter der jeweiligen Aus-
schreibung. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 26.08.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): GMSH, Nachprüfungsstelle 
Org.-Z. 812, Gartenstr. 6, 24103 Kiel, Tel. 
0431 / 599-1112, Fax: 0431 / 599-1119. 
Hinweis: Die Nachprüfungsstelle kann Bie-
tern zu laufenden Vergabeverfahren keine 
Auskünfte geben. Diese erhalten Sie nur bei 
dem Ansprechpartner unter x). x) Sonstige 
Angaben - Auskünfte zum technischen In-
halt erteilt: Submission-HL-Bieteranfra-

gen@gmsh.de oder Fax: 0451 / 30086-166. 
Auskünfte zum Verfahren werden zusätzlich 
erteilt unter der Tel.Nr. 0451 / 30086-217. 

31927 Kiel
Räumung einer Kleingarten-
anlage  VOB

Landeshauptstadt Kiel - Der Oberbürger-
meister - Rechtsamt - Zentrale Vergabestel-
le. Öffentliche Ausschreibung. Baumaßnah-
me: Landeshauptstadt Kiel. Objekt: Sport- 
und Begegnungspark auf dem Kieler Ostufer. 
Gewerk: Räumung der Kleingartenanlage 
Dockshöhe und an der Gasanstalt. Kurze 
Angabe zum LV-Inhalt (Art, Menge): Räu-
mung von 25 Kleingartenparzellen einschl. 
sortieren und Abfuhr, ca. 35.000 m² Ge-
samtfläche. Ausführungszeit: Oktober 2012 
bis Anfang Dezember 2012. Vorgesehener 
Baubeginn: 1. Oktober 2012. Verdingungs-
unterlagen: Rathaus, Rechtsamt - Zentrale 
Vergabestelle -, Fleethörn 9, Zimmer 326, 
24103 Kiel, Tel.: 0431 / 901-2779. Kosten-
beitrag: 9,00 €. Ausgabe ab: 11.07.2012. 
Auskünfte und Einsicht in die Unterlagen: 
Grünflächenamt Kiel, Joachim Eggebrecht, 
Holstenstraße 108, 24103 Kiel, 0431 901 
3828 nach Voranmeldung. Abgabe der An-
gebote: Rathaus, 3. Geschoss, Zimmer 326. 
Eröffnungstermin: 15.08.2012, 10:30 Uhr, 
Zimmer 324. Ablauf der Zuschlagsfrist: 
27.09.2012. Vergabeprüfstelle: Innenminis-
terium des Landes Schleswig-Holstein, Post-
fach 71 25, 24171 Kiel. Sofern die Verdin-
gungsunterlagen durch die Post zugesandt 
werden sollen, ist der Anforderung ein Ver-
rechnungsscheck beizufügen. Eine Quittung 
wird mit den Unterlagen übersandt. 

31928 Lauenburg
Regenwasserentlastungskanal  VOB

Die Stadtbetriebe Lauenburg/Elbe schrei-
ben gemäß § 12 VOB/A aus: a) Stadtbetrie-
be Lauenburg/Elbe, Hamburger Straße 
9-11, 21481 Lauenburg/Elbe, Kreis Her-
zogtum Lauenburg, 04153 / 5909450, 
04153 / 5909455, info@stadtbetriebe-lau-
enburg.de. b) Öffentliche Ausschreibung. c) 
Nein. d) Ortsentwässerung Stadtbetriebe 
Lauenburg/Elbe, Kanalisation. e) 21481 
Lauenburg/Elbe, Kreis Herzogtum Lauen-
burg. f) Los 2-2012: Regenwasserentlas-
tungskanal Großer Sandberg, rd. 220 m 
PVC-Rohre DN 300/400mm (SN8), ein-
schl. zugeh. Erdarbeiten, rd. 350 m² Oberflä-
chenarbeiten (Natursteinpflaster). g) Pla-
nungsleistung: keine. h) Losaufteilung: Keine 
Aufteilung (Angebot für Gesamtleistung). i) 
Voraussichtliche Bauzeit ca. 90 Tage, Fertig-
stellung bis Ende 11/12. j) Änderungsvor-
schläge sind als Nebenangebote zugelassen. 
k) Ingenieurbüro Weise GmbH, Im Gleis-
dreieck 6, 23566 Lübeck. l) Entschädi-
gungsgebühr für Los 2-2012: 15,00 € 
(Kurztext-LV jeweils als GAEB-Datei zu-
sätzl. je 10,00 €). Die Vergabeunterlagen 
können beim Ingenieurbüro Weise GmbH, 
Im Gleisdreieck 6, 23566 Lübeck, durch 
Übersendung oder Vorlage des Einzahlungs-
belegs für die Entschädigung angefordert 
werden. Der Betrag ist an das Ingenieurbüro 
Weise GmbH auf das Konto Nr. 20002929 
bei der Sparkasse Holstein (BLZ 213 522 
40) unter Angabe der Bezeichnung 0212 
LBOE als Verwendungszweck einzuzahlen. 
Die eingezahlte Entschädigung wird nicht 
erstattet. Verdingungsunterlagen werden nur 
versandt, wenn der Nachweis über die Ein-
zahlung vorliegt. m) Los 2-2012: Versen-
dung ab 13. Juli 2012. n) Los 2-2012: 
07. August 2012, 11:00 Uhr. o) Stadtbetrie-
be Lauenburg/Elbe, Hamburger Straße 
9-11, 21481 Lauenburg/Elbe. p) Deutsch. 
q) Los 2-2012: 07.08.2012, 11:00 Uhr; 
Lauenburg/Elbe, Stadtbetriebe Lauenburg/
Elbe, Hamburger Straße 9-11, Raum 206, 
21481 Lauenburg/Elbe. r) 3% Mängelan-
sprüche. s) S. besondere Vertragsbedingun-
gen. t) Wie s). u) Sonst wie s). v) Los 2- 
2012: 18.09.2012. w) Vergabeprüfstelle 

beim Innenministerium des Landes Schles-
wig-Holstein, Referat IV 66, Postfach 7125, 
24171 Kiel. 

31929 Lübeck
Wasser- und Fährbrückenbau  EU VOB

Vergabe-Nr.: 61. Bauauftrag - Offenes Ver-
fahren gem. VOB/A. a1) Auftraggeber: Han-
sestadt Lübeck, Lübeck Port Authority, Zie-
gelstraße 2, 23539 Lübeck. a2) Fragen zum 
Verfahren und Angebote sind zu richten an, 
Verdingungsunterlagen sind erhältlich bei: 
Hansestadt Lübeck, Gebäudemanagement 
-Submission- des Fachbereiches Planen und 
Bauen, Mühlendamm 12, 23539 Lübeck, 
Tel. 0451 / 122-6014, Fax: 0451 / 122-
6090, Zum Stichwort ‘Skandinavienkai Lü-
beck-Travemünde, Umbau Anleger 7’, Ver-
gabe-Nr. 61. b) Art der Vergabe: EU-weites, 
offenes Verfahren gem. VOB/A. c) Entfällt. 
d) Art und Umfang der Leistung, Ort der 
Leistungserbringung: Los 1, Wasserbau: 
800 m³ Stahlbetonabbruch, 2.620 m² Flä-
chenaufbruch, Rückbau von div. Medien, Ka-
nälen, Gleisen, 1.100 to Rammelemente 
(Spundwände, Stahlpfähle, Rohre) Liefern 
und Einbauen,110 m Gurtungen, 17 St Ho-
rizontalanker, 15.500 m³ Sandauffüllung, 
1.350 m³ Stahlbeton für Fundamente, 320 
to Stahlrampe mit Schwerlastgitterrosten, 6 
St Seitenfender einbauen (Fender vorhan-
den),5.500 m² Flächenneubau. Los 2.2 
Fährbrücken: Werksplanungen für Stahl-
bau, Hydraulik, Maschinenbau und Steue-
rung, Ausführungsplanung für Hydraulik, 
Steuerung und Maschinenbau, 360 to 
Hauptdeckbrücke, 325 to Oberdeckbrücke, 
210 to Hubportal, Komplette Hydraulikan-
lage (mit beigestellten Zylindern), Komplet-
te Anlagen für Niederspannung, Steuerung, 
Starkstrom, Beleuchtung, Blitzschutz- und 
Erdung. Skandinavienkai Lübeck-Trave-
münde, Umbau Anleger 7. g) Entfällt. h) 
Anzahl und Größe der Lose: 2 Lose: Vergabe 
einzelner Lose getrennt oder beider Lose zu-
sammen möglich. i) Beginn und Ende der 
Auftragsausführung: 10.2012 bis 10.2013. 
j) Zulassung von Nebenangeboten: Neben-
angebote gemäß der Spezifikationen in den 
Vergabeunterlagen sind zugelassen. k) Stel-
le, bei der die Vergabeunterlagen angefor-
dert und eingesehen werden können: Ab 
04.07.2012 in der Zeit von Montag bis 
Freitag 8.30 - 12:00 Uhr bei, siehe a2). l) 
Höhe und Bedingungen der Schutzgebühr: 
Die Schutzgebühr für die Vergabeunterlagen 
mit CD beträgt 100,00 €. Die Gebühr ist bei 
Selbstabholern in bar zu entrichten. Bei 
schriftlicher Anforderung der Angebotsun-
terlagen werden diese gegen Einsendung ei-
nes Verrechnungsschecks in Höhe der vorge-
nannten Schutzgebühr übersandt. Die Ge-
bühr wird nicht zurückerstattet. m) Entfällt. 
n) Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote: 09.08.2012, 10:00 Uhr. o) Siehe a2). 
p) Sprache in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. q) Datum, Uhrzeit 
und Ort des Eröffnungstermins, mögliche 
Teilnehmer: 09.08.2012, 10:00 Uhr, Gebäu-
demanagement - Submission - des Fachbe-
reiches Planen und Bauen, Mühlendamm 
12, Geb. Kl. Bauhof 11, Zi. 321, 23539 Lü-
beck, Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) 
Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllung 
5 v. H., Mängelansprüche 3 v. H. der Auf-
tragssumme einschl. der Nachträge. s) Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
nach VOB/ZVB. t) Rechtsform von Bieterge-
meinschaften nach Auftragsvergabe: Selbst-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter. u) Nachweise zur Eignung der 
Bieter: Eintragung in die allgemein zugäng-
liche Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) oder Eigenerklärung gemäß 
Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eig-
nung). v) Zuschlags- und Bindefrist: Bis 
15.10.2012. w) Tag der Versendung der EU-
weiten Veröffentlichung: 03.07.2012. x) 
Frühere Bekanntmachung desselben Auf-
trags: Vorinformation im Amtsblatt der Eu-

ropäischen Union. Bekanntmachungsnum-
mer: 2011/S241-390925 vom 15.12.2011. 
y) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/
Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein beim Ministerium für 
Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des 
Landes Schleswig-Holstein, Düsternbrooker 
Weg 92, 24105 Kiel, Tel.: +49 431988-
4640, E-Mail: vergabekammer@wimi.
landsh.de, Fax: +49 431988-4702. 

Liefer- und Dienstleistungen

31930 Kiel
Brief- und Paketdienste  EU VOL

Dienstleistungsauftrag - Offenes Verfahren 
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber. I.1) 
Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Ge-
bäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, 
Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Deutschland. 
Kontaktstelle(n) - Tel.: +49 431-599-1473, 
zu Händen von: Herrn Andre Schwarz, E-
Mail: andre.schwarz@gmsh.de, Fax: +49 
431-599-1465. Internet-Adresse(n) - 
Hauptadresse des öffentlichen Auftragge-
bers / des Auftraggebers: (URL) http://www.
gmsh.de. Weitere Auskünfte erteilen: die 
oben genannten Kontaktstellen. Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (ein-
schließlich Unterlagen für den wettbewerbli-
chen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) verschicken: die oben genann-
ten Kontaktstellen. Angebote oder Teilnah-
meanträge sind zu richten an: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. I.2) Art des öffent-
lichen Auftraggebers: Einrichtung des öf-
fentlichen Rechts. I.3) Haupttätigkeit(en): 
Sonstige: Bauen, Bewirtschaften, Beschaf-
fen. I.4) Auftragsvergabe im Auftrag ande-
rer öffentlicher Auftraggeber - Der öffentli-
che Auftraggeber beschafft im Auftrag an-
derer öffentlicher Auftraggeber: ja. Ab-
schnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) Be-
schreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den öffentlichen Auftraggeber: 
Brief - und Paketdienste für Schleswig-Hol-
stein. II.1.2) Art des Auftrags und Ort der 
Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung: 
Dienstleistung. Dienstleistungskategorie Nr.: 
4. Hauptort der Ausführung, Lieferung oder 
Dienstleistungserbringung: Die Briefe und 
Pakete müssen bei den Dienststellen in 
Schleswig-Holstein abgeholt werden. Die 
Zustellungen müssen national erfolgen, zum 
überwiegenden Teil in Schleswig-Holstein. 
II.1.3) Angaben zum öffentlichen Auftrag, 
zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem (DBS): Die Be-
kanntmachung betrifft den Abschluss einer 
Rahmenvereinbarung. II.1.4) Angaben zur 
Rahmenvereinbarung: Rahmenvereinbarung 
mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer. 
Laufzeit der Rahmenvereinbarung - Laufzeit 
in Monaten: 24. II.1.5) Kurze Beschreibung 
des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: 
Die Gebäudemanagement Schleswig-Hol-
stein AöR (GMSH) schreibt Rahmenverträ-
ge über Brief- und Paketdienstleistungen 
für Landesdienststellen und die folgenden 
sonstigen Träger öffentlicher Verwaltung im 
Land Schleswig-Holstein aus: Amt Burg St. 
Michaelisdonn; Amt Dänischenhagen; Amt 
Geltinger Bucht; Amt Hüttener Berge; Amt 
Jevenstedt; Amt Kellinghusen; Amt Mitte-
langeln; ARGE Ostholstein; Dataport AöR; 
Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschafts-
wissenschaften (ZBW); Gebäudemanage-
ment des Kreises Bad Segeberg; Gemeinde 
Harrislee; Gemeinde Henstedt-Ulzburg; Ge-
bäudemanagement Schleswig-Holstein 
AöR; Industrie - und Handelskammer zu 
Kiel; Institut für Weltwirtschaft (IfW); 
Kreis Dithmarschen; Kreis Herzogtum Lau-
enburg; Kreis Nordfriesland; Kreis Osthol-
stein; Kreis Schleswig-Flensburg; Kreis 
Steinburg; Kreis Stormarn; Landeshaupt-
stadt Kiel; Stadt Barmstedt; Stadt Neu-
münster; Stadt Neustadt; Stadt Schleswig; 
Stadtverwaltung Geesthacht; Stadtwerke 
Norderstedt Statistikamt Nord. II.1.6) Ge-
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meinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 641100 
00. II.1.7) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA) - Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja. 
II.1.8) Lose - Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: ja; Angebote sind möglich für ein oder 
mehrere Lose. II.1.9) Angaben über Varian-
ten / Alternativangebote - Varianten / Alter-
nativangebote sind zulässig: nein. II.2) Men-
ge oder Umfang des Auftrags. II.2.1) Ge-
samtmenge bzw. -umfang: Der Auftragsum-
fang beträgt pro Jahr: ca. 11.800.000 Stück 
der Briefgröße 1 (Briefe bis 20 g); ca. 
2.300.000 Stück der Briefgröße 2 (Briefe 
bis 50 g); ca. 1.500.000 Stück der Briefgrö-
ße 3 (Briefe bis 500 g); ca. 310.000 Stück 
der Briefgröße 4 (Briefe bis 1000 g); ca. 
121.000 Stück Pakete (Pakete bis 30,00 
kg) Zusätzlich gibt es noch weitere Brief - 
und Paketversandarten. II.2.2) Angaben zu 
Optionen - Optionen: nein. II.2.3) Angaben 
zur Vertragsverlängerung - Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: ja. Zahl der mögli-
chen Verlängerungen: 2. II.3) Vertragslauf-
zeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsaus-
führung - Beginn: 01.09.2013; Abschluss: 
31.08.2015. Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Anga-
ben. III.1) Bedingungen für den Auftrag. 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, 
an die der Auftrag vergeben wird: Bieterge-
meinschaften sind zugelassen und müssen 
einen Konsortialführer benennen. III.1.4) 
Sonstige besondere Bedingungen - Für die 
Ausführung des Auftrags gelten besondere 
Bedingungen: nein. III.2) Teilnahmebedin-
gungen. III.2.1) Persönliche Lage des Wirt-
schaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister - Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zu überprüfen: 1. Formblatt 
Unternehmensdarstellung und Eigenerklä-
rung zur Eignung u.a. mit folgenden Anga-
ben: Allgemeine Informationen (Firmenna-
me, Sitz, Geschäftsräume); Informationen 
zur Struktur des Unternehmens (gesetzliche 
Vertreter, Gesellschafter, Anteile, Geschäfts-
zweck, Konzernstruktur, verbundene Unter-
nehmen); Umsatz des Bieters (Gesamtum-
satz und Umsatz mit dem Ausschreibungs-
gegenstand vergleichbaren Leistungen) der 
Jahre 2009, 2010 und 2011. Anzahl der 
durchschnittlich sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten (Gesamtanzahl und Beschäf-
tigte, welche Leistungen erbringen, die mit 
dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand 
im Zusammenhang stehen) der Jahre 2009, 
2010 und 2011. Zertifizierung für QM-/
UM-System (z.B. DIN EN ISO 9001, 140 
01) sowie für postalische Dienstleistungen 
DIN EN 13850. Angaben zur Einholung ei-
ner Gewerbezentralregisterauskunft; Eigen-
erklärungen, der Bieter erklärt, dass er die 
gewerberechtlichen Voraussetzungen für die 
Ausführung der angebotenen Leistungen er-
füllt, sein Unternehmen gewerberechtlich 
ordnungsgemäß angemeldet und im entspre-
chenden Register eingetragen ist, sofern dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist, zum Zeitpunkt 
der Angebotsabgabe über sein Vermögen 
kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares 
gesetzliches Verfahren eröffnet oder Antrag 
auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens ge-
stellt ist oder dieser Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde, sich das Unternehmen 
nicht in Liquidation befindet, keine Aus-
schlussgründe nach § 6 EG Abs. 4 bzw. Abs. 
6 VOL/A vorliegen, er seinen Verpflichtungen 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung nachkommt, er die Bestimmungen 
gegen Schwarzarbeit, illegale Arbeitnehme-
rüberlassung und gegen Leistungsmiss-
brauch i.S.d. Dritten Sozialgesetzbuches, 
des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes bzw. 
des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarz-
arbeit einhält und im Auftragsfall einhalten 
wird, er nachweislich im Rahmen seiner be-
ruflichen Tätigkeit keine schwere Verfehlung 

begangen hat, die seine Zuverlässigkeit als 
Bieter in Frage stellt, in Bezug auf die Ver-
gabe keine unzulässigen, Wettbewerb beein-
flussenden Abreden mit Dritten getroffen 
hat, in dem vorliegenden Vergabeverfahren 
und in vergangenen Vergabeverfahren bei 
dieser und anderen Vergabestellen nicht vor-
sätzlich unzutreffende Erklärungen in Be-
zug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit, 
Zuverlässigkeit oder Gesetzestreue abgege-
ben hat und Personen auf Seiten des Auf-
traggebers, welche mit der Vorbereitung, 
dem Abschluss oder der Durchführung des 
Vertrages direkt/indirekt befasst sind oder 
waren, keine Vorteile angeboten, verspro-
chen oder gewährt hat, er eine im Verhältnis 
zum Auftragsumfang angemessene Be-
triebshaftpflichtversicherung hat, die vor Zu-
schlagserteilung auf Anforderung der Verga-
bestelle unverzüglich vorgelegt werden kann. 
er über eine gültige Lizenz der Bundesnetz-
agentur gem. § 5 Abs. 1 PostG verfügt, die 
vor Zuschlagserteilung auf Anforderung der 
Vergabestelle unverzüglich vorgelegt werden 
kann. III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit 
- Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: 2. Formblatt: Eigenerklärung zu 
Referenzen. Der Bieter benennt zum Nach-
weis der Leistungsfähigkeit und Fachkunde 
pro Los drei Referenzprojekte der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre 2009, 
2010 und 2011. Die Referenzprojekte müs-
sen mit dem ausgeschriebenen Leistungsge-
genstand vergleichbar sein. Im Formblatt ist 
die Bezeichnung der Leistungen, der Auf-
traggeber, die Beschreibung der Leistungen, 
die Leistungserbringer, der Gesamtauftrags-
wert, der Leistungszeitraum und das durch-
schnittliche Sendungsvolumen pro Jahr an-
zugeben. 3. Maßnahmen zur Gewährleistung 
der Qualität. Angesichts der großen Bedeu-
tung eines reibungslosen Brief- und Paket-
versandes für alle beteiligten Dienststellen 
hat der Auftraggeber ein außerordentliches 
Interesse daran, ausschließlich mit geeigne-
ten Dienstleistern zusammenzuarbeiten. In 
diesem Sinne will die GMSH wissen, welche 
Maßnahmen im Bieterunternehmen zur Ge-
währleistung der Qualität (§ 7 EG Abs. 3 lit. 
b VOL/A) ergriffen werden. Der Bieter hat 
deshalb mit dem Angebot eine diesbezügli-
che Beschreibung im Umfang von maximal 
20 DIN A4-Seiten (Schriftgröße 11) einzu-
reichen. Diese Beschreibung soll so detail-
liert und stichhaltig verfasst sein, dass sich 
hieraus zweifelsfrei und lückenlos die diesbe-
zügliche Eignung des Bieters ergibt. Die Be-
schreibung soll sich insbesondere auf folgen-
de Themen beziehen: Allgemeine Organisati-
on der Brief-/Paketbeförderung; Standorte 
in Schleswig-Holstein; Überprüfung von 
Sendungslaufzeiten; Prävention und Beseiti-
gung von Leistungsstörungen; Berichtswe-
sen gegenüber Kunden; Sendungsverfolgung; 
Datenschutz und Postgeheimnis; Einstel-
lung, Ausbildung und Schulung des Perso-
nals (insb. bei Neugeschäft); Technische Aus-
rüstung, Fuhrpark, Frankier-, Sortierma-
schinen; Darstellung eines Tourenplanes für 
die Abholung der Briefe und Pakete bei den 
Dienststellen (in dem Tourenplan muss jede 
entsprechende Dienststelle berücksichtigt 
sein; der in der Leistungsbeschreibung (Teil 
3) für die Abholung vorgegebene Zeitkorri-
dor ist dabei einzuhalten; die besonderen 
Leistungsanforderungen einzelner Dienst-
stellen sind zu berücksichtigen, soweit sie 
sich aus den Vergabeunterlagen ergeben). 
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-
leistungsaufträge. III.3.1) Angaben zu ei-
nem besonderen Berufsstand - Die Erbrin-
gung der Dienstleistung ist einem besonde-
ren Berufsstand vorbehalten: nein. III.3.2) 
Für die Erbringung der Dienstleistung ver-
antwortliches Personal - Juristische Perso-
nen müssen die Namen und die beruflichen 
Qualifikationen der Personen angeben, die 
für die Erbringung der Dienstleistung ver-
antwortlich sind: nein. Abschnitt IV: Verfah-
ren. IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfah-

rensart: Offen. IV.2) Zuschlagskriterien. 
IV.2.1) Zuschlagskriterien: das wirtschaft-
lich günstigste Angebot in Bezug auf die 
nachstehenden Kriterien. Kriterien / Gewich-
tung: 1. Gesamtkosten pro Jahr 40 %: 2. 
Sendungslaufzeiten 30 %; 3. Umgang mit 
Versandspitzen 20 %; 4. Musterrechnung 
10 %. IV.2.2) Angaben zur elektronischen 
Auktion - Eine elektronische Auktion wird 
durchgeführt: nein. IV.3) Verwaltungsanga-
ben. IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen 
Auftraggeber: ZB-60-11-G781000-4121.2. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachung(en) des-
selben Auftrags: nein. IV.3.3) Bedingungen 
für den Erhalt von Ausschreibungs- und er-
gänzenden Unterlagen bzw. der Beschrei-
bung - Schlusstermin für die Anforderung 
von Unterlagen oder die Einsichtnahme: 
03.08.2012. Kostenpflichtige Unterlagen: 
ja; Preis: 25,00 €. Zahlungsbedingungen 
und -weise: Der Betrag ist vor Anforderung 
der Verdingungsunterlagen auf das Konto 
Deutsche Bundesbank - Filiale Kiel -, Kto.-
Nr. Inland: 210 015 18, Kto.-Nr. Ausland: 
DE 7421050000-0052-001001, BIC: 
MARKDEF 1210, BZL: 210 000 00, Emp-
fänger: GMSH, Verwendungszweck: ZB-60-
11-G781000-4121.2 zu überweisen. Es 
werden keine Verrechnungsschecks akzep-
tiert. Eine Kopie des Einzahlungsbeleges ist 
der ausschreibenden Stelle bei Anforderung 
der Unterlagen vorzulegen. Der Kostenbe-
trag wird nicht erstattet. Registrierte Unter-
nehmen im E-Vergabesystem können sich 
elektronisch bewerben und müssen keinen 
Einzahlungsbeleg beifügen. Ein Download 
der Vergabeunterlagen ist bei dieser Aus-
schreibung nicht möglich. Die Vergabeunter-
lagen werden per Post versendet. IV.3.4) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebo-
te oder Teilnahmeanträge: 24.08.2012, 
07:30 Uhr. IV.3.6) Sprache(n), in der (de-
nen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können - Folgende Amtsspra-
che (n) der EU: Deutsch. IV.3.7) Bindefrist 
des Angebots - Bis: 31.12.2012. IV.3.8) Be-
dingungen für die Öffnung der Angebote: 
27.08.2012. Personen, die bei der Öffnung 
der Angebote anwesend sein dürfen: nein. 
Abschnitt VI: Weitere Angaben. VI.1) Anga-
ben zur Wiederkehr des Auftrags - Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein. VI.2) An-
gaben zu Mitteln der Europäischen Union - 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln 
der Europäischen Union finanziert wird: 
nein. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nach-
prüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige Stel-
le für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfah-
ren: Vergabekammer Schleswig-Holstein, 
Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel, 
Deutschland, Tel.: +49 431988-4640, Fax: 
+49 431988-4702. VI.4.2) Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Die Bieter werden darüber 
belehrt, dass ein Antrag auf Nachprüfung 
gemäß § 107 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulässig 
ist, wenn 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers (der GMSH), 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergan-
gen sind. VI.5) Tag der Absendung dieser 
Bekanntmachung: 04.07.2012. Anhang A - 
Sonstige Adressen und Kontaktstellen. IV) 
Adresse des anderen öffentlichen Auftragge-
bers, in dessen Namen der öffentliche Auf-
traggeber beschafft: Landesdienststellen 
Schleswig-Holstein vertreten durch das Fi-
nanzministerium des Landes Schleswig-Hol-
stein, Düsternbrooker Weg 64, Kiel, Postleit-
zahl, Deutschland; Amt Burg St. Michaelis-
donn, Holzmarkt 7, Burg, Deutschland; Amt 
Dänischenhagen, Sturenhagener Weg 14, 
Dänischenhagen, Deutschland; Amt Geltin-
ger Bucht, Holmglück 2, Steinbergkirche, 
Deutschland; Amt Hüttener Berge, Mühlen-
straße 8, Groß Wittensee, Deutschland; Amt 
Jevenstedt, Meiereistraße 5, Jevenstedt, 
Deutschland; Amt Kellinghusen, Am Markt 
7, Kellinghusen, Deutschland; Amt Mittelan-
geln, Bahnhofstraße 1, Satrup, Deutschland; 
Jobcenter Ostholstein, Janusstraße 5, Eutin, 
Deutschland; Dataport AöR, Altenholzer 

Str. 10, Altenholz, Deutschland; Deutsche 
Zentralbibliothek für Wirtschaftswissen-
schaften, Jungfernstieg 21, Kiel, Deutsch-
land; Gebäudemanagement des Kreises Bad 
Segeberg, Hamburger Straße 30, Bad Sege-
berg, Deutschland; Gemeinde Harrislee, Sü-
derstraße 101, Harrislee, Deutschland; Ge-
meinde Henstedt-Ulzburg, Rathausplatz 1, 
Henstedt-Ulzburg, Deutschland; Gebäude-
management Schleswig-Holstein AöR, Gar-
tenstraße 6, Kiel, Deutschland; Industrie - 
und Handelskammer zu Kiel, Bergstraße 2, 
Kiel, Deutschland; Institut für Weltwirt-
schaft, Hindenburgufer 66, Kiel, Deutsch-
land; Kreis Dithmarschen, Stettiner Straße 
30, Heide, Deutschland; Kreis Herzogtum 
Lauenburg, Barlachstraße 2, Ratzeburg, 
Deutschland; Kreis Nordfriesland, Markt-
straße 6, Husum, Deutschland; Kreis Osthol-
stein, Lübecker Straße 41, Eutin, Deutsch-
land; Kreis Schleswig-Flensburg, Flensbur-
ger Straße 7, Schleswig, Deutschland; Kreis 
Steinburg, Viktoriastraße 16-18, Itzehoe, 
Deutschland; Kreis Stormarn, Mommsenstr. 
13, Bad Oldesloe, Deutschland; Landes-
hauptstadt Kiel, Fleethörn 9, Kiel, Deutsch-
land; Stadt Barmstedt, Am Markt 1, 
Barmstedt, Deutschland; Stadt Neumünster, 
Großflecken 59, Neumünster, Deutschland; 
Stadt Neustadt, Am Markt 1, Neustadt, 
Deutschland; Stadt Schleswig, Rathaus-
markt 1, Schleswig Postleitzahl, Deutsch-
land; Stadtverwaltung Geesthacht, Markt 
15, Geesthacht, Deutschland; Stadtwerke 
Norderstedt, Heidbergstraße 101, Nor-
derstedt, Deutschland; Statistikamt Nord, 
Fröbelstraße 15-17, Kiel, Deutschland. An-
hang B - Angaben zu den Losen. Bezeich-
nung des Auftrags durch den öffentlichen 
Auftraggeber: Brief - und Paketdienste für 
Schleswig-Holstein. Los-Nr: 1 Bezeichnung: 
Brief - und Paketdienste für Schleswig-Hol-
stein. 1) Kurze Beschreibung: Brief - und 
Paketdienste für die Dienststellen in der Re-
gion Nord. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV): Hauptgegen-
stand: 64110000. 3) Menge oder Umfang: 
Der Auftragsumfang beträgt pro Jahr: ca. 
1.300.000 Stück der Briefgröße 1 (Briefe 
bis 20 g); ca. 315.000 Stück der Briefgröße 
2 (Briefe bis 50 g); ca. 290.000 Stück der 
Briefgröße 3 (Briefe bis 500 g); ca. 61.000 
Stück der Briefgröße 4 (Briefe bis 1000 g); 
ca. 19.000 Stück Pakete (Pakete bis 30,00 
kg). Zusätzlich gibt es noch weitere Brief - 
und Paketversandarten. Los-Nr: 2 Bezeich-
nung: Brief - und Paketdienste für Schles-
wig-Holstein. 1) Kurze Beschreibung: Brief - 
und Paketdienste für die Dienststellen in der 
Region West. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV): Hauptgegen-
stand: 64110000. 3) Menge oder Umfang: 
Der Auftragsumfang beträgt pro Jahr: ca. 
2.700.000 Stück der Briefgröße 1 (Briefe 
bis 20 g); ca. 455.000 Stück der Briefgröße 
2 (Briefe bis 50 g); ca. 355.000 Stück der 
Briefgröße 3 (Briefe bis 500 g); ca. 97.000 
Stück der Briefgröße 4 (Briefe bis 1000 g); 
ca. 26.000 Stück Pakete (Pakete bis 30,00 
kg); Zusätzlich gibt es noch weitere Brief - 
und Paketversandarten. Los-Nr: 3 Bezeich-
nung: Brief - und Paketdienste für Schles-
wig-Holstein. 1) Kurze Beschreibung: Brief - 
und Paketdienste für die Dienststellen in der 
Region Kiel. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV): Hauptgegen-
stand: 64110000. 3) Menge oder Umfang: 
Der Auftragsumfang beträgt pro Jahr: ca. 
5.700.000 Stück der Briefgröße 1 (Briefe 
bis 20 g); ca. 945.000 Stück der Briefgröße 
2 (Briefe bis 50 g); ca. 411.000 Stück der 
Briefgröße 3 (Briefe bis 500 g); ca. 93.000 
Stück der Briefgröße 4 (Briefe bis 1000 g); 
ca. 49.000 Stück Pakete (Pakete bis 30,00 
kg). Zusätzlich gibt es noch weitere Brief - 
und Paketversandarten. Los-Nr: 4 Bezeich-
nung: Brief - und Paketdienste für Schles-
wig-Holstein. 1) Kurze Beschreibung: Brief - 
und Paketdienste für die Dienststellen in der 
Region Ost. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV): Hauptgegen-
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stand: 64110000. 3) Menge oder Umfang: 
Der Auftragsumfang beträgt pro Jahr: ca. 
2.200.000 Stück der Briefgröße 1 (Briefe 
bis 20 g); ca. 549.000 Stück der Briefgröße 
2 (Briefe bis 50 g); ca. 418.000 Stück der 
Briefgröße 3 (Briefe bis 500 g); ca. 61.000 
Stück der Briefgröße 4 (Briefe bis 1000 g); 
ca. 29.000 Stück Pakete (Pakete bis 30,00 
kg). Zusätzlich gibt es noch weitere Brief - 
und Paketversandarten. 

31931 Rendsburg
Feuerwehrfahrzeuge  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren. Abschnitt 
I: Öffentlicher Auftraggeber. I.1) Name, Ad-
ressen und Kontaktstelle(n): Stadt Rends-
burg, vertreten durch die KUBUS Kommu-
nalberatung und Service GmbH, Bertha-
von-Suttner-Straße 5, 19061 Schwerin, 
BRD. Kontaktstelle(n): KUBUS Kommunal-
beratung und Service GmbH, Tel.: 0385 / 30 
31 - 266, E-Mail: info@kubus-mv.de, Fax: 
0385 / 30 31 - 255, Elektronischer Zugang 
zu Informationen (URL): https://www.sub-
report-elvis.de/elvis. ELViS ID: E876347 
61. Elektronische Einreichung von Angebo-
ten und Teilnahmeanträgen (URL): https://
www.subreport-elvis.de/elvis. ELViS ID: 
E87634761. Weitere Auskünfte erteilen: die 
oben genannten Kontaktstellen. Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (ein-
schließlich Unterlagen für den wettbewerbli-
chen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) verschicken: die oben genann-
ten Kontaktstellen. Angebote oder Teilnah-
meanträge sind zu richten an: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. I.2) Art des öffent-
lichen Auftraggebers: Regional- oder Lokal-
behörde. I.3) Haupttätigkeit(en): Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung. I.4) Auftragsver-
gabe im Auftrag anderer öffentlicher Auf-
traggeber - Der öffentliche Auftraggeber be-
schafft im Auftrag anderer öffentlicher Auf-
traggeber: nein. Abschnitt II: Auftragsge-
gensand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags durch den öffentli-
chen Auftraggeber: Stadt Rendsburg, Bau 
und Lieferung von Feuerwehrfahrzeugen. 
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Aus-
führung, Lieferung bzw. Dienstleistung: Lie-
ferauftrag - Kauf. Hauptort der Lieferung: 
Stadt Rendsburg. NUTS-Code: DEF0B. 
II.1.3) Angaben zum öffentlichen Auftrag, 
zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem (DBS): Die Be-
kanntmachung betrifft einen öffentlichen 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Los 
1 - Löschgruppenfahrzeug LF 20. Los 2 - 
Drehleiter DLA (K) 23/12. II.1.6) Gemein-
sames Vokabular für öffentliche Aufträge 
(CPV) - Hauptgegenstand: 34.14.42.10. 
II.1.7) Angaben zum Beschaffungsüberein-
kommen (GPA) - Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen (GPA): ja. 
II.1.8) Lose - Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: ja. II.1.9) Angaben über Varianten / Al-
ternativangebote - Varianten / Alternativan-
gebote sind zulässig: ja. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben. III.1) Bedingungen für 
den Auftrag. III.1.1) Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: Sicherheiten gemäß Lie-
fervertrag, der in den Vergabeunterlagen 
enthalten ist. III.1.2) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
Zahlungsbedingungen gemäß Liefervertrag, 
der in den Vergabeunterlagen enthalten ist. 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, 
an die der Auftrag vergeben wird: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter. III.2) Teilnahmebedingungen. 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsregis-
ter: Bei beabsichtigter Einschaltung von Un-
terauftragnehmern werden zum Nachweis 
der Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuver-
lässigkeit und Gesetzestreue der Unterauf-
tragnehmer ebenfalls die unter III.2.1), 

III.2.2) sowie III.2.3) beschriebenen Anga-
ben und Eigenerklärungen von den Unter-
auftragnehmern verlangt. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen: Eigen-
erklärung zu wettbewerbsbeschränkenden 
Absprachen bzw. Bescheinigung der Zertifi-
zierung Bau e. V. einschließlich Anlage zu 
Bescheinigung; Eigenerklärung über die Ein-
tragung im Berufs- oder Handelsregister 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Landes, in dem der Bieter ansässig ist, sowie 
die Eintragungsnummer. III.2.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Eigenerklärung über die Er-
füllung der gesetzlichen Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozial-versiche-
rung (im Angebotsdeckblatt); Eigenerklä-
rung darüber, dass sich das Unternehmen 
nicht in Liquidation befindet (im Angebots-
deckblatt); Eigenerklärung darüber, dass 
über das Vermögen des Unternehmens kein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Er-
öffnung beantragt oder dieser Antrag man-
gels Masse abgelehnt worden ist (im Ange-
botsdeckblatt); Eigenerklärung über den Ge-
samtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz bezüglich des Vergabegegenstandes, 
jeweils der letzten drei Geschäftsjahre. 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Benennung vergleichbarer Lie-
ferungen und Leistungen; Benennung techni-
scher und personeller Kapazitäten des Un-
ternehmens; Angaben über die Produktpa-
lette des Unternehmens; Benennung von 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Un-
ternehmen, falls vorhanden Zertifikate ein-
reichen. III.3) Besondere Bedingungen für 
Dienstleistungsaufträge. III.3.1) Angaben 
zu einem besonderen Berufsstand - Die Er-
bringung der Dienstleistung ist einem beson-
deren Berufsstand vorbehalten: nein. 
III.3.2) Für die Erbringung der Dienstleis-
tung verantwortliches Personal - Juristische 
Personen müssen die Namen und beruflichen 
Qualifikationen der Personen angeben, die 
für die Erbringung der Dienstleistung ver-
antwortlich: nein. Abschnitt IV: Verfahren. 
IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: 
Offen. IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zu-
schlagskriterien: das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot in Bezug auf die Kriterien, 
die in den Ausschreibungsunterlagen, der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur 
Verhandlung bzw. in der Beschreibung zum 
wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind. 
IV.2.2) Angaben zur elektronische Auktion 
durchgeführt - Eine elektronische Auktion 
wird durchgeführt: nein. IV.3) Verwaltungs-
angaben. IV.3.2) Frühere Bekanntmachung 
(en) desselben Auftrags: nein. IV.3.3) Bedin-
gungen für den Erhalt von Ausschreibungs- 
und ergänzenden Unterlagen bzw. der Be-
schreibung - Schlusstermin für die Anforde-
rung von Unterlagen oder die Einsichtnah-
me: 08.08.2012, 23:59 Uhr. Kostenpflichti-
ge Unterlagen: nein. Zahlungsbedingungen 
und -weise: Diese Ausschreibung wird aus-
schließlich über das elektronische Vergabe-
informationssystem subreport ELViS abge-
wickelt. Die Ausschreibungsunterlagen sind 
kostenlos unter www.subreport-elvis.de ein-
sehbar und abrufbar. ELViS ID: E876347 
61. IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote bzw. Teilnahmeanträge: 
15.08.2012, 09:00 Uhr. Die Abgabe des An-
gebotes erfolgt ausschließlich über das elek-
tronische Vergabeinformationssystem subre-
port ELViS. ELViS ID: E87634761. IV.3.6) 
Sprache(n), in der (denen) Angebote oder 
Teilnahmeanträge verfasst werden können - 
Folgende Amtssprache(n) der EU: Deutsch. 
IV.3.7) Bindefrist des Angebots - Bis: 
30.11.2012. IV.3.8) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote: 15.08.2012, 09:15 

Uhr. Personen, die bei der Öffnung der Ange-
bote anwesend sein dürfen: nein. Abschnitt 
VI: Weitere Angaben. VI.1) Angaben zur 
Wiederkehr des Auftrags - Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein. VI.2) Angaben 
zu Mitteln der Europäischen Union - Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, das aus Mitteln der 
Europäischen Union finanziert wird: nein. 
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nachprü-
fungsverfahren. VI.4.1) Zuständige Stelle 
für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Schleswig-Hol-
stein beim Ministerium für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Verkehr, Düsternbrooker 
Weg 92, 24171 Kiel, Deutschland, E-Mail: 
vergabekammer @wimi.landsh.de, Tel.: 
0431 - 9884640, Internet-Adresse (URL): 
www.landesregierung.schleswig-holstein.de, 
Fax: 0431 - 9884702. Die Vergabekammer 
leitet gemäß § 107 Abs. 1 GWB ein Nach-
prüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist nach § 107 Abs. 3 Nr. 4 unzuläs-
sig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergan-
gen sind. VI.5) Tag der Absendung dieser 
Bekanntmachung: 05.07.2012. Anhang B - 
Angaben zu den Losen. Bezeichnung des 
Auftrags durch den öffentlichen Auftragge-
ber: Los-Nr: 1.1 - Bezeichnung: Stadt 
Rendsburg. 1) Kurze Beschreibung: Liefe-
rung eines Fahrgestelles für ein Löschgrup-
penfahrzeug LF 20. 2) Gemeinsames Voka-
bular für öffentliche Aufträge (CPV) - 
Hauptgegenstand: 34.14.42.10. 3) Menge 
oder Umfang: Lieferung eines Fahrgestelles 
für ein Löschgruppenfahrzeug LF 20. Be-
zeichnung des Auftrags durch den öffentli-
chen Auftraggeber: Los-Nr: 1.2 - Bezeich-
nung: Stadt Rendsburg. 1) Kurze Beschrei-
bung: Lieferung eines Aufbaues für ein 
Löschgruppenfahrzeug LF 20. 2) Gemeinsa-
mes Vokabular für öffentliche Aufträge 
(CPV) - Hauptgegenstand: 34.14.42.10. 3) 
Menge oder Umfang: Lieferung eines Auf-
baues für ein Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug HLF 20. Bezeichnung des Auftrags 
durch den öffentlichen Auftraggeber: Los-
Nr: 1.3 - Bezeichnung: Stadt Rendsburg. 1) 
Kurze Beschreibung: Lieferung einer feuer-
wehrtechnischen Beladung für ein Lösch-
gruppenfahrzeug LF 20. 2) Gemeinsames 
Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV) - 
Hauptgegenstand: 34.14.42.10. 3) Menge 
oder Umfang: Lieferung einer feuerwehr-
technischen Beladung für ein Löschgruppen-
fahrzeug LF 20. Bezeichnung des Auftrags 
durch den öffentlichen Auftraggeber: Los-
Nr: 1.4 - Bezeichnung: Stadt Rendsburg. 1) 
Kurze Beschreibung: Lieferung einer Trag-
kraftspritze für ein Löschgruppenfahrzeug 
LF 20. 2) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 34.14.42.10. 3) Menge oder Um-
fang: Lieferung einer Tragkraftspritze für ein 
Löschgruppenfahrzeug LF 20. 4) Abwei-
chung von der Vertragslaufzeit oder vom Be-
ginn bzw. Bezeichnung des Auftrags durch 
den öffentlichen Auftraggeber: Los-Nr: 1.5 - 
Bezeichnung: Stadt Rendsburg. 1) Kurze 
Beschreibung: Lieferung eine Wärmebildka-
mera für ein Löschgruppenfahrzeug LF 20. 
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche 
Aufträge (CPV) - Hauptgegenstand: 34.14. 
42.10. 3) Menge oder Umfang: Lieferung 
eine Wärmebildkamera für ein Löschgrup-
penfahrzeug LF 20. Bezeichnung des Auf-
trags durch den öffentlichen Auftraggeber: 
Los-Nr: 2.1 - Bezeichnung: Stadt Rends-
burg. 1) Kurze Beschreibung: Lieferung ei-
nes Fahrgestelles für eine Drehleiter DLA 
(K) 23/12. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 34.14.42.10. 3) Menge oder Um-
fang: Lieferung eines Fahrgestelles für eine 
Drehleiter DLA (K) 23/12. Bezeichnung des 
Auftrags durch den öffentlichen Auftragge-
ber: Los-Nr: 2.2 - Bezeichnung: Stadt 
Rendsburg. 1) Kurze Beschreibung: Liefe-
rung eines Aufbaues für eine Drehleiter DLA 

(K) 23/12. 2) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 34.14.42.10. 3) Menge oder Um-
fang: Lieferung eines Aufbaues für eine 
Drehleiter DLA (K) 23/12. Bezeichnung des 
Auftrags durch den öffentlichen Auftragge-
ber: Los-Nr: 2.3 - Bezeichnung: Stadt 
Rendsburg. 1) Kurze Beschreibung: Liefe-
rung einer feuerwehrtechnischen Beladung 
für eine Drehleiter DLA (K) 23/12. 2) Ge-
meinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 34.14.42. 
10. 3) Menge oder Umfang: Lieferung einer 
feuerwehrtechnischen Beladung für eine 
Drehleiter DLA (K) 23/12. 

Ergebnisse

31932 Lübeck
Vergebener Auftrag - 
Leasing und Einbau von 
Werkstattausrüstung  EU ERG

Bekanntmachung über vergebene Aufträge - 
Sektoren. Abschnitt I: Auftraggeber. I.1) 
Name, Adressen und Kontaktstelle(n): 
Stadtwerke Lübeck Netz GmbH, Stadtwerke 
Lübeck Netz GmbH, Moislinger Allee 9, 
23547 Lübeck, Deutschland. Kontaktstelle 
(n): Tel.: +49451 / 888-1421, Bearbeiter: 
Frau Grotius, E-Mail: mandy.grotius@sw-lu-
ebeck.de, Fax: +49451 / 888-1413, Inter-
net-Adresse(n) - Hauptadresse des Auftrag-
gebers (URL): www.stadtwerke-luebeck.de. 
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: 
Erzeugung, Fortleitung und Abgabe von Gas 
und Wärme; Wasser; Strom. Abschnitt II: 
Auftragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
Auftraggeber: Leasing und Einbau von 
Werkstattausrüstung in 35 Fiat Ducato in 
4 verschiedenen Ausführungen. II.1.2) Art 
des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: Lieferung - Lea-
sing. Hauptlieferort: DEF / Lübeck. II.1.4) 
Kurze Beschreibung des Auftrags oder Be-
schaffungsvorhabens: Leasing und Einbau 
von Werkstattausrüstung in 35 Fiat Ducato 
in 4 verschiedenen Ausführungen.  II.1.6) 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen (GPA): nein. Abschnitt IV: Ver-
fahren. IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfah-
rensart: Verhandlungsverfahren mit Aufruf 
zum Wettbewerb. IV.2) Zuschlagskriterien. 
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich 
günstigstes Angebot. IV.2.2) Es wurde eine 
elektronische Auktion durchgeführt: nein. 
IV.3) Verwaltungsinformationen. IV.3.1) 
Aktenzeichen beim Auftraggeber: E 912/12. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen dessel-
ben Auftrags: nein. Abschnitt VI: Zusätzliche 
Informationen. VI.1) Auftrag in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/oder Programm, 
das aus Gemeinschaftsmitteln finanziert 
wird: nein. VI.3) Rechtsbehelfsverfahren / 
Nachprüfungsverfahren. VI.3.1) Zuständige 
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Ministe-
rium für Wirtschaft, Technologie und Ver-
kehr des Landes Schleswig-Holstein, Düs-
ternbrooker Weg 94, 24105 Kiel, Deutsch-
land, E-Mail: vergabekammer@wimi.
landsh.de, Tel.: 0431 / 988-4640, Fax: 0431 
/ 988-4702. VI.3.2) Einlegung von Rechts-
behelfen (bitte Abschnitt VI.3.2 oder ggf. 
Abschnitt VI.3.3 ausfüllen) - Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Ein Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens ist unzuläs-
sig, soweit der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Ver-
gabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Be-



Seite 10 Submissions-Anzeiger Nr. 132      10. Juli 2012 

kanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt 
nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 101b 
Abs. 1 Nr. 2. § 101a Abs. 1 Satz 2 bleibt un-
berührt. VI.4) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung: 05.07.2012. 

Mecklenburg-
Vorpommern
Bauaufträge

31933 Besitz
Ländlicher Wegebau  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB, Teil A, 
für Investitionsvorhaben der TG des BOV 
‘Schilde’. a) Teilnehmergemeinschaft des 
BOV ‘Blücher-Besitz’ über Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt Westmeck-
lenburg, Abteilung integrierte ländliche 
Entwicklung, Bleicherufer 13, 19053 
Schwerin. b) Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB, Teil A, § 17 Pkt. 1. Vergabenum-
mer 5433.39-1-675-17. c) Bauauftrag 
nach VOB. d) 19258 Besitz, Kreis Ludwigs-
lust. e) Bodenordnungsverfahren ‘Blücher-
Besitz’ - Ländlicher Wegebau. Verbin-
dungsweg Rosenweg bis Kurt-Bürger-Stra-
ße: 1650 m² Asphaltstraße einschl. Unter-
bau und Bankette; 350 m Entwässerungs-
mulde; 26 m Betonrundbordsteine; 70 m² 
Betonverbundpflaster einschl. Unterbau. f) 
Aufteilung in Lose: nein. g) Entfällt. h) Aus-
führungszeitraum: 33.KW - 39. KW 2012. 
i) Verdingungs- und Ausschreibungsunterla-
gen können angefordert werden bei: Har-
tung & Partner GmbH, Architekten und In-
genieure, Lessingstraße 33, 19059 Schwe-
rin, Telefon: 0385 / 762760, Fax: 0385 / 
7627620. Letzter Anforderungstermin: 
20.07.2012. j) Die Ausschreibungsunterla-
gen werden unter Voreinsendung eines Ver-
rechnungsschecks in Höhe von 25,00 € 
(Summen einschl. MwSt.) abgegeben. Die-
ser Betrag wird nicht erstattet. k) Ende der 
Angebotsfrist: 24.07.2012, 14.00 Uhr. l) 
Staatliches Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Westmecklenburg, Abteilung integ-
rierte ländliche Entwicklung, Bleicherufer 
13, 19053 Schwerin. m) Deutsch. n) Zuge-
lassen sind Bieter und deren Bevollmächtig-
te. o) Eröffnungs- bzw. Submissionstermin: 
24.07.2012, 14.00 Uhr, Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt Westmeck-
lenburg, Abteilung integrierte ländliche 
Entwicklung, 4. OG Beratungsraum 2, Blei-
cherufer 13, 19053 Schwerin. p) Sicher-
heitsleistungen für die Vertragserfüllung 
5 % der Auftragssumme und für die Ge-
währleistung 3 % der Abrechnungssumme. 
q) Zahlungsbedingungen lt. VOB und ZVB. 
r) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. s) Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit Angaben gemäß 
§ 8, Nr. 3 (1) der VOB / Teil A zu machen, 
sowie Referenzen und die steuerliche Unbe-
denklichkeit nachzuweisen. Der Bieter hat 
u. a. eine Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und den Nachweis für eine abge-
schlossene Bauleistungsversicherung vorzu-
legen. Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bun-
desrepublik Deutschland haben, haben eine 
Bescheinigung des für sie zuständigen Versi-
cherungsträgers vorzulegen. t) Zuschlags- 
bzw. Bindefrist: 23.08.2012. u) Änderungs-
vorschläge und Nebenangebote sind zuläs-
sig. v) Ministerium für Landwirtschaft, Um-
welt und Verbraucherschutz Mecklenburg-
Vorpommern, Obere Flurneuordnungsbe-
hörde, 19048 Schwerin. 

31934 Fuhlendorf
Straßenentwässerung  VOB

a) Straßenbauamt Stralsund, Greifswalder 
Chaussee 63b, 18439 Stralsund, Telefon 
03831 / 274-0, Fax: 03831 / 274200, E-
Mail: sba-hst@sbv.mv-regierung.de. b) Öf-
fentliche Ausschreibung nach der Vergabe- 
und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil 
A (VOB/A). c) Entfällt. d) Herstellung ei-
ner geschlossenen Straßenentwässerung 
an der L 211. e) L 211 OD Fuhlendorf, 
Amtsbereich Straßenbauamt Stralsund, 
Straßenmeisterei Ribnitz-Damgarten. f) 
800 m² Asphaltaufbruch Dicke 16 - 20 cm; 
ca. 400 m Rohrgraben mit Verbau; ca. 400 
m Rohrleitung DN 200/300 mit Auslauf 
herstellen; Rohrgraben verfüllen; Einbau un-
gebundene Tragschichten; 800 m² Asphalt-
einbau Fahrbahn BKl IV mit 10 cm AC 22 
TN und 4 cm AC 11 DN; 26 Stück Stra-
ßenabläufe; 9 Kontrollschächte; 290 m 
Pflasterrinne als Pendelrinne 0,5 m breit 
einschl. Rundbord herst. g) Entfällt. h) Ent-
fällt. i) Baubeginn: 03.09.2012 Bauende: 
17.10.2012. j) Nebenangebote: sind zuge-
lassen. k) Wie unter Pkt. a). l) Die Vertrags-
unterlagen werden zum Preis von 20,00 € 
abgegeben. Zusätzlich kann das Leistungs-
verzeichnis auf CD (ROM) zum Preis von 
5,00 € abgegeben werden. Der Betrag ist 
einzuzahlen bei der Landeszentralkasse 
Schwerin - Bundesbank - Filiale Rostock: 
Konto Nr. 14 00 1518, BLZ 13 000 000, KZ 
512 612 000 2611, Vermerk: L 211 OD 
Fuhlendorf, Entwässerung. Der Anforderung 
ist der Einzahlungsbeleg beizufügen. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeun-
terlagen werden erst nach Eingang des Zah-
lungsnachweises versandt. m) Entfällt. n) 
08.08.2012, 9:00 Uhr. o) Straßenbauamt 
Stralsund, Greifswalder Chaussee 63b, 
18439 Stralsund. p) Deutsch. q) 08. August 
2012, 9:00 Uhr, Straßenbauamt Stralsund, 
Greifswalder Chaussee 63b, Raum 137, Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten. r) Entfällt. s) 
Abschlagsrechnungen, Schlussrechnung 
nach VOB/B und ZVB/E-StB. t) Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft 
mit deren bevollmächtigten Vertretern. u) 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit auf gesondertes Verlangen Angaben 
gem. § 6 Nr. 3 VOB/A zu machen. v) Die 
Zuschlagsfrist- und Bindefrist endet am 
17.08.2012. w) Ministerium für Energie, 
Infrastruktur und Landesentwicklung M-V, 
Schlossstraße 6-8, 19053 Schwerin. 

31935 Lubmin
Verlegung TBF-Leitung und 
Schmutzwasser  VOB

Auftraggeber: Energiewerke Nord GmbH, 
Abteilung Einkauf, Latzower Str. 1, 17509 
Lubmin, Telefon: 038354 / 4-8415, Telefax: 
038354 / 45454, E-Mail: dietmar.gehrke@
ewn-gmbh.de. Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. Auftragsverga-
be elektronisch: nein. Auftragsart: Tiefbau. 
Ort der Ausführung: EWN GmbH, Lubmin. 
Art und Umfang der Leistung: Verlegung 
TBF-Leitung und Schmutzwasser. Lose: 
nein. Beginn und Ende der Bauleistung: 
IV/2012. Nebenangebote: nein. Unterlagen-
anforderung grundsätzlich Download über 
folgenden Link http://ewn-gmbh.de/ewn-
gruppe/ewn/standort-greifswald/ausschrei-
bungen.html. Kosten für die Vergabeunterla-
gen: keine. Angebotsschlusstermin: 03. Au-
gust 2012. Angebote sind zu richten an: ent-
sprechend der Vergabeunterlagen. Angebots-
sprache: Deutsch. Eröffnungstermin u. -ort: 
03.08.2012, 10:00 Uhr, Energiewerke Nord 
GmbH, 17509 Lubmin, Verwaltungsgebäude 
I - R. 126, so finden Sie uns - an der L 262 
zwischen Lubmin und Spandowerhagen. 
Zahlungsbedingungen: 14 Tage 2% Skonto, 
30 Tage netto. Nachweise für die Beurtei-
lung der Eignung der Bieter: gemäß § 6 (3) 
2. VOB/A. Zuschlagsfrist: 17.08.2012. in-
terne Vergabenummer: 020/1200167/12. 

31936 Malchow
Verkehrssicherungsmaßnahmen  VOB

a) Auftraggeber: Stadt Malchow, Alter 
Markt 1, 17213 Malchow, Tel.: 039932 / 
880, Fax: 039932 / 88199. b) Vergabeart: 
Öffentliche Ausschreibung nach § 12 Nr. 1 
VOB/A. c) Art des Auftrages: Ausführung 
von Bauleistungen. d) Ort der Ausführung: 
Stadt Malchow, BAB A 19, B 192. e) Art 
und Umfang der Leistung - Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen: Bundesautobahn A 19, 
Bundesstraße B 192, Gemeindestraßen. f) 
Aufteilung in Lose: nein. g) Erbringung von 
Planungsleistungen: nein. h) Ausführungs-
frist: 10.09.2012 - 31.12.2013. i) Anforde-
rungsstelle: Ingenieurbüro Thiele & Partner, 
Zierker Straße 39, 17235 Neustrelitz, Tel. 
03981/ 28620, Fax: 03981/ 286213. Ver-
sand ab 06.07.2012 an alle Bieter. j) Ent-
gelt für die Verdingungsunterlagen: nach 
schriftlicher Bewerbung. Höhe des Entgel-
tes: 25,00 €. Zahlungsweise: bar oder per 
Verrechnungsscheck. Das eingezahlte Ent-
gelt wird nicht erstattet. k) Ende der Ange-
botsfrist: 01.08.2012, 10:00 Uhr. l) Abga-
bestelle: Stadt Malchow, Am Markt 1, 
17213 Malchow bis spätestens 01.08.2012, 
10:00 Uhr. m) Angebotssprache: Deutsch. 
n) Teilnehmer bei der Eröffnung: zugelassen 
sind nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten. 
o) Angebotseröffnung: 01.08.2012, 10:00 
Uhr, Stadt Malchow, Am Markt 1, 17213 
Malchow. p) Geforderte Sicherheiten: nach 
§ 9 Nr. 8 VOB/A. 5% Vertragserfüllungs-
bürgschaft, 3% Gewährleistungsbürgschaft, 
als Einbehalt bzw. Bürgschaft gem. EFB 
Sich.1 und 2 der Auftragssumme. q) Zah-
lungsbedingungen: Abschlagszahlungen 
nach § 16 Nr. 1 VOB/B, Schlusszahlung 
nach § 16 Nr. 3 VOB/B. r) Rechtsform von 
Bietergemeinschaften: Arbeitsgemeinschaft 
mit Bevollmächtigten, gesamtschuldnerisch 
haftenden Vertreter. s) Geforderte Eignungs-
nachweise - Mit dem Angebot vorzulegen 
sind: 1. Angaben gemäß § 6 Nr. 3(1) und 
(2) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A. 2. Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der Berufsge-
nossenschaft, des Finanzamtes und der 
Krankenkasse. 3. Nachweis für Sicherungs-
arbeiten an Arbeitsstellen an Straßen lt. 
ZTV-SA. 4. Bieter, die nicht ihren Sitz in der 
Bundesrepublik haben, haben eine Beschei-
nigung des für sie zuständigen Versiche-
rungsträgers vorzulegen. t) Zuschlags- und 
Bindefristende: 24.08.2012. u) Änderungs-
vorschläge und Nebenangebote sind zuge-
lassen. v) Vergabeprüfstelle: Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte, Der Landrat, 
Kommunalaufsicht, Platanenstraße 43, 
17033 Neubrandenburg. 

31937 Neubrandenburg
MSR-Technik  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Neu-
brandenburg, Friedrich-Engels-Ring 53, 
17033 Neubrandenburg vertreten durch die 
Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH, 
Woldegker Straße 4, 17033 Neubranden-
burg, Projektverantwortlicher: Herr Brod-
mann, Tel.: 0395 563906-0. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung - § 12 (1) 
VOB/A. Vergabenummer: 126-KEG/2012. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: keine. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 17033 Neubrandenburg. f) Art und 
Umfang der Leistung: Sanierung des ehem. 
Franziskanerkloster zum Regionalmuseum, 
17033 Neubrandenburg. Los 22: MSR-
Technik; Sanierung und Umbau eines denk-
malgeschützten Gebäudes in der Stadt Neu-
brandenburg. Dem Gebäude zugehörend 
wird ein Neubau erstellt, in dem die Lüfter-
zentrale errichtet wird. Folgende Leistungen 
sind auszuführen: 3 ISP, davon 2 ISP mit ei-
ner Bauhöhe von 1,2 m in einem Kellerge-
schoß mit 1,5 m Höhe aufgestellt, Regelung 
von 1 Vollklimaanlage mit 10 Raumzonen 
CO² und Feuchte gesteuert; Regelung von 

2 Lüftungsanlagen; Regelung Heizen, Küh-
len von 9 Raumzonen; Regelung der Nacht-
auskühlung von 6 Raumzonen; Regelung 
von Sockelleistenheizungen; Regelung von 
Wandheizung / -kühlung; Regelung von FB 
Heizung / -kühlung; Physikalische Ein-/Aus-
gabe Binär Schalten/Stellen DBE 71 St; 
Phys. Ein-/Ausgabe AnalogAusgStell mit 
DBE 101 St; Phys. Ein-/Ausgabe BinärEin-
gMelden 151 St; Phys. Ein-/Ausgabe Ana-
logEingMessen 204 St. g) Erbringen von 
Planungsleistungen: nein. h) Aufteilung in 
Lose: ja, Angebote können abgegeben wer-
den nur für ein Los. i) Ausführungsfristen: 
Gesamtfristen für o. g. Los: 42. KW 2012 - 
März 2013. j) Nebenangebote: zugelassen 
[siehe Vertragsunterlagen] nicht zugelassen. 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Stadt Neubrandenburg - Zentrale Vergabe-
stelle, Friedrich-Engels-Ring 53, 17033 
Neubrandenburg, Tel. 0395 555-2409, Fax: 
0395 555-292409, E-Mail: Petra.Reitzig@
Neubrandenburg.de. Bitte vermerken Sie, ob 
die Unterlagen abgeholt werden und eine 
GAEB Datei erwünscht ist! Bewerbung 
möglichst bis 17.07.12, Versand / Ausgabe 
ab 19.07.12. l) Kosten für die Vergabeunter-
lagen - Höhe des Kostenbeitrags: 25,00 €. 
Zahlungsweise: Banküberweisung Sparkas-
se Neubrandenburg-Demmin; Konto 30 10 
40 17 00, BLZ 150 502 00 (bitte Vergabe-
nummer sowie Firmenbezeichnung ange-
ben), Vergabe 126-KEG/12. Die Vergabeun-
terlagen können nur versendet werden, 
wenn: auf der Überweisung der Verwen-
dungszweck angegeben wurde; gleichzeitig 
mit der Überweisung die Vergabeunterlagen 
per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer 
vollständigen Firmenadresse) bei der in Ab-
schnitt k) genannten Stelle angefordert wur-
den; das Entgelt auf dem Konto des Emp-
fängers eingegangen ist. Der Betrag für die 
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet. m) 
Entfällt. n) Frist für die Einreichung der An-
gebote: 02.08.2012. o) Angebote sind zu 
richten an: Stadt Neubrandenburg; Zentrale 
Vergabestelle Zi. 736/737. p) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. q) Angebotsöffnung am 02. Au-
gust 2012, um 14:00 Uhr, Stadt Neubran-
denburg, Rathaus, Nordflügel - Raum 746. 
Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwe-
send sein: Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vertrags-
unterlagen. s) Zahlungsbedingungen: gemäß 
Verdingungsunterlagen. t) Rechtsform von 
Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat mit 
seinem Angebot zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit eine direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen. Der Nachweis der Eignung kann auch 
durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung, liegt 
den Vertragsunterlagen bei) erbracht wer-
den. Hinweis: Soweit zuständige Stellen Ei-
generklärungen bestätigen, sind von den Bie-
tern, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, die entsprechenden Bescheinigun-
gen vorzulegen. Darüber hinaus hat der Bie-
ter zum Nachweis seiner Fachkunde Anga-
ben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu machen: 
siehe Vertragsunterlagen. Auf Anforderung 
sind die geforderten Angaben auch für 
Nachunternehmer unverzüglich zu überge-
ben. v) Zuschlagsfrist: 21.09.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfstelle § 21 VOB/A: Innenministerium 
M/V, Alexandrinenstr. 1, Arsenal am Pfaf-
fenteich, 19048 Schwerin, Tel. 0385 588-0. 
Sonstiges: Pläne/ Zeichnungen, sofern diese 
zu den Vertragsunterlagen gehören, sowie 
die GAEB-Datei (bei Anforderung: GAEB 
1990, DA 83) und eine Ausfertigung des 
Leistungsverzeichnisses werden auf Daten-
träger übergeben bzw. per mail versandt. Mit 
Angebotsabgabe ist die GAEB-Datei der 
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Datenart 84 per Datenträger zurück zu ge-
ben! Auskünfte zum Verfahren und techni-
schen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a). 

31938 Woserin
Ländlicher Wegebau  VOB

a) Teilnehmergemeinschaft Flurneuord-
nungsverfahren Borkow über das Staatliche 
Amt für Landwirtschaft und Umwelt West-
mecklenburg, Bleicherufer 13, 19053 
Schwerin. b) Öffentliche Ausschreibung nach 
der Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A (VOB/A). c) Entfällt. d) 
Ländlicher Wegebau B 192 (Neu Woserin) 
- Woserin. e) Woserin. f) 4175 m² Natur-
steinpflaster aufnehmen, 150 m² Asphalt-
deckschicht fräsen, 750 m³ Boden lösen, 
1400 m³ Frostschutzschicht herstellen; 920 
m³ Schottertragschicht herstellen, 4800 m² 
Asphalttragschicht AC 22 TN herstellen, 
4960 m² Asphaltbeton AC 8 DN herstellen, 
45 m Bordsteine aus Beton herstellen, 800 
m Mulde herstellen. g) Entfällt. h) Entfällt. 
i) 27.08. - 30.09.2012. j) Sind zugelassen. 
k) Ingenieurbüro Kirsch & Leirich, Am Mar-
garetenhof 26, 19057 Schwerin, Tel.: 0385 / 
592870, Fax.: 0385 / 5928799, Email-Ad-
resse: info@ikl-schwerin.de. l) Die Unterla-
gen sind kostenpflichtig. Kostenbeitrag der 
Vergabeunterlagen: Ausschreibung: 70,00 €, 
Diskette oder CD-ROM: 5,00 EUR, Zah-
lungsweise: V-Scheck, Empfänger: Ingeni-
eurbüro Kirsch & Leirich, Am Margareten-
hof 26, 19057 Schwerin. Die Vergabeunter-
lagen werden mit Eingang des Nachweises 
der Einzahlung versandt. Eine Erstattung 
erfolgt nicht. m) Entfällt. n) 01.08.2012, 
14:00 Uhr. o) Staatliche Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Westmecklenburg, Blei-
cherufer 13, 19053 Schwerin, Tel. 03 85 /5 
95 86-3 54 / Fax: 03 85 /5 95 86-5 70. p) 
Deutsch. q) 01.08.2012, 14:00 Uhr, Ort: 
siehe o), Beratungsraum 4. OG. r) 5 % Ver-
tragserfüllungsbürgschaft und 3 % Män-
gelanspruchsbürgschaft der Auftragssumme. 
s) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen. t) Rechtsform von Arbeits-
gemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) Be-
dingungen für die Auftragsvergabe: Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit gem. VOB/A § 6 Abs. (3), Nr. 
2, Buchstabe a-i. Der Bieter hat eine Be-
scheinigung der Berufsgenossenschaft sowie 
eine Freistellungsbescheinigung des Finanz-
amtes vorzulegen. v) 31.08.2012. w) VOB-
Schiedsstelle, Innenministerium Mecklen-
burg-Vorpommern, Referat II/330, Alexand-
rinenstraße 1, 19055 Schwerin. 

Liefer- und Dienstleistungen

31939 Rostock
Erdgaslieferung  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren (Richtlinie 
2004/18/EG). Abschnitt I: Öffentlicher Auf-
traggeber. I.1) Name, Adressen und Kon-
taktstelle (n): Betrieb für Bau und Liegen-
schaften Mecklenburg-Vorpommern (BBL 
M-V), Zentrale Vergabestelle (ZVS), Wall-
str. 2, 18055 Rostock, Deutschland. Kon-
taktstelle (n) - Tel.: +49 38146987442, zu 
Händen von: ZVS, E-Mail: zvs@bbl-mv.de, 
Fax: +49 38146987441. Internet-Adresse 
(n) - Hauptadresse des öffentlichen Auftrag-
gebers / des Auftraggebers: (URL) www.bbl-
mv.de. Weitere Auskünfte erteilen: die oben 
genannten Kontaktstellen. Ausschreibungs- 
und ergänzende Unterlagen (einschließlich 
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog 
und ein dynamisches Beschaffungssystem) 
verschicken: die oben genannten Kontakt-
stellen. Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen. I.2) Art des öffentlichen Auf-
traggebers: Regional- oder Lokalbehörde. 
I.3) Haupttätigkeit(en): Allgemeine öffent-
liche Verwaltung. I.4) Auftragsvergabe im 
Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber - 

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im 
Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber: 
ja. Abschnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) 
Beschreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den öffentlichen Auftraggeber: 
Lieferung von Erdgas für Entnahmestellen 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern und 
Einrichtungen des Öffentlichen Rechts 
12E9200R. II.1.2) Art des Auftrags und 
Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Lieferauftrag, Kauf. Hauptort der 
Ausführung, Lieferung oder Dienstleistungs-
erbringung: Entnahmestellen in Mecklen-
burg-Vorpommern. NUTS-Code: DE80. 
II.1.3) Angaben zum öffentlichen Auftrag, 
zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem (DBS): Die Be-
kanntmachung betrifft einen öffentlichen 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Lie-
ferung von Erdgas an verschiedenartige 
Nutzer (Behörden, Ämter, universitäre Ein-
richtungen, Institute); Vollversorgung bei 
Trennung von Erdgaslieferung und Netznut-
zung. II.1.6) Gemeinsames Vokabular für 
öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 09123000. II.1.7) Angaben zum Be-
schaffungsübereinkommen (GPA) - Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen 
(GPA): ja. II.1.8) Lose - Aufteilung des Auf-
trags in Lose: ja. Angebote sind möglich für 
ein oder mehrere Lose. II.1.9) Angaben über 
Varianten / Alternativangebote - Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2) 
Menge oder Umfang des Auftrags. II.2.1) 
Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 82 GWh 
Jahresarbeit an ca. 240 Entnahmestellen. 
II.2.2) Angaben zu Optionen - Optionen: 
nein. II.2.3) Angaben zur Vertragsverlänge-
rung - Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein. II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn 
und Ende der Auftragsausführung - Beginn: 
01.01.2013; Abschluss: 01.01.2015. Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben. III.1) 
Bedingungen für den Auftrag. III.1.1) Ge-
forderte Kautionen und Sicherheiten: siehe 
Vergabeunterlagen. III.1.2) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Vergabeunterlagen. III.1.3) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. III.1.4) Sonstige besondere Bedingun-
gen - Für die Ausführung des Auftrags gelten 
besondere Bedingungen: nein. Darlegung der 
besonderen Bedingungen: III.2) Teilnahme-
bedingungen. III.2.1) Persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister - Angaben und Forma-
litäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Aktueller 
Nachweis der Eintragung in das Berufs- 
oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des EU-Landes in dem 
der Lieferant ansässig ist. III.2.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Bankauskunft zur finanziel-
len und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit 
des Unternehmens. III.2.3) Technische Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu überprüfen: 1. Nachweis der 
Marktpräsenz für 3 volle Geschäftsjahre. 
(Geschäftsberichte oder testierte Jahresab-
schlüsse eines Wirtschaftsprüfers/ Steuerbe-
raters.) 2. Geeignete Nachweise des Unter-
nehmens, beispielsweise durch Vorlage einer 
Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jah-
ren erbrachten Leistungen mit Angabe des 
Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie 
der öffentlichen oder privaten Auftraggeber 
mit Benennung eines Ansprechpartners und 
dessen Tel.Nr. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) 
Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: Offen. 
IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zuschlags-
kriterien: das wirtschaftlich günstigste An-

gebot in Bezug auf die nachstehenden Krite-
rien. Kriterien / Gewichtung: 1. Preis, 100. 
IV.2.2) Angaben zur elektronischen Auktion 
- Eine elektronische Auktion wird durchge-
führt: nein. IV.3) Verwaltungsangaben. 
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: 12E9200R. IV.3.2) Frühere 
Bekanntmachung(en) desselben Auftrags: 
nein. IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt 
von Ausschreibungs- und ergänzenden Un-
terlagen bzw. der Beschreibung - Schlusster-
min für die Anforderung von Unterlagen 
oder die Einsichtnahme: 06.08.2012. Kos-
tenpflichtige Unterlagen: ja, Preis: 9,00 €. 
Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-
überweisung. Empfänger: BBL-MV, Zentra-
le Vergabestelle, BLZ, Geldinstitut: 130 000 
00, Deutsche Bundesbank Rostock. Konto-
nummer: 13001502. Verwendungszweck: 
BBL M-V, ZVS 12E9200R. Fehlt der Ver-
wendungszweck auf ihrer Überweisung, 
dann ist die Zahlung nicht zuordenbar und 
sie erhalten keine Unterlagen. IBAN: DE 
23 1300 0000 0013 0015 02. BIC-Code: 
MARKDEF 1130. Vergabeunterlagen wer-
den nur versendet, wenn auf dem Überwei-
sungsträger der Verwendungszweck angege-
ben wurde, gleichzeitig mit der Überweisung 
die Vergabeunterlagen per Brief, Fax oder E-
Mail (unter Angabe ihrer vollständigen Fir-
menadresse) bei der in Abschnitt I.1 ge-
nannten Stelle angefordert wurden, das Ent-
gelt auf dem Konto des Empfängers einge-
gangen ist. der Nachweis über die Einzah-
lung vorliegt (Vorlage einer Kopie des Über-
weisungs- oder Einzalungsbelegs). Das 
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge: 21. Au-
gust 2012. IV.3.6) Sprache(n), in der (de-
nen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können - Folgende Amtsspra-
che (n) der EU: Deutsch. IV.3.7) Bindefrist 
des Angebots - Bis: 28.09.2012. IV.3.8) Be-
dingungen für die Öffnung der Angebote: 
22.08.2012. Ort: siehe Pkt. I.1), Haus 3, 
Raum 3117. Personen, die bei der Öffnung 
der Angebote anwesend sein dürfen: nein. 
Abschnitt VI: Weitere Angaben. VI.1) Anga-
ben zur Wiederkehr des Auftrags - Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein. VI.2) An-
gaben zu Mitteln der Europäischen Union - 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln 
der Europäischen Union finanziert wird: 
nein. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nach-
prüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige Stel-
le für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfah-
ren: Vergabekammer beim Wirtschaftsmi-
nisterium Mecklenburg-Vorpommern, J.
Stelling-Str. 14, 19053 Schwerin, Deutsch-
land, Tel.: +49 3855885814, E-Mail: verga-
bekammer@mv-regierung.de, Fax: +49 
3855885847. VI.4.3) Stelle, die Auskünfte 
über die Einlegung von Rechtsbehelfen er-
teilt: Betrieb für Bau und Liegenschaften 
Mecklenburg-Vorpommern, Dezernat Z31, 
Wallstr. 2, 18055 Rostock, Deutschland, 
Tel.: +49 38146987160, E-Mail: stefan.
may@bbl-mv.de, Fax: +49 38146987008. 
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntma-
chung: 21.06.2012. Anhang A - Sonstige 
Adressen und Kontaktstellen. IV) Adresse 
des anderen öffentlichen Auftraggebers, in 
dessen Namen der öffentliche Auftraggeber 
beschafft: Ernst-Moritz-Arndt-Universität 
Greifswald, Wollweberstr. 1, 17489 Greifs-
wald, Deutschland. Universitätsmedizin 
Greifswald, Fleischmannstraße 8, 17489 
Greifswald, Deutschland. Land Mecklen-
burg-Vorpommern, Schloßstr. 2-4, 19053 
Schwerin, Deutschland. Universitätsklini-
kum Rostock, Schillingallee 35, 18057 Ros-
tock, Deutschland. Leibnitz-Institut für 
Nutztierbiologie, W.-Stahl-Allee 2, 18196 
Dummerstorf, Deutschland. Landesforst 
M-V, AöR, Fritz-Reuter-Platz 9, 17131 
Malchin, Deutschland. Landgestüt Redefin, 
Betriebsgelände 1, 19230 Redefin, Deutsch-
land. Universität Rostock, Universitätsplatz 
1, 18055 Rostock, Deutschland. Anhang B - 

Angaben zu den Losen. Bezeichnung des 
Auftrags durch den öffentlichen Auftragge-
ber: Lieferung von Erdgas für Entnahme-
stellen des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern und Einrichtungen des Öffentlichen 
Rechts 12E9200R. Los-Nr.: 1 - Bezeich-
nung: BBL M-V. 1) Kurze Beschreibung: 
Erdgaslieferung. 2) Gemeinsames Vokabu-
lar für öffentliche Aufträge (CPV) - Haupt-
gegenstand: 09123000. 3) Menge oder Um-
fang: Lieferung von ca. 33 GWh Jahresar-
beit an 125 Entnahmestellen. Bezeichnung 
des Auftrags durch den öffentlichen Auftrag-
geber: Lieferung von Erdgas für Entnahme-
stellen des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern und Einrichtungen des Öffentlichen 
Rechts 12E9200R. Los-Nr.: 2 - Bezeich-
nung: Land M-V. 1) Kurze Beschreibung: 
Erdgaslieferung. 2) Gemeinsames Vokabu-
lar für öffentliche Aufträge (CPV) - Haupt-
gegenstand: 09123000. 3) Menge oder Um-
fang: Lieferung von ca. 25 GWh Jahresar-
beit an ca. 75 Entnahmestellen. Bezeich-
nung des Auftrags durch den öffentlichen 
Auftraggeber: Lieferung von Erdgas für Ent-
nahmestellen des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern und Einrichtungen des Öffentli-
chen Rechts 12E9200R. Los-Nr.: 3 - Be-
zeichnung: Universität Greifswald. 1) Kurze 
Beschreibung: Erdgaslieferung. 2) Gemein-
sames Vokabular für öffentliche Aufträge 
(CPV) - Hauptgegenstand: 09123000. 3) 
Menge oder Umfang: Lieferung von ca. 6 
GWh Jahresarbeit an 28 Entnahmestellen. 
Bezeichnung des Auftrags durch den öffent-
lichen Auftraggeber: Lieferung von Erdgas 
für Entnahmestellen des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern und Einrichtungen des 
Öffentlichen Rechts 12E9200R. Los-Nr.: 4 - 
Bezeichnung: Fachhochschule Stralsund. 1) 
Kurze Beschreibung: Erdgaslieferung. 2) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 091230 
00. 3) Menge oder Umfang: Lieferung von 
ca. 5 GWh Jahresarbeit an 5 Entnahmestel-
len. Bezeichnung des Auftrags durch den öf-
fentlichen Auftraggeber: Lieferung von Erd-
gas für Entnahmestellen des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern und Einrichtungen des 
Öffentlichen Rechts 12E9200R. Los-Nr.: 5 - 
Bezeichnung: Universitätsmedizin Rostock. 
1) Kurze Beschreibung: Erdgaslieferung. 2) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 091230 
00. 3) Menge oder Umfang: Lieferung von 
ca. 12 GWh Jahresarbeit an 10 Entnahme-
stellen. 

31940 Schwerin
Erstellung der Ex-ante-
Evaluierung inkl. strategischer 
Umweltprüfung  VOL

1. Auftraggeber: Vergabestelle LAiV M-V, 
Abteilung Beschaffung / Dienstleistungen, 
Lübecker Straße 289, 19059 Schwerin, Tel. 
0385 588-56668, Telefaxnummer 0385 
4773004 01, E-Mailadresse: michaela.gu-
se@laiv-mv.de. Bearbeitungsnummer 220-
49-Gu-12. 2. Vergabe: a) Verfahrensart: Öf-
fentliche Ausschreibung. b) Vertragsart: 
Dienstleistung. 3. Leistung: a) Kategorie der 
Dienstleistung und Beschreibung - Bezeich-
nung: Erstellung der Ex-ante-Evaluierung 
inkl. strategischer Umweltprüfung (SUP), 
des Entwicklungsprogramms für den ländli-
chen Raum in Mecklenburg-Vorpommern 
2014-2020 (EPLR MV). Menge und Um-
fang: Erstellung der Ex-ante-Evaluierung 
des Entwicklungsprogramms für den ländli-
chen Raum Mecklenburg-Vorpommern 
2014-2020, EPLR MV, gemäß der Entwür-
fe zur Verordnung des Europäischen Parla-
ments und des Rates über die Förderung der 
ländlichen Entwicklung durch den Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums, ELER, ein-
schließlich: der strategischen Umweltver-
träglichkeitsprüfung, SUP, der Evaluierung 
der Ex-ante-Konditionalitäten gemäß An-
hang IV der ELER VO sowie Anhang IV der 
GSR-VO, der Zuarbeit sowie Abstimmung 
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mit dem Partnerschaftsvertrag auf der Bun-
desebene gem. Art 14 der GSR-VO sowie 
ggf. von thematischen Teilprogrammen gem. 
Art. 8 Abs. 1 der ELER-VO; ggf. von Finanz-
instrumenten gem. Art. 32 der GSR-VO. Er-
füllungszeitraum: III. Quartal 2012 bis II. 
Quartal 2014. b) CPV-Nr. - Hauptgegen-
stand 79419000-4. c) Unterteilung in Lose 
- Vergabe in Losen: nein. d) Ausführungsort: 
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt 
und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vor-
pommern, Ref. 350 - ELER-Fondsverwal-
tung, Paulshöher Weg 1, 19061 Schwerin. e) 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist - 
Beginn der Ausführungsfrist 11.09.2012. 
Ende der Ausführungsfrist 30.06.2013. 4. 
Vergabeunterlagen: a) Anforderung der Un-
terlagen: siehe Auftraggeber Name und An-
schrift Die Vergabeunterlagen sind aus-
schließlich elektronisch über die Vergabe-
plattform des Bundes abrufbar. Für die Re-
gistrierung auf der Plattform sowie für eine 
elektronische Angebotsabgabe benötigen Sie 
eine fortgeschrittene oder qualifizierte Sig-
natur. Informationen erhalten Sie unter 
www.evergabe-online.info, bei der Hotline 
(022899/610-1234), bei der Vergabestelle 
(0385 / 588 56-294) oder im Leitfaden un-
ter www.laiv-mv.de/land-mv/LAiV_prod/
LAiV/beschaffung/Elektronische_Vergabe/
Leitfaden.jsp. b) Frist 27. Juli 2012. c) 
Schutzgebühr - Die Unterlagen sind kosten-
pflichtig: nein. 5. Angebote: a) Angebotsfrist 
10.08.2012, 17:00 Uhr. b) Anschrift: siehe 
Auftraggeber. Name und Anschrift: Landes-
amt für innere Verwaltung M-V, Abteilung 2 
/ Angebotssammelstelle, Lübecker Str. 289, 
19059 Schwerin, Tel. 0385 588 56-020, Te-
lefaxnummer 0385 477 300 401, E-Mail-
adresse: angebotssammelstelle@laiv-mv.de. 
c) Sprache: Deutsch (gilt auch für Rückfra-
gen im Schriftverkehr). 7. Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfol-
gen nach § 17 VOL/B. 8. Rechtsform, die die 
Bietergemeinschaft bei der Auftragsertei-
lung einnehmen muss: gesamtschuldnerisch 
haftend. 9. Mindestbedingungen (Unterla-
gen zur Beurteilung der Eignung des Bewer-
bers). b) Technische Leistungsfähigkeit Vor-
lage von mindestens zwei Referenzen über 
bereits durchgeführte vergleichbare Leistun-
gen (Angabe des Auftraggebers und des 
Rechnungswertes i. H. v. von mind. 50.000 € 
innerhalb der letzten fünf Jahre), die im Zu-
sammenhang mit Evaluierungen nachfol-
gender Themenbereiche stehen: Europäi-
scher Ausrichtungs- und Garantiefonds der 
Landwirtschaft (EAGFL) / Europäische 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes (ELER); Integrierte 
Ländliche Entwicklung, LEADER, Regional-
entwicklung; EU-Querschnittszielen (Nach-
haltigkeit, Umwelt, Gleichstellung von Män-
nern und Frauen und Nichtdiskriminierung); 
Strategische Umweltverträglichkeitsprü-
fung. c) Nachweise zur Erklärung der Zuver-
lässigkeit Sonstige Erklärungen zur Eig-
nung - Eigenerklärung zur Zahlung von ei-
nem Stundenentgelt von mindestens 8,50 € 
(brutto) an die zur Ausführung der Leistung 
tätigen Arbeitnehmer (gemäß Anlage ‘Ei-
generklärung’); Eigenerklärung zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur ge-
setzlichen Sozialversicherung, zum Nicht-
vorliegen illegaler Beschäftigung, Insolvenz/
Liquidation und zum Vorliegen gewerbe-
rechtlicher Voraussetzungen (gemäß Ziff. 6 
des Vordrucks ‘Angebot’); Eventuelle Unter-
auftragnehmer sind schriftlich zu benennen 
und weiterhin müssen die geforderten Eigen-
erklärungen (Referenzen, Mindestlohn, Ei-
generklärung zur Zahlung von Steuern) 
auch für alle Unterauftragnehmer einge-
reicht werden; Falls eine Bietergemeinschaft 
gebildet wird: Erklärung der Mitglieder (sie-
he Punkt 3 der Bewerbungsbedingungen). 
10. Zuschlagsfrist / Bindefrist - Ablauf der 
Bindefrist: 10.09.2012. 11. Zuschlagskrite-
rien: niedrigster Preis. 12. Nebenangebote 
und Änderungsvorschläge - Nebenangebote 
sind zugelassen: nein. 

Freiberufliche Leistungen

31941 Neubrandenburg
Bauoberleitung und 
Überwachung  EU VOF

Dienstleistungsauftrag - Verhandlungsver-
fahren. Abschnitt I: Öffentlicher Auftragge-
ber. I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle 
(n): DEGES Deutsche Einheit Fernstraßen-
planungs- und -bau GmbH, Zimmerstraße 
54, 10117 Berlin, Bundesrepublik Deutsch-
land. Kontaktstelle(n): Bereich P3, Tel.: +49 
30202432 - 403, E-Mail: engel@deges.de, 
Fax: +49 30202432 - 691, Internet-Adres-
se (n) - Hauptadresse des Auftraggebers 
(URL): http://www.deges.de, Adresse des 
Beschafferprofils (URL): www.bund.de. 
Weitere Auskünfte erteilen: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für den wettbe-
werblichen Dialog und ein dynamisches Be-
schaffungssystem) sind erhältlich bei: den 
oben genannten Kontaktstellen. Angebote / 
Teilnahmeanträge sind zu richten an: die 
oben genannten Kontaktstellen. I.2) Art des 
öffentlichen Auftraggebers und Haupttätig-
keiten: Regional- oder Lokalbehörde. Sons-
tiges: Straßenbau. Der öffentliche Auftrag-
geber beschafft im Auftrag anderer öffentli-
cher Auftraggeber: nein. Abschnitt II: Auf-
tragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
Auftraggeber: B 96 / B 104 Ortsumfahrung 
Neubrandenburg 1. Bauabschnitt Um- und 
Ausbau der B 104 und Baulos 2, Bauober-
leitung und Überwachung der Baumaß-
nahme. II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort 
der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleis-
tung: Dienstleistung - Dienstleistungskate-
gorie: Nr. 12. Hauptort der Dienstleistung: 
Mecklenburg-Vorpommern, B 104 / Stadt 
Neubrandenburg und Berlin. NUTS-Code: 
DE802. II.1.3) Gegenstand der Bekannt-
machung: Öffentlicher Auftrag. II.1.5) Kur-
ze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens: B 96 / B 104 Ortsumfah-
rung Neubrandenburg 1. Bauabschnitt Um- 
und Ausbau der B 104 und Baulos 2. Ver-
tragsinhalt: Bauoberleitung und Überwa-
chung der Baumaßnahme. Der Auftrag um-
fasst im Wesentlichen folgende Leistungen 
gem. HOAI: für Um- und Ausbau der B 104, 
Objektplanung Ingenieurbauwerke: Bau-
oberleitung, Objektbetreuung und Dokumen-
tation, Lph.8 und 9 gemäß § 42 HOAI, Be-
sondere Leistungen; Objektplanung Ver-
kehrsanlage: Bauoberleitung, Objektbetreu-
ung und Dokumentation, Lph.8 und 9 gemäß 
§ 46 HOAI, Besondere Leistungen; Örtliche 
Bauüberwachung: Ingenieurbauwerke/Ver-
kehrsanlagen gemäß Anlage 2.8.8 zu § 3 
Absatz 3 HOAI; Bauvorbereitung und Bau-
überwachung von Landschaftsbaumaßnah-
men: Lph.8 und 9 gemäß § 38 HOAI, Be-
sondere Leistungen; für das Baulos 2 als op-
tionale Leistungen Objektplanung Ingeni-
eurbauwerke: Bauoberleitung, Objektbetreu-
ung und Dokumentation, Lph.8 und 9 gemäß 
§ 42 HOAI, Besondere Leistungen; Objekt-
planung Verkehrsanlage: Bauoberleitung, 
Objektbetreuung und Dokumentation, Lph.8 
und 9 gemäß § 46 HOAI, Besondere Leis-
tungen; Örtliche Bauüberwachung: Ingeni-
eurbauwerke/Verkehrsanlagen gemäß Anla-
ge 2.8.8 zu § 3 Absatz 3 HOAI; Bauvorbe-
reitung und Bauüberwachung von Land-
schaftsbaumaßnahmen: Lph.8 und 9 gemäß 
§ 38 HOAI, Besondere Leistungen. II.1.6) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 71.30.00. 
00 - 1; 71.70.00.00 - 5. Ergänzende Gegen-
stände: 71.31.12.20 - 9. II.1.7) Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen 
(GPA): ja. II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. 
II.1.9) Varianten / Alternativangebote sind 
zulässig: nein. II.2) Menge oder Umfang des 
Auftrags. II.2.1) Gesamtmenge bzw. -um-
fang: siehe II.1.5. II.2.2) Optionen: ja. Be-
schreibung der Optionen: mit Erlangung des 

Baurechts für das Baulos 2 im Laufe der 
Baumaßnahme Um- und Ausbau der B 104. 
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung Dauer in Monaten: 
88 (ab Auftragsvergabe). Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Informationen. III.1) Bedingun-
gen für den Auftrag. III.1.1) Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Haftpflichtver-
sicherung für Personenschäden 2,5 Mio. € 
und für sonstige Schäden 2,5 Mio. €. Eine 
Erklärung, dass ggf. niedrigere Haftungs-
summen im Auftragsfall erhöht werden, 
reicht aus (s. Teilnahmeantrag). III.1.3) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
der Auftrag vergeben wird: gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigten Vertreter. 
Die hierzu erforderlichen Angaben sind in 
dem Teilnahmeantrag anzugeben. III.1.4) 
Sonstige besondere Bedingungen an die Auf-
tragsausführung: nein. III.2) Teilnahmebe-
dingungen. III.2.1) Persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister - Angaben und Forma-
litäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Es sind 
Auskünfte gem. § 4 (1), (2) und (3) VOF zu 
erteilen (s. Teilnahmeantrag). Es sind Erklä-
rungen zu den in § 4 (6) a) bis g) und (9) a) 
bis e) VOF angesprochenen Sachverhalten 
abzugeben (Ausschlusskriterien) (s. Teilnah-
meantrag). Von den Bewerbern sind Aus-
künfte zu erteilen, ob und auf welche Art sie 
wirtschaftlich mit Unternehmen verknüpft 
sind oder ob und auf welche Art sie auf den 
Auftrag bezogen in relevanter Weise mit An-
deren zusammenarbeiten (§ 4 (2) VOF). Die 
Angaben sind in dem vorbereiteten Teilnah-
meantrag vorzunehmen. III.2.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Erklärungen gem. § 5 (4) a) 
VOF und gem. § 5 (4) c) VOF sind vorzule-
gen. Die Angaben sind in dem Teilnahmean-
trag vorzunehmen. Möglicherweise gefor-
derte Mindeststandards: Der Abschluss ei-
ner Berufshaftpflichtversicherung in Höhe 
von 2,5 Mio. € für Personen und 2,5 Mio. € 
für sonstige Schäden wird als Mindeststan-
dard gefordert. Eine Erklärung, dass ggf. 
niedrigere Haftungssummen im Auftragsfall 
erhöht werden, reicht aus (siehe Teilnahme-
antrag). Der Bewerber ist nur dann geeignet, 
wenn er in den letzten 3 Geschäftsjahren ei-
nen durchschnittlichen jährlichen Gesamt-
umsatz in einer Mindesthöhe nachweist (sie-
he Teilnahmeantrag). III.2.3) Technische 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Zur Beur-
teilung der fachlichen Eignung sind gem. § 5 
(5) a) bis h) VOF Angaben zu machen bzw. 
Unterlagen vorzulegen. Der Teilnahmean-
trag ist zu verwenden. § 5 (5) a): Berufliche 
Befähigung der für die Leistung verantwort-
lichen Personen. Zum Nachweis der Fach-
kunde werden die Angaben gemäß Teilnah-
meantrag gefordert. § 5 (5) b): Angaben des 
Bewerbers über vergleichbare Referenzpro-
jekte. Zum Nachweis der vergleichbaren Re-
ferenzprojekte in den letzten 3 Jahren wer-
den Angaben gemäß Teilnahmeantrag gefor-
dert. § 5 (5) c): Angaben über die Technische 
Leitung. Zum Nachweis werden Angaben 
gemäß Teilnahmeantrag gefordert. § 5 (5) 
d): Personalbestand in den letzten 3 Jahren. 
Zum Nachweis werden Angaben gemäß Teil-
nahmeantrag gefordert. § 5 (5) e): Geräte, 
Technischen Ausrüstung. Zum Nachweis 
werden Angaben gemäß Teilnahmeantrag 
gefordert. § 5 (5) f): Maßnahmen zur Ge-
währleistung der Arbeitsqualität. Zum 
Nachweis zur Gewährleistung der Arbeits-
qualität werden Angaben gemäß Teilnahme-
antrag gefordert. § 5 (5) g) - entfällt. § 5 
(5) h): Andere Unternehmen (Unterauf-
trag). Zum Nachweis werden Angaben ge-
mäß Teilnahmeantrag sowie auf gesondertes 
Verlangen Eigenerklärungen gefordert. 

Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards: zu § 5 (5) a) Der Bewerber ist nur 
dann geeignet, wenn die berufliche Befähi-
gung der für die Leistung verantwortlichen 
Personen bestimmten Mindestanforderun-
gen genügt (siehe Teilnahmeantrag). zu § 5 
(5) b): Der Bewerber ist nur dann geeignet, 
wenn die Referenzprojekte bestimmten Min-
destanforderungen genügen (siehe Teilnah-
meantrag). zu § 5 (5) c) Der Bewerber ist 
nur dann geeignet, wenn der Projektleiter 
bestimmten Mindestanforderungen genügt 
(siehe Teilnahmeantrag). zu § 5 (5) d) Der 
Bewerber ist nur dann geeignet, wenn er in 
den letzten 3 Jahren einen durchschnittli-
chen jährlichen Gesamtpersonalbestand in 
einer Mindestanzahl nachweist (siehe Teil-
nahmeantrag). zu § 5 (5) e) Der Bewerber 
ist nur dann geeignet, wenn er über eine be-
stimmte Mindestausstattung verfügt (siehe 
Teilnahmeantrag). § 5 (5) f): Als Mindest-
standard wird ein QM-System nach DIN EN 
ISO 9001 oder ein damit vergleichbares 
QM-System gefordert (siehe Teilnahmean-
trag). III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein. 
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-
leistungsaufträge. III.3.1) Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Be-
rufsstand vorbehalten: ja. Verweis auf die 
einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvor-
schrift: Berufsqualifikation gem. § 19 VOF. 
III.3.2) Juristische Personen müssen die 
Namen und die berufliche Qualifikation der 
Personen angeben, die für die Ausführung 
der betreffenden Dienstleistung verantwort-
lich sein sollen: ja. Abschnitt IV: Verfahren. 
IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: 
Verhandlungsverfahren. Bewerber sind be-
reits ausgewählt worden: nein. IV.1.2) Be-
schränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme 
aufgefordert werden - Geplante Höchstzahl: 
3- 5 (drei bis fünf). Objektive Kriterien mit 
Wichtungen für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Finanzielle und wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit (§ 5 (4) VOF) 
[nur Mindestanforderung] Fachliche Eig-
nung nach § 5 (5) a) bis h) VOF: [100 %]. 
Die gem. Ziff. III. 2.3) vorzulegenden Unter-
lagen und Angaben werden wie folgt gewich-
tet: § 5 (5) a) VOF: Berufliche Befähigung 
der für die Leistung verantwortlichen Perso-
nen [70 %] § 5 (5) b) VOF: Angaben des 
Bewerbers über vergleichbare Referenzpro-
jekte in den letzten drei Jahren: [10 %]. § 5 
(5) c) VOF: Technische Leitung: [20 %]. § 5 
(5) d) VOF: Personalbestand des Bewerbers 
in den letzten drei Jahren: [nur Mindestan-
forderung]. § 5 (5) e) VOF: Geräte, Techni-
sche Ausrüstung: [nur Mindestanforderung]. 
§ 5 (5) f) VOF: Gewährleistung der Qualität: 
[nur Mindestanforderung]. § 5 (5) g) VOF: 
externe Kontrolle - entfällt. § 5 (5) h) VOF: 
Andere Unternehmen (Unterauftrag) - ent-
fällt. IV.1.3) Verringerung der Zahl der 
Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der Ver-
handlung bzw. des Dialogs -; Abwicklung 
des Verfahrens in aufeinander folgenden 
Phasen zwecks schrittweiser Verringerung 
der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. 
zu verhandelnden Angebote: nein. IV.2) Zu-
schlagskriterien. IV.2.1) Zuschlagskriterien: 
wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug 
auf die Kriterien, die in den Verdingungs- / 
Ausschreibungsunterlagen, der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung 
bzw. in der Beschreibung zum wettbewerbli-
chen Dialog aufgeführt sind. IV.2.2) Es wird 
eine elektronische Auktion durchgeführt: 
nein. IV.3) Verwaltungsinformationen. 
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Vertrags-Nr. A 203-220110. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen dessel-
ben Auftrags: nein. IV.3.3) Bedingungen für 
den Erhalt von Verdingungs- / Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen bzw. der 
Beschreibung - Schlusstermin für die Anfor-
derung von oder Einsicht in Unterlagen: 
10.08.2012, 16:00 Uhr. Die Unterlagen 
sind kostenpflichtig: nein. IV.3.4) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote bzw. 
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Teilnahmeanträge: 16.08.2012, 16:00 Uhr. 
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge verfasst werden kön-
nen: Deutsch. IV.3.7) Bindefrist des Ange-
bots: k. A: IV.3.8) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote - der Öffnung der Ange-
bote anwesend sein dürfen: nein. Abschnitt 
VI: Zusätzliche Informationen. VI.1) Dauer-
auftrag: nein. VI.2) Auftrag in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/oder Programm, 
das aus Gemeinschaftsmitteln finanziert 
wird: nein. VI.4) Nachprüfungsverfahren / 
Rechtsbehelfsverfahren. VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabe-
kammern bei dem Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Mecklenburg - 
Vorpommern, Johannes-Stelling-Straße 14, 
19053 Schwerin MV, E-Mail: vergabekam-
mer@wm.mv-regierung.de, Tel.: 0385 / 588 
5813, Internet-Adresse (URL): http://www.
regierung-mv.de Fax: 0385 / 588 4855817. 
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen - Ge-
naue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Auf die Unzuläs-
sigkeit eines Nachprüfungsantrages nach 
Auflauf der Frist des § 107, Abs. 3, Nr.4 
GWB (15 Tage nach Eingang des Nichtab-
hilfebescheides auf eine Rüge) wird hinge-
wiesen. VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung: 04.07.2012. 

31942 Stralsund
Architekten- / Planungs-
leistungen  EU VOF

Dienstleistungsauftrag - Verhandlungsver-
fahren. Abschnitt I: Öffentlicher Auftragge-
ber. I.1) Name, Adressen und Kontaktstel-
len: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßen-
planungs- und -bau GmbH, Zimmerstraße 
54, 10117 Berlin, Bundesrepublik Deutsch-
land. Kontaktstelle(n): Bereich P3, Bear-
beiter: Sekretariat, Telefon: +49 30 20 24 
32-403, E-Mail: engel@deges.de, Fax: +49 
30 20 24 32-691, Internet-Adresse(n) - 
Hauptadresse des Auftraggebers (URL): ht-
tp://www.deges.de, Adresse des Beschaffer-
profils (URL):  www.bund.de. Weitere Aus-
künfte erteilen: die oben genannten Kon-
taktstellen. Verdingungs- / Ausschreibungs- 
und ergänzende Unterlagen (einschließlich 
Unterlagen für den wettbewerblichen Dia-
log und ein dynamisches Beschaffungssys-
tem) sind erhältlich bei: den oben genannten 
Kontaktstellen. Angebote / Teilnahmeanträ-
ge sind zu richten an: die oben genannten 
Kontaktstellen. I.2) Art des öffentlichen 
Auftraggebers und Haupttätigkeiten: Regio-
nal- oder Lokalbehörde. Sonstiges: Stra-
ßenbau. Der öffentliche Auftraggeber be-
schafft im Auftrag anderer öffentlicher Auf-
traggeber: nein. Abschnitt II: Auftragsge-
genstand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: B 96 Zubringer Stralsund / Rügen, 
Streckenabschnitt AS Stralsund bis AS 
Miltzow, VKE 2873, Neu- und Umbau Ent-
wässerungsanlagen, Vorbereitung der Ver-
gabe, Bauoberleitung, Objektbetreuung 
und Dokumentation sowie Überwachung 
der Baumaßnahme. II.1.2) Art des Auf-
trags sowie Ort der Ausführung, Lieferung 
bzw. Dienstleistung: Dienstleistung - Dienst-
leistungskategorie: Nr. 12. Hauptort der 
Dienstleistung: Bundesland M-V, Stralsund. 
NUTS-Code: DE800. II.1.3) Gegenstand 
der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag. 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
oder Beschaffungsvorhabens: B 96 Zubrin-
ger Stralsund / Rügen, Streckenabschnitt 
AS Stralsund bis AS Miltzow, VKE 2873, 
Neu- und Umbau Entwässerungsanlagen. 
Der Neu- und Umbau der Entwässerungsan-
lagen für den gesamten Streckenabschnitt 
der VKE 2873 beinhaltet nachfolgend ge-
nannte Leistungen: Herstellung der erfor-
derlichen Regenrückhaltebecken (7 Ent-
wässerungsabschnitte, davon sechs neue und 
ein vorhandenes Regenrückhaltebecken); 
Änderungsmaßnahmen an den vorhandenen 
Entwässerungsanlagen (Gräben, Mulden); 
Direktanschlüsse an Meliorationsanlagen 

beseitigen; Änderungsmaßnahmen an vor-
handenen Vorflutern (Gräben); Neubau zu-
sätzlicher Gräben, Mulden (hochgelegte 
Transportmulden oder -gräben); Ausbau 
Wirtschaftsweg am RRB 5 und Neubau ei-
ner zusätzlichen Nothaltebucht am RRB 6 
sowie Neubau der restlichen Zuwegungen 
zu den Regenrückhaltebecken; Anpassung 
der Lage der Wildschutzzäune bzw. Verset-
zen der Zäune; vorhandene Leitschutzein-
richtungen aufnehmen, zwischenlagern und 
wieder aufstellen. Vertragsinhalt: Vorberei-
tung, Bauoberleitung, Objektbetreuung und 
Dokumentation sowie Überwachung der 
Baumaßnahme. Der Auftrag umfasst im 
Wesentlichen folgende Leistungen gem. 
HOAI: Fachbereich 1 Objektplanung Ingeni-
eurbauwerke (RRB) gemäß § 42 HOAI und 
Verkehrsanlagen (Entwässerungsanlagen 
ohne RRB) gemäß § 46 HOAI für die Lph. 
6, 8, 9 sowie Besondere Leistungen Fachbe-
reich 2 Örtliche Bauüberwachung (Entwäs-
serungsanlagen mit Regenrückhaltebecken) 
gemäß Anlage 2 und Besondere Leistungen 
u. a. Überwachung der Bauvermessung. 
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV) - Hauptgegenstand: 
71.30. 00.00. II.1.7) Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen (GPA): 
ja. II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) 
Varianten / Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein. II.2) Menge oder Umfang des Auf-
trags. II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 
siehe II.1.5. II.2.2) Optionen: nein. II.3) 
Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der 
Auftragsausführung - Dauer in Monaten: 75 
(ab Auftragsvergabe). Abschnitt III: Recht-
liche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-
sche Informationen. III.1) Bedingungen für 
den Auftrag. III.1.1) Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: Haftpflichtversicherung 
für Personenschäden 1,5 Mio. € und für 
sonstige Schäden 1,5 Mio. €. Eine Erklä-
rung, dass ggf. niedrigere Haftungssummen 
im Auftragsfall erhöht werden, reicht aus (s. 
Teilnahmeantrag). III.1.3) Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag ver-
geben wird: gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigten Vertreter. Die hierzu 
erforderlichen Angaben sind in dem Teilnah-
meantrag anzugeben. III.1.4) Sonstige be-
sondere Bedingungen an die Auftragsaus-
führung: nein. III.2) Teilnahmebedingungen. 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handels-
register - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Es sind Auskünfte 
gem. § 4 (1), (2) und (3) VOF zu erteilen (s. 
Teilnahmeantrag). Es sind Erklärungen zu 
den in § 4 (6) a) bis g) und (9) a) bis e) 
VOF angesprochenen Sachverhalten abzu-
geben (Ausschlusskriterien) (s. Teilnahme-
antrag). Von den Bewerbern sind Auskünfte 
zu erteilen, ob und auf welche Art sie wirt-
schaftlich mit Unternehmen verknüpft sind 
oder ob und auf welche Art sie auf den Auf-
trag bezogen in relevanter Weise mit Ande-
ren zusammenarbeiten (§ 4 (2) VOF). Die 
Angaben sind in dem vorbereiteten Teilnah-
meantrag vorzunehmen. III.2.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Erklärungen gem. § 5 (4) a) 
VOF und gem. § 5 (4) c) VOF sind vorzule-
gen. Die Angaben sind in dem Teilnahmean-
trag vorzunehmen. Möglicherweise gefor-
derte Mindeststandards: Der Abschluss ei-
ner Berufshaftpflichtversicherung in Höhe 
von 1,5 Mio. € für Personen und 1,5 Mio. € 
für sonstige Schäden wird als Mindeststan-
dard gefordert. Eine Erklärung, dass ggf. 
niedrigere Haftungssummen im Auftragsfall 
erhöht werden, reicht aus (siehe Teilnahme-
antrag). Der Bewerber ist nur dann geeig-
net, wenn er in den letzten 3 Geschäftsjah-
ren einen durchschnittlichen jährlichen Ge-
samtumsatz in einer Mindesthöhe nach-
weist (siehe Teilnahmeantrag). III.2.3) 

Technische Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Zur Beurteilung der fachlichen Eignung 
sind gem. § 5 (5) a) bis h) VOF Angaben zu 
machen bzw. Unterlagen vorzulegen. Der 
Teilnahmeantrag ist zu verwenden. § 5 (5) 
a): Berufliche Befähigung der für die Leis-
tung verantwortlichen Personen. Zum 
Nachweis der Fachkunde werden die Anga-
ben gemäß Teilnahmeantrag gefordert. § 5 
(5) b): Angaben des Bewerbers über ver-
gleichbare Referenzprojekte. Zum Nach-
weis der vergleichbaren Referenzprojekte 
in den letzten 3 Jahren werden Angaben ge-
mäß Teilnahmenantrag gefordert. § 5 (5) 
c) - entfällt. § 5 (5) d): Personalbestand in 
den letzten 3 Jahren. Zum Nachweis wer-
den Angaben gemäß Teilnahmeantrag ge-
fordert. § 5 (5) e): Geräte, Technischen Aus-
rüstung. Zum Nachweis werden Angaben 
gemäß Teilnahmeantrag gefordert. § 5 (5) 
f): Maßnahmen zur Gewährleistung der Ar-
beitsqualität. Zum Nachweis zur Gewähr-
leistung der Arbeitsqualität werden Anga-
ben gemäß Teilnahmeantrag gefordert. § 5 
(5) g) - entfällt. § 5 (5) h): Andere Unter-
nehmen (Unterauftrag). Zum Nachweis 
werden Angaben gemäß Teilnahmeantrag 
gefordert. Möglicherweise geforderte Min-
deststandards: zu § 5 (5) a) Der Bewerber 
ist nur dann geeignet, wenn die berufliche 
Befähigung der für die Leistung verant-
wortlichen Personen bestimmten Mindest-
anforderungen genügt. (siehe Teilnahmean-
trag). zu § 5 (5) b): Der Bewerber ist nur 
dann geeignet, wenn die Referenzprojekte 
bestimmten Mindestanforderungen genü-
gen (siehe Teilnahmeantrag). zu § 5 (5) d) 
Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn 
er in den letzten 3 Jahren einen durch-
schnittlichen jährlichen Gesamtpersonalbe-
stand in einer Mindestanzahl nachweist 
(siehe Teilnahmeantrag). zu § 5 (5) e) Der 
Bewerber ist nur dann geeignet, wenn er 
über eine bestimmte Mindestausstattung 
verfügt (siehe Teilnahmeantrag). § 5 (5) f): 
Als Mindeststandard wird ein Qualitätsma-
nagementsystem nach DIN EN ISO 9001 
oder vergleichbares QM-System gefordert 
(siehe Teilnahmeantrag). III.2.4) Vorbehal-
tene Aufträge: nein. III.3) Besondere Be-
dingungen für Dienstleistungsaufträge. 
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung 
ist einem besonderen Berufsstand vorbehal-
ten: ja. Verweis auf die einschlägige Rechts- 
oder Verwaltungsvorschrift: Berufsqualifi-
kation gem. § 19 VOF. III.3.2) Juristische 
Personen müssen die Namen und die beruf-
liche Qualifikation der Personen angeben, 
die für die Ausführung der betreffenden 
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: 
ja. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) Verfah-
rensart. IV.1.1) Verfahrensart: Verhand-
lungsverfahren. Bewerber sind bereits aus-
gewählt worden: nein. V.1.2) Beschränkung 
der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur 
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefor-
dert werden - Geplante Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer: 3 (drei). Objektive Krite-
rien mit Wichtungen für die Auswahl der 
begrenzten Zahl von Bewerbern: Finanziel-
le und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
(§ 5 (4) VOF) [nur Mindestanforderung], 
Fachliche Eignung nach § 5 (5) a) bis h) 
VOF: [100 %] Die gem. Ziff. III. 2.3) vor-
zulegenden Unterlagen und Angaben wer-
den wie folgt gewichtet: § 5 (5) a) VOF: 
Berufliche Befähigung der für die Leistung 
verantwortlichen Personen [80 %] § 5 (5) 
b) VOF: Angaben des Bewerbers über ver-
gleichbare Referenzprojekte in den letzten 
drei Jahren: [20%] § 5 (5) c) VOF: Techni-
sche Leitung - entfällt. § 5 (5) d) VOF: Per-
sonalbestand des Bewerbers in den letzten 
drei Jahren: [nur Mindestanforderung]. § 5 
(5) e) VOF: Geräte, Technische Ausrüstung: 
[nur Mindestanforderung]. § 5 (5) f) VOF: 
Gewährleistung der Qualität: [nur Mindest-
anforderung]. § 5 (5) g) VOF: externe Kon-
trolle - entfällt. § 5 (5) h) VOF: Andere Un-

ternehmen (Unterauftrag) - entfällt. 
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer im Laufe der Verhand-
lung bzw. des Dialogs - Abwicklung des Ver-
fahrens in aufeinander folgenden Phasen 
zwecks schrittweiser Verringerung: nein. 
IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zu-
schlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes 
Angebot in Bezug auf die Kriterien, die in 
den Verdingungs- / Ausschreibungsunterla-
gen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
oder zur Verhandlung bzw. in der Beschrei-
bung zum wettbewerblichen Dialog aufge-
führt sind. IV.2.2) Es wird eine elektroni-
sche Auktion durchgeführt: nein. IV.3) Ver-
waltungsinformationen. IV.3.1) Aktenzei-
chen beim öffentlichen Auftraggeber: Ver-
trags-Nr. A287-220301. IV.3.2) Frühere 
Bekanntmachungen desselben Auftrags: 
ein. IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von 
Verdingungs- / Ausschreibungs- und ergän-
zenden Unterlagen bzw. der Beschreibung - 
Schlusstermin für die Anforderung von oder 
Einsicht in Unterlagen: 03.08.2012, 12:00 
Uhr. Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 
nein. IV.3.4) Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge: 
06. August 2012, 16:00 Uhr. IV.3.6) Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 
k. A. IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote - Personen, die bei der Öff-
nung der Angebote anwesend sein dürfen: 
nein. Abschnitt VI: Zusätzliche Informatio-
nen. VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auf-
trag in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird: nein. VI.3) 
Sonstige Informationen: Für die geforder-
ten Angaben, Nachweise und Erklärungen 
ist der vom Auftraggeber vorgefertigte Teil-
nahmeantrag zu verwenden. Dieser wird 
auf der E-Vergabe-Plattform unter www.
evergabe-online.de (Rubrik ‘Dienstleistun-
gen’) kostenlos zum Download bereitge-
stellt. Der ausgefüllte Teilnahmeantrag ist 
in einem verschlossenen Umschlag zum 
Schlusstermin (siehe Ziffer IV.3.4)) an die 
unter Ziffer I.1) genannte Kontaktstelle 
einzusenden oder dort abzugeben. Der Um-
schlag ist außen mit einem gelben Aufkle-
ber und dem Namen des Bewerbers/der Be-
werbergemeinschaft und der Anschrift zu 
bezeichnen. Die Aufkleberbeschriftung wird 
den Bewerbern ebenfalls unter der o.g. Ad-
resse zur Verfügung gestellt. Der Teilnahme-
antrag ist zwingend in seiner Form einzu-
halten. Die geforderten Nachweise und ge-
wünschten Erklärungen sind entsprechend 
der vorgegebenen Nummerierung der Anla-
gen zu den jeweiligen Kapiteln des Teilnah-
meantrags zu gliedern und zu sortieren. Die 
Nichtverwendung sowie die unvollständige 
Verwendung / Ausfüllung des vorbereiteten 
Teilnahmeantrags können zu einem Aus-
schluss aus dem Vergabeverfahren führen. 
Für die Bewerberauswahl werden nur die 
geforderten Unterlagen berücksichtigt, dar-
über hinaus gehende Informationsunterla-
gen sind nicht erwünscht. Ein Verweis auf 
frühere Bewerbungen reicht nicht aus. 
VI.4) Nachprüfungsverfahren / Rechtsbe-
helfsverfahren. VI.4.1) Zuständige Stelle 
für Nachprüfungsverfahren: Vergabekam-
mern bei dem Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Mecklenburg-Vor-
pommern, Johannes-Stelling-Straße 14, 
19053 Schwerin MV, E-Mail: vergabekam-
mer@wm.mv-regierung.de, Telefon: 0385 / 
588 5813, Internet-Adresse (URL): http://
www.regierung-mv.de, Fax: 0385 / 588 
4855817. VI.4.2) Einlegung von Rechtsbe-
helfen - Genaue Angaben zu den Fristen für 
die Einlegung von Rechtsbehelfen: Auf die 
Unzulässigkeit eines Nachprüfungsantra-
ges nach Auflauf der Frist des § 107, Abs. 
3, Nr. 4 GWB (15 Tage nach Eingang des 
Nichtabhilfebescheides auf eine Rüge) wird 
hingewiesen. VI.5) Tag der Absendung die-
ser Bekanntmachung: 04.07.2012. 
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Niedersachsen
Bauaufträge

31943 Aurich
Herstellung eines RW-Kanals  VOB

Die Stadt schreibt hiermit auf der Grundlage 
der VOB (A) für die Herstellung eines RW-
Kanals im Industriegebiet Aurich Nord zwi-
schen Arentestraße bis Osterbusch (BPL 
284) folgende Arbeiten öffentlich aus: Leis-
tungsumfang: Hauptmassen; 115 m Beton-
rohr DN 1200; 220 m Betonrohr DN 1000; 
25 m Betonrohr DN 800; liefern und einbau-
en; ca. 1.850 m³ Bodenaushub- und abfuhr /
Verwertung; ca. 1.700 m³ Recyclingmaterial 
aufnehmen und lagern; ca. 1.500 m³ Füll-
sand liefern. Die Ausschreibung unterliegt 
dem Güteschutzkanalbau AK 2. Angebotsun-
terlagen können gegen Vorlage des Einzah-
lungsbeleges über 40,00 € bei der Stadt Au-
rich, Fischteichweg 10, 26603 Aurich, bis 
zum 17.07.2012 angefordert werden. Die 
Versendung der Unterlagen erfolgt danach. 
Die Gebühr ist auf das Konto Nr.: 90647 bei 
der Sparkasse Aurich-Norden, BLZ.: 283 50 
000 mit dem Stichwort: Ausschreibung 
6000.1100, einzuzahlen. Die eingezahlte Ge-
bühr wird in keinem Fall erstattet. Verrech-
nungsschecks werden nicht entgegengenom-
men. Der Fachkundenachweis gemäß § 8 
VOB ist auf Verlangen vor Auftragserteilung 
vorzulegen. Bei der Submission dürfen nur 
Bieter oder ihre Bevollmächtigten anwesend 
sein. Als Sicherheit wird eine Gewährleis-
tungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Ab-
rechnungssumme gefordert. Für Zahlungen 
gilt die VOB/B. Änderungsvorschläge und Ne-
benangebote sind nur im Rahmen der o. a. 
Festlegungen zulässig. Nachprüfungsstelle 
im Sinne des § 31 VOB (A) ist die Kommu-
nalaufsichtsbehörde beim Landkreis Aurich, 
Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich. Die Sub-
missionsverhandlung findet am Dienstag, den 
31.07.2012 um 11:00 Uhr statt. 

31944 Bad Münder
Bodenbelagsarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Landkreis Hameln-Pyrmont, Der Land-
rat, Süntelstr. 9, 31785 Hameln, Telefon 
05151 / 903-0, Telefax: 05151 / 903-4502, 
E-Mail: axel.lorz@hameln-pyrmont.de, In-
ternet: www.hameln-pyrmont.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/A. Vergabenummer 02.3.13. c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: kein elektronisches Vergabeverfahren. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: 31848 
Bad Münder. f) Art und Umfang der Leis-
tung: ca. 3.430,00 m² Estrichgrundierung 
und -spachtelung; ca. 1.400,00 m² Mehr-
stärke Estrichspachtelung; ca. 3.090,00 m² 
Linoleumbelag, D = 2,5 mm, in unterschied-
lichen Farben; ca. 340,00 m² textiler Boden-
belag. g) Erbringen von Planungsleistungen: 
nein. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausfüh-
rungsfristen - Fertigstellung der Leistungen 
bis: ca. 47. KW 2012. Ggf. Beginn der Aus-
führung: ca. 36. KW 2012. j) Nebenangebo-
te: nicht zugelassen. k) Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a). Ein 
rechtzeitiger Versand der Vergabeunterlagen 
ist nur möglich, wenn die Anforderung der 
Vergabeunterlagen mindestens 5 Kalender-
tage vor dem Eröffnungstermin bei der Ver-
gabestelle eingeht. l) Kosten für die Über-
sendung der Vergabeunterlagen in Papier-
form - Höhe der Kosten: 30,00 €. Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: Verga-
bestelle, siehe a), Kontonummer: 18, BLZ, 
Geldinstitut: 25450110, Sparkasse Weser-
bergland. Verwendungszweck: Gewerk 
02.3.13: Bodenbelagsarbeiten Linoleum / 
Teppich. Fehlt der Verwendungszweck auf 
Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht 

zuordenbar und Sie erhalten keine Unterla-
gen. Die Vergabeunterlagen können nur ver-
sendet werden, wenn: auf der Überweisung 
der Verwendungszweck angegeben wurde; 
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergab-
eunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an-
gefordert wurden; das Entgelt auf dem Kon-
to des Empfängers eingegangen ist. Das ein-
gezahlte Entgelt wird nicht erstattet. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Vergabestelle s. a). q) Angebotseröffnung: 
am 01.08.2012, um 11:00 Uhr. Ort: Verga-
bestelle, siehe a). Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Bieter und ih-
re Bevollmächtigten. r) Geforderte Sicher-
heiten: s. Vergabeunterlagen. u) Nachweise 
zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunter-
nehmen präquali-fiziert sind oder die Vor-
aussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausge-füllte Formblatt 124 ‘Eigen-
erklärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind die Eigener-
klärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nach-unternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachun-ternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich: ist Bestandteil der Vergabeunter-
lagen. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Anga-
ben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu ma-
chen: Nachweis einer aktuell gültigen Be-
triebshaftpflichtversicherung; Referenzliste 
mit Angabe der Ansprechpartner; Zusätzlich 
für die nach Formblatt 233 / 234 verpflich-
teten Nachunternehmen: Unbedenklichkeits-
bescheinigungen Berufsgenossenschaft, Fi-
nanzamt und Sozialkasse (jeweils nicht älter 
als 1 Jahr). v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 04.09.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): Nieders. Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Friedrichs-
wall 1, 30159 Hannover. 

31945 Bad Münder
Estricharbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Landkreis Hameln-Pyrmont, Der Land-
rat, Süntelstr. 9, 31785 Hameln, Telefon 
05151 / 903-0, Telefax: 05151 / 903-4502, 
E-Mail: axel.lorz@hameln-pyrmont.de, In-
ternet: www.hameln-pyrmont.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/A. Vergabenummer: 02.3.12. c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: kein elektronisches Vergabeverfahren. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: 31848 
Bad Münder. f) Leistung: Estricharbeiten. 
Art und Umfang der Leistung: ca. 1.130,00 
m² schwimmender Zementestrich mit 
Dämmlage. g) Erbringen von Planungsleis-
tungen: nein. h) Aufteilung in Lose: nein. i) 
Ausführungsfristen - Fertigstellung der Leis-
tungen bis: ca. 38. KW 2012. Ggf. Beginn 
der Ausführung: ca. 35. KW 2012. j) Neben-
angebote: nicht zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe 
a). Ein rechtzeitiger Versand der Vergabeun-
terlagen ist nur möglich, wenn die Anforde-

rung der Vergabeunterlagen mindestens 5 
Kalendertage vor dem Eröffnungstermin bei 
der Vergabestelle eingeht. l) Kosten für die 
Übersendung der Vergabeunterlagen in Pa-
pierform - Höhe der Kosten: 20,00 €. Zah-
lungsweise: Banküberweisung, Empfänger: 
Vergabestelle, siehe a), Kontonummer: 18, 
BLZ, Geldinstitut: 25450110 Sparkasse 
Weserbergland, Verwendungszweck: Gewerk 
02.3.12: Estricharbeiten. Fehlt der Verwen-
dungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhal-
ten keine Unterlagen. Die Vergabeunterlagen 
können nur versendet werden, wenn auf der 
Überweisung der Verwendungszweck ange-
geben wurde; gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder 
E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) ge-
nannten Stelle angefordert wurden; das Ent-
gelt auf dem Konto des Empfängers einge-
gangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird 
nicht erstattet. o) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind: Vergabestelle s. a). q) 
Angebotseröffnung: am 31.07.2012, um 
11:00 Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe a). Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) 
Geforderte Sicherheiten: s. Vergabeunterla-
gen. u) Nachweise zur Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärung 
zur Eignung) ist erhältlich: ist Bestandteil 
der Vergabeunterlagen: Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 
VOB/A zu machen: Nachweis einer aktuell 
gültigen Betriebshaftpflichtversicherung; 
Referenzliste mit Angabe der Ansprechpart-
ner; Zusätzlich für die nach Formblatt 233 / 
234 verpflichteten Nachunternehmen: Un-
bedenklichkeitsbescheinigungen Berufsge-
nossenschaft, Finanzamt und Sozialkasse 
(jeweils nicht älter als 1 Jahr). v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 31.08.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Nieders. Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, 
Friedrichswall 1, 30159 Hannover. 

31946 Barßel
Heizungsarbeiten und 
Elektroinstallation  VOB

Die Gemeinde Barßel, Theodor-Klinker-
Platz, 26676 Barßel, schreibt folgende 
Bauleistungen öffentlich nach VOB / Teil A 
aus - a) Vergabestelle: Gemeinde Barßel, 
Der Bürgermeister, Theodor-Klinker-Platz, 
26676 Barßel, Herr Middendorf, Telefon: 
04499 / 8137, Telefax 04499 / 8159. b) 
Vergabeverfahren: öffentliche Ausschrei-
bung nach VOB/A. c) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. d) Ort der 
Ausführung: Schulstr. 1, 26676 Barßel / 
Harkebrügge. e) Art / Umfang der Leis-
tung: Energetische Sanierung und Mo-

dernisierung der Grundschule Harkebrüg-
ge. Los 3, Heizung: 2 x Gas-Brennwertge-
rät a 150 KW, 4 Heizkreise mit Verteiler, 
300 m Cu-Rohr, 35 Heizkörper. Los 4, 
Elektroinstallation: ca. 100 St. Langfeld-
leuchten T5, ca. 30 St. Wand- oder Decken-
leuchten, Demontage von ca. 90 St. Leuch-
ten (Wand- u. Deckenleuchten bis 2x 58 
(60) W. f) Aufteilung in Lose: nein. g) Pla-
nungsleistungen: nein. h) Ausführungsfris-
ten - Los 3: Kesselanlage und Verteiler 36 
KW bis 39 KW, Heizkörper und Rohrlei-
tungen 44 KW; Los 4: 43 KW. i) Anforde-
rung und Versendung der Verdingungsun-
terlagen - Anforderung ab sofort bei An-
schrift: s. a); Versendung erfolgt ab Don-
nerstag, 12. Juli 2012. j) Entgelt für Un-
terlagen - Los 3, Heizung 10,00 €. Los 4, 
Elektroinstallation: 10,00 €. Der Aufforde-
rung der Angebotsunterlagen ist eine quit-
tierte Bescheinigung darüber beizufügen, 
dass auf dem Konto der Gemeinde Barßel, 
Konto-Nr.: 081-400 103, BLZ: 280 501 
00, LZO Barßel, dass Entgelt eingezahlt 
wurde. Das v. g. Entgelt kann auch per Ver-
rechnungsscheck entrichtet werden, der der 
schriftlichen Anforderung beizulegen ist. 
Das gezahlte Entgelt wird in keinem Fall 
zurückerstattet. k) Verwendungszweck - 
Bitte vermerken: Los 3 Heizung: Grund-
schule Harkebrügge-Heizung 03, Los 4 
Elektroinst.: Grundschule Harkebrügge-
Elektro04. l) Anschrift an die die Angebote 
zu richten sind: siehe a). m) Personen die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. n) Ab-
lauf der Angebotsfrist/ Angebotsöffnung 
am: Dienstag, 24.07.2012, Raum 16, 
Ratssaal. Ort: Anschrift sh. a), Los 3, Hei-
zung: 11:00 Uhr. Los 4, Elektro: 11:20 
Uhr. o) Rechtsform bei Bietergemeinschaf-
ten: gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter. p) Nachweis zur 
Eignung: Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leis-
tungsfähigkeit Angaben zu machen, gemäß 
§ 6 Nr. 3 (2) VOB/A. m) Ablauf Zuschlags- 
und Bindefrist: 21. August 2012. n) Ne-
benangebote: Nebenangebote sind nur in 
Verbindung mit einem Hauptangebot zuge-
lassen. o) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A): Landkreis Cloppenburg, Der Landrat, 
Kommunalaufsicht. 

31947 Barßel
Gerüstbauarbeiten  VOB

Die Gemeinde Barßel, Theodor-Klinker-
Platz, 26676 Barßel, schreibt folgende 
Maßnahme öffentlich aus: Gerüstbauar-
beiten an der Fußgängerbrücke in Barßel. 
a) Ort der Ausführung: 26676 Barßel, Ha-
fenstraße - Zum Schulzentrum. b) Haupt-
leistung: Aufstellung und Vorhalten von ei-
nes Hängegerüstes, Länge 33,0 m, Breite 
3,0 m. c) Ausführungsfrist: 24. Juli - 
10. August 2012. d) Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Gemeinde Barßel, Theo-
dor-Klinker-Platz, 26676 Barßel, Telefon: 
04499 81-35, Fax: 04499 81-59. Versand-
datum: sofort. e) Entgelt für die Vergabeun-
terlagen: 10,00 €. f) Zahlungsweise: Der 
Anforderung der Angebotsunterlagen ist ei-
ne quittierte Bescheinigung darüber beizu-
fügen, dass auf dem Konto Gemeinde Bar-
ßel, Konto-Nr.: 081-400 103, BLZ: 280 
501 00, LzO, Barßel, das Entgelt einge-
zahlt wurde, oder ein Verrechnungsscheck 
beizufügen. Bitte Verwendungszweck ver-
merken: Ausschreibung Gerüstbau Fußgän-
gerbrücke Barßel. g) Angebote sind aus-
schließlich zu richten an die Vergabestelle: 
Gemeinde Barßel, Theodor-Klinker-Platz, 
26676 Barßel. h) Bei der Eröffnung im 
Submissionstermin dürfen nur Bieter und 
ihre Bevollmächtigten anwesend sein. i) 
Submissionstermin: 17.07.2012, 11.15 
Uhr. Ort: Gemeinde Barßel, Rathaus, Theo-
dor-Klinker-Platz, Raum Nr. 16, 26676 
Barßel. j) Ablauf der Zuschlags- und Binde-
frist: 10. August 2012. k) Sicherheiten: Als 
Sicherheit für die Vertragserfüllung werden 
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5 % der Auftragssumme, für die Gewähr-
leistung 3 % der Abrechnungssumme ge-
fordert. Eine Ablösung durch Bankbürg-
schaft ist möglich. l) Nachweise zur Eig-
nung: Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungs-
fähigkeit Angaben zu machen. m) Nach-
prüfstelle: Kommunalaufsicht Landkreis 
Cloppenburg, Eschstraße 29, 49661 Clop-
penburg. 

31948 Celle
Hoch- und Tiefbauarbeiten inkl. 
Außenanlagen  VOB

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, 
Fernschreib- und Fernkopiernummer des 
Auftraggebers (Vergabestelle): Zweckver-
band Abfallwirtschaft Celle, Braunschwei-
ger Heerstraße 109, 29227 Celle, Tel. 0 51 
41 / 7 50 - 20, Fax: 0 51 41 / 7 50 - 255. b) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung (VOB/A § 17). c) Art des 
Auftrags, der Gegenstand der Ausschrei-
bung ist: Errichtung eines Rückbauzent-
rums für Elektro- und Elektronikaltgeräte 
in 29227 Celle. Gewerk 1 - Hoch- und 
Tiefbauarbeiten inkl. Außenanlagen. d) 
Ort der Ausführung: 29227 Celle. e) Art 
und Umfang der Leistung, allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage: Erdarbei-
ten, Beton und Mauerarbeiten, Entwässe-
rungskanalarbeiten und Pflasterarbeiten, 
Einbau einer Industrieflächenheizung in 
Beton zur Raumbeheizung, Erstellung der 
Verlegepläne. f) Falls die bauliche Anlage 
oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt 
ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und 
Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere 
oder alle Lose einzureichen: Nein. h) Etwai-
ge Frist für die Ausführung: Beginn: 20. Au-
gust 2012, Ende: 21. November 2012. i) 
Name und Anschrift der Stelle, bei der die 
Verdingungsunterlagen und zusätzlichen 
Unterlagen angefordert und eingesehen 
werden können, falls die Unterlagen auch 
digital eingesehen und angefordert werden 
können, ist dies anzugeben: S & P Gesell-
schaft für Entsorgungsengineering mbH, 
Doncaster-Platz 5, 45699 Herten, Telefon 
0 23 66 / 9 35 08 - 00, Fax: 0 23 66 / 9 35 
08 - 20, E-Mail info@s-p-engineering.de, 
Zuständig Johannes Siepenkötter. Die Un-
terlagen stehen nicht in digitalisierter Form 
zur Verfügung. j) Gegebenenfalls Höhe und 
Einzelheiten der Zahlung des Entgelts für 
die Übersendung dieser Unterlagen: 30,00 
€. k) Ablauf der Frist für die Einreichung 
der Angebote: 27.07.2012, 10:00 Uhr. l) 
Anschrift, an die die Angebote schriftlich 
auf direktem Weg oder per Post zu richten 
sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die 
Angebote digital zu richten sind: Zweckver-
band Abfallwirtschaft Celle, Braunschwei-
ger Heerstr. 109, 29227 Celle. m) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch. n) Personen. die bei der Eröffnung 
der Angebote anwesend sein dürfen: Bevoll-
mächtigte Vertreter der Anbieter. o) Datum, 
Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebo-
te: 27.07.2012, 10:00 Uhr, 29227 Celle. p) 
Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: 5 
% der Abrechnungssumme zur Sicherung 
von Mängelansprüchen. q) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung 
auf die Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: VOB Teil B § 16. r) Gegebenenfalls 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an 
die der Auftrag vergeben wird, haben muss: 
im Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft. s) Verlangte Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung des Bieters: 1. Nach-
weis einer Betriebshaftpflichtversicherung, 
2. Angabe zu Referenzprojekten, 3. Sonsti-
ge geeignete fachliche Nachweise. t) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 30.09.2012. 
v) Sonstige Angaben, insbesondere die Stel-
le, an die sich der Bewerber oder Bieter zur 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Ver-
gabekammer: Regierungsvertretung Lüne-
burg, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg. 

31949 Georgsheil
Straßensanierungs-
arbeiten  VOB

a) Vergabestelle: Landkreis Aurich, Amt 
für Kreisstraßen, Wasserwirtschaft und 
Deiche, Gewerbestraße 61, 26624 Georgs-
heil, Telefon-Nr.: 04941 16 6600, Telefax-
Nr.: 04941 16 6699. b) Gewähltes Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A. c) Auftragsvergabe auf elekt-
ronischem Wege und Verfahren der Ver- 
und Entschlüsselung: Nicht möglich. d) Art 
des Auftrages: Sanierung der K 117 von 
km 0+360 bis km 2+000. e) Ort der Aus-
führung: Landkreis Aurich. f) Art und Um-
fang der Leistung: Straßensanierungsar-
beiten; 7.000 m² Fahrbahnbefestigung 
aufnehmen, brechen und wieder einbauen, 
7.000 m² Planum herstellen, 150 t Schot-
tertragschicht herstellen, 7.000 m² As-
phalttragdeckschicht herstellen, 1 St. De-
ckenbuch erstellen. g) Angaben über den 
Zweck der baulichen Anlage: entfällt. h) 
Aufteilung in Lose: keine. i) Fristen: Vollen-
dung der Ausführung: 02.11.2012 j) Zu-
lässigkeit von Nebenangeboten: Ja. k) Ein-
sicht / Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Die Vergabeunterlagen können ausschließ-
lich in elektronischer Form kostenfrei über 
die Vergabeplattform subreport ELViS un-
ter www.subreport.de/E92635649 herun-
tergeladen werden. Ansprechpartner Rück-
fragen subreport Download: Herr Adler, 
Buchforststraße 1-15, 51103 Köln, Tele-
fon-Nr.: 0221 98578-57, Telefax-Nr.: 
0221 98578-66. Ansprechpartner techni-
sche Fragen zur Ausschreibung: Frau Re-
denius, Landkreis Aurich, Gewerbestraße 
61, 26624 Georgsheil, Telefon-Nr.: 04941 / 
16-6611, Telefax-Nr.: 04941 / 16-6699, 
Email: claudia.redenius@landkreis-aurich.
de. l) Höhe und Einzelheiten der Zahlung 
des Entgelts für die Übersendung dieser 
Unterlagen: entfällt. m) Teilnahmeantrag: 
entfällt. n) Frist für den Eingang der Ange-
bote: Dienstag, 24. Juli 2012, 14:00 Uhr. 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind: Landkreis Aurich, Amt für Kreisstra-
ßen, Wasserwirtschaft und Deiche, Gewer-
bestraße 61, 26624 Georgsheil. p) Spra-
che, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. q) Datum, Uhrzeit und 
Ort der Eröffnung der Angebote, teilneh-
mende Personen: Dienstag, 24. Juli 2012, 
14:00 Uhr, Landkreis Aurich, Amt für 
Kreisstraßen, Wasserwirtschaft und Deiche 
Gewerbestraße 61, 26624 Georgsheil, 
Zimmer 1.09, Bieter und deren Bevoll-
mächtigte. r) Geforderte Sicherheiten: Ver-
tragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 
% der Auftragsumme; Bürgschaft für 
Mängelansprüche in Höhe von 3 % der Ab-
rechnungssumme. s) Wesentliche Zah-
lungsbedingungen und / oder Verweisung 
auf die Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: Abschlagszahlungen und Schlusszah-
lungen nach VOB/B und ZVB/E-StB. t) 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an 
die der Auftrag vergeben wird, haben muss: 
entfällt. u) Verlangte Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung des Bieters: Der Bie-
ter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen Angaben gemäß § 6 (3) VOB/A 
zu machen. v) Zuschlagsfrist: 31. August 
2012. w) Sonstige Angaben, insbesondere 
die Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße gegen Vergabebestimmungen wenden 
kann: Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (MW) 
Friedrichswall 1, 30159 Hannover, Telefon: 
0511 / 120-5428. Vom Bieter wird bei An-
gebotsabgabe die Erklärung nach Nds. 
Landesvergabegesetz eingefordert, dass 
den Tarifvertrag zur Regelung der Mindest-
löhne im Baugewerbe im Gebiet der Bun-
desrepublik Deutschland (TV Mindest-
lohn) bei den eingesetzten Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern Anwendung findet. 

31950 Göttingen
Straßenbauarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Südnieder-
sachsen, Graupenstraße 9, 38678 Claust-
hal-Zellerfeld, Telefon 05323 / 723-400, 
Telefax: 05323 / 723-295, E-Mail: verga-
be@sb-sn.niedersachsen.de, Internet: http//
vergabe.niedersachsen.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, nach 
VOB/A - Vergabenummer: 12A70227. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen: Ein elektronisches Verga-
beverfahren wird nicht durchgeführt. d) Art 
des Auftrags: Ausführen von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung / Leistungserbrin-
gung: 37081 Göttingen. f) Art und Um-
fang: 220 m² Asphalttragschicht abbre-
chen 17 kN/m³, D 15 cm, Geräteeinsatz 
mgl. laden, transp. LKW AN; 24,8 m³ 
Streifenfundament Stahlbeton abbrechen, 
25 kN/m³, B 50-75 cm, D 80 cm; 270 m³ 
Boden Baugrube BK 3+4 lösen, fördern, 
abkippen, planieren T bis 0,8 m, B 10-15 
m; 5.000 kg Betonstabstahl B 500, alle 
Durchmesser; 116 m² Schalung Einzelfun-
dament l Streifenfundament, H 0,5 -1 m; 
124,5 m² Schalung Brüstung SB1, H 1-1,5 
m; 13,5 m³ Ortbeton Streifenfundament 
Stahlbeton C 30/37, B 40-50 cm; 17 m³ 
Ortbeton Brüstung / Köcher Stahlbeton, C 
30/37; 250 m² Betonverbundpflaster, D 
100 mm, scharfkantig Remise Bettung 
Brechsand-Splitt 0/4 liefern. g) Erbringen 
von Planungsleistungen: nein. h) Aufteilung 
in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - ggf. 
Beginn der Ausführung: 13.08.2012; Fer-
tigstellung der Leistung bis: 19.10.2012. j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Die Vergabe-
unterlagen stehen bis zum 25.07.2012 zum 
kostenlosen Download ausschließlich auf 
der Vergabeplattform http://vergabe.nie-
dersachsen.de zur Verfügung. l) Kosten für 
die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform: Ein Papierversand wird nicht 
durchgeführt. o) Anschrift, an die die Ange-
bote zur richten sind: Anschrift siehe unter 
a). q) Angebotseröffnung: am 26.07.2012 
um 11:30 Uhr. Ort: Anschrift siehe unter 
a). Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten. t) Rechtsform der Bieterge-
meinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigten Vertreter. u) 
Nachweise der Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
Verlangen nachzuweisen, dass die vorgese-
henen Nachunternehmen prä-qualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqua-
lifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben zum Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht 
die Angabe der Nummer, unter der die 
Nachunternehmen in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) durch Vorlage der 
in der ‘Eigenerklärung zur Eignung’ ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Das Formblatt 124 steht 
auf der Vergabeplattform zur Verfügung. v) 
Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 25. Au-
gust 2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A): Oberfinanzdirektion Niedersachsen, 
Waterloostraße 4, 30169 Hannover. 

31951 Göttingen
Stahlbauarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Südnieder-
sachsen, Graupenstraße 9, 38678 Claust-
hal-Zellerfeld, Telefon 05323/723-400, 
Fax: 05323/723-295, E-Mail vergabe@sb-
sn.niedersachsen.de, Internet http://verga-
be.niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, nach VOB/A. 
Vergabenummer: 12A70228. c) Angaben 
zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen: Ein elektronisches Vergabeverfahren 
wird nicht durchgeführt. d) Art des Auf-
trags: Ausführen von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung / Leistungserbringung: 
37081 Göttingen. f) Art und Umfang - 
Straßenmeisterei Göttingen / Stahlbauar-
beiten: 5,065 t Rahmen, Einbauhöhe über 
5 bis 10 m, Ausführung als Vollwand-Kons-
truktion, aus Formstahl, Werkstoff-Nr. 
1.0038, Stahl S235J; 12.250 kg Zulage f. 
Metallüberzug aller Form- u. Profilstahl-
teile vorhergehender Positionen, als Stück-
verzinkung; 290 m² Stahltrapezprofil Pro-
fil Stahl Alu-Zink besch. mit Anti-Tropf-
besch., Pmrofil 85 D 1 mm, Negativlage; 
190 m² Stahltrapezprofil Profil Stahl Alu-
Zink besch. mit Anti-Tropfbesch., Profil 85 
D 1 mm, Negativlage; 55 m Zulage biege-
steifer Stoß (Durchlaufwirkung); 17 m 
Ortgang-Randversteifung Anschlusswinkel 
D 1 mm Zuschnitt, B=1050 mm, 7xgekan-
tet. g) Erbringen von Planungsleistungen: 
nein. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausfüh-
rungsfristen - ggf. Beginn der Ausführung: 
24.09.2012; Fertigstellung der Leistung 
bis: 26.10.2012. j) Nebenangebote: zuge-
lassen. k) Anforderung der Vergabeunterla-
gen: Die Vergabeunterlagen stehen bis zum 
25.07.2012 zum kostenlosen Download 
ausschließlich auf der Vergabeplattform 
http://vergabe.niedersachsen.de zur Verfü-
gung. l) Kosten für die Übersendung der 
Vergabeunterlagen in Papierform: Ein Pa-
pierversand wird nicht durchgeführt. o) 
Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung: am 26.07.2012 um 11:00 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter u. ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
ten Vertreter. u) Nachweise der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass die vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigenerklä-
rung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind die Eigenerklä-
rungen auch für die vorgesehenen Nachun-
ternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunterneh-
men) durch Vorlage der in der ‘Eigenerklä-
rung zur Eignung’ genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Das Formblatt 124 steht auf der Vergabe-
plattform zur Verfügung. v) Ablauf der Zu-
schlags- und Bindefrist: 25.08.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanz-
direktion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. 
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31952 Göttingen
Klempnerarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Südniedersach-
sen, Graupenstraße 9, 38678 Clausthal-Zel-
lerfeld, Telefon: 05323 / 723-400, Fax: 
05323 / 723-295, E-Mail: vergabe@sb-sn.
niedersachsen.de, Internet: http://vergabe.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A. Ver-
gabenummer: 12A70229. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: 
Ausführen von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung/ Leistungserbringung: 37081 
Göttingen. f) Art und Umfang - Straßen-
meisterei Göttingen / Klempnerarbeiten: 
15,00 m Regenfallrohr Metall kreisförmig 
Gr. 120 Stahl, Verz. D 0,8 mm; 27,50 m In-
nendachrinne, verz. D 0,8 mm, Zuschnitt-B 
400 mm halbrund, 5teilig. g) Erbringen von 
Planungsleistungen: nein. h) Aufteilung in 
Lose: nein. i) Ausführungsfristen - ggf. Be-
ginn der Ausführung: 29.10.2012; Fertig-
stellung der Leistung bis: 02.11.2012. j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Die Vergabeunterla-
gen stehen bis zum 31.07.2012 zum kosten-
losen Download ausschließlich auf der Ver-
gabeplattform http://vergabe.niedersachsen.
de zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform: 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind Anschrift siehe unter a). q) Angebotser-
öffnung am 01.08.2012 um 10:30 Uhr, 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. u) Nachweise der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 01.09.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanzdi-
rektion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. 

31953 Göttingen
Herstellung von Natursteinbelag  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Südniedersach-
sen, Graupenstraße 9, 38678 Clausthal-Zel-
lerfeld, Telefon 05323 / 723-400, Telefax: 
05323 / 723-295, E-Mail: vergabe@sb-sn.
niedersachsen.de, Internet: http://vergabe.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A. Ver-
gabenummer: 12A70224. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 

Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: 
Ausführen von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung / Leistungserbringung: 37073 
Göttingen. f) Art und Umfang: Herstellung 
von Natursteinbelag aus Thüringer Traver-
tin. g) Erbringen von Planungsleistungen: 
nein. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausfüh-
rungsfristen - ggf. Beginn der Ausführung: 
nach Aufforderung, die spätesten 10 Werk-
tage nach Auftrag erfolgt; Fertigstellung der 
Leistung bis: 28.09.2012. j) Nebenangebo-
te: zugelassen. k) Anforderung der Vergabe-
unterlagen: Die Vergabeunterlagen stehen 
bis zum 18.07.2012 zum kostenlosen 
Download ausschließlich auf der Vergabe-
plattform http://vergabe.niedersachsen.de 
zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform: 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung: am 19.07.2012 um 10:30 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. u) Nachweise der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 18.08.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanzdi-
rektion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. 

31954 Hannover
Straßenbauarbeiten  VOB

a) Auftraggeber: Teilnehmergemeinschaft 
der Flurbereinigung Munzel vertreten durch 
den VTG Hannover, Constantinstraße 40, 
30177 Hannover, Tel. 0511 / 329037, Fax 
0511 / 329043, E- Mail: richter@vtg-han-
nover.de. Bauaufsichtsführende Behörde: 
LGLN, Amt für Landentwicklung, Hannover, 
Constantinstraße 40, 30177 Hannover, Tel.: 
0511 / 30245-0. b) Vergabeverfahren: öf-
fentliche Ausschreibung. c) E- Vergabe: Die 
Abgabe elektronischer Angebote ist nicht 
zugelassen. d) Art des Auftrages: Wegebau 
2012 BV 06/12. e) Ausführungsort: Gebiet 
der Flurbereinigung Munzel, Region Han-
nover. f) Art und Umfang der Leistungen: ca. 
120 m Wege mit MSB Bit 3,0 bis 4,5 m 
breit (Abrollstrecke) ausbauen; ca. 1910 m 
Wege mit MSB DoB 3,0 m breit ausbauen; 
ca. 540 m Weg mit Ausbaumaterial (UB) 
herstellen; ca. 1150 m Schotter- Graswege 
rekultivieren (Material sieben); ca. 120 m 
Grabenmulde rekultivieren; einschließlich 
aller Erd- und Nebenarbeiten. g) Entfällt. h) 
Entfällt. i) Ausführungszeit: 20.08.2012 - 
20.10.2012. j) Nebenangebote sind zugelas-

sen. k) Die Verdingungsunterlagen können 
ab sofort schriftlich beim VTG Hannover, 
Constantinstraße 40, 30177 Hannover, Tele-
fon 0511 / 329037, Fax 0511 / 329043, E- 
Mail: richter@vtg-hannover.de angefordert 
werden. Die Ausgabe bzw. der Versand der 
Unterlagen erfolgt ab dem 10.07.2012. Das 
Regelleistungsverzeichnis 2009 (RLV 
2009) der Verbände der Teilnehmergemein-
schaften in Verfahren nach dem Flurbereini-
gungsgesetz in Niedersachsen steht als. pdf-
Datei im Internet unter: www.vtg-nds.de/rlv 
zum Download bereit. l) Die Entschädigung 
für die Unterlagen in Papierform einschließ-
lich Datenträger mit dem Leistungsverzeich-
nis als D83-Datei beträgt 25,00 €. Die Ent-
schädigung ist unter dem Stichwort ‘TG 
Munzel 06/12’ auf das Konto des VTG Han-
nover, Konto. Nr. 316 512 00 bei der Hanno-
verschen Volksbank (BLZ 251 900 01) ein-
zuzahlen. Der quittierte Einzahlungsbeleg 
ist der Anforderung beizufügen. Verrech-
nungsschecks werden nicht akzeptiert. m) 
Entfällt. n) Angebotsfrist: bis zum Eröff-
nungstermin. o) Angebotsanschrift: VTG 
Hannover, Constantinstraße 40, 30177 
Hannover. p) Angebotssprache: Deutsch. q) 
Eröffnungstermin: Donnerstag, 26.07.2011, 
13:30 Uhr, beim VTG Hannover, Constan-
tinstraße 40, 30177 Hannover. Bieter oder 
ihre Bevollmächtigten dürfen am Eröff-
nungstermin teilnehmen. r) Als Sicherheit 
ist eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Hö-
he von 5 % der Auftragssumme einschl. 
Nachträge zu stellen. Als Sicherheit für 
Mängelansprüche ist eine Bürgschaft in Hö-
he von 3 % der Schlussrechnungssumme zu 
stellen. s) Gem. VOB/B § 16. t) Entfällt. u) 
Der Bieter hat der Vergabestelle zum Nach-
weis seiner Zuverlässigkeit gem. § 8 Nr. 5 
Abs. 2 VOB/A aktuelle Nachweise über die 
vollständige Entrichtung von Steuern und 
Beiträgen der Finanzbehörde, des Sozialver-
sicherungsträgers und der Sozialkasse des 
Baugewerbes vorzulegen. Ausländische Bie-
ter haben auf Verlangen eine gleichwertige 
Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzu-
legen. Andere Bescheinigungen nach VOB/A 
§ 8 Nr. 3 (1) sind auf Verlangen der Vergabe-
stelle vorzulegen. Ein Angebot kann von der 
Wertung ausgeschlossen werden, wenn die 
Unterlagen nicht rechtzeitig vorgelegt wer-
den. Der Bieter verpflichtet sich bei der An-
gebotsabgabe zur Einhaltung der tarifver-
traglichen und öffentlich-rechtlichen Be-
stimmungen bei der Ausführung von Bau-
leistungen. v) Zuschlags- und Bindefrist: bis 
zum 25.08.2012. w) LGLN RD Hannover, 
Amt für Landentwicklung, Constantinstr. 40, 
30177 Hannover. 

31955 Hinte
Erd-, Straßen- und 
Kanalbauarbeiten  VOB

Öffentliche Ausschreibung. Die Gemeinde 
Hinte, Brückstr. 11 a, 26759 Hinte, schreibt 
gemäß der VOB/A folgende Baumaßnahme 
aus: Erd-, Straßen- und Kanalbauarbeiten 
im Zuge der Dorferneuerung Westerhusen. 
Die Maßnahme umfasst: ca. 440 m³ Boden 
lösen u. abfahren, ca. 320 m³ Füllsand lie-
fern u. einbauen, ca. 210 m Tiefbord 8 x 25 
liefern u. setzen, ca. 210 m² Betonsteinpflas-
ter liefern u. einbauen, ca. 12 m³ Stahlbeton 
liefern u. einbauen, ca. 20 m² Mauerwerk 
herstellen, ca. 3 Stück Straßenleuchten BE-
TA liefern u. aufstellen, diverse Pflanzarbei-
ten. Die Angebotsunterlagen können ab dem 
09. Juli 2012 gegen ein Entgelt in Höhe von 
je 20,- € ausschließlich in elektronischer 
Form über die Vergabeplattform subreport 
ELViS unter www.subreport.de/E66813882 
heruntergeladen werden. Die Angebotseröff-
nung findet am 24. Juli 2012 im Rathaus 
der Gemeinde Hinte, Raum 11, Brückstraße 
11 a, 26759 Hinte statt. Bei der Submission 
dürfen Bieter und deren Bevollmächtigte zu-
gegen sein. Die Angebote müssen in deut-
scher Sprache abgefasst sein. Es sind nur 
schriftliche Angebote zugelassen. Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 01.09.2012. 

Nachprüfstelle nach § 21 VOB/A ist der 
Landkreis Aurich, Fischteichweg 7-13, 
26603 Aurich, Tel. 04941 / 160. Vom Bieter 
wird bei Angebotsabgabe die Erklärung 
nach Nds. Landesvergabegesetz eingefor-
dert, dass den Tarifvertrag zur Regelung der 
Mindestlöhne im Baugewerbe im Gebiet der 
Bundesrepublik Deutschland (TV Mindest-
lohn) bei den eingesetzten Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern Anwendung findet. 

31956 Lingen
Neubau einer Holzradwegbrücke  VOB

a.) Adresse der Vergabestelle: NLStBV - GB 
Lingen, Herr Fastabend, Lucaskamp 9, 
49809 Urigen, Tel.: 0591 / 8007-0, Fax: 
0591 / 8007145, E-Mail: poststelle@nlst-
bv-lin.niedersachsen.de. b.) Gewähltes Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung. 
c.) Form der Angebotsabgabe: Schriftlich. 
d.) Art des Auftrages: Bauauftrag. e.) Ort 
der Ausführung: Landesstraße L 31. f.) Art 
und Umfang der Leistung, allgemeine Merk-
male der baulichen Anlage: Abbruch einer 
Holzradwegbrücke incl. Gründung: ca. 
20,00 m Verdrängungspfähle; ca. 18,00 m² 
Brückenüberbau (Holz-/Stahlkonstruktion); 
ca. 30.00 m² verklammerte Steinschüttung; 
ca. 20,00 m Füllstabegeländer aus Holz. g.) 
Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrages, wenn auch Pla-
nungsleistungen gefordert werden: entfällt. 
i.) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen 
beendet werden sollen oder Dauer des Bau-
leistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, 
zu dem die Bauleistungen begonnen werden 
sollen - Baubeginn: 22.08.2012, Bauende: 
17.10.2012. j.) Gegebenenfalls Angaben 
nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/A zur Zulässig-
keit von Nebenangeboten: Nebenangebote 
sind zugelassen. k.) Name und Anschrift, Te-
lefon- und Fax-Nr. E-Mail- Adresse der Stel-
le, bei der die Vergabeunterlagen und zusätz-
liche Unterlagen angefordert und eingesehen 
werden können: NLStBV - GB Lingen, Herr 
Fastabend, Lucaskamp 9, 49809 Lingen, 
Tel.: 0591 / 8007-0, Fax: 0591 / 8007145, 
E-Mail: poststelle@nlstbv-lin.niedersach-
sen.de. I.) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags, der für 
die Unterlagen zu entrichten ist - Höhe des 
Entgeltes für die Vergabeunterlagen: 53,00 
€. Vergabestelle: NLStBV - GB Lingen, 
Bank: Nord LB Hannover, Bankleitzahl: 
25050000, Konto-Nr.: 106022544, Ver-
wendungszweck: Kassenzeichen: 8542000 
625830. Das Entgelt wird nicht erstattet. 
Die Vergabeunterlagen werden erst nach 
Eingang des Nachweises der Einzahlung 
versandt. Überweisung - kein Scheck. n.) 
Frist für den Eingang der Angebote: Bis 
01.08.2012 um 12:00 Uhr. o.) Anschrift, an 
die die Angebote zu richten sind, gegebenen-
falls auch Anschrift, an die Angebote elekt-
ronisch zu übermitteln sind: GB Lingen, Lu-
caskamp 9, 49809 Lingen. p.) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. q.) Datum, Uhrzeit und Ort des Er-
öffnungstermins sowie Angabe, welche Per-
sonen bei der Eröffnung der Angebote anwe-
send sein dürfen: Eröffnungstermin am 
01.08.2012 um 12:00 Uhr im Zimmer 123. 
Folgende Personen dürfen anwesend sein: 
Bieter und ihre Bevollmächtigte. r.) Gegebe-
nenfalls geforderte Sicherheiten: Sicherheit 
für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der 
Auftragssumme; Sicherheit für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der Abrech-
nungssumme. s.) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Abschlagszah-
lungen und Schlusszahlung nach VOB/B und 
ZVB/E-StB. t.) Gegebenenfalls Rechtsform, 
die die Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: Gesamtschuldne-
risch haftende Arbeitsgemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter. u.) Verlangte 
Nachweise für die Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers oder Bieters: Der Bieter hat 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
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fähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu ma-
chen. v.) Zuschlagsfrist: 15.08.2012. w.) 
Name und Anschrift der Stelle, an die sich 
der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung 
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann: NLStBV, Göttinger 
Chaussee 76A, 30453 Hannover. 

31957 Lüneburg
Maler- und Lackierarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Lüneburger 
Heide, Dienststelle Lüneburg, Lünertorstra-
ße 8, 21335 Lüneburg, Telefon: 04131 / 
3019-150, Fax: 04131 / 3019-100. b) Ver-
gabeverfahren: öffentliche Ausschreibung, 
nach VOB/A. Vergabenummer: 12A50624. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Ein elektronisches Vergabever-
fahren wird nicht durchgeführt. d) Art des 
Auftrags: Ausführen von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung / Leistungserbringung: 
Theodor-Körner-Kaserne Lüneburg. f) Art 
und Umfang - Werkstattgebäude der Bun-
deswehr, ca. 1.570 m² BGF - Maler- und La-
ckierarbeiten für Sanierung und Umbau. 
Überholungs- und Neubeschichtungen: 
ca. 1.500 m² Deckenflächen; ca. 3.540 m² 
Wandflächen; ca. 240 m Sockelbereiche. 
Lackierarbeiten: Heizkörper, Heizungsroh-
re, Türzargen. g) Erbringen von Planungs-
leistungen: nein. h) Aufteilung in Lose: nein. 
i) Ausführungsfristen - ggf. Beginn der Aus-
führung: Materialbestellung ab 40.KW 
2012; spätester Ausführungsbeginn auf der 
Baustelle 02.KW 2013; Fertigstellung der 
Leistung bis: 06.KW 2013; Dauer der Leis-
tung: Monate 2. j) Nebenangebote: zugelas-
sen. k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Die Vergabeunterlagen stehen bis zum 01. 
August 2012 zum kostenlosen Download 
ausschließlich auf der Vergabeplattform ht-
tp://vergabe.niedersachsen.de zur Verfü-
gung. l) Kosten für die Übersendung der Ver-
gabeunterlagen in Papierform: Ein Papier-
versand wird nicht durchgeführt. o) An-
schrift, an die die Angebote zur richten sind: 
Staatliches Baumanagement Lüneburger 
Heide, Am Exerzierplatz 12-14, 29633 
Munster. q) Angebotseröffnung am 01. Au-
gust 2012 um 09:45 Uhr, Ort: Staatliches 
Baumanagement Lüneburger Heide, Am Ex-
erzierplatz 12-14, 29633 Munster. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) 
Rechtsform der Bietergemeinschaften: ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigten Vertreter. u) Nachweise der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: siehe Verga-

beunterlagen. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 26.09.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): Oberfinanzdirektion Nieder-
sachsen, Waterloostr. 4, 30169 Hannover. 

31958 Munster
Sanitärinstallationsarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Lüneburger 
Heide, Am Exerzierplatz 12-14, 29633 
Munster, Telefon: 05192 / 977-153, Fax: 
05192 / 977-190, E-Mail: Vergabe@sb-lh.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A, Ver-
gabenummer: 12A50616. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: 
Erstellen einer baulichen Anlage. e) Ort der 
Ausführung: 29633 Munster. f) Art und 
Umfang: Sanitärinstallationsarbeiten; 
Immelmann Kaserne Celle, Geb. 170, Sani-
tärinstallation bestehend aus: 500m Ab-
wasserleitung im Gebäude bis DN 125; 
850m Wasserleitung aus Kupferohr bis 
42mm; 49 St Waschtisch-Anlagen; 25 St 
WC-Anlagen; St 24 Duschanlagen; Monta-
geelemente für Installationswände und 
100m Grundleitungen im Gebäude bis DN 
125. g) Erbringen von Planungsleistungen: 
Nein. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - ggf. Beginn der Ausfüh-
rung: in der 33. KW 2012, Fertigstellung 
der Leistung bis: in der 13. KW 2013. j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Die Vergabe-
unterlagen stehen bis zum 31.07.2012 
zum kostenlosen Download ausschließlich 
auf der Vergabeplattform http://vergabe.
niedersachsen.de zur Verfügung. l) Kosten 
für die Übersendung der Vergabeunterla-
gen in Papierform - Ein Papierversand 
wird nicht durchgeführt. o) Anschrift, an 
die die Angebote zur richten sind: Anschrift 
siehe unter a). q) Angebotseröffnung am: 
31.07.2012, 10:45 Uhr. Ort: Anschrift sie-
he unter a). Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. t) Rechtsform der Bie-
tergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigten Vertreter. u) 
Nachweise der Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf Verlangen nachzuweisen, dass die vor-
gesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind die Eigenerklärun-
gen auch für die vorgesehenen Nachunter-
nehmen abzugeben, es sei denn, die Nach-
unternehmen sind präqualifiziert. In die-
sem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunterneh-
men) durch Vorlage der in der ‘Eigenerklä-
rung zur Eignung’ genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Das Formblatt 124 steht auf der Vergabe-
plattform zur Verfügung. Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 
Nr. 3 VOB/A zu machen: siehe Vergabeun-
gerlagen. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 25.09.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A), Oberfinanzdirektion Nieder-
sachsen, Waterloostr. 4, 30169 Hannover. 

31959 Munster
Heizungs- und Lüftungsarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Staatl. Baumanagement Lüneburger Heide, 
Am Exerzierplatz 12-14, 29633 Munster, Te-
lefon: 05192 / 977-10, Fax: 05192 / 977-
190, b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, nach VOB/A, Vergabenummer: 
12A50610. c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Ein elektroni-
sches Vergabeverfahren wird nicht durchge-
führt. d) Art des Auftrags: Ausführen von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Pan-
zertruppenschule in Munster Geb. 30. f) Art 
und Umfang: Heizungs- und Lüftungsar-
beiten; Heizung und Lüftung im renovierten 
Sanitärbereich sind 14 ST. Rö-Radiatoren 
einzubauen und neue Verrohrung aus Stahl-
rohr, schw. DN 15 - DN32, gesamtlänge 200 
m, Verbindung durch Schweißen, ein Lüf-
tungsgerät mit WRG 600 m³/h ist zu installie-
ren, Lüftungsleitungen aus verz. Wickelfalz-
rohren DN100 bis DN250, Verlegelänge 70 
m, 4 ST. Brandschutzklappen, 13 St Teller-
ventile DN100, 6 ST. Volumenstromregler. g) 
Erbringen von Planungsleistungen: Nein. h) 
Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfris-
ten - ggf. Beginn der Ausführung: nach Auffor-
derung, die spätesten 12 Werktage nach Auf-
trag erfolgt, Fertigstellung der Leistung bis: 
31.10.2012. j) Nebenangebote: zugelassen. 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen: Die 
Vergabeunterlagen stehen bis zum 01. August 
2012 zum kostenlosen Download ausschließ-
lich auf der Vergabeplattform http://vergabe.
niedersachsen.de zur Verfügung. l) Kosten für 
die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform - Ein Papierversand wird nicht 
durchgeführt. o) Anschrift, an die die Angebo-
te zur richten sind: Anschrift siehe unter a). q) 
Angebotseröffnung am: 01.08.2012, 10:15 
Uhr. Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. u) Nachweise der Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikati-
on erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigen-
erklärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In die-
sem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter 
der die Nachunternehmen in der Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden. Gelangt das Angebot in die en-
gere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) durch Vorlage der 
in der ‘Eigenerklärung zur Eignung’ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Das Formblatt 124 steht auf der 
Vergabeplattform zur Verfügung. Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 
3 Nr. 3 VOB/A zu machen: siehe Vergabeun-
terlagen. v) Ablauf der Zuschlags- und Binde-
frist: 03.10.2012. w) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A), Oberfinanzdirektion Niedersachsen, Wa-
terloostr. 4, 30169 Hannover. 

31960 Munster
Installation Lüftungsanlage  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Lüneburger 
Heide, Am Exerzierplatz 12-14, 29633 
Munster, Telefon: 05192 / 977-10, Fax: 

05192 / 977-190. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A, Ver-
gabenummer: 12A50631. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: 
Ausführen von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung: 29633 Munster, WIS-ABC 
Schutz, Geb.36. f) Art und Umfang: Instal-
lation Lüftungsanlage; Inst. Lüftungsanla-
ge, Austausch von 6 Zuluft Anlagen von 
12000-2000m³/h, jeweils mit Zentralgerät 
Heizen Kühlen, Filter Luftkühler, Frequenz-
geregelte Motoren einschl. Umrichter, Luft-
befeuchter, mit Steuergerät, Demontage der 
Altanlagen, Installation von Brandschutz-
klappen 2 ST. Anarbeiten an Heizungs- und 
Trinkwasseranlagen. g) Erbringen von Pla-
nungsleistungen: Nein. h) Aufteilung in Lo-
se: Nein. i) Ausführungsfristen - ggf. Beginn 
der Ausführung: nach Aufforderung, die spä-
testen 5 Werktage nach Auftrag erfolgt, Fer-
tigstellung der Leistung bis: innerhalb von 
40 Werktage nach Beginn. j) Nebenangebo-
te: zugelassen. k) Anforderung der Vergabe-
unterlagen: Die Vergabeunterlagen stehen 
bis zum 02.08.2012 zum kostenlosen 
Download ausschließlich auf der Vergabe-
plattform http://vergabe.niedersachsen.de 
zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform - 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung am: 02.08.2012, 09:45 Uhr. Ort: 
Anschrift siehe unter a). Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter 
und ihre Bevollmächtigten.  t) Rechtsform 
der Bietergemeinschaften: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigten Vertreter. 
u) Nachweise der Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 steht auf der Vergabeplattform zur 
Verfügung. Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: siehe Vergabeunterlgen. v) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 04.10.2012. 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A), Oberfi-
nanzdirektion Niedersachsen, Waterloostr. 4, 
30169 Hannover. 

31961 Munster
Erstellung von Autoklaven  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Lüneburger 
Heide, Am Exerzierplatz 12-14, 29633 
Munster, Telefon 05192 / 977-153, Fax 
05192 / 977-190, E-Mail Vergabe@sb-lh.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A - Ver-
gabenummer 12A50622. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
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Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: Er-
stellen einer baulichen Anlage. e) Ort der 
Ausführung, 29633 Munster. f) Art und Um-
fang: WIS für ABC-Schutz, Erstellung 
von Autoklaven: 6 St. Vertikalautoklaven, 
150 l mit Hebevorrichtung. g) Erbringen von 
Planungsleistungen: Nein. h) Aufteilung in 
Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - ggf. Be-
ginn der Ausführung: nach Aufforderung, die 
spätesten 1 Werktag nach Auftrag erfolgt. 
Fertigstellung der Leistung bis: innerhalb 
von 90 Werktagen nach Beginn. j) Nebenan-
gebote: zugelassen. k) Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Die Vergabeunterlagen ste-
hen bis zum 31.07.2012 zum kostenlosen 
Download ausschließlich auf der Vergabe-
plattform http://vergabe.niedersachsen.de 
zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform - 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung am 31.07.2012 um 10:15 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. u) Nachweise der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: siehe Verga-
beunterlagen. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist 25.09.2012. w) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): Oberfinanzdirektion Nieder-
sachsen, Waterloostr. 4, 30169 Hannover. 

31962 Munster
Erstellung von Mikrobiologischen 
Sicherheitswerkbänken  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Lüneburger 
Heide, Am Exerzierplatz 12-14, 29633 
Munster, Telefon 05192 / 977-153, Fax: 
05192 / 977-190, E-Mail Vergabe@sb-lh.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A - Ver-
gabenummer 12A50628. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: Pla-
nung und Erstellen einer baulichen Anlage. 
e) Ort der Ausführung, 29633 Munster. f) 
Art und Umfang: WIS für ABC-Schutz, Er-
stellung von Mikrobiologischen Sicher-
heitswerkbänken: 7 St. MSW Klasse 2 und 
1 St. MSW Klasse 3 nach DIN/EN 12469. 
g) Erbringen von Planungsleistungen: Ja. h) 
Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfris-
ten - ggf. Beginn der Ausführung: nach Auf-

forderung, die spätesten 1 Werktag nach 
Auftrag erfolgt. Fertigstellung der Leistung 
bis: innerhalb von 90 Werktagen nach Be-
ginn. j) Nebenangebote: zugelassen. k) An-
forderung der Vergabeunterlagen: Die Ver-
gabeunterlagen stehen bis zum 31.07.2012 
zum kostenlosen Download ausschließlich 
auf der Vergabeplattform http://vergabe.nie-
dersachsen.de zur Verfügung. l) Kosten für 
die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform - Ein Papierversand wird nicht 
durchgeführt. o) Anschrift, an die die Ange-
bote zur richten sind: Anschrift siehe unter 
a). q) Angebotseröffnung am 31.07.2012 
um 09:45 Uhr. Ort: Anschrift siehe unter a). 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten. t) Rechtsform der Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter. u) Nachweise der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind die Eigener-
klärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 steht auf der Vergabeplattform zur 
Verfügung. Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: siehe Vergabeunterlagen. v) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist 25.09.2012. 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße - 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfi-
nanzdirektion Niedersachsen, Waterloostr. 4, 
30169 Hannover. 

31963 Oldenburg
Putz-, Stuck- und Malerarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatliches Baumanagement Ems-We-
ser, Peterstr. 24, 26382 Wilhelmshaven, Tele-
fon (04421) 408-4, Fax (04421) 408-223, 
E-Mail: vergabe@sb-emw.niedersachsen.de, 
Internet: http://vergabe.niedersachsen.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, nach VOB/A. Vergabenummer: 12A30 
478. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen: Die Unterlagen können 
von der Internetseite http://vergabe.nieder-
sachsen.de kostenlos heruntergeladen wer-
den. Es erfolgt kein Papierversand! Die Ab-
gabe der Vergabeunterlagen erfolgt immer in 
Papierform. Zur vereinfachten Datenüber-
nahme können die Angebotsdaten zusätzlich 
im D84-Standard übermittelt werden. Elekt-
ronisch übermittelte Angebote werden nicht 
zur Wertung zugelassen. d) Art des Auf-
trags: Ausführen von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung / Leistungserbringung: Ol-
denburg, Standort C, Wechloy. f) Art und 
Umfang: Putz-, Stuck- und Malerarbei-
ten: ca. 6000 m² Innenputz; ca. 2000 m² 
Spachtelarbeiten; ca. 4000 m² Deckenbe-
schichtungen; 21 St. Stahltürbeschichtun-
gen; ca. 250 m² Außenputz; ca. 50 m² Wär-
medämmverbundsystem; ca. 10000 m² 
Wandbeschichtungen; ca. 1200 m² Epoxid-
harzbeschichtungen. g) Erbringen von Pla-

nungsleistungen: nein. h) Aufteilung in Lose: 
nein. i) Ausführungsfristen - ggf. Beginn der 
Ausführung: unverzüglich nach Erteilung 
des Auftrages. Fertigstellung der Leistung 
bis: innerhalb von 240 Werktage nach Be-
ginn. Dauer der Leistung: Monate 9. j) Ne-
benangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Die Vergabeunterla-
gen stehen bis zum 24.07.2012 zum kosten-
losen Download ausschließlich auf der Ver-
gabeplattform http://vergabe.niedersachsen.
de zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform: 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung: am 26.07.2012 um 10:00 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) Gefor-
derte Sicherheiten: für Vertragserfüllung 
5,00 v. H. für Mängelansprüche 3,00 v. H. t) 
Rechtsform der Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigten Vertreter. u) Nachweise der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 07.09.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanzdi-
rektion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. x) Information entspre-
chend § 3 Abs. 2 Landesvergabegesetz über 
anzuwendende Mindestlöhne. 1. Maler- und 
Lackiererhandwerk. Bei der Ausführung die-
ses Auftrages, dürfen die auf der Baustelle 
beschäftigten Mitarbeiter entsprechend der 
fünften Verordnung über zwingende Arbeits-
bedingungen im Maler- und Lackiererhand-
werk vom 21. Oktober 2009 nicht unter den 
in den Rechtsnormen des Tarifvertrages zur 
Regelung eines Mindestlohnes für gewerbli-
che Arbeitnehmer im Maler- und Lackierer-
handwerk (TV Mindestlohn) festgelegten 
Mindestlöhnen des Maler- und Lackierer-
handwerks entlohnt werden. 

31964 Remlingen
Errichtung einer Brandwand  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Staatliches Baumanagement Braunschweig, 
An der Martinikirche 7, 38100 Braun-
schweig, Telefon (0531) 1211-0, Telefax: 
(0531) 1211-199, E-Mail: vergabe@sb-bs.
niedersachsen.de, Internet: http://vergabe.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A. Verga-
benummer: 12A10311. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: Aus-
führen von Bauleistungen. e) Ort der Ausfüh-
rung / Leistungserbringung: Remlingen. f) 
Art und Umfang - Errichtung einer Brand-

wand: 350 m² Kalkstandstein Mauerwerk d 
= 24 cm; 44 m² Betonplatte C20/25, d = 25 
cm als Anprallschutz; 9 t Stahlwandkonst-
ruktion bis zu 9 m Einbauhöhe. g) Erbringen 
von Planungsleistungen: nein. h) Aufteilung 
in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - Ggf. Be-
ginn der Ausführung: 27.08.2012. Fertig-
stellung der Leistung bis: 16.11.2012. j) Ne-
benangebote: zugelassen. k) Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Die Vergabeunterlagen 
stehen bis zum 23. Juli 2012 zum kostenlo-
sen Download ausschließlich auf der Verga-
beplattform http://vergabe.niedersachsen.de 
zur Verfügung. l) Kosten für die Übersendung 
der Vergabeunterlagen in Papierform: Ein 
Papierversand wird nicht durchgeführt. o) 
Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebotser-
öffnung: am 25.07.2012, um 11:00 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bie-
ter und Ihre bevollmächtigten Vertreter. t) 
Rechtsform der Bietergemeinschaften: ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigten Vertreter. u) Nachweise der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vor-
gesehenen Nachunternehmen präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präquali-
fikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zum Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
die Eigenerklärungen auch für die vorgesehe-
nen Nachunternehmen abzugeben, es sei 
denn, die Nachunternehmen sind präqualifi-
ziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 steht auf der Vergabeplattform zur 
Verfügung. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 31.08.2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): Oberfinanzdirektion Nieder-
sachsen, Waterloostr. 4, 30169 Hannover. 

31965 Schüttorf
Erschließung Baugebiet  VOB

Öffentliche Ausschreibung (nach VOB, Teil 
A). Bauherr: Stadt Schüttorf. Bauobjekt: 
Erschließung Baugebiet Nordhorner Stra-
ße/Schevegraben. Nr. Gewerk - 1.1 Straßen- 
u. Kanalbauarbeiten: ca. 6.000 m³ Erdar-
beiten; ca. 925 m³ Schottertragschicht; ca. 
4.250 m² Asphalt; ca. 1.100 m² wasserge-
bundene Wegdecke; ca. 800 m³ RRB-Rück-
haltevolumen; ca. 1.150 m RW Kanal Beton 
DN 300-900; ca. 29 St. RW-Schächte; ca. 
1.300 m SW-Kanal DN 200 PP; ca. 490 m 
Hausanschlussleitungen DN 150 PP; ca. 31 
St. SW-Schächte; ca. 89 St. Hausanschluss-
schächte; ca. 1 St. Schmutzwasserpump-
werk. Eröffnung: 11:00 Uhr. Gebühr: 40,-€. 
Ausführungszeitraum: August 2012 - Febru-
ar 2013. Submission: Die Angebotseröff-
nung erfolgt am Mittwoch, dem 25. Juli 
2012, 11:00 Uhr im Sitzungszimmer des 
historischen Rathauses, Markt 1, 48465 
Schüttorf. Ende Zuschlagsfrist: 25. August 
2012. Die Angebotsunterlagen können ab 
dem 09.07.2012 bei der Stadt Schüttorf - 
Bauamt - Zi. U 2 - Markt 2, 48465 Schüt-
torf, Telefon 05923 / 9659-43, Telefax: 
05923 / 9659-50, gegen Einzahlung der an-
gegebenen Gebühr auf das Konto Nr.: 2 000 
032, BLZ: 267 500 01 bei der Kreisspar-
kasse Schüttorf, angefordert werden. Ein 
Beleg über die Einzahlung ist der Anforde-
rung beizufügen. 
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31966 Seesen
Zaunbauarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatl. Baumanagement Südniedersach-
sen, Graupenstraße 9, 38678 Clausthal-Zel-
lerfeld, Telefon 05323 / 723-400, Telefax: 
05323 / 723-295, E-Mail: vergabe@sb-sn.
niedersachsen.de, Internet: http://vergabe.
niedersachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, nach VOB/A. Ver-
gabenummer 12A70225. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Ein elektronisches Vergabeverfahren wird 
nicht durchgeführt. d) Art des Auftrags: 
Ausführen von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung / Leistungserbringung: 38723 
Seesen. f) Art und Umfang - Autobahnmeis-
terei Seesen / Zaunanlage: 230 m Zaunan-
lage; 1 St. Tor; 1 St. Tür. g) Erbringen von 
Planungsleistungen: nein. h) Aufteilung in 
Lose: nein. i) Ausführungsfristen - Ggf. Be-
ginn der Ausführung: 35. KW 2012. Fertig-
stellung der Leistung bis: 39. KW 2012. j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Die Vergabeunterla-
gen stehen bis zum 17.07.2012 zum kosten-
losen Download ausschließlich auf der Ver-
gabeplattform http://vergabe.niedersachsen.
de zur Verfügung. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform: 
Ein Papierversand wird nicht durchgeführt. 
o) Anschrift, an die die Angebote zur richten 
sind: Anschrift siehe unter a). q) Angebots-
eröffnung: am 18.07.2012, um 10:30 Uhr. 
Ort: Anschrift siehe unter a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) Rechts-
form der Bietergemeinschaften: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. u) Nachweise der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 steht auf der Ver-
gabeplattform zur Verfügung. v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: 17.08.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanzdi-
rektion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. 

31967 Verden
Erneuerung Wildschutzzaun  VOB

a.) Adresse der Vergabestelle: NLStBV Ge-
schäftsbereich Verden, Bgm.-Münchmeyer-
Str. 10, 27283 Verden, Telefon: 04231 - 
9239-0, Fax: 04231 - 9239-160, E-Mail: 
poststelle@nlstbv-ver.niedersachsen.de. b.) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung. c.) Form der Angebotsabga-
be: Schriftlich. d.) Art des Auftrages: Bau-
auftrag. e.) Ort der Ausführung: A 27 von 
km 31,556 bis 41,878. f.) Art und Umfang 
der Leistung, allgemeine Merkmale der bau-
lichen Anlage - Erneuerung Wildschutz-
zaun im Zuge der A27: 20.500,00 m Bau-

gelände abräumen; 608,00 St. Bäume fällen 
ohne Roden; 229,00 St. Wurzelstöcke aus-
fräsen; 870,00 St. Lichtraumprofilschnitt 
durchf.; 20.500,00 m Wildschutzzaun her-
stellen incl. Pfostenverstrebungen und Tü-
ren. g.) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrages, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden: ent-
fällt. i.) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder Dauer 
des Bauleistungsauftrags; sofern möglich 
Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begon-
nen werden sollen - Beginn der Bauleistung: 
03.09.2012; Fertigstellung der Bauleis-
tung: 30.11.2012. j.) Gegebenenfalls Anga-
ben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/A zur Zuläs-
sigkeit von Nebenangeboten: Nebenangebo-
te sind zugelassen. k.) Name und Anschrift, 
Telefon- und Fax-Nr., E-Mail-Adresse der 
Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zu-
sätzliche Unterlagen angefordert und einge-
sehen werden können: NLStBV - GB Verden, 
Herr Rammelkamp, Bgm.-Münchmeyer-Str. 
10, 27283 Verden / Aller, Telefon: 04231 / 
9239-0, Fax: 04231 / 9239-160, E-Mail: 
matthias.rammelkamp@nlstbv-ver.nieder-
sachsen.de. l.) Gegebenenfalls Höhe und Be-
dingungen für die Zahlung des Betrags, der 
für die Unterlagen zu entrichten ist - Höhe 
des Entgeltes für die Vergabeunterlagen: 
44,- €. Vergabestelle: NLStBV GB Verden. 
Bank: Norddeutsche Landesbank. Bankleit-
zahl: 250 500 00. Konto-Nr.: 106 022 528. 
Verwendungszweck: Kassenzeichen: 8434 
000672700. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach 
Eingang des Nachweises der Einzahlung 
versandt. Überweisung - kein Scheck. n.) 
Frist für den Eingang der Angebote: Bis 
01.08.2012 um 10:00 Uhr. o.) Anschrift, an 
die die Angebote zu richten sind, gegebenen-
falls auch Anschrift, an die Angebote elekt-
ronisch zu übermitteln sind: NLStBV - GB 
Verden, Zimmernummer 112, Bgm.-Münch-
meyer-Str. 10, 27283 Verden. p.) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. q.) Datum, Uhrzeit und Ort des Er-
öffnungstermins sowie Angabe, welche Per-
sonen bei der Eröffnung der Angebote anwe-
send sein dürfen: Eröffnungstermin am 
01.08.2012 um 10:00 Uhr im Zimmer 112. 
Folgende Personen dürfen anwesend sein: 
Bieter und ihre Bevollmächtigte. r.) Gegebe-
nenfalls geforderte Sicherheiten: Sicherheit 
für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der 
Auftragssumme; Sicherheit für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der Abrech-
nungssumme. s.) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Abschlagszah-
lungen und Schlusszahlung nach VOB/B und 
ZVB/E-StB. t.) Gegebenenfalls Rechtsform, 
die die Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: Gesamtschuldne-
risch haftende Arbeitsgemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter. u.) Verlangte 
Nachweise für die Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers oder Bieters: Der Bieter hat 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu ma-
chen. v.) Zuschlagsfrist: 29. August 012. 
w.) Name und Anschrift der Stelle, an die 
sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprü-
fung behaupteter Verstöße gegen Vergabebe-
stimmungen wenden kann: NLStBV, Nach-
prüfungsstelle, Göttinger Chaussee 76 a, 
30453 Hannover. 

31968 Verden
Wildschutzzaunarbeiten  VOB

a.) Adresse der Vergabestelle: NLStBV, Ge-
schäftsbereich Verden, Bgm.-Münchmeyer-
Str. 10, 27283 Verden, Telefon: 04231 - 
9239-0, Fax: 04231 - 9239-160, E-Mail: 
poststelle@nlstbv-ver.niedersachsen.de. b.) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung. c.) Form der Angebotsabga-
be: Schriftlich. d.) Art des Auftrages: Bau-
auftrag. e.) Ort der Ausführung: A 27 von 

km 41,878 bis 55,310. f.) Art und Umfang 
der Leistung, allgemeine Merkmale der bau-
lichen Anlage - Erneuerung Wildschutz-
zaun im Zuge der A27: 26.800,00 m Bau-
gelände abräumen; 1.590,00 St. Bäume fäl-
len ohne Roden; 530,00 St. Wurzelstöcke 
ausfräsen; 1. 105,00 St. Lichtraumprofil-
schnitt durchf.; 26.800,00 m Wildschutz-
zaunherstellen incl. Pfostenverstrebungen 
und Türen. g.) Angaben über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrages, wenn 
auch Planungsleistungen gefordert werden: 
entfällt. i.) Zeitpunkt, bis zu dem die Bau-
leistungen beendet werden sollen oder Dauer 
des Bauleistungsauftrags; sofern möglich 
Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begon-
nen werden sollen - Beginn der Bauleistung: 
03.09.2012; Fertigstellung der Bauleis-
tung: 30.11.2012. j.) Gegebenenfalls Anga-
ben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/A zur Zuläs-
sigkeit von Nebenangeboten: Nebenangebo-
te sind zugelassen. k.) Name und Anschrift, 
Telefon- und Fax-Nr., E-Mail-Adresse der 
Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zu-
sätzliche Unterlagen angefordert und einge-
sehen werden können: NLStBV - GB Verden, 
Herr Rammelkamp, Bgm.-Münchmeyer-Str. 
10, 27283 Verden / Aller, Telefon: 04231 / 
9239-0, Fax: 04231 / 9239-160, E-Mail: 
matthias.rammelkamp@nlstbv-ver.nieder-
sachsen.de. l.) Gegebenenfalls Höhe und Be-
dingungen für die Zahlung des Betrags, der 
für die Unterlagen zu entrichten ist - Höhe 
des Entgeltes für die Vergabeunterlagen: 
45,- €. Vergabestelle: NLStBV GB Verden. 
Bank: Norddeutsche Landesbank. Bankleit-
zahl: 250 500 00. Konto-Nr.: 106 022 528. 
Verwendungszweck: Kassenzeichen: 8434 
000672718. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach 
Eingang des Nachweises der Einzahlung 
versandt. Überweisung - kein Scheck. o.) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die 
Angebote elektronisch zu übermitteln sind: 
NLStBV - GB Verden, Zimmernummer 112, 
Bgm.-Münchmeyer-Str. 10, 27283 Verden. 
p.) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. q.) Datum, Uhrzeit 
und Ort des Eröffnungstermins sowie Anga-
be, welche Personen bei der Eröffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen: Eröff-
nungstermin am 02.08.2012 um 10:00 Uhr 
im Zimmer 112. Folgende Personen dürfen 
anwesend sein: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigte. r.) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten: Sicherheit für Vertragserfüllung in 
Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; Si-
cherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v. H. der Abrechnungssumme. s.) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung nach 
VOB/B und ZVB/E-StB. t.) Gegebenenfalls 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach 
der Auftragsvergabe haben muss: Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft 
mit bevollmächtigtem Vertreter. u.) Verlang-
te Nachweise für die Beurteilung der Eig-
nung des Bewerbers oder Bieters: Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Ver-
langen Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A 
zu machen. v.) Zuschlagsfrist: 29. August 
2012. w.) Name und Anschrift der Stelle, an 
die sich der Bewerber oder Bieter zur Nach-
prüfung behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: NLStBV, 
Nachprüfungsstelle, Göttinger Chaussee 76 
a, 30453 Hannover. 

31969 Wolfenbüttel
Fahrbahnmarkierung  VOB

Öffentliche Ausschreibung von Straßenbau-
arbeiten nach VOB/A. Durch den Tiefbaube-
trieb des Landkreises Wolfenbüttel sollen 
die Bauleistungen für Fahrbahnmarkie-
rung vergeben werden. Leistungen u. a.: 
Kaltspritzplastik als Randmarkierung auf 
13 Kreisstraßen, Gesamtlänge: 44.100 m; 

Kaltspritzplastik als Mittelmarkierung auf 
7 Kreisstraßen, Gesamtlänge: 2.680 m; 
Heißplastikmasse als Blockmarkierung auf 
8 Kreisstraßen, Gesamtlänge: 73 Stück á 
1 m. Ausführungsfrist: bis spätestens 31. Ok-
tober 2012. Baubeginn: 12 Tage nach Auf-
tragserteilung. Ende der Zuschlagsfrist: 
28. August 2012. Vorraussetzung für die 
Auftragsvergabe ist die lt. LVergabeG vorge-
gebene Einhaltung der Tariftreue nach dem 
Bundesrahmentarifvertrag. Abschlagszah-
lungen rfolgen nach VOB/B und ZVB/E-StB 
2010. Nachprüfstelle gem. § 21 VOB/A: 
Nieders. Ministerium f. Wirtschaft, Arbeit u. 
Verkehr - Regierungsvertretung BS - (öf-
fentliches Auftragswesen). Die Ausschrei-
bungsunterlagen können schriftlich beim 
Landkreis Wolfenbüttel - Tiefbaubetrieb - 
unter Beifügung des Einzahlungsbeleges an-
gefordert werden. Der Unkostenerstattungs-
betrag in Höhe von 20,00 € ist auf das Kon-
to des Tiefbaubetriebes bei der Norddeut-
schen Landesbank Wolfenbüttel, Konto-Nr.: 
199 953 290, BLZ: 250 500 00, unter An-
gabe der Baumaßnahme und der Anschrift 
des Einzahlers einzuzahlen. Der Versand der 
Unterlagen wird ab dem 18.07.2012 vorge-
nommen. Selbstabholung ist nicht möglich. 
Die Ausschreibungsunterlagen können wäh-
rend der Angebotsfrist werktags in den 
Dienststunden beim Landkreis Wolfenbüttel 
- Tiefbaubetrieb -, Kreisstraßenmeisterei, 
Am Kruggarten 2-4, 38300 Wolfenbüttel 
eingesehen werden. Das gilt auch für weitere 
Auskünfte durch den Auftraggeber - Tel.: 
05331-84-310, Fax: 05331-84-101 Der 
Eröffnungstermin ist festgelegt auf: 31. Juli 
2012, 11:00 Uhr. Die Einsendung der Ange-
bote hat bis zu diesem Zeitpunkt beim Land-
kreis Wolfenbüttel - Bauverwaltungsamt - 
Zimmer 505, Bahnhofstraße 11, 38300 
Wolfenbüttel zu erfolgen. 

31970 Wunstorf
Kanal- und Straßenbauarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Staatliches Baumanagement Weser-Lei-
ne, Brückenstraße 8, 31582 Nienburg (We-
ser), Telefon 05021 / 808-213, Fax: 05021 / 
808-236, E-Mail: vergabe@sb-wl.nieder-
sachsen.de, Internet: http://vergabe.nieder-
sachsen.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, nach VOB/A. Vergabenum-
mer 12A80287. d) Art des Auftrags: Aus-
führen von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung / Leistungserbringung: FlPl Wun-
storf, Geb. 161, Sanierung Vorplatz. f) Art 
und Umfang: Sanierung Vorplatz geb. 161: 
ca. 700 m² Asphaltbefestigung aufnehmen; 
ca. 220 m³ Boden aufnehmen und entsor-
gen; ca. 80 m RW-Kanal DN200 in PP her-
stellen; 2 Stück Schächte DN 1000 herstel-
len; ca. 60 m Betonrinne herstellen; ca. 700 
m² Asphaltoberfläche herstellen. g) Erbrin-
gen von Planungsleistungen: nein. h) Auftei-
lung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - 
ggf. Beginn der Ausführung: 03.09.2012, 
Fertigstellung der Leistung bis: 12.10.2012. 
j) Nebenangebote: zugelassen. k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Die Vergabeun-
terlagen stehen bis zum 23.07.2012 zum 
kostenlosen Download ausschließlich auf 
der Vergabeplattform http://vergabe.nieder-
sachsen.de zur Verfügung. o) Anschrift, an 
die die Angebote zur richten sind: s. o. q) An-
gebotseröffnung: am 24.07.2012 um 11:00 
Uhr. Ort: Staatl. Baumanagement Weser-
Leine, Brückenstr. 8, 31582 Nienburg. Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte. t) 
Rechtsform der Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter. u) Nachweise der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
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Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 (Stand August 
2011) ist den Vergabeunterlagen beigefügt. 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folgende Angaben ge-
mäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: Be-
urkundung des Unternehmens nach RAL_
GZ 961 oder gleichwertige Nachweisfüh-
rung, gemäß Besondere Vertragsbedingun-
gen Ziffer 10.2 (EFB 21). v) Ablauf der Zu-
schlags- und Bindefrist: 06.09.2012. w) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Oberfinanzdi-
rektion Niedersachsen, Waterloostraße 4, 
30169 Hannover. 

Liefer- und Dienstleistungen

31971 Brake
Durchführung privater Begleitung 
hafenaffiner Großraum- und 
Schwertransporte  EU VOL

Dienstleistungsauftrag - Verhandlungsver-
fahren Abschnitt I: Öffentlicher Auftragge-
ber. I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle 
(n): Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, 
Brommystraße 2, 26919 Brake, Deutsch-
land. Kontaktstelle(n) - s.o. Tel.: +49 44 01 
92 50, zu Händen von: Herrn Harald Lud-
wig, E-Mail: brake@nports.de, Fax: +49 44 
01 32 72. Internet-Adresse(n) - Hauptad-
resse des öffentlichen Auftraggebers / des 
Auftraggebers: (URL) http:///www.brake.
niedersachsenports.de. Weitere Auskünfte 
erteilen: die oben genannten Kontaktstellen. 
Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für den wettbe-
werblichen Dialog und ein dynamisches Be-
schaffungssystem) verschicken: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind zu richten an: die oben 
genannten Kontaktstellen. I.2) Art des öf-
fentlichen Auftraggebers: Sonstige: alleini-
ger Gesellschafter: Land Niedersachsen. I.3) 
Haupttätigkeit(en): Sonstige: Betreiber Ha-
feninfrastruktur. I.4) Auftragsvergabe im 
Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber - 
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im 
Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber: 
nein. Abschnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) 
Beschreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den öffentlichen Auftraggeber: 
Dienstleistungskonzession - Durchführung 
der privaten Begleitung hafenaffiner Groß-
raum- und Schwertransporte (GST) über 
den Bypass Golzwarder Knoten. II.1.2) Art 
des Auftrags und Ort der Ausführung, Liefe-
rung bzw. Dienstleistung: Dienstleistungen. 
Dienstleistungskategorie Nr.: 20. Hauptort 
der Ausführung, Lieferung oder Dienstleis-
tungserbringung: NUTS-Code: DE93; 
NUTS-Code: DE94. II.1.3) Angaben zum 
öffentlichen Auftrag, zur Rahmenvereinba-
rung oder zum dynamischen Beschaffungs-
system (DBS): Die Bekanntmachung be-
trifft den Abschluss einer Rahmenvereinba-
rung. II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinba-
rung: Rahmenvereinbarung mit einem einzi-
gen Wirtschaftsteilnehmer. Laufzeit der 
Rahmenvereinbarung - Laufzeit in Jahren: 
4. Geschätzter Wert ohne MwSt.: Spanne 
von: 1.00: bis: 1500000.00: €. II.1.5) Kur-
ze Beschreibung des Auftrags oder Beschaf-

fungsvorhabens: Gegenstand dieser Aus-
schreibung ist die Vergabe einer Dienstleis-
tungskonzession über die Durchführung 
der privaten Begleitung hafenaffiner 
Großraum- und Schwertransporte (GST) 
über den errichteten ‘Bypass Golzwarder 
Knoten’ an der Kreuzung B212/L889/K205 
bei Brake. Der Hafen Brake ist ein wichtiger 
Verladeplatz für On-Shore-Windkraftanla-
gen. Die Elemente der Anlagen werden zum 
großen Teil mit Spezialfahrzeugen durch den 
Wesertunnel über die B 212 nach Brake ge-
bracht. Aus Gründen der Sicherheit und der 
besseren Abwicklung des Verkehrs ist an der 
Kreuzung B212/L889/K205 ein ‘Bypass’ in 
direkter Knotenpunktnähe für ein risikofrei-
es Passieren des Knotenpunktes durch die 
GST errichtet worden. Das Befahren des 
‘Bypass’ ist nur mit gesonderter Zugangsbe-
rechtigung via elektronisch gesteuerter 
Schrankenanlage möglich. In Abstimmung 
mit der Bundesstraßenverwaltung, der Lan-
desstraßenverwaltung Niedersachsen und 
der Kreisstraßenverwaltung Wesermarsch 
koordiniert und kontrolliert der Konzessi-
onsgeber diese Zulaufsteuerung. Zu diesem 
Zweck wird mit der hier gegenständlichen 
Dienstleistungskonzession exklusiv einem 
privaten GSTBegleitunternehmen eine ent-
sprechende gesonderte Zugangsberechti-
gung für diesen ‘Bypass’ eingeräumt. Diese 
Dienstleistungskonzession zur exklusiven 
privaten Durchführung der hafenaffinen 
GST-Begleitung über den ‘Bypass’ wird in ei-
nem Rahmenvertrag ausgeschrieben. Vor-
aussichtlicher Beginn ist Oktober 2012. Der 
Konzessionsnehmer wird darüber hinaus ver-
pflichtet, die polizeilichen und verkehrsbe-
hördlichen Vorgaben für die private Beglei-
tung für GST von und zum Hafen Brake ein-
zuhalten. Der Konzessionsnehmer trägt das 
wirtschaftliche Risiko; er ist finanziell für 
die Wirtschaftlichkeit der hafenaffinen GST-
Begleitung allein verantwortlich. Die Rech-
nungsstellung erfolgt unmittelbar gegenüber 
den Transportunternehmern, die die GST-
Begleitung in Auftrag geben. II.1.6) Ge-
meinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 637120 
00. Ergänzende Gegenstände: 63712700. 
II.1.8) Lose - Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: nein. II.1.9) Angaben über Varianten / 
Alternativangebote - Varianten / Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein. II.2) Menge 
oder Umfang des Auftrags. II.2.1) Gesamt-
menge bzw. -umfang: Es wird ein Rahmen-
vertrag über 4 Jahre ausgeschrieben. Der 
Konzessionsgeber erwartet ca. 600 Groß-
raum- und Schwertransporte / Jahr, die von 
dem Konzessionsnehmer zu begleiten wären. 
Dies ist eine unverbindliche Schätzung des 
Konzessionsgebers, die keinen Anspruch auf 
Richtigkeit erhebt. Dem Konzessionsnehmer 
stehen gegenüber dem Konzessionsgeber 
keine Ansprüche, insbesondere keine An-
sprüche auf Schadenersatz zu, wenn sich bei 
der Ausführung des konzessionierten Diens-
tes ergeben sollte, dass die vorstehend ge-
nannten Zahlen entweder nicht erreicht oder 
aber überschritten werden. Der Konzessions-
nehmer hat eigene Schätzungen des Auf-
tragsvolumens durchzuführen und seiner 
Kalkulation zugrunde zu legen. Spanne von: 
1.00: bis: 1500000.00: €. II.2.2) Angaben 
zu Optionen - Optionen: nein. II.2.3) Anga-
ben zur Vertragsverlängerung - Dieser Auf-
trag kann verlängert werden: nein. Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben. III.1) Bedingungen 
für den Auftrag. III.1.3) Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag ver-
geben wird: Eine Bewerbergemeinschaft hat 
sich im Falle der Konzessionsvergabe min-
destens zu einer Arbeitsgemeinschaft zu-
sammenzuschließen. III.1.4) Sonstige be-
sondere Bedingungen - Für die Ausführung 
des Auftrags gelten besondere Bedingungen: 
nein. III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) 
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregister - 

Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Die nachstehenden Angaben 
und Formalitäten sind im Falle von Bewer-
bergemeinschaften von sämtlichen Mitglie-
dern der Bewerbergemeinschaft einzurei-
chen. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Mit dem Teilnahmeantrag sind 
einzureichen: a) Eigenerklärung des Bewer-
bers (Formblätter A, B zum TW-Infomemo), 
dass über sein Vermögen nicht das Insolven-
zverfahren oder ein vergleichbares gesetzli-
ches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt oder dieser Antrag mangels Mas-
se abgelehnt wurde, dass er sich nicht in Li-
quidation befindet, dass er keine schwere 
Verfehlung begangen hat, die seine Zuverläs-
sigkeit als Bewerber in Frage stellt, dass er 
wegen illegaler Beschäftigung von Arbeits-
kräften in den letzten zwei Jahren nicht mit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Mo-
naten oder einer Geldstrafe von mehr als 
2.500,00 € belegt worden ist, dass er seine 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung ordnungsgemäß er-
füllt hat, dass er im Verfahren nicht vorsätz-
lich unzutreffende Erklärungen in Bezug auf 
seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit abgegeben hat; über das Vorlie-
gen von Einträgen in das Gewerbezentralre-
gister für das jeweilige Unternehmen sowie 
seine geschäftsführenden natürlichen Perso-
nen. Auf gesondertes Verlangen des Konzes-
sionsgebers sind einzureichen: b) Darstel-
lung der bestehenden gesellschaftsrechtli-
chen Bindungen und Beteiligungsverhältnis-
se des Bewerbers. c) Aktueller Auszug aus 
dem Handelsregister (der Auszug soll zum 
Zeitpunkt des Fristendes für den Teilnahme-
antrag nicht älter als drei Monate sein). 
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Die nach-
stehenden Angaben und Formalitäten sind 
im Falle von Bewerbergemeinschaften von 
sämtlichen Mitgliedern der Bewerberge-
meinschaft einzureichen. Bei fremdsprachi-
gen Bescheinigungen ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Mit dem 
Teilnahmeantrag sind einzureichen: a) An-
gaben zum Gesamtumsatz in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (Form-
blätter A, B zum TW-Infomemo). b) Angabe 
der Umsätze in den letzten drei Geschäfts-
jahren, soweit diese Leistungen betreffen, 
die mit der zu vergebenden Leistung (Durch-
führung der privaten Begleitung hafenaffiner 
GST) vergleichbar sind (Formblätter A,B 
zum TW-Infomemo). Nähere Angaben zur 
Vergleichbarkeit der Umsätze sind im TW-
Infomemo enthalten. Soweit mit Zustim-
mung des Konzessionsgebers Nachunterneh-
mer eingesetzt werden sollen, behält sich der 
Konzessionsgeber vor, die vorstehenden Un-
terlagen auch bezüglich des Nachunterneh-
mers abzuverlangen. III.2.3) Technische 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Die nach-
stehenden Angaben und Formalitäten sind 
im Falle von Bewerbergemeinschaften wie 
folgt einzureichen: Je Bewerbergemein-
schaft müssen die nachfolgenden Angaben 
und Formalitäten mindestens einmal einge-
reicht werden. Mehrfacheinreichung von 
verschiedenen Mitgliedern der Bewerberge-
meinschaft ist möglich. Bei fremdsprachigen 
Bescheinigungen ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. 1. Mit dem 
Teilnahmeantrag sind einzureichen: a) Vor-
lage von mindestens 10 Referenzen (Form-
blatt C zum TW-Infomemo) aus den letzten 
3 Geschäftsjahren über die Ausführung von 
Leistungen im Tätigkeitsbereich GST-Be-
gleitung, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind. Nähere Angaben zur 
Vergleichbarkeit der Referenzen sind im 
TW-Infomemo enthalten. b) Verpflichtungs-

erklärung der Drittunternehmen (Formblatt 
D zum TW-Infomemo), soweit sich ein Un-
ternehmen hinsichtlich seiner eigenen Eig-
nung auf die Fachkunde und Leistungsfähig-
keit von Drittunternehmen beruft oder insbe-
sondere auch auf deren Referenzen zurück-
greift. c) Soweit der Bewerber für die Aus-
führung von Teilleistungen auf Nachunter-
nehmer zurückgreifen möchte, ohne sich hin-
sichtlich seiner eigenen Eignung auf deren 
Fachkunde und Leistungsfähigkeit zu beru-
fen, sind Art und Umfang der durch Nachun-
ternehmer auszuführenden Teilleistungen 
anzugeben (Formblatt E zum TW-Infome-
mo). d) Darstellung von Personal mitsamt 
der geplanten Maßnahmen zur Sicherstel-
lung der erforderlichen Qualifikation (BF 
3-Berechtigungsbescheinigung) und Fuhr-
parkausstattung für die Durchführung der 
GSTBegleitfahrten im Auftragsfalle (dazu 
kein Formblatt, Darstellung ist als eigene 
Anlage zum Teilnahmeantrag einzureichen). 
Nähere Angaben hierzu sind im TWInfome-
mo enthalten. III.3) Besondere Bedingungen 
für Dienstleistungsaufträge. III.3.1) Anga-
ben zu einem besonderen Berufsstand - Die 
Erbringung der Dienstleistung ist einem be-
sonderen Berufsstand vorbehalten: nein. 
III.3.2) Für die Erbringung der Dienstleis-
tung verantwortliches Personal - Juristische 
Personen müssen die Namen und die berufli-
chen Qualifikationen der Personen angeben, 
die für die Erbringung der Dienstleistung 
verantwortlich sind: ja. Abschnitt IV: Ver-
fahren. IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfah-
rensart: Verhandlungsverfahren. Einige Be-
werber sind bereits ausgewählt worden: nein. 
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer, die zur Angebotsabgabe 
bzw. Teilnahme aufgefordert werden: Ge-
plante Zahl der Wirtschaftsteilnehmer: Der 
Konzessionsgeber behält sich vor, die Anzahl 
der Teilnehmer am Strukturierten Bieterver-
fahren zu begrenzen. Weitere Angaben hier-
zu enthält das TW-Infomemo. IV.1.3) Ver-
ringerung der Zahl der Wirtschaftsteilneh-
mer im Laufe der Verhandlung bzw. des Dia-
logs - Abwicklung des Verfahrens in aufein-
ander folgenden Phasen zwecks schrittwei-
ser Verringerung der Zahl der zu erörternden 
Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote: 
ja. IV.2.2) Angaben zur elektronischen Auk-
tion - Eine elektronische Auktion wird 
durchgeführt: nein. IV.3) Verwaltungsanga-
ben. IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen 
Auftraggeber: 100-11 Golzwarder Knoten 
GST. IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt 
von Ausschreibungs- und ergänzenden Un-
terlagen bzw. der Beschreibung - Kosten-
pflichtige Unterlagen: nein. IV.3.4) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder 
Teilnahmeanträge: 17.07.2012, 10:00 Uhr. 
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge verfasst werden kön-
nen - Folgende Amtssprache(n) der EU: 
Deutsch. Abschnitt VI: Weitere Angaben. 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 
- Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. 
VI.3) Zusätzliche Angaben: 1. Für den Teil-
nahmewettbewerb des Strukturierten Bie-
terverfahrens müssen die Interessenten bei 
dem Konzessionsgeber ein Teilnahmewettbe-
werb-Informationsmemorandum (TW-Info-
memo) mit weiteren Angaben zu den Teil-
nahmebedingungen und zu dem Ablauf des 
Strukturierten Bieterverfahrens und den 
örtlichen Gegebenheiten anfordern. Zur bes-
seren Vergleichbarkeit und zur Erhöhung 
der Übersichtlichkeit sind die von den Be-
werbern geforderten Angaben - soweit mög-
lich - in vorgegebenen Bewerberformularen 
zusammengefasst, welche zu verwenden, zu 
unterschreiben und zusammen mit den darin 
geforderten Nachweisen und Erklärungen 
bei dem Konzessionsgeber einzureichen sind. 
2. Das TW-Infomemo samt Anlagen kann 
telefonisch, schriftlich oder per Fax: spätes-
tens bis zum 13.07.2012, 10:00 Uhr ange-
fordert werden. Der Konzessionsgeber wird 
allerdings ausschließlich solche Rückfragen 
zu dem Teilnahmewettbewerb sowie zu dem 
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Inhalt der Bekanntmachung und des TW-In-
fomemo beantworten, wenn diese schriftlich 
oder per Fax: bis zum 11.07.2012, 10:00 
Uhr bei dem Konzessionsgeber eingegangen 
sind. 3. Das Verfahren wird in deutscher 
Sprache durchgeführt. Der Teilnahmeantrag 
mitsamt der weiteren geforderten Angaben 
und Unterlagen ist in schriftlicher Form 
oder per Fax: bei dem Konzessionsgeber ein-
zureichen. Elektronische Abgabe ist nicht 
zugelassen. Die Frist für den Eingang des 
Antrags auf Teilnahme am Teilnahmewettbe-
werb endet am 17.07.2012 um 10:00 Uhr. 
4. Der Konzessionsgeber behält sich die 
schrittweise Verringerung der an dem struk-
turierten Bieterverfahren teilnehmenden 
Bieter im Laufe des Verfahrens vor. 5. Der 
Konzessionsgeber wird Bewerber/Bieter auf-
fordern, unvollständige oder ergänzungsbe-
dürftige Teilnahmeanträge oder Angebote zu 
ergänzen oder fehlende Erklärungen oder 
Nachweise nachzureichen. 6. Enthalten die 
Bekanntmachung oder die Unterlagen zum 
Teilnahmewettbewerb Unklarheiten, Wider-
sprüche oder verstoßen diese nach Auffas-
sung des Bewerbers gegen geltendes Recht, 
so hat der Bewerber den Konzessionsgeber 
unverzüglich schriftlich darauf hinzuweisen. 
7. Für die Teilnahme am Teilnahmewettbe-
werb und dem Strukturierten Bieterverfah-
ren werden keinerlei Entschädigungen ge-
währt. VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Für die Überprüfung der Vergabe von 
Dienstleistungskonzessionen ist der Rechts-
weg zu den vergaberechtlichen Nachprü-
fungsinstanzen nicht eröffnet. Nach Art. 1 
Abs. 1 der Rechtsmittelrichtlinie (2007/66/ 
EG) ist der Anwendungsbereich des Rechts-
schutzes auf den Anwendungsbereich der 
VKR (2004/18/EG) beschränkt, so dass 
Dienstleistungskonzessionen (gemäß Art. 
17 VKR) von dem Bereich ausgenommen 
sind. VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung: 02.07.2012 . 

31972 Göttingen
Jugendhilfesoftware als 
Komplettlösung  VOL

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Stadt Göttingen, Hiroshimaplatz 1-4, 
37083 Göttingen, Telefon 0551 / 400-2534, 
Fax: 0551 / 400-3201, E-Mail: vergabestel-
le@goettingen.de www.vergabe.rib.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOL/A. Vergabenummer 144_2012. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Mischverfahren (Mantelbogen 
oder Signaturkarte). d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Lieferleistungen. e) Ort der 
Ausführung: 37070 Göttingen. f) Umfang 
der Leistung: Beschaffung einer fach-
dienstübergreifenden Jugendhilfesoft-
ware als Komplettlösung. g) Aufteilung in 
Lose: nein. h) Ausführungsfristen - Beginn 
der Ausführungsfrist: 01.11.2012. Ende Der 
Ausführungsfrist: 30.11.2013. i) Nebenan-
gebote: zugelassen. k) Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Vergabestelle siehe a) oder 
in elektronischer Form kostenfrei über die 
Vergabeplattform. l) Kosten für die Über-
sendung der Vergabeunterlagen in Papier-
form - Höhe der Kosten: 25,00 €. Das einge-
zahlte Entgelt wird nicht erstattet. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
siehe a) Vergabestelle. p) Ablauf der Ange-
botsfrist: am 21.08.2012, um 10:00 Uhr. 
r) Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat 
mit seinem Angebot einen Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit zu erbringen. Der Nachweis der 
Eignung kann auch durch Eigenerklärungen 
gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur 
Eignung) erbracht werden. Hinweis: Soweit 
zuständige Stellen Eigenerklärungen bestä-
tigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechen-
den Bescheinigungen vorzulegen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist erhältlich: ist der Ausschreibung beige-
fügt. Darüber hinaus hat der Bieter zum 

Nachweis seiner Fachkunde folgende Anga-
ben zu machen. s) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 31.10.2012. t) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle: 
Regierungsvertretung Braunschweig, Bohl-
weg 38, 38100 Braunschweig. 

31973 Hannover
Schneepflüge  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren (§ 15 
VOL/A-EG). AZ.: 03.34 - 02500 - ZKF - 
231 / 2012. a) Bezeichnung (Anschrift) der 
zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, 
der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie 
der Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind: Logistik Zentrum Niedersachsen - 
Landesbetrieb -, Außenstelle Hannover, Pod-
bielskistr. 166, 30177 Hannover, Telefax-Nr.: 
0511 - 89848-199. b) Art der Vergabe: Of-
fenes Verfahren. c) Form, in der Teilnahme-
anträge oder Angebote einzureichen sind: 
Das schriftliche Angebot ist in einem fest 
verschlossenen, fensterlosen Umschlag ein-
zureichen. Dieser Umschlag ist mit dem der 
Vergabeunterlagen beigefügten Angebots-
aufkleber mit der Aufschrift: ‘Angebotsun-
terlagen im Vergabeverfahren, Nicht vor 
Submissionstermin öffnen!’ von außen sicht-
bar zu kennzeichnen. Der Umschlag ist zu 
adressieren an das: Logistik Zentrum Nie-
dersachsen - Landesbetrieb -, Außenstelle 
Hannover, Podbielskistr. 166, 30177 Hanno-
ver. d) Art und Umfang der Leistung sowie 
Ort der Leistung: Der Auftrag umfasst die 
Herstellung und Lieferung von betriebs-
fertigen Schneepflügen der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr mit allen erforderlichen Ausrüs-
tungsteilen laut Leistungsbeschreibung - 
Technischer Teil (Teil B) und mit einer Preis-
bindung von 12 Monaten sowie optional drei 
einseitige Vertragsverlängerungen zu jeweils 
höchstens 12 Monaten in Form einer Rah-
menvereinbarung mit jeweils einem Unter-
nehmen (§ 4 Abs. 1 Satz 1 VOL/A-EG) ab-
zuschließen. Die Spezifikation der Schnee-
pflüge resultiert aus den Anforderungen des 
Winterdienstes. Weitere Einzelheiten zur 
Technik sind der Leistungsbeschreibung - 
Technischer Teil (Teil B) zu entnehmen. Das 
anzubietende Gerät in Los 1 ist ein Schnee-
pflug der als Frontanbau mit einer Räum-
breite von 3,00 m bis 3,10 m für LKW mit 
Kommunalhydraulik und Fahrzeugpalette 
nach DIN 76060, 24 Volt ausgerüstet ist. 
Das anzubietende Gerät in Los 2 ist ein 
Schneepflug der als Frontanbau mit einer 
Räumbreite von 3,00 m bis 3,10 m für LKW 
mit Fahrzeugpalette nach DIN 76060, 24 
Volt ausgerüstet ist. Das anzubietende Gerät 
in Los 3 ist ein Schneepflug der als Frontan-
bau mit einer Räumbreite von 2,70 m bis 
2,80 m für Unimog mit Kommunalhydraulik 
und Universal-Geräteplatte Gr. 3, 24 Volt 
ausgerüstet ist. Das anzubietende Gerät in 
Los 4 ist ein Schneepflug der als Frontanbau 
mit einer Räumbreite von 3,35 m bis 3,45 m 
für LKW mit Kommunalhydraulik und Uni-
versal-Geräteplatte Gr. 5, 24 Volt ausgerüs-
tet ist. Ob der Auftraggeber sein einseitiges 
Optionsrecht zur dreimaligen Vertragsver-
längerung um jeweils höchstens 12 weitere 
Monate ausüben wird, wird dem jeweiligen 
Auftragnehmer spätestens bis 15. Februar 
2013 schriftlich mitgeteilt. Eine Preisände-
rung / -anpassung ist nur einvernehmlich 
möglich. Der erste Abruf von insgesamt 37 
betriebsfertigen Schneepflügen erfolgt in 
diesem Jahr und muss bis spätestens 15. No-
vember 2012 abgewickelt sein. Die Abnah-
memenge der folgenden Jahre richtet sich 
nach Höhe und Freigabe der Haushaltsmit-
tel für die entsprechenden Haushaltsjahre 
und kann daher zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht abschließend festgelegt werden. Zur 
Beurteilung der technischen Leistungsfähig-
keit behält sich die Vergabestelle vor, vor Zu-
schlagserteilung ein Musterschneepflug ei-
ner Teststellung zu unterziehen. Der Muster-
schneepflug muss im Wesentlichen die An-
forderungen der Leistungsbeschreibung - 

Technischer Teil (Teil B) erfüllen. Das Mus-
tervorführgerät ist vom Bieter unentgeltlich 
innerhalb von 10 Tagen nach Anforderung 
der Vergabestelle zur Verfügung zu stellen. 
Die Teststellung erfolgt im Land Niedersach-
sen und ist vom Bieter kostenlos durchzu-
führen. e) Anzahl, Größe und Art der einzel-
nen Lose: Der Gesamtsauftrag ist gem. § 97 
GWB in 4 Fachlose aufgeteilt. Der Bieter 
kann ein Angebot auf ein Los oder mehrere 
oder alle Lose abgeben; eine Loslimitierung 
findet nicht statt. Der Zuschlag erfolgt los-
weise. f) Nebenangebote: Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. g) Etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: keine. h) 
Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen und das Anschreiben ab-
gibt oder bei der sie eingesehen werden kön-
nen: Die Vergabeunterlagen können bis spä-
testens 14. August 2012, 09:30 Uhr elekt-
ronisch unter http://vergabe.niedersachsen.
de nach kostenfreier Registrierung ab sofort 
kostenlos heruntergeladen werden. i) Teil-
nahme- oder Angebots- und Bindefrist - Ab-
lauf der Angebotsfrist: 14. August 2012, 
10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 18. Sep-
tember 2012. j) Die Höhe etwa geforderter 
Sicherheitsleistungen: entfällt. k) Die we-
sentlichen Zahlungsbedingungen oder Anga-
be der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind: Allgemeine Vertragsbedingungen für 
die Ausführung von Leistungen (VOL/B), 
Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB) für 
die Ausführung von Lieferungen und Leis-
tungen des Landes Niedersachsen, Vergabe-
unterlagen, bei Skontogewährung 14 Tage 
Zahlungsziel, die Vergabeunterlagen sehen 
im Falle der Überschreitung von Ausfüh-
rungsfristen Vertragsstrafen vor. l) Die mit 
dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die 
ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung 
der Eignung des Bewerbers verlangt werden: 
Folgende Nachweise / Erklärungen sind vor-
zulegen: Eigenerklärung zur Vermeidung 
ausbeuterischer Kinderarbeit sowie zur Ein-
haltung von Sozial- und Umweltstandards. 
Erklärung, dass der Bieter die Produkte im 
Sinne der ILO-Konvention Nr. 182 und unter 
Einhaltung der geforderten Sozial- und Um-
weltstandards hergestellt und/oder bearbei-
tet hat. (Vordruck); Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen. 
(Vordruck); Eigenerklärung zur Kenntnis-
nahme des Hinweises zu § 111 GWB 
(Akteneinsicht). (Vordruck); Eigenerklä-
rung über das Bestehen von gewerblichen 
Schutzrechten. Erklärung, ob für den Ge-
genstand des Angebots gewerbliche Schutz-
rechte bestehen oder beantragt sind. (Vor-
druck); Angaben zur Firma und zum Fir-
menprofil. (Vordruck); ggf. Erklärung der 
Bietergemeinschaft. Dieser Vordruck ist nur 
im Falle der Bildung einer Bietergemein-
schaft von allen Beteiligten auszufüllen und 
zu unterschreiben. (Vordruck); ggf. Eigener-
klärung über die Inanspruchnahme von we-
sentlichen Subunternehmern. Dieser Vor-
druck ist nur im Falle der Inanspruchnahme 
von wesentlichen Subunternehmern auszu-
füllen und zu unterschreiben. (Vordruck); 
ggf. Eigenerklärung über die Inanspruchnah-
me von eignungsrelevanten Dritten. Dieser 
Vordruck ist nur im Falle der Inanspruch-
nahme von eignungsrelevanten Dritten aus-
zufüllen und zu unterschreiben (Vordruck); 
Bankerklärung zur Bonität des Unterneh-
mens. Dieser Nachweis ist nur vom Bieter 
und im Falle der Inanspruchnahme von eig-
nungsrelevanten Dritten auch von diesen 
vorzulegen; Eigenerklärung zum Umsatz. 
Erklärung über den Gesamtumsatz und über 
den Umsatz mit den oder vergleichbaren 
Waren, die Gegenstand der Ausschreibung 
sind, in den letzten 3 abgeschlossenen Jah-
ren, mit Auftragsumfang und Auftragsjahr. 
(Vordruck); Referenzliste der wesentlichen, 
in den letzten drei Jahren erbrachten Leis-
tungen, die mit der ausgeschriebenen Leis-
tung vergleichbar sind, unter Angabe des 
Auftragswertes, des Lieferumfangs, des Auf-
tragszeitraums sowie des Auftraggebers inkl. 

Ansprechpartner und Tel.Nr.; Prospekte mit 
Angaben zur Serienausstattung der Schnee-
pflüge, sowie Daten- und Maßblätter, die 
Bauartgenehmigung für LED Begrenzungs-
leuchten mit Zertifikat des Kraftfahrtbun-
desamt und Nachweise der Schweißtechnik 
gem. DIN EN 15085-2, EN ISO 3834-
2:2006, DIN ISO 4063:2011 und DIN 
188007 sind dem Angebot beizufügen; EN 
ISO 9001, CE-Zeichen und GS-Prüfzeugnis; 
Einhaltung der Grenzwerte für Störaussen-
dungen gem. Richtlinie 95 / 54 / EG (EMV) 
für Elektrohydraulikanlage und Bedienpult 
bei Los 2; Liste mit Kundendienststationen 
in Niedersachsen. m) Die Höhe etwaiger 
Vervielfältigungskosten und die Zahlungs-
weise: entfällt. n) Zuschlagskriterien: Der 
Zuschlag wird im Vergabefall auf das Ange-
bot mit dem niedrigsten Preis erteilt. Im Üb-
rigen wird bezüglich der Prüfung und Wer-
tung der Angebote auf § 19 VOL/A-EG ver-
wiesen. o) Mit der Abgabe eines Angebotes 
unterliegt der Bewerber den Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Angebote gemäß 
§ 22 VOL/A-EG. 

31974 Hannover
Glühlampen für Licht-
signalanlagen  VOL

a) Öffentlicher Auftraggeber - Es fordert 
als Vergabestelle zur Angebotsabgabe auf 
und erteilt den Zuschlag: Landeshauptstadt 
Hannover, Fachbereich Steuerung, Personal 
und Zentrale Dienste, Trammplatz 2, 30159 
Hannover. Angebote für die Landeshaupt-
stadt Hannover sind einzureichen bei: Lan-
deshauptstadt Hannover, Zentrale Submis-
sionsangelegenheiten, Zimmer 1b, Rudolf-
Hillebrecht-Platz 1, 30159 Hannover. b) 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung 
Nr. 18 / 0564 / 12. c) Art und Umfang der 
Leistung sowie Ort der Ausführung: Liefe-
rung von Glühlampen für Lichtsignalan-
lagen. Los 1: 15.000 St. Niedervolt-Über-
drucklampen 10 V/20W; Los 2: 10.000 St. 
Niedervolt-Überdrucklampen 10 V/30W; 
Los 3: 20.000 St. Hochvolt Standardlam-
pen 230 V/40W; Los 4: 20.000 St. Hoch-
volt-Kryptonlampen 230 V/60 W; Los 5: 
10.000 St. Hochvolt-Kryptonlampen 230 
V/75 W; FB Tiefbau, Werkhof Burgweg 16 
A, 30419 Hannover. d) Aufteilung in Lose: 
ja; Angebote können abgegeben werden für 
ein Los; für mehrere Lose; für alle Lose. e) 
Auskunft über Nebenangebote / Änderungs-
vorschläge: nicht zugelassen. Etwaige Ne-
benangebote / Änderungsvorschläge sind 
auf besonderer Anlage zu machen und als 
solche zu kennzeichnen. f) Ausführungs-
frist: Januar 2013. g) Die Vergabeunterla-
gen werden unter Angabe der o.g. Vergabe-
nummer vom Sachgebiet Zentrale Submis-
sionsangelegenheiten abgegeben: Landes-
hauptstadt Hannover, Zentrale Submissi-
onsangelegenheiten, Zi. 261, Rudolf-Hilleb-
recht-Platz 1, 30159 Hannover. Spätester 
Tag für die Anforderung der Vergabeunter-
lagen: 31.07.2012. h) Die Vergabeunterla-
gen können eingesehen werden bei: Landes-
hauptstadt Hannover, Zentrale Submissi-
onsangelegenheiten, Zimmer 261, Rudolf-
Hillebrecht-Platz 1, 30159 Hannover. i) 
Entgelt für die Vergabeunterlagen, Vergabe-
nummer: 18/0564/ 12, Höhe des Entgelts: 
10,00 €. Zahlungsweise: Banküberweisung, 
Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich 
18, Konto 517321, Sparkasse Hannover 
BLZ 250 501 80, Vertragsgegenstands-
nummer 320001445515. Hinweis: Die Ver-
gabeunterlagen werden nur versandt, wenn 
der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstat-
tet. j) Ablauf der Angebotsfrist: 07. August 
2012, 11.00 Uhr. Bis zum Ablauf der Ange-
botsfrist können Angebote schriftlich oder 
fernschriftlich zurückgezogen werden. l) 
Zahlungsbedingungen: Es gelten die Ge-
schäftsbedingungen der Landeshauptstadt 
Hannover in der jeweils gültigen Fassung. 
m) Wir behalten uns vor, die Nachweise für 
die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
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verlässigkeit auf Verlangen zu fordern. Fol-
gende Unterlagen hat der Bieter auf Verlan-
gen der Vergabestelle vorzulegen: Eigene 
Erklärung über die Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung. Die Nachweise 
und Erklärungen müssen aktuell (zum Zeit-
punkt der Einreichung nicht älter als 6 Mo-
nate) sein und noch den gegenwärtigen Tat-
sachen entsprechen. Bescheinigungen gleich 
welcher Art sind in deutscher Sprache, von 
einem zertifizierten Gutachter übersetzt, 
beizufügen. Der Schriftverkehr ist in deut-
scher Sprache zu führen. n) Die Zuschlags-
frist- und Bindefrist endet am: 05. Oktober 
2012. o) Mit der Abgabe eines Angebots 
unterliegt der Bewerber den Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Bewerber gemäß 
§ 19 VOL/A. 

31975 Lingen
Mäharbeiten  VOL

a) Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr, Reg. Geschäftsbe-
reich Lingen, 49809 Lingen, poststelle@
nlstbv-lin.niedersachsen.de, Telefon: 0591 
8007 0, Telefax: 0591 8007 145. b) Öffent-
liche Ausschreibung nach VOL/A. c) Post-
weg oder direkte Einreichung. d) Mäharbei-
ten - SM Friesoythe: ca. 95 ha an Bundes- 
und Landesstraßen, SM Löningen: ca. 17 ha 
an Bundesstraßen, SM Meppen: ca. 60 ha 
und 95 km an Bundes- und Landesstraßen, 
SM Papenburg: ca. 580 km an Bundes- und 
Landesstraßen. e) Die Leistungen sind in 
Lose, nach den Straßenmeistereibezirken, 
aufgeteilt. Der GB Lingen behält sich eine 
losweise Vergabe vor. Bei Zuschlagserteilung 
mehrerer Lose an einen Bieter, hat der AN 
die Leistung so zu koordinieren und dafür 
Sorge zu tragen, dass ein entsprechender 
Personal- und Geräteeinsatz gewährleistet 
werden kann. f) Sind zugelassen. g) Ausfüh-
rung vom: 10. September 2012 bis 31. Okto-
ber 2012. h) Siehe a.). i) Angebotsfrist: 
Mittwoch, 01.  August 2012 um 11:00 Uhr. 
Bindefrist: 29. August 2012. j) Keine. k) Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlungen 
nach VOL/B und ZVB/(VOL)-Stb. l) Ausge-
füllter Vordruck, Eigenerklärung zur Eig-
nung (liegt den Vergabeunterlagen bei). m) 
50,-€, Einzahlungen bei der Nord LB Han-
nover, BLZ: 250 500 00, Kontonummer: 
106 022 544, mit dem Vermerk ‘Mäharbei-
ten GB Lingen - Herbst 2012’, unter Angabe 
des Kassenzeichens ‘8542 000 625 848’. 
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung 
beizufügen. Hinweis: Das Entgelt wird nicht 
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst 
nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung versandt. Der Versandt erfolgt ab dem 
18. Juli 2012. n) Siehe Vergabeunterlagen. 

31976 Osnabrück
Lieferung und Reparatur von 
LKW- und PKW-Reifen  VOL

Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A für 
die Stadt Osnabrück über die Lieferung 
und Reparatur von LKW- und PKW-Rei-
fen für 1 Jahr. Geliefert werden sollen für 
den Osnabrücker Service Betrieb neue und 
runderneuerte Reifen für LKW und Leicht-
LKW/PKW. Außerdem soll die Reparatur 
von Reifen vergeben werden. (Vertragsdauer 
jeweils 1 Jahr). Eröffnungstermin: 27. Juli 
2012, 11:00 Uhr, Kostenbetrag: 10,00 €, 
Bindefrist: 7.9.2012. Angebotsunterlagen 
sind im Submissionsraum des Fachdienstes 
Öffentliche Aufträge, 2. OG, Zimmer 2, Bier-
str. 2, 49074 Osnabrück, von 8.30 Uhr bis 
12:00 Uhr, gegen Kostenerstattung (aus-
wärtige Bieter V-Scheck) erhältlich. Das 
Angebot ist, mit entsprechendem Aufkleber 
versehen, bis zum genannten Eröffnungster-
min dort einzureichen. Die Bindefrist gemäß 
§ 10 VOL/A endet am 7. September 2012. 
Die Bewerber unterliegen mit der Angebots-
abgabe den besonderen Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Angebote nach 
§ 19 VOL/A. 

Sachsen-Anhalt
Bauaufträge

31977 Premsendorf
Neubau EÜ  EU VOB

Bekanntmachung Sektoren - Offenes Ver-
fahren (SektVO) - Bauauftrag. Vergabevor-
gang: TEI-SO-B-415/12/313609. Abschnitt 
I: Auftraggeber. I.1) Name, Adressen und 
Kontaktstellen - Auftraggeber: DB Projekt-
Bau GmbH im Namen und auf Rechnung der 
DB-Netz AG, Ammonstraße 8, D-01069 
Dresden, z.Hd. I.BV-SO-P (M²) Herr Gener-
lich, Tel.: +49 351-46125145, E-Mail: Tors-
ten.Generlich@deutschebahn.com, Fax: +49 
351-46125139. Weitere Auskünfte erteilen 
- Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Be-
schaffung Infrastruktur, Region Süd-Ost, 
Ammonstraße 8, D-01069 Dresden, z.Hd. 
Jacob, Wolfgang, Tel.: +49 351-46125394, 
Fax: +49 351-4613079. Verdingungs- / 
Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für ein dynami-
sches Beschaffungssystem) sind erhältlich 
bei - Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Be-
schaffung Infrastruktur, Region Süd-Ost, 
Ammonstraße 8, D-01069 Dresden, z.Hd. 
Jacob, Wolfgang, Tel.: +49 351-46125394, 
Fax: +49 351-4613079. Angebote, Anträge 
auf Teilnahme oder Interessenbekundungen 
sind zu richten an - Vergabestelle: Deutsche 
Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur, Region 
Süd-Ost, Ammonstraße 8, D-01069 Dres-
den, z.Hd. Jacob, Wolfgang, Tel.: +49 351-
46125394, Fax: +49 351-4613079. I.2) 
Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Ei-
senbahndienste. Abschnitt II: Auftragsge-
genstand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: Neubau EÜ km 92,040 über die 
Schwarze Elster Strecke 6133. II.1.2) Art 
des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lie-
ferung bzw. Dienstleistung: a) Bauleistung: 
Planung und Ausführung Hauptausfüh-
rungsort: Strecke 6133 Jüterbog - Abzw. 
Zeithain Bogendreieck, EÜ km 92,040 über 
die Schwarze Elster, Nähe Ortslage Prem-
sendorf Landkreis Wittenberg. II.1.3) Ge-
genstand der Bekanntmachung: Öffentlicher 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Pla-
nung und Vermessung, Ersatzneubau einer 
stählernen Eisenbahnüberführung, Oberbau-
arbeiten incl. Oberleitung, Abbrucharbeiten 
Altbauwerk und Medienverlegung, Arbeits-
ausführung im Natur-/ Vogelschutzgebiet. 
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentli-
che Aufträge (CPV): Hauptgegenstand - 
Hauptteil: 45111000 Zusatzteil: MA08 Zu-
satzteil: AA11 Zusatzteil: DA24. Ergänzen-
de Gegenstände - Hauptteil: 45221100 Zu-
satzteil: MA08 Zusatzteil: AA11. Ergänzen-
de Gegenstände - Hauptteil: 45234100. Er-
gänzende Gegenstände - Hauptteil: 452211 
12, Zusatzteil: IA01, Zusatzteil: AA11 Zu-
satzteil: DA24. II.1.7) Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen (GPA): 
nein. II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
ja. II.2) Menge oder Umfang des Auftrags. 
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Aus-
führungsplanung, Vermessung, Bauleistun-
gen; Strecke Jüterbog- Falkenberg (6133) 
eingleisig, elektrifiziert, EÜ quert in der Nä-
he Ortslage Premsendorf die Schwarze Els-
ter, Baumaßnahme befindet sich in einem 
hochsensiblen Natur- und Landschafts-
schutzgebiet (Vogelschutz- u. Überschwem-
mungsgebiet). Fachlos 1 Brückenbau und 
Zusammenhangsleistungen: Konstruktiver 
Ingenieurbau: Rückbau der vorhandenen 
Brückenbauwerke (Bogenfachwerk 75,0 m, 
Trogbrücke 22,0 m), Neubau Stabbogen-
brücke mit Stützweite ca. 110 m, Seitliche 
Vorfertigung des Stahlüberbaus mit Längs- 
und Querverschub, Teile der Baumaßnahme 
erfolgen unter Vollsperrung der Strecke (26 
Wochen); Gleisbaumaßnahmen auf ca. 900 

m umfassen: u.a. Gradientenhebung ca. 70 
cm, Einbau Tragschicht bzw. Planums-
schutzschicht, Dammerhöhung, Sperrung u. 
Wiederinbetriebnahme des Streckengleises, 
Schienengebundene Zuführungen zum Bau-
bereich der EÜ Schwarze Elster, Arbeiten an 
BÜ-Sicherungsanlagen, Ausschreibung als 
Leistungsbeschreibung mit Leistungspro-
gramm. Fachlos 2 Oberleitungsanlage / E-
Technik: Leistungen an der Oberleitung: 
Maßnahmen infolge geänderte Lage der EÜ 
und der damit verbundenen gleisgeometri-
schen Veränderungen, Rückbau Maste und 
Neubau im Umbaubereich, Anpassungsmaß-
nahmen und Verschwenkung der Umge-
hungsleitung sowie Verkabelung im Brü-
ckenbereich, Leistungen zum Schutz der 
Umwelt und zur Minderung von Konflikten 
gegenüber Natur und Umwelt, Ausschrei-
bung als Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis. Beachte: keine losweise 
Vergabe. II.2.2) Optionen: nein. II.3) Beginn 
und Ende der Auftragsausführung - Beginn: 
03.12.2012; Ende: 30.06.2014. Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Informationen. III.1) Bedin-
gungen für den Auftrag. III.1.1) Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfül-
lungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auf-
tragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssum-
me. III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
maßgeblichen Vorschriften: Zahlungsbedin-
gungen gemäß Vergabeunterlagen. III.1.3) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
rische Haftung aller Gemeinschaftsmitglie-
der. III.1.4) Sonstige besondere Bedingun-
gen für die Auftragsausführung: Die Aus-
schreibung beinhaltet Leistungen, für die ein 
Präqualifikationsverfahren bei der Deut-
schen Bahn AG besteht. Diese sind - Ober-
bauleistungen in der Kategorie Gleise; Leit-
geschwindigkeitsbereich III. Bekanntgabe 
der Einrichtung und Anwendung des Prä-
qualifikationsverfahrens mit ‘Aufruf zum 
Prüfsystem Sektoren’ im Amtsblatt der EU 
2011/S 121-201166 vom 28.06.2011. Die 
entsprechende, zum Zeitpunkt der Angebots-
abgabe gültige Präqualifikation ist vom Bie-
ter / Bietergemeinschaftsmitglied zu erklä-
ren. Soweit der Bieter beabsichtigt, für diese 
Leistungen einen Nachunternehmer einzu-
setzen, hat er diesen zu benennen und eine 
entsprechende Erklärung über dessen Prä-
qualifikation abzugeben. Erdbauwerke - All-
gemeiner Tiefbau: Verzeichnis A (Baumaß-
nahmen, bei denen Kenntnisse im Eisen-
bahnbetrieb erforderlich sind); Erdkörper. 
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwen-
dung des Präqualifikationsverfahrens mit 
‘Aufruf zum Prüfsystem Sektoren’ im Amts-
blatt der EU 2011/S 121-201170 vom 
28.06.2011. Die entsprechende, zum Zeit-
punkt der Angebotsabgabe gültige Präquali-
fikation ist vom Bieter / Bietergemein-
schaftsmitglied zu erklären. Soweit der Bie-
ter beabsichtigt, für diese und Leistungen ei-
nen Nachunternehmer einzusetzen, hat er 
diesen zu benennen und eine entsprechende 
Erklärung über dessen Präqualifikation ab-
zugeben. Erdbauwerke - Spezialtiefbau: Ver-
zeichnis A (Baumaßnahmen, bei denen 
Kenntnisse im Eisenbahnbetrieb erforderlich 
sind); Pfähle. Bekanntgabe der Einrichtung 
und Anwendung des Präqualifikationsver-
fahrens mit ‘Aufruf zum Prüfsystem Sekto-
ren’ im Amtsblatt der EU 2011/S 121-2011 
68 vom 28.06.2011. Die entsprechende, 
zum Zeitpunkt der Angebotseingabe gültige 
Präqualifikation ist vom Bieter / Bieterge-
meinschaftsmitglied zu erklären. Soweit der 
Bieter beabsichtigt, für diese und Leistungen 
einen Nachunternehmer einzusetzen, hat er 
diesen zu benennen und eine entsprechende 
Erklärung über dessen Präqualifikation ab-
zugeben. Konstruktiver Ingenieurbau: Ver-
zeichnis A (Baumaßnahmen, bei denen 
Kenntnisse im Eisenbahnbetrieb erforderlich 
sind); Eisenbahnbrücken in Stahlbauweise. 

Bekanntgabe der Einrichtung und Anwen-
dung des Präqualifikationsverfahrens mit 
‘Aufruf zum Prüfsystem Sektoren’ im Amts-
blatt der EU 2011/S 120-199202 vom 
25.06.2011. Die entsprechende, zum Zeit-
punkt der Angebotseingabe gültige Präqua-
lifikation ist vom Bieter / Bietergemein-
schaftsmitglied zu erklären. Soweit der Bie-
ter beabsichtigt, für diese Leistungen einen 
Nachunternehmer einzusetzen, hat er diesen 
zu benennen und eine entsprechende Erklä-
rung über dessen Präqualifikation abzuge-
ben. Sonstige Bedingungen: Leistungen zur 
Errichtung elektrotechnische Ausrüstung, 
Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, 
Arbeiten an LST-Anlagen dürfen nur von 
qualifizierten Firmen ausgeführt werden, die 
die erforderlichen Berechtigungen nach 
Richtlinie 892 der DB AG besitzen. Die Ar-
beiten sind mit Fachpersonal LST gemäß 
DS 892 der DB AG auszuführen. Qualifizie-
rungsnachweise sind mit Angebotsabgabe 
vorzulegen. Oberleitungsanlagen Errichten 
und Instandhalten Bekanntmachung über 
das Bestehen eines Prüfungssystems Sekto-
ren im Amtsblatt der EU 2011/S 248-
40425 vom 24.12.2011. Leistungen dürfen 
nur von Firmen ausgeführt werden, die sich 
nach diesem Prüfungssystem erfolgreich 
qualifiziert / präqualifiziert haben. Pla-
nungsleistungen elektrotechnische Ausrüs-
tung Anlagen der Leit- und Sicherungstech-
nik (letzte Bekanntmachung im EU-Amts-
blatt 2012/S 45-074153 vom 06.03.2012). 
Die Ausschreibung beinhaltet Leistungen 
der Planung von Anlagen der Leit- und Si-
cherungstechnik, für die ein Präqualifikati-
onsverfahren bei der Deutschen Bahn AG 
besteht. Mit Angebotsabgabe ist der ent-
sprechende von TET-SW erstellte befristete 
Präqualifikationsbescheid vorzulegen. Mit 
Vorlage des Angebots sind die für die Pla-
nungsmaßnahme festgelegten LST-Planer 
und internen Qualitätsprüfer schriftlich zu 
benennen. Oberleitungsanlagen (letzte Be-
kanntmachung im EU-Amtsblatt 2012/S 
30-048732). Für die Planung von Oberlei-
tungsanlagen sind ausschließlich Firmen zu-
gelassen, die sich bis zur Angebotsabgabe im 
Rahmen des Präqualifikationsverfahrens 
der DB AG erfolgreich qualifiziert / präqua-
lifiziert haben. Bei Bietergemeinschaften 
(BG) gilt: Die BG hat anzugeben, welches 
Mitglied den jeweiligen Leistungsbereich ab-
deckt und muss die geforderte Präqualifika-
tionen/Qualifikation nachweisen. Scheidet 
ein an aus der ARGE aus, so darf er mit Zu-
stimmung des AG durch ein hinsichtlich der 
geforderten Präqualifikation/Qualifikation 
äquivalentes Unternehmen ersetzt werden. 
III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) Per-
sönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: keine. Vorstehende Erklärungen 
/ Nachweise können bei erfolgreicher Teil-
nahme an einem unter III.1.4) benannten 
Präqualifikationsverfahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikati-
onsurkunde erbracht werden, sofern sich kei-
ne wesentlichen Änderungen ergeben haben. 
Weitere erforderliche Erklärungen / Nach-
weise siehe VI.3). III.2.2) Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
keine. Vorstehende Erklärungen / Nachweise 
können bei erfolgreicher Teilnahme an einem 
unter III.1.4) benannten Präqualifikations-
verfahren der Deutschen Bahn AG durch 
Vorlage der Präqualifikationsurkunde er-
bracht werden, sofern sich keine wesentli-
chen Änderungen ergeben haben. Weitere er-
forderliche Erklärungen / Nachweise siehe 
VI.3). III.2.3) Technische Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: keine. Vorstehende Erklärun-
gen / Nachweise können bei erfolgreicher 
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Teilnahme an einem unter III.1.4) benann-
ten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präquali-
fikationsurkunde erbracht werden, sofern 
sich keine wesentlichen Änderungen ergeben 
haben. Weitere erforderliche Erklärungen / 
Nachweise siehe VI.3). Abschnitt IV: Ver-
fahren. IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfah-
rensart: Offenes Verfahren. IV.2) Zuschlags-
kriterien. IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirt-
schaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die Kriterien, die in den Verdingungs- / Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung 
aufgeführt sind. IV.3) Verwaltungsinforma-
tionen. IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftrag-
geber: TEI-SO-B-415/12/313609. IV.3.2) 
Frühere Bekanntmachungen desselben 
Auftrags: nein. IV.3.3) Bedingungen für 
die Aushändigung von Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzenden Unterlagen - 
Schlusstermin für die Anforderung von oder 
Einsicht in Unterlagen: 21.08.2012, 16:00 
Uhr. Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 
120,00 €. Zahlungsbedingungen und -weise: 
Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfän-
ger: DB AG, FBA Berlin, Kontonummer: 
147510101 bei Geldinstitut: Postbank Ber-
lin (BLZ 10010010). Vergabevorgang: TEI-
SO-B-415/12/313609 (als Verwendungs-
zweck bei Einzahlung angeben). Die Vergab-
eunterlagen werden nur versandt bzw. kön-
nen nur abgerufen werden gegen Zusiche-
rung der Einzahlung des Kostenbeitrags. Der 
Betrag wird nicht erstattet. IV.3.4) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote bzw. 
Anträge auf Teilnahme: 04.09.2012, 10:00 
Uhr. IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) An-
gebote oder Anträge auf Teilnahme verfasst 
werden können: Deutsch. IV.3.6) Bindefrist 
des Angebots: 01.12.2012. IV.3.7) Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote: 
04.09.2012, 10:00 Uhr. Ort: DBAG, Be-
schaffung Infrastruktur, Region Süd-Ost, 
Ammonstraße 8, 01069 Dresden. Personen, 
die bei der Öffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten. Abschnitt VI: Zusätzliche Informatio-
nen. VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auftrag 
in Verbindung mit einem Vorhaben, das aus 
Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein. 
VI.3) Sonstige Informationen: Die interes-
sierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem 
Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Auf-
trägen interessiert sind; die Aufträge werden 
ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs 
zum Wettbewerb vergeben. Änderungsvor-
schläge / Nebenangebote sind ohne gleich-
zeitige Abgabe eines Hauptangebotes nicht 
zulässig. - Unternehmen, die in Form von 
Bietergemeinschaften (BG) anbieten, haben 
Ihren Federführer zu benennen und die Voll-
machten aller in der BG vertretenen Unter-
nehmen dem Angebot beizufügen. Der Bau-
vertrag ist von allen Mitgliedern der BG zu 
unterschreiben. - Die Unterlagen werden 
ausschließlich in elektronischer Form bereit-
gestellt. Die Vergabeunterlagen können auch 
über den Elektronischen Marktplatz (eMp) 
der Deutschen Bahn AG von dort registrier-
ten Unternehmen abgerufen werden. Die Re-
gistrierung für den eMp ist über die Internet-
adresse unter https://e-com-bau.noncd.
db.de möglich. Die Vergabeunterlagen wer-
den bei komplettem Download kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Form der geforderten 
Erklärungen / Nachweise: Alle geforderten 
Erklärungen / Nachweise sind zwingend vor-
zulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach 
o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und 
prägnant zusammengefasst. Nur diese Infor-
mationen werden für die Bieterauswahl be-
rücksichtigt. Darüber hinausgehende Unter-
lagen sind nicht erwünscht. Alle unter 
III.2.1 bis III.2.3 und VI.3 geforderten Er-
klärungen / Nachweise sind im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Auf-
ruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teil-
nahmeantrag vorzulegen. Der Auftraggeber 
behält sich die analoge Anwendung von 

SektVO §19 Absatz 3 auch für Teilnahme-
anträge vor. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / 
Nachprüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabe-
kammern des Bundes beim Bundeskartell-
amt, Villemombler Straße 76, 52123 Bonn. 
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: Es 
gelten die Vorgaben gemäß §§ 107 Abs. 3 
Nr. 4 und 101b Abs. 2 GWB. VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 
29.06.2012. 

Bremen
Bauaufträge

31978 Bremerhaven
Freiräume im Vordeichbereich  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Name BIS mbH, Am Alten Hafen 118, 
27568 Bremerhaven, Tel.: 0471 94646923, 
E-Mail: bartels@bis-bremerhaven.de, Inter-
net: www bis-bremerhaven.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/A. Vergabenummer: BEAN 1262. d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: Weserdeich 
in Bremerhaven. f) Art und Umfang der 
Leistung: Bauleistungen zur Herstellung 
der Freiräume im Vordeichbereich der 
Stadt Bremerhaven mit Erdarbeiten, Stra-
ßenbauarbeiten aus Natursteinpflaster- und 
Betonpflasterarbeiten sowie Asphaltarbei-
ten, Stahlbetonarbeiten, Ausstattungen und 
Vegetationsarbeiten. Umfang der wesentli-
chen Leistungen: Betonpflasterarbeiten 
6.750 m², Natursteinpflasterarbeiten 350 
m², Asphaltarbeiten 4.350 m², Klinkerflä-
chen 280 m², Betonsitzelemente ca. 90m, 
Stahlbetonfundamente ca. 40m’. g) Erbrin-
gen von Planungsleistungen: nein. h) Auftei-
lung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - 
Fertigstellung der Leistungen bis: 9. Novem-
ber 2012, Dauer der Leistung: 3 Monate, 
ggf. Beginn der Ausführung: 15. August 
2012. j) Nebenangebote: zugelassen. k) An-
forderung der Vergabeunterlagen: Vergabe-
stelle oder Verdingungsstelle. I) Kosten für 
die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform - Höhe der Kosten: 70,00, Zah-
lungsweise: Banküberweisung, Empfänger: 
BIS mbH, Kontonummer: 1109006, BLZ, 
Geldinstitut: 29250000, Sparkasse Bremer-
haven, Verwendungszweck: Vergabeunterla-
gen BEAN12261. Fehlt der Verwendungs-
zweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zah-
lung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. Die Vergabeunterlagen können 
nur versendet werden, wenn auf der Über-
weisung der Verwendungszweck angegeben 
wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail 
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmen-
adresse) bei der in Abschnitt k) genannten 
Stelle angefordert wurden, das Entgelt auf 
dem Konto des Empfängers eingegangen ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
Sofern die Vergabeunterlagen auf der Verga-
beplattform www.vergabe.bremen.de zur 
Verfügung stehen und dort herunter-geladen 
werden, wird kein Entgelt erhoben. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Siehe Punkt q). q) Angebotseröffnung am: 
01.08.2012, 12:00 Uhr. Ort: Vergabestelle: 
BIS mbH, Am Alten Hafen 118, 27568 Bre-
merhaven. t) Rechtsform der Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. u) Nachweise 
zur Eignung: Der Bieter hat mit seinem An-
gebot zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine 
direkt abrufbare Eintragung in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der 
Nachweis der Eignung kann auch durch Ei-
generklärungen gem. Formblatt 124 (Eigen-
erklärungen zur Eignung) erbracht werden. 

Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigener-
klärungen bestätigen, sind von Bietern, de-
ren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzu-
legen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärun-
gen zur Eignung) ist erhältlich: Siehe Verga-
beunterlagen. Auf Verlangen der Vergabe-
stelle hat der Bieter eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung der Sozialkasse der er kraft 
Tarifbindung angehört, vorzulegen. Die Be-
scheinigung enthält mindestens die Zahl der 
zurzeit gemeldeten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer und gibt Auskunft darüber, ob 
den Zahlungsverpflichtungen nachgekom-
men wurde. Ausländische Unternehmen ha-
ben einen vergleichbaren Nachweis zu er-
bringen. Bei fremdsprachigen Bescheinigun-
gen ist eine Übersetzungen in deutscher 
Sprache beizubringen. Bei Aufträgen, deren 
Auftragswert 10.000 € nicht erreichen, tritt 
an Stelle des Nachweises nach Satz 1 eine 
formlose Erklärung des Bieters seinen Zah-
lungsverpflichtungen nachgekommen zu 
sein. Fällt der Nachunternehmer nicht in den 
Anwendungsbereich eines Sozialkassenta-
rifvertrages, ist dies durch formlose Eigener-
klärung mitzuteilen. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gem. § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A 
zu machen: siehe Vergabeunterlagen. v) Ab-
lauf der Zuschlags- und Bindefrist: 22. Au-
gust 2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Magistrat der Seestadt Bremerhaven. 

31979 Bremerhaven
Elektroarbeiten / 
Beleuchtungsmasten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): BIS mbH, Am Alten Hafen 118, 27568 
Bremerhaven, Telefon 0471 94646923, E-
Mail: bartels@bis-bremerhaven.de, Internet: 
www.bis-bremerhaven.de. b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Ver-
gabenummer: BEAN 1261. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Weserdeich in Bremerha-
ven. f) Art und Umfang der Leistung: Elekt-
roarbeiten sowie Herstellung und Aufstel-
lung von Beleuchtungsmasten im Deich, 
Stückzahl 36 Stück inkl. Beleuchtungskör-
pern und -mitteln sowie Anschluss an vor-
handenes Stromnetz, betriebsfertige Monta-
ge. Erbringen von Planungsleistungen: nein. 
f) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungs-
fristen - Fertigstellung der Leistungen bis: 
30.10.2012. Dauer der Leistung: 3 Monate. 
Nebenangebote zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabestelle oder 
Verdingungsstelle. l) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform - 
Höhe der Kosten: 70,00 €. Zahlungsweise: 
Banküberweisung, Empfänger: BIS mbH, 
Kontonummer: 1109006, BLZ, Geldinstitut: 
29250000, Sparkasse Bremerhaven, Ver-
wendungszweck: Vergabeunterlagen BEAN 
12261, Fehlt der Verwendungszweck auf Ih-
rer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zu-
ordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 
Die Vergabeunterlagen können nur versen-
det werden, wenn: auf der Überweisung der 
Verwendungszweck angegeben wurde; 
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergab-
eunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an-
gefordert wurden; das Entgelt auf dem Kon-
to des Empfängers eingegangen ist. Das ein-
gezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Sofern 
die Vergabeunterlagen auf der Vergabeplatt-
form www.vergabe.bremen.de zur Verfügung 
stehen und dort heruntergeladen werden, 
wird kein Entgelt erhoben. o) Anschrift, an 
die die Angebote zu richten sind: siehe Punkt 
q). Angebotseröffnung am 26.07.2012, um 
12:00 Uhr. Ort: Vergabestelle: BIS mbH, 
Am Alten Hafen 118, 27568 Bremerhaven. 
u) Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat 
mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung 

in die allgemein zugängliche Liste des Ver-
eins für Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
nachzuweisen. Der Nachweis der Eignung 
kann auch durch Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eig-
nung) erbracht werden. Hinweis. Soweit zu-
ständige Stellen Eigenerklärungen bestäti-
gen, sind von Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung) ist er-
hältlich: siehe Vergabeunterlagen. Auf Ver-
langen der Vergabestelle hat der Bieter eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozial-
kasse der er kraft Tarifbindung angehört, 
vorzulegen. Die Bescheinigung enthält min-
destens die Zahl der zurzeit gemeldeten Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer und gibt 
Auskunft darüber, ob den Zahlungsverpflich-
tungen nachgekommen wurde. Ausländische 
Unternehmen haben einen vergleichbaren 
Nachweis zu erbringen. Bei fremdsprachigen 
Bescheinigungen ist eine Übersetzungen in 
deutscher Sprache beizubringen. Bei Aufträ-
gen, deren Auftragswert 10.000 € nicht er-
reichen, tritt an Stelle des Nachweises nach 
Satz 1 eine formlose Erklärung des Bieters 
seinen Zahlungsverpflichtungen nachgekom-
men zu sein. Fällt der Nachunternehmer 
nicht in den Anwendungsbereich eines Sozi-
alkassentarifvertrages, ist dies durch form-
lose Eigenerklärung mitzuteilen. Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: siehe Verga-
beunterlagen. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 19. August 2012. w) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/A): Magistrat der Seestadt 
Bremerhaven. 

31980 Bremerhaven
Kanal- und Straßenbauarbeiten  VOB

a) Auftraggeber (Vergabestelle): Magistrat 
der Stadt Bremerhaven, Amt für Straßen- 
und Brückenbau, Technisches Rathaus, 
Fährstr. 20, 27568 Bremerhaven für Titel 1, 
die BELG logistics GmbH, zur Hexenbrücke 
16, 27570 Bremerhaven für Titel 2 An-
sprechpartner/in: Herr Hensel, Zimmer Nr. 
212, Tel. 590 - 33 23, Telefaxnummer: 0471 
590 2077, E-Mail: StrassenundBruecken-
bau@magistrat.bremerhaven.de. b) Gewähl-
tes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung nach § 12 VOB/A. Vergabenummer: 
660611. c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe 
auf elektronischem Wege und Verfahren der 
Ver- und Entschlüsselung: keine elektroni-
sches Verfahren. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistung. e) Ort der Ausfüh-
rung: Bremerhaven. f) Art und Umfang der 
Leistung:, Allgemeine Merkmale: Straßen- 
und Kanalbauarbeiten in der Sachsenstra-
ße zwischen der Straße ‘An der Mühle’ und 
Klopstockstraße, 27570 Bremerhaven Art 
der Leistung: Straßen- und Kanalbauarbei-
ten. Titel 1 - Straßenbau: Länge der Bau-
maßnahme ca. 140 m Ausbau von ca. 700 
m² Pflasterdecke aufnehmen und lagern, ca. 
500 m² Gehwegfläche aufnehmen und ent-
sorgen, ca. 300 m Bord A4 aufnehmen und 
lagern. Herstellen von ca. 350 m² Fahrbahn-
decke aus Betonwerkstein, ca. 1000 m² un-
gebundene Tragschicht, ca. 140 m Rinne aus 
Betonrechtecksteinen, ca. 700 m² Gehweg 
aus Klinkern und 150 m² Parkflächen aus 
Großpflaster herstellen. Titel 2 - Kanalbau: 
Herstellung von ca. 160 m Mischwasserka-
nal DN 300 aus PP-Einschichtvollwandroh-
ren, 4 Betonschächten und 20 Hausan-
schlüssen KM. g) Angaben über den Zweck 
der baulichen Anlage oder des Auftrags, 
wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden: Planungsleistungen nicht gefordert. 
h) Falls die bauliche Anlage oder der Auf-
trag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und 
Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, 
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose 
einzureichen: keine Vergabe in Lose. i) Zeit-
punkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet 
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werden sollen, oder Dauer des Bauleistungs-
auftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem 
die Bauleistungen begonnen werden sollen - 
Beginn: 13.08.2012. Ende: 30.11.2012. j) 
Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 
3 der Zulässigkeit von Nebenangeboten: Ne-
benangebote sind zugelassen. k) Name und 
Anschrift, Telefon- und Fax-Nr., E-Mail-Ad-
resse der Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzlichen Unterlagen angefor-
dert und eingesehen werden können: Magist-
rat der Stadt Bremerhaven, Baureferat, 
Technisches Rathaus, Fährstr. 20, 27568 
Bremerhaven, Ansprechpartner: Frau Meyer, 
Erdgeschoss, Zimmer oder Herr Breuer, 
Erdgeschoss, Zimmer 2 bzw. Kellergeschoss 
Zimmer 08, Montag - Freitag in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr, Tel.: 0471 590 3251 
oder 3312, Fax-Nr.: 0471 590 2025, E-
Mail: Baureferat@magistrat.bremerhaven.
de. l) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen 
für die Zahlung des Betrags, der für die Un-
terlagen zu entrichten ist, Höhe des Entgel-
tes: 84,36 € (Das Entgelt wird nicht zurück-
erstattet). Zahlungsweise: Überweisung, 
Empfänger: Magistrat der Stadt Bremerha-
ven, Kontonummer: 1100009, Bankleitzahl, 
Geldinstitut: 29250000, Sparkasse Bremer-
haven, Verwendungszweck: 1 2 1 1 1 1 0 4 6 
5 0 6 9. Die Vergabeunterlagen können nur 
versandt werden, wenn diese per Fax: 0471 
590 2025 oder schriftlich mit Einzahlungs-
beleg beim Magistrat der Stadt Bremerha-
ven, Baureferat, Fährstr. 20, 27568 Bremer-
haven angefordert werden und auf der Über-
weisung das 13stellige Kassenzeichen als 
Verwendungszweck angegeben wurde. m) 
Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang 
der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die 
diese Anträge zu richten sind, Tag, an dem 
die Aufforderung zur Angebotsabgabe spä-
testens abgesandt werden, Frist für den Ein-
gang Datum: Magistrat der Stadt Bremer-
haven, Baureferat, Technisches Rathaus, 
Fährstr. 20, 27568 Bremerhaven, Ansprech-
partner: Frau Meyer, Erdgeschoss, Zimmer 
oder Herr Breuer, Erdgeschoss, Zimmer 2 
bzw. Kellergeschoss Zimmer 08, Montag - 
Freitag in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel.: 0471 590 3251 oder 3312, Fax-Nr.: 
0471 590 2025, E-Mail: Baureferat@ma-
gistrat.bremerhaven.de. Spätester Versand-
termin: 20.07.2012. n) Frist für den Ein-
gang der Angebote: 24.07.2012, 12:00 Uhr. 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die 
Angebote elektronisch zu übermitteln sind: 
Magistrat der Stadt Bremerhaven, Baurefe-
rat, Zimmer 2,Technisches Rathaus, Fähr-
straße 20, 27568 Bremerhaven. p) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. q) Datum, Uhrzeit und Ort des Er-
öffnungstermins sowie Angabe, welche Per-
sonen bei der Eröffnung der Angebote anwe-
send sein dürfen: 24.07.2012, 12:00 Uhr, 
Zimmer 101, 1. Obergeschoss, Technisches 
Rathaus, Fährstr. 20, 27568 Bremerhaven; 
Bieter und deren Bevollmächtigten. r) Gege-
benenfalls geforderte Sicherheiten: Ver-
tragserfüllungsbürgschaft. s) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: ge-
mäß VOB 2009. t) Gegebenenfalls Rechts-
form, die die Bietergemeinschaft nach der 
Auftragsvergabe haben muss: gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. u) Verlangte Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters: Nachweis (nicht älter als 3 Monate) 
des zuständigen Sozialversicherungsträgers 
über die vollständige Entrichtung von Bei-
trägen; Nachweis (nicht älter als 3 Monate) 
der zuständigen Sozialkasse des Baugewer-
bes über die voll-ständige Entrichtung von 
Beiträgen; Haftpflichtversicherung; Mit-
gliedschaft in einer Berufsgenossenschaft 
für die sachliche Zuordnung zur ausge-
schriebenen Leistung; Mitgliedschaft in der 
Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes 
Wiesbaden einschl. Angabe der dort gemel-

deten gewerblichen und technischen/kauf-
männischen Mitarbeiter; Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes; Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft; Eintragung in das Berufsregister (z. 
B. Handwerksrolle) des Firmensitzes. v) Zu-
schlagsfrist: 24.08.2012. w) Name und An-
schrift der Stelle, an die sich der Bewerber 
oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter 
Verstöße gegen Vergabebestimmungen wen-
den kann - Auskünfte zum Verfahren erteilt: 
Magistrat der Stadt Bremerhaven, Baurefe-
rat, Frau Meyer, Zimmer 2, Fährstraße 20, 
27568 Bremerhaven, Tel. 0471 590 3251. 
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: 
Magistrat der Stadt Bremerhaven, Amt für 
Straßen- und Brückenbau, Fährstraße 20, 
27568 Bremerhaven, Herr Hensel, Zimmer 
Nr. 212, Tel. 590 - 33 23, Herr Karabiyik, 
Zimmer Nr.214a, Tel. 590 - 3324. Nachprü-
fen behaupteter Verstöße - Vergabekammer 
(§ 104 GWB): Vergabekammer der Freien 
Hansestadt Bremen beim Senator für Um-
welt, Bau, Verkehr und Europa, Ansgaritor-
str. 2, 28195 Bremen. Vergabeprüfstelle 
(§ 103 GWB): Magistrat der Stadt Bremer-
haven, Rechtsamt, Hinrich- Schmalfeldt-
Str., Stadthaus 1, 27576 Bremerhaven. 
Nachprüfstelle für behauptete Verstöße ge-
gen Vergabebestimmungen ist der Senator 
für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa -55-, 
Herdentorsteinweg 49/50, 28195 Bremen. 

31981 Bremerhaven
Sanierung Mischwasserkanäle  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A. Von 
der BEG logistics GmbH, Zur Hexenbrücke 
16, 27570 Bremerhaven, soll vergeben wer-
den: Baumaßnahme: Sanierung Mischwas-
serkanäle Potsdamer Straße und Storm-
straße. Leistungsbeschreibung: Erneuerung 
von 337 m Mischwasserkanal in DN 300, 68 
m in DN 400 und 68 m in DN 500 in offener 
Bauweise, einschließlich Erneuerung der An-
schlussleitungen und Wiederherstellung der 
Oberflächenbefestigung. Die Bauzeit wird 
auf 20 Kalenderwochen festgelegt. Leis-
tungsfähige Bewerber, die nachweisbar in 
der Lage sind, die geforderten Leistungen in 
ihrer Art und in ihrem Umfange nach ter-
mingerecht zu erbringen, werden gebeten, 
die Angebotsunterlagen auf einer CD-Rom 
gegen einen Kostenbeitrag von 10,00 € bei 
der BEG logistics GmbH, Zur Hexenbrücke 
16, 27570 Bremerhaven, Zi. 111, 1. Etage 
in der Zeit von 08.00 bis 12:00 Uhr gegen 
Vorlage des Einzahlungsbescheides abzuho-
len (Tel. 0471 / 186-137). Die Kostenbeiträ-
ge werden nicht zurückerstattet. Nicht orts-
ansässigen Firmen werden die Unterlagen 
nur übersandt, wenn diese schriftlich oder 
per Fax: (0471 / 186-134) mit Einzah-
lungsbeleg bei der BEG logistics GmbH an-
gefordert werden. Der Kostenbeitrag ist auf 
das Kto.100 020 783 5 bei der Bankhaus 
Neelmeyer AG Bremerhaven (BLZ 290 200 
00) unter Angabe der Kostenstelle Potsda-
mer Straße zu überweisen. Die Angebote 
müssen bis 24. Juli 2012 um 11:00 Uhr ein-
gegangen sein. Die Binde- und Zuschlags-
frist endet am 09. August 2012. 

Liefer- und Dienstleistungen

31982 Bremen
Möbel  VOL

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): WFB Wirtschaftsförderung Bremen, 
Langenstraße 2-4, 28195 Bremen, Telefon 
0421 9600-10, Fax: 0421 9600-850, E-
Mail: vergabe@wfb-bremen.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOL/A. Vergabenummer: BIG12-0009. c) 
Form in der Teilnahmeanträge oder Angebo-
te einzureichen sind: Schriftlich. d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Lieferleistungen. 
Ort der Leistungserbringung: Fahrenheits-
traße in 28359 Bremen. Art und Umfang 
der Leistung - Lieferung und Aufstellen 

von Möbeln: ca. 8 Stück Rattansofas, ca. 
7 Stück Rattansessel, ca. 22 Stück Design-
stühle, ca. 8 Stück Barhocker, ca. 7 Stück Ti-
sche. e) Aufteilung in Lose: nein. f) Nebenan-
gebote: zugelassen. g) Ausführungsfristen - 
Beginn der Leistung: 27.08.2012, Ende der 
Leistung: 14.09.2012. h) Anforderung der 
Vergabeunterlagen: WFB Wirtschaftsförde-
rung Bremen GmbH, Langenstraße 2-4, 
28195 Bremen, vergabe@wfb-bremen.de. i) 
Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist: 
27.07.2012, 12:00 Uhr und Zuschlagsfrist 
bis 10.08.2012. k) Wesentliche Zahlungsbe-
dingungen: Zahlungen erfolgen nach Ausfüh-
rung und Abnahme der Leistung. Es werden 
keine Vorauszahlung geleistet. Die Zahlun-
gen erfolgen bargeldlos. l) Nachweise zur 
Eignung: Der Bieter hat mit seinem Angebot 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt ab-
rufbare Eintragung in die allgemein zugäng-
liche Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nach-
weis der Eignung kann auch durch Eigener-
klärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklä-
rungen zur Eignung) erbracht werden. Hin-
weis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklä-
rungen bestätigen, sind von Bietern, deren 
Angebote in die engere Wahl kommen, die 
entsprechenden Bescheinigungen vorzule-
gen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen 
zur Eignung) ist erhältlich: siehe Vergabeun-
terlagen. m) Kosten für die Übersendung der 
Vergabeunterlagen in Papierform: Sofern 
die Vergabeunterlagen auf der Vergabeplatt-
form www.vergabe.bremen.de zur Verfügung 
stehen und dort herunter-geladen werden, 
wird kein Entgelt erhoben. n) Zuschlagskri-
terien: Preis, Gewichtung 100 %. o) Nach-
prüfungsstelle: Senator für Wirtschaft, Ar-
beit und Häfen, Zweite Schlachtpforte 3, 
28195 Bremen. 

Nordrhein-
Westfalen
Bauaufträge

31983 Aachen
Gerüstarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Stadt Aachen - Zentrale Ver-
gabestelle -, Lagerhausstraße 20, 52058 
Aachen, Tel.: 0241-432-6033, Fax: 0241-
432-6098, E-Mail: vergabestelle@mail.aa-
chen.de. Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Stadt Aachen - Zentrale Verga-
bestelle -, Lagerhausstraße 20, 52058 Aa-
chen, Tel.: 0241-432-6033, Fax: 0241-432-
6098, E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.
de. Elektronische Bereitstellung der Vergab-
eunterlagen auf dem Vergabemarktplatz 
Wirtschaftsregion Aachen: ja. Nachprü-
fungsstelle: Bezirksregierung Köln, Zeugh-
ausstraße, 50667 Köln. Angebotsfrist: 
25.07.2012, 10:30 Uhr. Art der akzeptier-
ten Angebote: postalischer Versand. Neben-
angebote sind zugelassen. Sprache(n), in der 
(denen) Angebote oder Teilnahmeanträge 
verfasst werden können: Deutsch. Öffnung 
der Angebote am 25.07.2012, 10:30 Uhr, 
Ort: Zimmer 219, Personen, die bei der Öff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. Art und Umfang 
der Leistung: Gerüstarbeiten - Sanierung 
der KGS Kornelimünster, Abteigarten 11, 
52076 Aachen-Kornelimünster Aufstockung 
und Umbau von 4 Gebäudeteilen. Ausfüh-
rung in 3 Bauabschnitten bei laufendem 
Schulbetrieb. Arbeiten mit Lärmentwick-
lung sind an den laufenden Schulbetrieb an-
zupassen. Gebäude liegen unmittelbar an 
fließendem Gewässer, sind dreiseitig zugäng-
lich. 1. BA: Aufstockung + Neubau: Gerüst 
W05, Lastklasse 3: ca. 1335 m²; Konsolen 

ca. 525 m; Seitenschutz ca. 220 m; Schutz-
netz: ca. 600 m², 2. BA: Umbau im Bestand; 
3. BA: Energetische Sanierung; Gerüst W05, 
Lastklasse 3: ca. 880 m²; Konsolen ca. 320 
m; Seitenschutz ca. 100 m; Schutznetz: ca. 
500 m². Erbringung von Planungsleistun-
gen: nein. Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist: 1. BA 17.09. - 07.12.2012, 2. 
BA - 3. BA 22.07.2013 - 18.10.2013. Aus-
führungsfrist: Beginn am 17.09.2012 bis 
18.10.2013. Geforderte Kautionen und Si-
cherheiten: Sicherheitsleistungen werden 
nicht gefordert. Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf 
die maßgeblichen Vorschriften: gemäß VOB 
und den Zusätzlichen Vertragsbedingungen 
(ZVB). Rechtsform von Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. Bedingung für die Auftragsvergabe: Die 
Erteilung des Auftrages kann von der Vorla-
ge folgender Nachweise abhängig gemacht 
werden: Nachweis über die persönliche Lage 
der Wirtschaftsteilnehmer: /. Nachweis über 
die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - gültige Bescheinigung in 
Steuersachen des Finanzamtes. Alter der 
Bescheinigung maximal 1 Jahr. gültiger 
Nachweis über die bezahlte Haftpflichtversi-
cherung. Alter der Bescheinigung maximal 1 
Jahr. gültige Bescheinigung über die Mit-
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. Al-
ter der Bescheinigung maximal 1 Jahr. gülti-
ger Nachweis über die Entrichtung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
und der gemeinsamen Einrichtung der Tarif-
vertragsparteien im Sinne des § 5 Nummer 
3 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes. 
Nachweis über die technische Leistungsfä-
higkeit: ggfs. Bescheinigung über die Eintra-
gung in die Handwerksrolle. Sonstiger Nach-
weis: 1. Bei Bewerbern, die in die Liste des 
Vereins für Präqualifikation für Bauunter-
nehmen e.V. eingetragen sind, wird gem. § 6 
Abs.2 VOB/A auf die Vorlage der vorge-
nannten Nachweise verzichtet. 2. Folgende 
Nachweise / Erklärungen sind von allen Be-
werbern (auch präqualifizierten Unterneh-
men) mit dem Angebot vorzulegen: Refe-
renzliste mit der Angabe vergleichbarer 
Leistungen der letzten drei Jahre mit Anga-
be des Objektes, Ausführungsort, Ausfüh-
rungszeit, Auftragswert, Auftraggeber mit 
Ansprechpartner und Telefon; Verpflich-
tungserklärung Tariftreue TVgG. Die Unter-
lagen sind nicht kostenpflichtig. Sonstige In-
formationen für Bieter / Bewerber: Die Un-
terlagen stehen ausschließlich als kostenlo-
ser Download unter http://www.vergaben-
wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/
company/welcome.do zur Verfügung. Neben-
angebote sind nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen. Angebote sollen 
eingereicht werden für: Die Gesamtleistung. 

31984 Aachen
Gussasphaltestrich  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Stadt Aachen - Zentrale Ver-
gabestelle -, Lagerhausstraße 20, 52058 
Aachen, Tel.: 0241-432-6038, Fax: 0241-
432-6098, E-Mail: vergabestelle@mail.aa-
chen.de. Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Stadt Aachen - Zentrale Verga-
bestelle -, Lagerhausstraße 20, 52058 Aa-
chen, Tel.: 0241-432-6032, Fax: 0241-432-
6043, E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.
de. Elektronische Bereitstellung der Vergab-
eunterlagen auf dem Vergabemarktplatz 
Wirtschaftsregion Aachen: ja. Nachprü-
fungsstelle: Bezirksregierung Köln, Zeugh-
ausstr. 2 - 10, 50667 Köln, Telefon: +49 
221147-2120, Fax: +49 221147-2889, E-
Mail: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.
de. Angebotsfrist: 26.07.2012, 11:30 Uhr. 
Art der akzeptierten Angebote: postalischer 
Versand. Nebenangebote sind zugelassen. 
Sprache(n), in der (denen) Angebote oder 
Teilnahmeanträge verfasst werden können: 
Deutsch. Öffnung der Angebote am 26. Juli 
2012, 11:30 Uhr, Ort: Zentrale Vergabestel-
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le der Stadt Aachen - B 03/30 - Verwal-
tungsgebäude ‘Am Marschiertor’, Zimmer 
219, Lagerhausstraße 20, 52058 Aachen, 
Personen, die bei der Öffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. Art und Umfang der Leistung: Gus-
sasphaltestrich: Herstellung von ca. 95 m² 
Gussasphaltestrich. Erbringung von Pla-
nungsleistungen: nein. Zweck der Bauleis-
tung: Neubau der Archäologischen Vitrine 
im Elisengarten in Aachen. Hauptleistungs-
ort: Elisengarten, Elisengarten, 52062 Aa-
chen. Bestimmungen über die Ausführungs-
frist: 25 Werktage einschließlich Herstel-
lung und Freigabe von Musterplatten. Aus-
führungsfrist: Beginn am 17.09.2012 bis 
19.10.2012. Geforderte Kautionen und Si-
cherheiten: Sicherheitsleistungen werden 
nicht gefordert Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf 
die maßgeblichen Vorschriften: gemäß VOB 
und den Zusätzlichen Vertragsbedingungen 
(ZVB). Rechtsform von Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. Bedingung für die Auftragsvergabe: Die 
Erteilung des Auftrages kann von der Vorla-
ge folgender Nachweise abhängig gemacht 
werden: Nachweis über die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit - gültige 
Bescheinigung in Steuersachen des Finanz-
amtes. Alter der Bescheinigung maximal 1 
Jahr. gültiger Nachweis über die bezahlte 
Haftpflichtversicherung. Alter der Beschei-
nigung maximal 1 Jahr. gültige Bescheini-
gung über die Mitgliedschaft in der Berufs-
genossenschaft. Alter der Bescheinigung 
maximal 1 Jahr. gültiger Nachweis über die 
Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung und der gemeinsamen 
Einrichtung der Tarifvertragsparteien im 
Sinne des § 5 Nummer 3 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes. Nachweis über die techni-
sche Leistungsfähigkeit - ggfs. Bescheini-
gung über die Eintragung in die Handwerks-
rolle. Sonstiger Nachweis: 1. Bei Bewerbern, 
die in die Liste des Vereins für Präqualifika-
tion für Bauunternehmen e.V. eingetragen 
sind, wird gem. § 6 Abs.2 VOB/A auf die 
Vorlage der vorgenannten Nachweise ver-
zichtet. 2. Folgende Nachweise / Erklärun-
gen sind von allen Bewerbern (auch präqua-
lifizierten Unternehmen) mit dem Angebot 
vorzulegen: Referenzliste mit der Angabe 
vergleichbarer Leistungen der letzten drei 
Jahre mit Angabe des Objektes, Ausfüh-
rungsort, Ausführungszeit, Auftragswert, 
Auftraggeber mit Ansprechpartner und Tele-
fon. Die Unterlagen sind nicht kostenpflich-
tig. Sonstige Informationen für Bieter / Be-
werber: Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Die Unterlagen stehen ausschließlich als 
kostenloser Download unter http://www.ver-
gaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMP-
Satellite/company/welcome.do zur Verfü-
gung. Angebote sollen eingereicht werden 
für: Die Gesamtleistung. 

31985 Beckum
Estricharbeiten  VOB

Die Stadt Beckum - Städtische Betriebe Be-
ckum - schreibt folgende Arbeiten öffentlich 
aus: Estricharbeiten für den Neubau des 
zweigeschossigen Betriebsgebäudes des neu-
en interkommunalen Bauhofes, Neubecku-
mer Straße 67, 59269 Beckum. Lage und 
Zugang zur Baustelle: Die Baustelle liegt in 
Beckum an der Neubeckumer Straße 67 
(B 475). Das Grundstück wird erschlossen 
über die private, gemeinsame Zufahrt zur TB 
Westfalia Baustoffhandel. Das Grundstück 
liegt am nördlichen Rand des Stadtgebietes 
von Beckum. In ca. drei Kilometern Entfer-
nung führt die Bundesautobahn A2 vorbei. 
Im Wesentlichen sind auszuführen: Verle-
gung von schwimmendem Estrich als bele-
greife Oberfläche für Oberböden wie Fliesen, 
Parkett und PVC- Belägen im EG und OG. 
Für den Bauablauf sind folgende Termine für 

die Ausführung der wesentlichen Teilleistun-
gen vorgesehen: Ausführungsbeginn Estrich-
arbeiten Betriebsgebäude: 24. September 
2012; Fertigstellung Estricharbeiten Be-
triebsgebäude: 05. Oktober 2012. Die Ange-
botsunterlagen können bei der Zentralen 
Vergabestelle des Fachdienstes Zentrale 
Dienste und Controlling angefordert werden. 
Gebühr: 14,50 €. Der Versand erfolgt ab 
dem 09. Juli 2012. Dem Anforderungs-
schreiben ist die Quittung über die Einzah-
lung beizufügen. Bankkonten: Sparkasse 
Beckum-Wadersloh, 50559, BLZ 412 500 
35; Volksbank Beckum eG, 100721202, 
BLZ 412 600 06. Kassenzeichen: 001-Estr- 
07/12. Submission: 24. Juli 2012, 14:00 
Uhr. Fachdienst Zentrale Dienste und Cont-
rolling, Raum 109, Weststraße 46, 59269 
Beckum. Das Angebot ist in deutscher Spra-
che abzufassen. Bei der Submission sind nur 
die Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. Ende der Zuschlagsfrist: 24. August 
2012. Kriterien für die Auftragserteilung: 
annehmbarstes Angebot unter Berücksichti-
gung aller technischen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkte. Vergabeprüfstelle: Kreis 
Warendorf, Waldenburger Straße 2, 48231 
Warendorf. 

31986 Beckum
Innenputzarbeiten  VOB

Die Stadt Beckum - Städtische Betriebe Be-
ckum - schreibt folgende Arbeiten öffentlich 
aus: Innenputzarbeiten für den Neubau 
des zweigeschossigen Betriebsgebäudes des 
neuen interkommunalen Bauhofes, Neu-
beckumer Straße 67, 59269 Beckum. Lage 
und Zugang zur Baustelle: Die Baustelle 
liegt in Beckum an der Neubeckumer Stras-
se 67 (B 475). Das Grundstück wird er-
schlossen über die private, gemeinsame Zu-
fahrt zur TB Westfalia Baustoffhandel. Das 
Grundstück liegt am nördlichen Rand des 
Stadtgebietes von Beckum. In ca. drei Kilo-
metern Entfernung führt die Bundesauto-
bahn A2 vorbei. Im Wesentlichen sind aus-
zuführen: Verputzen von Außen- und Innen-
wänden mit Kalkzementputz, teilweise als 
malerfertige Oberfläche; Erstellen von Flie-
senunterputz; Verputzen der Treppenwangen 
und Podeste. Für den Bauablauf sind folgen-
de Termine für die Ausführung der wesentli-
chen Teilleistungen vorgesehen - Ausfüh-
rungsbeginn Innenputzarbeiten Betriebsge-
bäude: 03. September 2012. Fertigstellung 
Innenputzarbeiten Betriebsgebäude: 
28. September 2012. Die Angebotsunterla-
gen können bei der Zentralen Vergabestelle 
des Fachdienstes Zentrale Dienste und Cont-
rolling angefordert werden. Gebühr: 13,65 
€. Der Versand erfolgt ab dem 09.07.2012. 
Dem Anforderungsschreiben ist die Quittung 
über die Einzahlung beizufügen. Bankkon-
ten: Sparkasse Beckum-Wadersloh, 50559, 
BLZ 41250035; Volksbank Beckum eG, 
100721202, BLZ 41260006. Kassenzei-
chen: 001-Putz-07/12. Submission: Do., 
24. Juli 2012, 11:00 Uhr, Fachdienst Zent-
rale Dienste und Controlling, Raum 109, 
Weststraße 46, 59269 Beckum. Das Ange-
bot ist in deutscher Sprache abzufassen. Bei 
der Submission sind nur die Bieter und deren 
Bevollmächtigte zugelassen. Ende der Zu-
schlagsfrist: 24. August 2012. Kriterien für 
die Auftragserteilung: annehmbarstes Ange-
bot unter Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte. Verga-
beprüfstelle: Kreis Warendorf, Waldenbur-
ger Str. 2, 48231 Warendorf. 

31987 Bergisch Gladbach
Kanalbauarbeiten  VOB

Stadt Bergisch Gladbach - Fachbereich I/
Zentraler Dienst. Öffentliche Ausschreibung. 
Submission am 01.08.2012 (Uhrzeit und 
Gebühr siehe unten), Kanalbauarbeiten 
Hopnersheider Wes. Kurzbeschreibung der 
Baumaßnahme: ca. 1200 m³ Bodenaushub; 
ca. 1350 m2 Verbau; ca. 200 m GFK-Rohre 
DN 600; ca. 50 m Kunststoffrohr DN 150; 

ca. 2 St. Schachteinbindungen; ca. 2 St. 
Schachtbauwerke; ca. 28 St. Umbindungen; 
Straßenwiederherstellung. Ausführungszeit: 
84 Werktage. Zuschlags- und Bindefrist z 
12.09.2012. Submissionstermin / Uhrzeit: 
01.08.2012, 14:00 Uhr. Gebühr: 49,00 €. 
Verwendungszweck: 981 027 020 42. Die 
Angebotsunterlagen können ab dem 11. Juli 
2012 im Fachbereich 6-10 - Zentraler 
Dienst - der Stadt Bergisch Gladbach, Rat-
haus Bensberg, Wilhelm-Wagener-Platz, 
Zimmer 107 in 51429 Bergisch Gladbach 
nach Zahlung der o. g. Gebühr abgeholt oder 
angefordert werden. Die Zahlung der Ge-
bühr ist unter Angabe des o. g. Verwendungs-
zweckes auf das Konto Nr. 312 000 015 
(BLZ 370 502 99) bei der Kreissparkasse 
Köln vorzunehmen. Die Aushändigung oder 
der Versand der Ausschreibungsunterlagen 
erfolgt nur gegen Vorlage des entsprechen-
den Einzahlungsbeleges. Die Einzahlungsge-
bühr wird nicht erstattet. Es ist sicherzustel-
len, dass die ausgefüllten und verschlossenen 
(als Submissionsumschlag gekennzeichneter 
Umschlag!) Angebotsunterlagen spätestens 
am Tage der Submission am 01.08.2012, 
um 14:00 Uhr (!), bei der Stadt Bergisch 
Gladbach, Fachbereich 6-10 (Zentraler 
Dienst), Rathaus Bensberg, Wilhelm Wage-
ner Platz, Zimmer 107, vorliegen. Gemäß 
den gesetzlichen Vorschriften des am 1. Mai 
2012 in Kraft getretenen Tariftreue- und 
Vergabegesetzes NV / wird besonders darauf 
hingewiesen, dass ab diesem Zeitpunkt mit 
dem Angebot zusätzliche Verpflichtungser-
klärungen zur Beachtung sozialer Kriterien 
(ILO - Kernarbeitsnormen) sowie - bei Bau- 
und Dienstleistungen - zur Einhaltung von 
Tariftreue / Mindestlohn abzugeben sind. 
Gem. § 22 Nr. 1 VOB/A sind die Bieter bzw. 
deren Bevollmächtigte bei der Angebotser-
öffnung zugelassen. Zur Nachprüfung be-
haupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen kann sich der Bewerber oder Bieter 
an folgende Stelle wenden: Der Landrat des 
Rhein. Berg. Kreises Als Untere Staatliche 
Verwaltungsbehörde, Am Rübezahlwald 7, 
51469 Bergisch Gladbach. 

31988 Bielefeld
Bodenbelagarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: BLB NRW Bielefeld, Au-
gust-Bebel-Straße 91, 33602 Bielefeld, Tel.: 
+49 521 52049-0, E-Mail: bi.einkauf@blb.
nrw.de, Internet: www.blb.nrw.de. Stelle, bei 
der die Angebote einzureichen sind: BLB 
NRW Bielefeld, August-Bebel-Straße 91, 
33602 Bielefeld, Tel.: +49 521 52049-0, E-
Mail: bi.einkauf@blb.nrw.de, Internet: www.
blb.nrw.de. Elektronische Bereitstellung der 
Vergabeunterlagen auf dem Vergabemarkt-
platz BLB NRW: ja. Nachprüfungsstelle: 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb des Landes 
Nordrhein-Westfalen, Mercedesstraße 12, 
40470 Düsseldorf, Tel.: +49 211 61700 0, 
Fax: +49 211 61700 898, E-Mail: eVerga-
be@blb.nrw.de, Internet: www.blb.nrw.de. 
Angebotsfrist: 02.08.2012, 11:30 Uhr. Art 
der akzeptierten Angebote: postalischer Ver-
sand. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Sprache(n), in der (denen) Angebote oder 
Teilnahmeanträge verfasst werden können: 
Deutsch. Öffnung der Angebote am 02. Au-
gust 2012, 11:30 Uhr, Ort: BLB NRW Bie-
lefeld, August - Bebel - Str. 91, Raum 0.51, 
Personen, die bei der Öffnung anwesend sein 
dürfen: nur Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. Art und Umfang der Leistung: 
Bodenbelagarbeiten: ca. 5.900 m² Linole-
umbelag; ca. 21.000 m² textiler Bodenbelag 
/ Nadelvlies. Erbringung von Planungsleis-
tungen: nein. Zweck der baulichen Anlage: 
Universität Bielefeld, ENUS Ersatzneubau 
Universitätsstraße. Zweck der Bauleistung: 
Bodenbelagarbeiten. Hauptleistungsort: 
Universität Bielefeld, Vergabe - Nr.: 055-12-
00682; Bekanntmachung bis 25.07.2012 
auf www.evergabe.nrw.de. Ausführungsfrist: 
12 Monate ab Auftragsvergabe. Geforderte 

Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabe-
unterlagen. Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabe-
unterlagen. Rechtsform von Bietergemein-
schaften: siehe Formblatt 212 Bewerbungs-
bedingungen unter Punkt 6.1. Bedingung für 
die Auftragsvergabe: Bieter sowie deren 
Nachunternehmer und Verleiher von Arbeits-
kräften, soweit diese be-reits bei Angebots-
abgabe bekannt sind, haben gemäß der Vor-
gaben des § 4 TVgG - NRW in Verbindung 
mit § 8 TVgG - NRW sowie der §§ 17 und 
18 TVgG - NRW Verpflichtungs-erklärungen 
abzugeben. Die entsprechenden Muster wer-
den mit den Vergabeunterlagen elektronisch 
zur Verfügung gestellt. Nachweis über die 
persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
- Nachweis des Eintrags in die Berufsgenos-
senschaft. Nachweis des Eintrags in das Be-
rufsregisters. Nachweis über die wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Umsatz des Unternehmens, bezogen auf die 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. 
Nachweis über die technische Leistungsfä-
higkeit: mit der zu vergebenden Bauleistung 
vergleichbar sind, mit Angabe der Kontakt-
person sowie Tel.Nr. Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungsperso-
nal. Sonstiger Nachweis: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
wird auf dem Vergabesatelliten BLB NRW 
elektronisch bereitgestellt. Die Unterlagen 
sind nicht kostenpflichtig. Sonstige Informa-
tionen für Bieter / Bewerber: Anfragen und 
Anträge zu Ortsbesichtigungen sind aus-
schließlich bis 6 KT vor dem Eröffnungster-
min über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes an die Vergabestelle 
zu richten. Angebote sollen eingereicht wer-
den für: Die Gesamtleistung. 

31989 Bielefeld
Landschaftsgärtnerische Arbeiten  VOB

Stadt Bielefeld - Zentrale Vergabestelle -, 
33597 Bielefeld. Öffentliche Ausschreibung. 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten: Proj.
Nr.: 2012NE000008. Grünes Band Biele-
feld Spielplatz- und Gartensequenzen. Ca. 
8.390 m² Tragschichten, ca. 5.580 m² Be-
tonsteinpflaster, ca. 1.500 m² Pflanzflächen, 
ca. 7.150 m² Rasen, ca. 60 Hochstämme, 6 
Gartenschuppen, ca. 1.650 m Gitterzäune, 
ca. 5 Betonobjekte, ca. 20 Spielgeräte. Aus-
führungsfrist: 10.09.2012 bis 21.12.2012. 
Zuschlagsfrist: 30.08.2012. Ausschreibende 
Stelle: Umweltbetrieb, Abteilung Neubau, 
700.63. Die Gesamtleistung besteht aus 2 
Losen. Eine losweise Vergabe ist möglich. 
Die Submission findet statt am Dienstag, 
d. 31.07.2012 um 10:30 Uhr. Gebühr: 
14,00 €. Die digitale Bearbeitung der Aus-
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schreibung ist möglich. Ein Angebot kann 
auch elektronisch abgegeben werden. Weite-
re Informationen und die Unterlagen befin-
den sich unter http://root.deutsche-everga-
be.de/portal. In diesem Fall müssen keine 
Ausschreibungsunterlagen bei der Submissi-
onsstelle der Stadt Bielefeld angefordert 
werden. Schriftliche Anforderung der Aus-
schreibungsunterlagen: Stadt Bielefeld, 
Zentrale Vergabestelle, Submissionsstelle, 
33597 Bielefeld, Fax: 0521 / 51-3350; 
Übersendung nur per Nachnahme (Gebühr + 
Versandkosten, keine Schecks beifügen). Die 
Entschädigung wird nicht erstattet. Barver-
kauf und Selbstabholung bei Stadt Bielefeld, 
Zentrale Vergabestelle, Submissionsstelle, 
Neues Rathaus, Niederwall 23, 3. Etage, 
Flur D, Zimmer D 303. Sprechzeiten: Mon-
tag - Frei 8.00 - 12:00 Uhr; Donners 8.00 - 
12:00 Uhr und 14.30 - 18:00 Uhr; Zahlun-
gen nach § 16 VOB/B. Die Ausschreibungs-
unterlagen können auch über das Internet 
bestellt werden - www.bielefeld.de, Rubrik: 
Rat & Verwaltung, Bekanntmachungen, Aus-
schreibungen -. Angebotsöffnungen nach 
VOB im Beisein der Bieter oder Bevoll-
mächtigten. Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen können bei der Bezirksregierung 
Detmold, Postfach 2453, 32754 Detmold, 
geltend gemacht werden. 

31990 Bonn
Fahrsignalanlage  VOB

Die Stadtwerke Bonn GmbH schreiben aus 
für die SWB Bus und Bahn. Vergabe Nr.: 
6733. Ausschreibungsart: öffentliche Aus-
schreibung. Verdingungsordnung: VOB. Be-
schreibung der Lieferung / Leistung: Fahrsi-
gnalanlage Bahnbetriebshof Bonn-Beuel. 
Erstellung einer Fahrsignalanlage sowie 
Projektierung, Lieferung und Montage der 
Steuerungstechnik sowie Integration in das 
bestehende Bedien- und Anzeigesystem VI-
COS OC 100. Los1: Innenanlage, Betriebs-
leittechnik, Außenanlage; Los2: Montage 
und Kabelanschlussarbeiten. Baubeginn: ca. 
November 2012. Liefer- bzw. Fertigstel-
lungstermin: März 2013. Anforderung der 
Ausschreibungsunterlagen bei: Stadtwerke 
Bonn GmbH, Fachbereich Einkauf, Theater-
str. 24, 53111 Bonn, Telefax: 0228 / 711-
2349, Telefon: 0228 / 711-2334, E-Mail: 
thomas.schmoll@stadtwerke-bonn.de. Ge-
bühr: entfällt. Submission: 13.08.2012, 
11:00 Uhr. Ende Angebotsbinde- und Zu-
schlagsfrist: 30.09.2012. Bürgschaft: Ver-
tragserfüllung- / Gewährleistungbürgschaft 
einer Großbank der EU. Nachweise, mit dem 
Angebot abzugeben: gemäß Ausschrei-
bungsunterlagen. Zuschlag auf das wirt-
schaftlichste Angebot unter Berücksichti-
gung aller Umstände. Beschwerdestelle: 
Bezirksregierung Köln, Vergabekammer, 
Blumenthalstr. 33, 50670 Köln. 

31991 Bonn
Erneuerung der Lichtstellanlage 
und Ergänzung des Schein-
werferbestandes  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Bundesstadt Bonn, Zentrales 
Vergabeamt, Berliner Platz 2, 53111 Bonn, 
Tel.: 0228-77 43 43, Fax: 0228-77 36 02, 
E-Mail: zentralesvergabeamt@bonn.de, In-
ternet: www.bonn.de/ausschreibungen. Stel-
le, bei der die Angebote einzureichen sind: 
Bundesstadt Bonn, Zentrales Vergabeamt, 
Berliner Platz 2, 53111 Bonn, Tel.: 0228-77 
43 43, Fax: 0228-77 36 02, E-Mail: zentra-
lesvergabeamt@bonn.de, Internet: www.
bonn.de/ausschreibungen. Elektronische Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen auf dem 
Vergabemarktplatz Rheinland: ja. Nachprü-
fungsstelle: Bezirksregierung Köln, Dezernat 
34, Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln, Tel.: 
0221-1473293, Fax: 0221-1474007, In-
ternet: www.bezreg-koeln.nrw.de. Angebots-
frist: 18.07.2012, 11:15 Uhr. Art der ak-
zeptierten Angebote: postalischer Versand. 
Nebenangebote sind zugelassen. Sprache(n), 

in der (denen) Angebote oder Teilnahmean-
träge verfasst werden können: Deutsch. Öff-
nung der Angebote am 18.07.2012, 11:15 
Uhr, Ort: im Submissionsraum des Stadt-
hauses, Etage 5C, Berliner Platz 2, 53111 
Bonn. Personen, die bei der Öffnung anwe-
send sein dürfen: Bieter und deren Bevoll-
mächtigte sind zur Angebotseröffnung zuge-
lassen. Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. Art und Umfang der Leis-
tung: Erneuerung der Lichtstellanlage 
und Ergänzung des Scheinwerferbestandes. 
Erbringung von Planungsleistungen: nein. 
Hauptleistungsort: 53111 Bonn. Ausfüh-
rungsfrist: Beginn am 30.07.2012 bis 
22.08.2012. Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf 
die maßgeblichen Vorschriften: siehe Verga-
beunterlagen. Bedingung für die Auftrags-
vergabe: siehe Vergabeunterlagen. Nachweis 
über die persönliche Lage der Wirtschafts-
teilnehmer: Bieter, sowie deren Nachunter-
nehmer und Verleiher von Arbeitskräften, so-
weit sie bereits bei Angebotsabgabe bekannt 
sind, sind verpflichtet, die gem. § 4 des Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes NRW vom 
10.01.2012 geforderten Verpflichtungser-
klärungen mit dem Angebot abzugeben. 
Nachweis über die wirtschaftliche und finan-
zielle Leistungsfähigkeit: siehe Punkt 3 der 
‘Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes’. 
Nachweis über die technische Leistungsfä-
higkeit: siehe Punkt 3 der ‘Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebotes’. Sonstiger Nach-
weis: siehe Punkt 3 der ‘Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebotes’. Die Unterlagen 
sind nicht kostenpflichtig. Sonstige Informa-
tionen für Bieter / Bewerber: siehe Vergabe-
unterlagen. Angebote sollen eingereicht wer-
den für: Die Gesamtleistung. 

31992 Bonn
Sanierung der Heizzentralen  VOB

Die Stadtwerke Bonn GmbH schreiben aus 
für die: SWB GmbH -Holding-. Vergabe Nr.: 
6730. Ausschreibungsart: öffentliche Aus-
schreibung EU-offenes Verfahren. Beschrei-
bung der Lieferung / Leistung - Heizzentra-
le Seniorenwohnheime: Sanierung der 
Heizzentralen in zwei Seniorenwohnheimen 
in Bonn incl. Lieferung und Montage von 
Gasbrennwertkesseln mit Nennwärmeleis-
tungsbereichen bis 500 bzw. 530 kW. Bau-
beginn: ca. August 2012. Liefer- bzw. Fertig-
stellungstermin: ca. September 2012. Anfor-
derung der Ausschreibungsunterlagen bei: 
Stadtwerke Bonn GmbH, Fachbereich Ein-
kauf, Theaterstr. 24, 53111 Bonn, Telefax: 
0228 / 711-2349, Tel.: 0228 / 711-2334, E-
Mail: thomas.schmoll@stadtwerke-bonn.de. 
Gebühr: entfällt. Submission: 02.08.2012, 
11:00 Uhr. Ende Angebotsbinde- und Zu-
schlagsfrist: 31.08.2012. Bürgschaft: Ver-
tragserfüllung- / Gewährleistungbürgschaft 
einer Großbank der EU. Nachweise, mit dem 
Angebot abzugeben: gemäß Ausschrei-
bungsunterlagen. Zuschlag: auf das wirt-
schaftlichste Angebot unter Berücksichti-
gung aller Umstände. Beschwerdestelle: Be-
zirksregierung Köln, Vergabekammer, Blu-
menthalstr. 33, 50670 Köln. 

31993 Dorsten
Erneuerung SPS Belebung  VOB

a) Auftraggeber: Lippeverband, 12-EM 20, 
Herr Schug, Kronprinzenstraße 24, 45128 
Essen, Deutschland, Tel.: 02041 / 744-3500, 
Fax: 02041 / 744-3508, E-Mail: Schug.
Karl-Heinz@eglv.de, Internet: www.eglv.de, 
öffentliche Vergaben: www.ava-online.de. b) 
Verfahrensart: öffentliche Ausschreibung. c) 
Art des Auftrages: Ausführung von Bauleis-
tungen. d) Ort der Ausführung: Dorsten Wul-
fen. e) Auftragsgegenstand: Erneuerung 
SPS Belebung. Das Leistungsverzeichnis 
umfasst den elektrotechnischen Teil für die 
Umbaumaßnahmen auf der Kläranlage des 
Lippeverbandes. Insbesondere wird die vor-
handene Siemens S5 Steuerung gegen das 
neue System S7 ausgetauscht. Baubeglei-

tend sind grob gegliedert folgende Leistun-
gen zu erstellen: Demontage und Umrüstung 
der 2-feldrigen Mittelspannungsverteilung 
des Trafos 3; NEA Anpassungsarbeiten mit 
Gestellung eines Notstromaggregates wäh-
rend des Umbaus Austausch des Automati-
sierungssystems (SPS) S5-135U gegen das 
System S7-400; Kabelumklemm- und Um-
legungsarbeiten. f) Unterteilung in Lose: 
nein. g) Planungsleistungen im Rahmen der 
Bauführung: siehe c). h) Ausführungsfristen 
- Baubeginn: 01.10.2012, Fertigstellung: 
20.12.2012. j) Übersendung der Ausschrei-
bungsunterlagen - Für die Übersendung der 
Ausschreibungsunterlagen wird ein Kosten-
beitrag erhoben: entfällt. Die Anforderung 
der digitalen Vergabeunterlagen unter www.
ava-online.de ist kostenlos. k) Ablauf für die 
Frist für die Abgabe der Angebote: Submis-
sionstermin siehe Punkt o). l) Angebotsan-
schrift: Siehe Anschreiben zum Leistungs-
verzeichnis. m) Sprache: Deutsch. o) Datum, 
Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebo-
te: Der Submissionstermin ist am 13. Au-
gust 2012 um 11:45 Uhr. Die Öffnung der 
Angebote findet in der Kronprinzenstraße 
30, 45128 Essen, 2. Etage statt. p) Gefor-
derte Sicherheiten: Sicherheitsleistung in 
Form einer selbstschuldnerischen, unbefris-
teten Bankbürgschaft einer angesehenen 
Bank oder einer Hermes-Kreditversiche-
rung-AG oder als an den Auftraggeber als 
Sicherheit zu übergebendes Bargeld in Höhe 
von - % der Bruttoauftragssumme. s) Gefor-
derte Eignungsnachweise: Siehe Anschrei-
ben zum Leistungsverzeichnis. t) Ablauf der 
Zuschlagsfrist und der Bindefrist: Siehe 
Anschreiben zum Leistungsverzeichnis. v) 
Nachprüfstelle: Lippeverband, Geschäftsbe-
reich 10, Stabsstelle 11 -RE ‘Rechtswesen’, 
Kronprinzenstr. 24, 45128 Essen, Telefax: 
0201 / 104-2805. 

31994 Dortmund
Umbau / Erneuerung einer 
Lichtsignalanlage  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Straßen.NRW.RNL Ruhr, 
Harpener Hellweg 1, 44791 Bochum, Tel.: 
0234 9552-0, Fax: 0234 9552-435, E-
Mail: v-o-rnl-r-vergabe-sub-leiter@strassen.
nrw.de. Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Straßen.NRW.RNL Ruhr, Harpe-
ner Hellweg 1, 44791 Bochum, Tel.: 0234 
9552-0, Fax: 0234 9552-435, E-Mail: v-o-
rnl-r-vergabe-sub-leiter@strassen.nrw.de. 
Elektronische Bereitstellung der Vergabeun-
terlagen auf dem Vergabemarktplatz Land 
NRW: ja. Nachprüfungsstelle: Straßen.
NRW, Betriebssitz Gelsenkirchen, Wilden-
bruchplatz 1, 45888 Gelsenkirchen, Fax: 
0209 / 3808-343. Angebotsfrist: 19. Juli 
2012, 10:00 Uhr. Art der akzeptierten An-
gebote: postalischer Versand. Nebenangebo-
te sind nicht zugelassen. Sprache(n), in der 
(denen) Angebote oder Teilnahmeanträge 
verfasst werden können: Deutsch. Öffnung 
der Angebote am 19.07.2012, 10:00 Uhr, 
Ort: RNL Ruhr, Haus Bochum. Personen, die 
bei der Öffnung anwesend sein dürfen: Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten. Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. Art 
und Umfang der Leistung: Umbau / Erneu-
erung einer Lichtsignalanlage. Erbringung 
von Planungsleistungen: nein. Hauptleis-
tungsort: L661, Zillestr / Leitmeritzstr. 
44225 Dortmund. Ausführungsfrist: Beginn 
am 16.08.2012 bis 21.09.2012. Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Abschlagszahlungen und Schluss-
zahlungen nach VOB/B und ZVB/E-StB. 
Rechtsform von Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. Be-
dingung für die Auftragsvergabe: Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Ver-
langen folgende Angaben vorzulegen. Nach-
weis über die persönliche Lage der Wirt-
schaftsteilnehmer: Persönliche Lage des 

Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregisters. Angaben, ob ein In-
solvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder 
die Eröffnung beantragt worden ist oder der 
Antrag mangels Masse abgelehnt wurde 
oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestä-
tigt wurde, ob sich das Unternehmen in der 
Liquidation befindet, dass nachweislich kei-
ne schweren Verfehlungen begangen wurden, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage 
stellen, dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträ-
ge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossenschaft an-
gemeldet hat. Nachweis über die wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit - 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Nachweis der Eignung durch Anga-
be: des Umsatzes des Unternehmens jeweils 
bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Aufträgen; zur Ausführung von Leistungen 
in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Nachweis über 
die technische Leistungsfähigkeit: Techni-
sche Leistungsfähigkeit - Nachweis der Eig-
nung durch: Angabe der Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 
mit gesondert ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal; die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 
Sonstiger Nachweis: Näheres siehe Vergabe-
unterlagen. Die Unterlagen sind nicht kos-
tenpflichtig. Angebote sollen eingereicht 
werden für: Die Gesamtleistung. 

31995 Essen
Grasschnittarbeiten  VOB

a) Auftraggeber: Emschergenossenschaft, 
12-EM 20, Herr Schug, Kronprinzenstraße 
24, 45128 Essen, Deutschland, Tel.: 02041 / 
744-3500, Fax: 02041 / 744-3508, E-Mail: 
Schug.Karl-Heinz@eglv.de, Internet: www.
eglv.de, öffentliche Vergaben: www.ava-on-
line.de. b) Verfahrensart: öffentliche Aus-
schreibung. c) Art des Auftrages: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. d) Ort der Ausfüh-
rung: Essen, Bottrop, Gladbeck, Gelsenkir-
chen, Bochum, Herten. e) Auftragsgegen-
stand: Grasschnittarbeiten. Das Leistungs-
verzeichnis umfasst die Ausführung des 
Grasschnittes, die Säuberung der Bachlauf-
befestigungen und Treppen sowie das Frei-
schneiden von Schachtbauwerken an ver-
schiedenen Grundstücken und Bachläufen 
im Raume Essen, Bottrop, Gladbeck, Gelsen-
kirchen, Bochum und Herten. f) Untertei-
lung in Lose: ja. g) Planungsleistungen im 
Rahmen der Bauführung: siehe c). h) Aus-
führungsfristen - Baubeginn: 01.04.2013; 
Fertigstellung: 31.10.2014. i) Name und 
Anschrift der Dienststelle / Baustellenbe-
sichtigung: Anschrift siehe Punkt a). Eine 
Baustellenbesichtigung findet nach Verein-
barung mit der Dienststelle 21-ME 30, Em-
schergenossenschaft - Lippeverband, Tele-
fon: 02041 / 44-3432, Fax. 02041 / 44-
3449 statt. j) Übersendung der Ausschrei-
bungsunterlagen - Für die Übersendung der 
Ausschreibungsunterlagen wird ein Kosten-
beitrag erhoben: entfällt. Die Anforderung 
der digitalen Vergabeunterlagen unter www.
ava-online.de ist kostenlos. k) Ablauf für die 
Frist für die Abgabe der Angebote: Submis-
sionstermin siehe Punkt o). l) Angebotsan-
schrift: Siehe Anschreiben zum Leistungs-
verzeichnis. m) Sprache: Deutsch. o) Datum, 
Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebo-
te: Der Submissionstermin ist am 23. Au-
gust 2012 um 11:00 Uhr. Die Öffnung der 
Angebote findet in der Kronprinzenstraße 
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30, 45128 Essen, 2. Etage statt. p) Gefor-
derte Sicherheiten: Sicherheitsleistung in 
Form einer selbstschuldnerischen, unbefris-
teten Bankbürgschaft einer angesehenen 
Bank oder einer Hermes-Kreditversiche-
rung-AG oder als an den Auftraggeber als 
Sicherheit zu übergebendes Bargeld in Höhe 
von - % der Bruttoauftragssumme. s) Gefor-
derte Eignungsnachweise: Siehe Anschrei-
ben zum Leistungsverzeichnis. t) Ablauf der 
Zuschlagsfrist und der Bindefrist: Siehe An-
schreiben zum Leistungsverzeichnis. u) Än-
derungsvorschläge und Nebenangebote: sind 
nicht zugelassen. v) Nachprüfstelle: Em-
schergenossenschaft, Geschäftsbereich 10, 
Stabsstelle 11 -RE ‘Rechtswesen’, Kronprin-
zenstraße 24, 45128 Essen, Telefax: 0201 / 
104-2805. 

31996 Essen
Brandschutzsanierung - 
Aufzug  EU VOB

Bauauftrag - Offenes Verfahren Abschnitt I: 
Öffentlicher Auftraggeber. I.1) Name, Ad-
ressen und Kontaktstelle(n): Landschafts-
verband Rheinland, FB Gebäude- und Lie-
genschaftsmanagement, Kennedy-Ufer 2, 
50679 Köln, Deutschland. Kontaktstelle(n) 
- Telefon: +49 221809-3339, Bearbeiter: 
Jens Rathjen-Herkenrath/ZSVS, E-Mail: 
Z24Subm@lvr.de, Fax: +49 2218284-
1419, Internet-Adresse(n) - Hauptadresse 
des Aufraggebers (URL): http://vergabe.lvr.
de. Weitere Auskunft erteilen: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für den wettbe-
werblichen Dialog und ein dynamisches Be-
schaffungssystem) sind erhältlich bei: den 
oben genannten Kontaktstellen. Angebote/
Teilnahmeantrage sind zu richten an: die 
oben genannten Kontaktstellen. I.2) Art des 
öffentlichen Auftraggebers und Haupttätig-
keiten: Regional- oder Lokalbehörde / Allge-
meine öffentliche Verwaltung. Der öffentli-
che Auftraggeber beschafft im Auftrag an-
derer öffentlicher Auftraggeber: nein. Ab-
schnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) Be-
schreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den Auftraggeber: Aufzug im 
LVR-Klinikum Essen, Virchowstr. 174. 
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Aus-
führung, Lieferung bzw. Dienstleistung: 
Bauleistung / Ausführung. Hauptausfüh-
rungsort: LVR-Klinikum Essen, Virchowstr. 
174, Essen NUTS-Code: DEA13. II.1.3) 
Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentli-
cher Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung 
des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: 
LVR-Klinikum Essen, Virchowstr. 174, Es-
sen; Brandschutzsanierung - Instandhal-
tung und Standardanpassung; Aufzug. 
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentli-
che Aufträge (CPV): Hauptgegenstand: 
51511200-9. II.1.7) Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja. 
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) Vari-
anten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2) Menge oder Umfang des Auf-
trags. II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 
Kostenloser Download der Vergabeunterla-
gen unter: https://vergabe.lvr.de. Art der 
Leistung: Fördertechnik/Aufzugsanlagen. 
Leistungsumfang: Sanierung von 2 Seilauf-
zügen als Bettenaufzüge, davon einer als 
Feuerwehraufzug. Sanierung eines Seilauf-
zugs als Personenaufzug. Sanierung eines 
Hydraulikaufzugs als Bettenaufzug. Liefe-
rung und Montage einer Hebebühne mit ei-
ner Hubhöhe von 500 mm und einer Platt-
formgröße von rd. 1.000 x 1.500 mm. Kos-
tenloser Download der Vergabeunterlagen 
unter: https://vergabe.lvr.de. II.2.2) Optio-
nen: nein. Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen. III.1) Bedingungen für den Auf-
trag. III.1.1) Geforderte Kautionen and Si-
cherheiten: sh. Vergabeunterlagen. III.1.2) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen bzw. Verweis auf die maßgebli-
chen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen. 

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, 
an die der Auftrag vergeben wird: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter. III.1.4) Sonstige besondere Be-
dingungen an die Auftragsausführung: nein. 
III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) Per-
sönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Eintragung in die Liste des Ver-
eins für Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Ei-
generklärungen zur Eignung). Soweit zu-
ständige Stellen Eigenerklärungen bestäti-
gen, sind von Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl gekommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 
124 ist erhältlich bei: wird mit den Vergabe-
unterlagen übermittelt. Die Bieter sowie de-
ren Nachunternehmer und Verleiher von Ar-
beitskräften, soweit diese bereits bei der An-
gebotsabgabe bekannt sind, haben bei Ange-
botsabgabe eine Verpflichtungserklärung ge-
mäß § 4 TVgG-NRW zu Tariftreue/Mindest-
lohn nach Formblatt des AG ‘Erklärung/Ver-
einbarung Tariftreue/Mindestlohn’ bzw. ‘Er-
klärung/Vereinbarung Tariftreue/ Mindest-
lohn zwischen an und NU/Verleiher’ vorzule-
gen. Das Formblatt ist erhältlich unter der 
LVR-Vergabeplattform: http://www.lvr.de/
de/nav_main/derlvr/finanzen/vergabeplatt-
form III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 
gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur 
Eignung). Soweit zuständige Stellen Eigen-
erklärungen bestätigen, sind von Bietern, de-
ren Angebote in die engere Wahl gekommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzu-
legen. Das Formblatt 124 ist erhältlich bei: 
wird mit den Vergabeunterlagen übermittelt 
Die Bieter sowie deren Nachunternehmer 
und Verleiher von Arbeitskräften, soweit die-
se bereits bei der Angebotsabgabe bekannt 
sind, haben bei Angebotsabgabe eine Ver-
pflichtungserklärung gemäß § 4 TVgG-
NRW zu Tariftreue/Mindestlohn nach Form-
blatt des AG ‘Erklärung/Vereinbarung Ta-
riftreue/Mindestlohn’ bzw. ‘Erklärung/Ver-
einbarung Tariftreue/ Mindestlohn zwischen 
an und NU/Verleiher’ vorzulegen. Das Form-
blatt ist erhältlich unter der LVR Vergabe-
plattform: http://www.lvr.de/de/nav_main/
de/derlvr/finanzen/vergabeplattform 
III.2.3) Technisch Leistungsfähigkeit Anga-
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprü-
fen: Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigen-
erklärungen gem. Formblatt 124 (Eigener-
klärungen zur Eignung). Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 
von Bietern, deren Angebote in die engere 
Wahl gekommen, die entsprechenden Be-
scheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 
124 ist erhältlich bei: wird mit den Vergabe-
unterlagen übermittelt. Die Bieter sowie de-
ren Nachunternehmer und Verleiher von Ar-
beitskräften, soweit diese bereits bei der An-
gebotsabgabe bekannt sind, haben bei Ange-
botsabgabe eine Verpflichtungserklärung ge-
mäß § 4 TVgG-NRW zu Tariftreue/Mindest-
lohn nach Formblatt des AG ‘Erklärung/Ver-
einbarung Tariftreue/Mindestlohn’ bzw. ‘Er-
klärung/Vereinbarung Tariftreue/ Mindest-
lohn zwischen an und NU/Verleiher’ vorzule-
gen. Das Formblatt ist erhältlich unter der 
LVR-Vergabeplattform: http://www.lvr.de/
de/nav_main/derlvr/finanzen/vergabeplatt-
form III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein. 
Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) Verfahrens-
art. IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfah-
ren. IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zu-

schlagskriterien: Niedrigster Preis. IV.2.2) 
Es wird eine elektronische Auktion durchge-
führt: nein. IV.3) Verwaltungsinformationen. 
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Z2420-2012-0002. IV.3.2) Frü-
here Bekanntmachungen desselben Auf-
trags: ja; Vorinformation; Bekanntma-
chungsnummer im ABI: 2011 /S 2011/S 
135-224276-S135 vom 16.07.2011. 
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Ver-
dingungs- / Ausschreibungs- und ergänzen-
den Unterlagen bzw. der Beschreibung - 
Schlusstermin für die Anforderung von oder 
Einsicht in Unterlagen: 16.08.2012, 00:00 
Uhr. Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja; 
Preis: 15,00 €. Zahlungsbedingungen und 
-weise: Höhe des Entgeltes: 15,00 €. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: 
Landschaftsverband Rheinland, Kontonum-
mer: 60061, BLZ, Geldinstitut 300 500 00. 
Verwendungszweck: kostenloser Download 
der Vergabeunterlagen unter: https://verga-
be.lvr.de. Als Verwendungszweck ist anzuge-
ben: Kassenzeichen: 914213041163. 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote bzw. Teilnahmeantrage: 16. Au-
gust 2012, 10:00 Uhr. IV.3.6) Sprache(n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmean-
trage verfasst werden können: Deutsch. 
IV.3.7) Bindefrist des Angebots - Bis: 
17.09.2012. IV.3.8) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote: 16.08.2012, 10:00 
Uhr. Ort: Landschaftsverband Rheinland, 
FB Gebäude- und Liegenschaftsmanage-
ment, Zentrale Submissions- und Vergabe-
stelle, Landeshaus, Kennedy-Ufer 2, 50679 
Köln, Zimmer: C232. Personen, die bei der 
Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 
ja. Bieter und deren Bevollmächtigte (Die 
Vollmacht ist dem Verhandlungsleiter nach-
zuweisen). Abschnitt VI: Zusätzliche Infor-
mationen. VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) 
Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird: nein. VI.4) 
Nachprüfverfahren / Rechtsbehelfsverfah-
ren. VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprü-
fungsverfahren: Bezirksregierung Köln, Ver-
gabekammer, Zeughausstraße 2-10, 50667 
Köln, Deutschland. VI.4.3) Stelle, bei der 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbe-
helfen erhältlich sind: Landschaftsverband 
Rheinland, FB Gebäude- und Liegenschafts-
management, Kennedy-Ufer 2, 50679 Köln, 
Deutschland. VI.5) Tag der Absendung die-
ser Bekanntmachung: 29.06.2012. 

31997 Gütersloh
Sanitär- und Lüftungsinstallation  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: BLB NRW Bielefeld, Au-
gust-Bebel-Straße 91, 33602 Bielefeld, Tel.: 
+49 521 52049-0, E-Mail: bi.einkauf@blb.
nrw.de, Internet: www.blb.nrw.de. Stelle, bei 
der die Angebote einzureichen sind: BLB 
NRW Bielefeld, August-Bebel-Straße 91, 
33602 Bielefeld, Tel.: +49 521 52049-0, E-
Mail: bi.einkauf@blb.nrw.de, Internet: www.
blb.nrw.de. Elektronische Bereitstellung der 
Vergabeunterlagen auf dem Vergabemarkt-
platz BLB NRW: ja. Nachprüfungsstelle: 
Oberfinanzdirektion Münster, Bauabteilung, 
Andreas - Hofer - Str. 50, 48145 Münster, 
Tel.: +49 251/934-0, Fax: +49 251/934-
3965. Angebotsfrist: 02.08.2012, 13:45 
Uhr. Art der akzeptierten Angebote: postali-
scher Versand. Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge verfasst werden 
können: Deutsch. Öffnung der Angebote am 
02.08.2012, 13:45 Uhr, Ort: BLB NRW 
Bielefeld, August - Bebel - Str. 91, Raum 
0.51, Personen, die bei der Öffnung anwe-
send sein dürfen: nur Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten. Art des Auftrags: Ausführung 
von Bauleistungen. Art und Umfang der 
Leistung: Sanitär- und Lüftungsinstallati-
on: 10 Stück WC - Anlagen; 10 Stück Brau-
sewannenanlagen; 14 Stück Waschtische; 
210 m Edelstahlrohr DN 12 - DN 25; 40 m 
SML - Rohr DN 100; 105 m HT - Rohr DN 

50 - DN 150. Erbringung von Planungsleis-
tungen: nein. Zweck der baulichen Anlage: 
Princess Royal Barracks Gütersloh, Block 
54 - Modernisierung. Zweck der Bauleis-
tung: Sanitär- und Lüftungsinstallation. 
Hauptleistungsort: Princess Royal Barracks 
Gütersloh, Vergabe - Nr.: 055-12-00704; 
Bekanntmachung bis 25.07.2012 auf www.
evergabe.nrw.de. Ausführungsfrist: Beginn 
am 10.09.2012 bis 16.11.2012. Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabe-
unterlagen. Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabe-
unterlagen. Rechtsform von Bietergemein-
schaften: siehe Formblatt 212 Bewerbungs-
bedingungen unter Punkt 6.1. Nachweis 
über die persönliche Lage der Wirtschafts-
teilnehmer - Nachweis des Eintrags in die 
Berufsgenossenschaft. Nachweis des Ein-
trags in das Berufsregisters. Nachweis über 
die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: Umsatz des Unternehmens, 
bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre. Nachweis über die techni-
sche Leistungsfähigkeit: mit der zu verge-
benden Bauleistung vergleichbar sind, mit 
Angabe der Kontaktperson sowie Tel.Nr. 
Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal. Sonstiger 
Nachweis: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nach-
unternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Ei-
generklärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Ei-
generklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
wird auf dem Vergabesatelliten BLB NRW 
elektronisch bereitgestellt. Die Unterlagen 
sind nicht kostenpflichtig. Sonstige Informa-
tionen für Bieter / Bewerber: Anfragen und 
Anträge zu Ortsbesichtigungen sind aus-
schließlich bis 6 KT vor dem Eröffnungster-
min über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes an die Vergabestelle 
zu richten. Angebote sollen eingereicht wer-
den für: Die Gesamtleistung. 

31998 Gütersloh
Küchensanierung  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffordern-
den Stelle: BLB NRW Bielefeld, August-Be-
bel-Straße 91, 33602 Bielefeld, Tel.: +49 
521 52049-0, E-Mail: bi.einkauf@blb.nrw.
de, Internet: www.blb.nrw.de. Stelle, bei der 
die Angebote einzureichen sind: BLB NRW 
Bielefeld, August-Bebel-Straße 91, 33602 
Bielefeld, Tel.: +49 521 52049-0, E-Mail: 
bi.einkauf@blb.nrw.de, Internet: www.blb.
nrw.de. Elektronische Bereitstellung der Ver-
gabeunterlagen auf dem Vergabemarktplatz 
BLB NRW: ja. Nachprüfungsstelle: Oberfi-
nanzdirektion Münster, Bauabteilung, Andre-
as - Hofer - Str. 50, 48145 Münster, Tel.: +49 
251/934-0, Fax: +49 251/934-3965. Ange-
botsfrist: 07.08.2012, 10:00 Uhr. Art der 
akzeptierten Angebote: postalischer Versand. 



VON ERICH REIMANN

Gut ein Jahr nach Aufdeckung 
des „Schienenfreunde“-Kartells 

europäischer Stahlkonzerne hat 
das Bundeskartellamt gegen vier 
Mitglieder Bußgelder in Höhe von 
insgesamt 124,5 Mio. Euro verhängt. 
Die höchste Strafe traf ThyssenKrupp 
Gleistechnik. Das Unternehmen 
allein soll 103 Mio. Euro zahlen, wie 
das Kartellamt in Bonn mitteilte. 
Bußgeldbescheide in Millionenhöhe 
ergingen außerdem gegen die seit 
2010 zum Vossloh-Konzern gehö-
rende Firma Stahlberg Roensch und 
gegen die Voestalpine-Tochterunter-
nehmen TSTG Schienen Technik und 
Voestalpine BWG. Der Präsident des 
Bundeskartellamts, Andreas Mundt, 
sagte: „Die Schienenlieferanten 

haben sich gegenseitig über viele 
Jahre nahezu konstante Quoten am 
Auftragsvolumen der Deutschen Bahn 
zugesichert.“ Sie hätten die Einhal-
tung der Quoten überwacht, Projekte 
einander zugeordnet und Schutzprei-
se vorgegeben, um die Auftragsverga-
ben zu steuern. Absprachen betrafen 
Normal-Schienen, kopfgehärtete 
Schienen und Weichenzungen. Mit 
den nun zugestellten Bußgeldbe-
scheiden ist lediglich ein erster Teil 
des Verfahrens abgeschlossen. „Das 
Bundeskartellamt wird den Schwer-
punkt der Ermittlungen im Schie-
nenfall künftig auf weitere Bereiche 
verlagern“, kündigte Mundt an. Dazu 
gehörten Schienen und Weichen für 
regionale und lokale Nachfrager. Der 
Fall zeige erneut, dass auch die Auf-

traggeber gerade bei Ausschreibun-
gen im öffentlichen Bereich besonders 
wachsam sein sollten, sagte Mundt. 
Das Bundeskartellamt arbeitet im 
„Schienenfreunde“-Verfahren eng 
mit der Staatsanwaltschaft Bochum 
und der Kriminalpolizei Bochum 
zusammen, da es sich um Kartelle 
handelt, die öffentlich ausgeschrie-
bene Produkte und Dienstleistungen 
betreffen. Die Staatsanwaltschaft 
ermittelt dabei wegen Verdachts 
auf Submissionsbetrug gegen die 
verantwortlichen Manager. Die vom 
Kartellamt verhängten Geldbußen 
sind noch nicht rechtskräftig. Gegen 
die Bescheide kann Einspruch einge-
legt werden, über den das Oberlandes-
gericht Düsseldorf entscheidet.   
 (dapd)

Deutliche Merkmale  
für zuverlässige  
Profilqualität
Profile und Zubehör bilden das 
tragende „Rückgrat“ moderner 
Trockenbaukonstruktionen. Die 
geprüfte und bewährt zuverlässige 
Qualität seiner Profiltechnikpro-
dukte kennzeichnet Ausbau-Profi 
Rigips zukünftig mit klaren Merk-
malen noch deutlicher. 

Neben einer zusätzlichen Beschrif-
tung der einzelnen Profile tragen 
Großbunde ein neu gestaltetes 
Etikett mit allen relevanten Infor-
mationen über Profilart, Artikel-
nummer und Profillänge sowie die 
zugehörige CE-Kennzeichnung der 
Profile. Deutlichstes Erkennungs-
zeichen der Rigips-Markenqualität 
ist ein blaues Umreifungsband, das 
die Klein- und Großbunde sämt-
licher Profile des Ausbau-Profis 
umschließt und damit unverwech-
selbar kennzeichnet. Ziel sei es, 
so Marketing-Leiter Joachim 
Kartaun, die bewährte Qualität 
des Profil- und Zubehörsortiments 
von Rigips für Fachhändler und 
Handwerker noch einfacher und 
schneller erkennbar zu machen. 
Sein umfangreiches Profilpro-
gramm, das auch zahlreiche 
Sonderprodukte beinhaltet, hat 
der Hersteller zudem in einer neu 
aufgelegten Broschüre zusammen-
gefasst. Weitere Informationen 
unter www.rigips.de/profile.  
 Quelle: baumarketing.com GmbH
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KURZ NOTIERT

Insgesamt erwartet ein knappes 
Drittel (29 %) der befragten Archi-

tekten im zweiten Halbjahr 2012 eine 
Umsatzsteigerung gegenüber dem 
ersten Halbjahr, wenn auch überwie-
gend eine vergleichsweise moderate 
Steigerung um bis zu 5 % erwartet 
wird. Von Rückgang spricht kaum 
noch jemand. Trotz der aktuell etwas 
gedrosselten gesamtwirtschaftlichen 
Konjunktur bekräftigen diese und 
andere Architektenumfragen daher 
die günstige Bauprognose für 2012. 

Nach der ersten Konjunkturbefragung 
zu Jahresbeginn wurden Ende Juni 
2012 nochmals 180 Architekten in 
einer telefonischen Blitzumfrage von 
BauInfoConsult nach ihren Umsatzer-
wartungen für das 2. Halbjahr 2012 
gefragt. In dieser aktualisierten Um-

frage haben sich die zu Jahresbeginn 
noch vorhandenen Unsicherheiten 
weitgehend verflüchtigt: Kaum mehr 
ein Architekt spricht von Rückgang, 
auch der Anteil der unsicheren Be-
fragten, die überhaupt keine Prog-
nose abgeben können, ist nur noch 
marginal. Dagegen ist die Stimmung 
durchgehend positiv, wenn auch etwas 
verhaltener als noch ein halbes Jahr 
zuvor. 23 % der Befragten rechnen 
im zweiten Halbjahr 2012 mit einer 
Umsatzsteigerung um bis zu 5 %, 

weitere 7 % erwarten noch höhere 
Steigerungsraten. Zwei Drittel der 
Architekten (65 %) sind sich sicher, 
dass ihr Umsatzergebnis im zweiten 
Halbjahr ähnlich ausfallen wird wie 
im ersten. Diese gleich bleibende 
Umsatzsituation käme dabei jedoch 

keineswegs einer Stagnation gleich, 
sondern lässt im Gegenteil auf ein 
weiterhin hohes Bauniveau hoffen:  
Denn die positiven Erwartungen an 
das Gesamtjahr, die die im Januar von 
BauInfoConsult befragten Architekten 
wie eben dargestellt abgegeben haben, 
muss man dabei ebenso im Hinter-
kopf behalten wie die aktuell im Juni 
veröffentlichten beiden einschlägigen 
vierteljährlichen Konjunkturbefra-
gungen unter deutschen Architekten 
zum Anfang des zweiten Quartals 

(also die ifo Architektenum-
frage und das Arch-Vision 
Architektenbarometer, die 
beide von einer außerge-
wöhnlich guten Stimmung 
und Geschäftslage im ersten 
Quartal 2012 berichten). 
Gerade vor dem Hintergrund 
einer etwas weniger zuver-
sichtlichen Entwicklung in der 
deutschen Gesamtwirtschaft 
zur Jahresmitte (vgl. z. B. das 
Ergebnis der ifo Konjunktu-
rumfrage von Juni 2012) lässt 
die positive Stimmung bei den 
Architekten, dem klassischen 

Frühindikator der Baukonjunktur, 
auf ein unverändert gutes Bauniveau 
schließen. Die positiven Bauprogno-
sen für das Gesamtjahr sind deshalb 
durch die jüngsten Planerbefragungen 
weiter bekräftigt worden. 
 Quelle: BauInfoConsult

Kartellamt verhängt hohe Bußgelder 
gegen „Schienenfreunde“-Kartell
Konzerne sollen für verbotene Preisabsprachen insgesamt 124,5 Mio. Euro zahlen

Architekten erwarten erfolgreiches 
zweites Halbjahr 2012 Profil- und Zube-

hörprogramm ab 
sofort mit neuer 
Kennzeichnung

Architekten: Was erwarten Sie, wie wird sich Ihr Umsatz im 2. Halbjahr 
2012 im Vergleich zum 1. Halbjahr 2012 entwickeln? (n=180, in %)

 mehr als 10 % Umsatzsteigerung

 zwischen 5 und 10 % Umsatzsteigerung

 bis zu 5 % Umsatzsteigerung

 weder Umsatzsteigerung, noch Umsatzrückgang

 bis zu 5 % Umsatzrückgang

 zwischen 5 und 10 % Umsatzrückgang

 mehr als 10 % Umsatzrückgang

 weiß nicht / keine Antwort

©
 B

au
In

fo
C

on
su

lt
, J

un
i 2

01
2

65

3 1 62

23

Neue Kennzeichnungen wie das 
blaue Umreifungsband stehen für 
geprüfte Profilqualität von Marken-
hersteller Rigips.   
 Foto: Saint-Gobain Rigips GmbH
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Leiter der Hauptabteilung  
Wirtschaft im Hauptverband der 
Deutschen Bauindustrie e.V., Berlin.

Er vertritt seit 1998 die Bauindustrie 
im Deutschen Vergabe- und Vertrags-
ausschuss des Bundes (DVA). Seit 
2005 ehrenamtlicher Beisitzer in der 
Vergabekammer des Bundes, Bonn und 
Mitkommentator im „Kompakt- 
kommentar Vergaberecht“ von  
Willenbruch / Wieddekind.

RA Michael Werner

VON RA MICHAEL WERNER

Im Zuge einer Umgestaltung 
und Erweiterung eines Kranken-
hauses hatte ein öffentlicher 

Auftraggeber (AG) das Los „Lüf-
tungsinstallation“ ausgeschrieben 
und im Leistungsverzeichnis u. a. 8 
„Filter der Filterklasse H14 gemäß 
DIN EN“ unter Angabe der techni-
schen Daten gefordert. Darauf hatte 
Bieter A sein Angebot abgegeben; 
die darin eingetragene Produkt- und 
Typenzeichnung, die er unverändert 
von den Angaben des Herstellers 
übernommen hatte, sah allerdings 
einen sog. „H13-Filter“ vor. 

Der AG schloss darauf das Angebot 
wegen fehlender Ausschreibungs-
konformität aus und erklärte, den 
Zuschlag einem Konkurrenten zu 
erteilen. Im Nachprüfungsverfahren 
berief sich A auf die Anfechtung 
der Produktbezeichnung wegen 
eines durch einen Schreibfehler des 
Herstellers hervorgerufenen Erklä-
rungsirrtums. Die Vergabekammer 
folgte dieser Auffassung, hier liege 
ein Erklärungsirrtum gemäß § 119 
Abs. 1 BGB vor. Mit der Anfech-
tungserklärung sei die Typenbezeich-
nung weggefallen, weshalb sie fehle 
und vom A gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 3 
VOB/A nachgefordert werden müsse. 
Weil der A inzwischen klargestellt 
habe, dass er das vom Auftraggeber 
Gewollte anbiete, sei sein Angebot 
zu werten. 

Hiergegen legte der AG sofortige 
Beschwerde zum OLG ein. 
Das OLG gibt hier dem AG Recht. 
Hier habe der A keine Abweichung 
von einer technischen Spezifikation 
i.S. von § 7 Abs. 5 VOB/A unterbrei-
tet, sondern ein nicht zuschlagfähi-
ges „Aliud“ (Anderes) angeboten, 
das auch als Nebenangebot schon 
deshalb nicht hätte gewertet werden 
können, weil in der Ausschreibung 
Nebenangebote nicht zugelassen 
waren. Entscheidend sei allein die 
Frage, ob die vertraglich geschulde-
te Leistung exakt dem entspreche, 
was der Auftraggeber hätte haben 
wollen, wenn er den Zuschlag auf 
das Angebot des A erteilt hätte. Es 
habe somit für einen verständigen 
und redlichen Erklärungsempfänger 
auch keinen Anlass gegeben, anzu-
nehmen, die fehlerhafte Eintragung 
beruhe auf einem Schreibfehler und 
daraus den Schluss zu ziehen, nach 
dem wahren Willen des Erklärenden 
werde entgegen dem Wortlaut der 
Eintragung doch ausschreibungs-
konform angeboten. Wenn – wie hier 
– die Produktbezeichnung integraler 
Bestandteil der „Willenserklä-
rung Angebot“ sei, weil mit ihr die 
angebotene (Teil-)Leistung entspre-
chend dem Wunsch des AG kon-
kretisiert werde, komme zumindest 
nach Ablauf der Angebotsfrist eine 
Teilanfechtung gemäß § 139 BGB 
schon deshalb nicht in Betracht, 
weil ansonsten eine vergaberechtlich 

unzulässige nachträgliche Ände-
rung des Angebotsinhalts vorläge. 
Bei unterstellter Zulässigkeit und 
Wirksamkeit der Anfechtung habe 
diese vielmehr zur Folge, dass der A 
so zu behandeln sei, als habe er nie 
ein Angebot angegeben. 

Anmerkung:
Die Entscheidung zeigt einmal mehr, 
welche hohen Anforderungen an die 
Sorgfaltspflicht eines Bieters zu  
stellen sind. Er sollte sich daher 
davor hüten, bei Erstellung seiner 
Angebote diesbezügliche Hersteller-
angaben unkritisch und ungeprüft  
zu übernehmen. 
Vielmehr sollte er genau prüfen,  
welche vom Auftraggeber geforder-
ten Leistungen bzw. Lieferungen 
exakt anzubieten sind. 

  Eine Produkt- oder Typenbezeichnung ist keine isoliert wegen Irrtums anfechtbare  
 Willenserklärung, sondern Bestandteil der Willenserklärung Angebot. 

  Nach Ablauf der Angebotsfrist ist eine Teilanfechtung des Angebots mit dem Ziel  
 der Änderung einer Produkt- oder Typenbezeichnung nicht möglich.

Dresden (dapd-lsc). Der Bäcker-
meister Roland Ermer bleibt 
Präsident des Sächsischen Hand-
werkstages. Bei den Wahlen der 
Führungsgremien wurde er mit gro-
ßer Mehrheit für weitere drei Jahre 
im Amt bestätigt, wie der Hand-
werkstag in Dresden mitteilte.Der 
48-Jährige führt eine Bäckerei in 
Bernsdorf bei Hoyerswerda und ist 
zugleich Landesobermeister des Bä-

ckerhandwerks in Sachsen. Er leitet 
den Handwerkstag seit 2010. Als 
sein Stellvertreter wurde erneut der 
67-jährige Chemnitzer Ingenieur 
Dietmar Mothes gewählt. Er führt 
ein Straßen- und Tiefbauunterneh-
men. Der Handwerkstag vertritt 
gut 59.500 Betriebe mit 350.000 
Beschäftigten. Er gilt als die größte 
Landes-Handwerksorganisation im 
Osten Deutschlands.

Ermer bleibt sächsischer 
Handwerkstag-Präsident

Keine Teilanfechtung wegen  
falscher Typenbezeichnung!
Das OLG Koblenz hat mit Beschluss vom 30. März 2012 - 1 Verg 1/12 - u. a. folgendes entschieden:



Seite 30 Submissions-Anzeiger Nr. 132      10. Juli 2012 

Nebenangebote sind zugelassen. Sprache(n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmean-
träge verfasst werden können: Deutsch. Öff-
nung der Angebote am 07.08.2012, 10:00 
Uhr, Ort: BLB NRW Bielefeld, August - Be-
bel - Str. 91, Raum 0.51, Personen, die bei 
der Öffnung anwesend sein dürfen: nur Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten. Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. Art 
und Umfang der Leistung: Küchensanie-
rung - alle Gewerke: 16 Stück Einbaukü-
chen; 16 Stück Dunstabzugshauben; 160 m² 
Bodenbelag; 96 Schukosteckdosen; 23 
Stück Anbauleuchten. Erbringung von Pla-
nungsleistungen: nein. Zweck der baulichen 
Anlage: Britische Familienquartiere Gü-
tersloh, Thomas - Mann - Straße und Come-
niusstraße. Zweck der Bauleistung: Kü-
chensanierung - alle Gewerke. Hauptleis-
tungsort: Britische Familienquartiere Gü-
tersloh, Vergabe - Nr.: 055-12-00720; Be-
kanntmachung bis 01.08.2012 auf www.
evergabe.nrw.de. Ausführungsfrist: Beginn 
am 03.09.2012 bis 31.10.2012. Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabe-
unterlagen. Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeun-
terlagen. Rechtsform von Bietergemein-
schaften: siehe Formblatt 212 Bewerbungs-
bedingungen unter Punkt 6.1. Nachweis über 
die persönliche Lage der Wirtschaftsteilneh-
mer - Nachweis des Eintrags in die Berufsge-
nossenschaft. Nachweis des Eintrags in das 
Berufsregisters. Nachweis über die wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit: Umsatz des Unternehmens, bezogen auf 
die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
re. Nachweis über die technische Leistungs-
fähigkeit: mit der zu vergebenden Bauleis-
tung vergleichbar sind, mit Angabe der Kon-
taktperson sowie Tel.Nr. Zahl der in den letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit ge-
sondert ausgewiesenem technischen Lei-
tungspersonal Sonstiger Nachweis: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Prä-qualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vor-
gesehenen Nachunternehmen präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präquali-
fikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zum Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
die Eigenerklärungen auch für die vorgesehe-
nen Nachunternehmen abzugeben, es sei 
denn, die Nachunternehmen sind präqualifi-
ziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
wird auf dem Vergabesatelliten BLB NRW 
elektronisch bereitgestellt. Die Unterlagen 
sind nicht kostenpflichtig. Sonstige Informa-
tionen für Bieter / Bewerber: Anfragen und 
Anträge zu Ortsbesichtigungen sind aus-
schließlich bis 6 KT vor dem Eröffnungster-
min über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes an die Vergabestelle zu 
richten. Angebote sollen eingereicht werden 
für: Die Gesamtleistung. 

31999 Gütersloh
Dachabdichtungs- und 
Klempnerarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: BLB NRW Bielefeld, Au-
gust-Bebel-Straße 91, 33602 Bielefeld, Tel.: 

+49 521 52049-0, E-Mail: bi.einkauf@blb.
nrw.de, Internet: www.blb.nrw.de. Stelle, bei 
der die Angebote einzureichen sind: BLB 
NRW Bielefeld, August-Bebel-Straße 91, 
33602 Bielefeld, Tel.: +49 521 52049-0, E-
Mail: bi.einkauf@blb.nrw.de, Internet: www.
blb.nrw.de. Elektronische Bereitstellung der 
Vergabeunterlagen auf dem Vergabemarkt-
platz BLB NRW: ja. Nachprüfungsstelle: 
Oberfinanzdirektion Münster, Bauabteilung, 
Andreas - Hofer - Str. 50, 48145 Münster, 
Tel.: +49 251/934-0, Fax: +49 251/934-
3965. Angebotsfrist: 02.08.2012, 14:15 
Uhr. Art der akzeptierten Angebote: postali-
scher Versand. Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge verfasst werden 
können: Deutsch. Öffnung der Angebote am 
02.08.2012, 14:15 Uhr, Ort: BLB NRW 
Bielefeld, August - Bebel - Str. 91, Raum 
0.51, Personen, die bei der Öffnung anwe-
send sein dürfen: nur Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten. Art des Auftrags: Ausführung 
von Bauleistungen. Art und Umfang der 
Leistung: Dachabdichtungs- und Klemp-
nerarbeiten: 1450 m² Bitumendachflächen 
verteilt auf 8 Gebäude; 160 lfdm Dachrin-
nen + Fallrohre verteilt auf 5 Gebäude; 665 
m² Gerüst auf 4 Gebäude; 40 m² Schiefer-
deckung. Erbringung von Planungsleistun-
gen: nein. Zweck der baulichen Anlage: Ka-
sernengebäude. Zweck der Bauleistung: 
Bauunterhaltung. Hauptleistungsort: 
Princess-Royal-Barracks+Mansergh Bar-
racks, Gütersloh, Vergabe - Nr.: 055-12-
00712; Bekanntmachung bis 25.07.2012 
auf www.evergabe.nrw.de. Ausführungsfrist: 
Beginn am 10.09.2012 bis 26.10.2012. Ge-
forderte Kautionen und Sicherheiten: siehe 
Vergabeunterlagen. Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weis auf die maßgeblichen Vorschriften: sie-
he Vergabeunterlagen. Rechtsform von Bie-
tergemeinschaften: siehe Formblatt 212 Be-
werbungsbedingungen unter Punkt 6.1. 
Nachweis über die persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer - Nachweis des Ein-
trags in die Berufsgenossenschaft. Nachweis 
des Eintrags in das Berufsregisters. Nach-
weis über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: Umsatz des Unterneh-
mens, bezogen auf die letzten 3 abgeschlos-
senen Geschäftsjahre . Nachweis über die 
technische Leistungsfähigkeit: mit der zu 
vergebenden Bauleistung vergleichbar sind, 
mit Angabe der Kontaktperson sowie Tel.Nr. 
Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal. Sonstiger 
Nachweis: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind die Eigener-
klärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
wird auf dem Vergabesatelliten BLB NRW 
elektronisch bereitgestellt. Die Unterlagen 

sind nicht kostenpflichtig. Sonstige Informa-
tionen für Bieter / Bewerber: Anfragen und 
Anträge zu Ortsbesichtigungen sind aus-
schließlich bis 6 KT vor dem Eröffnungster-
min über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes an die Vergabestelle 
zu richten. Angebote sollen eingereicht wer-
den für: Die Gesamtleistung. 

32000 Gütersloh
Sportbodenbelag, Prallwandbelag 
und Geräteraumtore  VOB

Öffentliche Ausschreibung der Stadt Gü-
tersloh - Fachbereich Organisation und Per-
sonal - Zentrale Vergabestelle -, Telefon: 
05241 / 82-2380 / Fax: 05241 / 82-3539. 
Baumaßnahme: Neubau Sporthalle Bis-
marckstraße Gütersloh. Gewerk: Sportbo-
denbelag, Prallwandbelag und Geräteraum-
tore; CPV-Code/s: 45210000. Auszuführen: 
Los 1: Sportbodenbelag - ca. 1450 m² flä-
chenelastischer Holzschwingboden. Los 2: 
Prallwandbelag + Geräteraumtore - ca. 
420 m² Prallwandbelag; 6 Stück Geräte-
raumtore. Submissionstermin: 24.07.2012, 
10:45 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
22.08.2012. Ausführungsfrist: 05.11.2012 
- 01.02.2013. Kostenbeitrag: Kostenlose di-
gitale Abholung1 unter www.guetersloh.de 
32,00 € Postversand (keine Abholung mög-
lich). Die Angebotsunterlagen (PDF-Doku-
ment und GAEB-Datei) können kostenlos 
digital heruntergeladen werden. Zudem kön-
nen die Angebotsunterlagen auch schriftlich 
oder per E-Mail unter StadtGuetersloh.Sub-
missionsstelle@gt-net.de im Fachbereich Or-
ganisation und Personal / Zentrale Vergabe-
stelle der Stadt Gütersloh, Berliner Str. 70, 
33330 Gütersloh, angefordert werden. Die 
Angebotsunterlagen werden ausschließlich 
bei nachgewiesener Überweisung auf das 
Konto 18 bei der Sparkasse Gütersloh, BLZ 
478 500 65, Verwendungszweck ‘10-2024 
6711/ ‘Sportbodenbelag’ versandt. Der Kos-
tenbeitrag wird nicht erstattet. Bitte geben 
Sie an ob Sie eine GAEB-Datei per Mail er-
halten möchten. Die Angebote sind in deut-
scher Sprache bei der oben genannten Stelle 
einzureichen. Die Öffnung der abgegebenen 
Angebote erfolgt nach VOB zu der angege-
benen Zeit im Beisein der erschienenen Bie-
ter oder Bevollmächtigten. Verstöße gegen 
die Vergabebestimmungen können beim 
Landrat des Kreises Gütersloh, 33324 Gü-
tersloh geltend gemacht werden. 1Die Ge-
bühr für die öffentlichen Ausschreibungen 
wird in Zukunft von der Stadt Gütersloh 
übernommen. Ihnen steht ein kostenloser 
Download der Angebotsunterlagen zur 
Verfügung. 

32001 Lemgo
Kanalbauarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Straßen und Entwässerung 
Lemgo (SEL), Heustraße 36-38, 32657 
Lemgo, Tel.: 05261 / 213-419, Fax: 05261 / 
213-451, E-Mail: a.saak@lemgo.de, Inter-
net: www.lemgo.de. Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Straßen und Ent-
wässerung Lemgo (SEL), Heustraße 36-38, 
32657 Lemgo, Tel.: 05261 / 213-419, Fax: 
05261 / 213-451, E-Mail: a.saak@lemgo.
de, Internet: www.lemgo.de. Elektronische 
Bereitstellung der Vergabeunterlagen auf 
dem Vergabemarktplatz Westfalen: ja. 
Nachprüfungsstelle: Kreis Lippe, Der Land-
rat als untere staatliche Verwaltungsbehör-
de, 32754 Detmold. Angebotsfrist: 08. Au-
gust 2012, 11:00 Uhr. Art der akzeptierten 
Angebote: postalischer Versand. Nebenange-
bote sind zugelassen. Sprache(n), in der (de-
nen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: Deutsch. Öffnung der 
Angebote am 08.08.2012, 11:00 Uhr. Ort: 
32657 Lemgo, Heustraße 36-38, Raum 
503. Personen, die bei der Öffnung anwe-
send sein dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten. Art des Auftrags: Ausführung 
von Bauleistungen. Art und Umfang der 

Leistung - Kanalbauarbeiten (Druckent-
wässerungskanalisation) ‘Welstorfer Stra-
ße’: 7 betriebsbereite, dezentrale Pumpstati-
onen; 250 m Druckleitung in offener Bau-
weise; 50 m Erdraketenpressung; 600 m 
Druckleitung in Horizontalspülbohrung. Er-
bringung von Planungsleistungen: nein. 
Hauptleistungsort: Welstorfer Straße, 
32657 Lemgo. Bestimmungen über die Aus-
führungsfrist: Beginn: voraussichtlich Ende 
August 2012/Ende: innerhalb von 30 Werk-
tagen nach Ausführungsbeginn. Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: keine. Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: § 16 VOB/B. Rechtsform von Bie-
tergemeinschaften: selbstschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigten Vertreter. Bedin-
gung für die Auftragsvergabe: gem. Vergabe-
unterlagen. Nachweis über die persönliche 
Lage der Wirtschaftsteilnehmer: gem. Ver-
gabeunterlagen. Nachweis über die wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit: gem. Vergabeunterlagen. Nachweis 
über die technische Leistungsfähigkeit: gem. 
Vergabeunterlagen. Sonstiger Nachweis: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärung 
zur Eignung) liegt den Vergabeunterlagen 
für diese Ausschreibung bei. Des Weiteren 
haben die Bieter sowie deren Nachunterneh-
mer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit 
diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt 
sind, gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabege-
setz Nordrhein-Westfalen -TVgG-NRW- die 
erforderlichen Verpflichtungserklärungen 
abzugeben. Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: DVGW-Bescheinigung. Der Auf-
tragnehmer muss über Fachpersonal mit ei-
ner Bescheinigung des Deutschen Vereins des 
Gas- und Wasserfaches (DVGW) verfügen. 
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig. 
Angebote sollen eingereicht werden für: die 
Gesamtleistung. 

32002 Neuss
Landschaftsbauarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Regionalniederlassung Nie-
derrhein, Breitenbachstr. 90, 41065 Mön-
chengladbach, Telefon: 02161 409-0, Fax: 
02161 409-155, E-Mail: RNL-NR-Verga-
beservice@strassen.nrw.de. Stelle, bei der 
die Angebote einzureichen sind: Regional-
niederlassung Niederrhein, Schillstr.46, 
46483 Wesel, Tel.: 0281-108 1, Fax: 0281-
108 255, E-Mail: RNL-NR-Vergabeser-
vice@strassen.nrw.de. Elektronische Bereit-
stellung der Vergabeunterlagen auf dem Ver-
gabemarktplatz Land NRW: ja. Nachprü-
fungsstelle: Straßen.NRW Betriebssitz, Wil-
denbruchplatz 1, 45888 Gelsenkirchen, E-
Mail: BS-GE-Veroeffentlichungen@stras-
sen.nrw.de. Angebotsfrist: 26.07.2012, 
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10:30 Uhr. Art der akzeptierten Angebote: 
postalischer Versand. Nebenangebote sind 
zugelassen.. Sprache(n), in der (denen) An-
gebote oder Teilnahmeanträge verfasst wer-
den können: Deutsch. Öffnung der Angebote 
am 26.07.2012, 10:30 Uhr, Ort: Wesel, Per-
sonen, die bei der Öffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. Art und Umfang der Leistung: 
Landschaftsbauarbeiten: 305 St. Bäume 
fällen unter 10 cm, 105 St. Bäume fällen 
10-30cm, 110 St. Bäume fällen 30-50 cm, 
15 St. Bäume fällen 50-75 cm, 20 St. Bäu-
me fällen 75-100 cm, 3 St. Bäume fällen 
100-125 cm. Erbringung von Planungsleis-
tungen: nein. Zweck der baulichen Anlage: 
entfällt. Hauptleistungsort: L 137, Land-
schaftsbau (Fällarbeiten) Neuss. Ausfüh-
rungsfrist: Beginn am 01.10.2012 bis 
28.02.2013. Geforderte Kautionen und Si-
cherheiten: Sicherheit für Vertragserfüllung 
in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; Si-
cherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v. H. der Abrechnungssumme. Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Abschlagszahlungen und Schluss-
zahlung nach VOB/B u. ZVB/E-StB. Rechts-
form von Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft 
mit bevollmächtigtem Vertreter. Nachweis 
über die persönliche Lage der Wirtschafts-
teilnehmer: Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit auf Verlangen folgende An-
gaben vorzulegen. 1) Persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregisters. Angaben, ob ein In-
solvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder 
die Eröffnung beantragt worden ist oder der 
Antrag mangels Masse abgelehnt wurde 
oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestä-
tigt wurde, ob sich das Unternehmen in der 
Liquidation befindet, dass nachweislich kei-
ne schweren Verfehlungen begangen wurden, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage 
stellen, dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträ-
ge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossenschaft an-
gemeldet hat. Nachweis über die wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit. Nachweis der Eignung durch Anga-
be: des Umsatzes des Unternehmens jeweils 
bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Aufträgen; zur Ausführung von Leistungen 
in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Nachweis über 
die technische Leistungsfähigkeit: 3) Techni-
sche Leistungsfähigkeit. Nachweis der Eig-
nung durch: Angabe der Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 
mit gesondert ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal; die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig. 
Angebote sollen eingereicht werden für: Die 
Gesamtleistung. 

32003 Oelde
Kanalerneuerung  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A, 
Ausschreibung Nr.: Ö/2012/661/41. Kana-
lerneuerung Fürstenbergstraße in 59302 
Oelde. Leistungsumfang u. a.: 700 m Kunst-
stoffrohre PVC-U DN 150 bis DN 500; 8 
St. Schachtbauwerke; 700 m³ Bodenaushub 
(Tiefe bis 4,5 m); 2000 m³ Boden liefern; 

1500 t Frostschutzmaterial; 2200 m² As-
phalttragschicht; 2200 m² Asphaltdecke. 
Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. Mit 
den Arbeiten ist spätestens am 27. August 
2012 zu beginnen. Die Leistung ist bis zum 
15. Dezember 2012 abnahmereif fertig zu 
stellen. Die Angebotseröffnung findet am 
07. August 2012, 10:30 Uhr bei der Stadt 
Oelde, Zimmer 412, Ratsstiege 1, 59302 
Oelde statt. Bieter oder Bevollmächtige des 
Bieters dürfen teilnehmen. Die Vergabeun-
terlagen können ab sofort schriftlich (auch 
per E-Mail) angefordert werden. Nach vor-
heriger Absprache ist auch eine persönliche 
Abholung der Unterlagen möglich. Die Ver-
gabeunterlagen werden nur bis zum 31. Juli 
2012 versandt. Es wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 76,20 € erhoben, der unter Anga-
be des Verwendungszwecks ‘12.01.01 / 45 
91001’ auf das Konto der Stadtkasse Oelde, 
Nr. 42001966, bei der Sparkasse Münster-
land Ost einzuzahlen ist. Angebote sind 
schriftlich unter Verwendung der Vergabeun-
terlagen im verschlossenen, besonders ge-
kennzeichneten Submissionsumschlag an die 
Stadt Oelde, Ratsstiege 1,59302 Oelde zu 
richten. Die Angebote müssen rechtzeitig zur 
Angebotseröffnung vorliegen. Ende der Zu-
schlagsfrist: 06.09.2012. Sicherheit für die 
Vertragserfüllung ist in Höhe von 5 v.H. der 
Auftragssumme zu leisten. Die für Män-
gelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt 
3 v.H. der Auftragssumme einschließlich er-
teilter Nachträge. Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen, müssen zum Nachweis 
ihrer Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit die, den Vergabeunterlagen bei-
gefügte Eigenerklärung beibringen. Dadurch 
bestätigen sie, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung ordnungsgemäß erfüllt wurde, ob und 
in welchem Umfang wirtschaftliche Ver-
knüpfungen mit anderen Unternehmen be-
stehen ob sich das Unternehmen in Liquida-
tion befindet, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Ver-
fahren eröffnet oder die Eröffnung bean-
tragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenz-
plan rechtskräftig bestätigt wurde, den Um-
satz des Unternehmens hinsichtlich der vom 
Antragsteller ausgeführten Leistungen in 
den letzten drei Jahren, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind, 3 Refe-
renzprojekte, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, die in den letzten 
drei Jahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, die Eintragung in das 
Berufs- und Handelsregister. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind die Eigenerklärun-
gen auf Verlangen der Vergabestelle auch für 
die vorgesehenen Nachunternehmen abzuge-
ben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die An-
gabe der Nummer, unter der die Nachunter-
nehmen in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachun-
ternehmen) durch Vorlage der in der ‘Eigen-
erklärung zur Eignung’ genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Gütesicherung Kanalbau: Die Anforderun-
gen der vom Deutschen Institut für Gütesi-
cherung und Kennzeichnung e.V. herausge-
gebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 
961 sind zu erfüllen. Die Anforderungen sind 
erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation und 
Gütesicherung des Unternehmens nach 

RALGZ 961 mit dem Besitz des entspre-
chenden RAL -Gütezeichens Kanalbau 
nachweist. Die Anforderungen sind gleich-
falls erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikati-
on des Unternehmens durch einen Prüfbe-
richt entsprechend Güte- und Prüfbestim-
mungen Abschnitt 4.1 ‘Erstprüfung’ nach-
weist und eine Verpflichtung vorlegt, dass 
der Bieter im Auftragsfall für die Dauer der 
Werkleistung einen Vertrag zur RAL-Gütesi-
cherung GZ 961 entsprechend Abschnitt 4.3 
abschließt und die zugehörige ‘Eigenüber-
wachung’ entsprechend durchführt. Nach-
prüfungsstelle gemäß § 21 VOB/A ist der 
Landrat des Kreises Warendorf, als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde, Waldenbur-
gerstraße 2, 48207 Warendorf. Zuständige 
Vergabekammer zur Überprüfung der Zu-
ordnung zum 20 v. H. Kontingent bei natio-
nalen Verfahren (§ 2 Nr. 6 VgV) ist die Ver-
gabekammer bei der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht- Thaer-Straße 9, 48128 
Münster. Stadt Oelde, Zentrale Vergabestel-
le, Ratsstiege 1, 59302 Oelde Ansprechpart-
ner: Herr Klaus Heitmeier, Tel.: 02522 / 72-
418, Fax: 02522 / 72-460, E-Mail: verga-
be@oelde.de. 

32004 Paderborn
Straßenquerungen  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A. 1. 
Auftraggeber: Wasserverband Obere Lippe, 
Königstraße 16, 33142 Büren, Tel.: 02951 - 
93390-0, Fax: 02951 - 9339010. Submissi-
onsadresse: Wasserverband Obere Lippe, 
Königstraße 16, 33142 Büren, Raum 255. 
2. a) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung. b) Art des Auftrags: Nutzung 
der Talleseen als Hochwasserspeicher. Bau-
abschnitt II: Straßenquerungen B1. 3. a) 
Ort der Ausführung: 33102 Paderborn. b) 
Art und Umfang der Leistung: Errichtung 
eines Durchlasses unter der Bundesstraße 
B1 in 2 Bauabschnitten (halbseitige Sper-
rung der Bundesstraße), Überbauplatte auf 
Spundwänden gelagert; Abmessungen L x 
Breite x Höhe 30 x 6,5 x 3,5 m; Erdarbeiten 
ca. 3.00 m³; Schottertragschichten ca. 900 
m³; Wasserbausteine TLW ca. 400 to; 
Spundwände Wy mehr als= 1.200 cm³ ca. 
800 m²; Stahlbetonarbeiten ca. 200 m³; 
Bauwerksabdichtung ca. 180 m²; Straßen-
aufbau Bauklasse II, Deckschicht SMA ca. 
180 m²; Gussasphalt ca. 20 m²; Rohrdurch-
pressungen unter Bundesstr. B1 herstellen 
(Microtunnelmaschine nach DWA-A 125); 
1x Stahlbetonrohr DN 1000 ca. 27m; 1x 
Stahlbetonrohr DN 1000 ca. 33m; Stahlbe-
tonbauwerke ca. 30 m³; Verkehrssicherung 
und Schutzeinrichtung; Verkehrssicherung 
halbseitige Sperrung mit Leitwände; Ver-
kehrssicherung nach Regelplan C1/7; Stra-
ßenmarkierung ca. 100 m; Schutzplanken 
nach RPS 2009 ca. 400 m. 4. Etwaige Frist 
für die Ausführung: September 2012 bis 
Mai 2013. 5. a) Dienststelle, bei der die Ver-
gabeunterlagen angefordert/eingesehen wer-
den können / Zeitspanne für die Anforderung 
der Unterlagen, Wasserverband Obere Lippe, 
Königsstraße 16, 33142 Büren, Tel.: 02951 
- 93390-0, Fax: 02951 - 9339010. Verkauf 
ab: 11.07.2012 (nur Versand, keine Abho-
lung). Verkauf bis: 20.07.2012. b) Entschä-
digung für Verdingungsunterlagen: Die Ver-
gabeunterlagen mitsamt den Anlagen wer-
den ausschließlich digital per Mail oder auf 
Wunsch per Post auf einem Datenträger ver-
schick. Für den Versand per Mail fallen kei-
ne Kosten an. Versand per Post erfolgt nur 
nach Eingang eines Verrechnungsschecks in 
Höhe von 15,- €. Die Verdingungsunterlagen 
werden dem Bewerber nach Eingang des er-
forderlichen V-Schecks digital auf dem Post-
weg zugeschickt. Eine Selbstabholung ist 
nicht möglich. Barzahlungen werden nicht 
angenommen. Die Gebühr wird in keinem 
Falle zurückerstattet. Pläne in Papierform 
können beim AG gegen Kostenerstattung be-
stellt werden. Der Versand erfolgt nach Ein-
gang des V-Scheckes in der betreffenden 
Höhe. 6. a) Ablauf der Frist für die Einrei-

chung der Angebote: Mittwoch, 08.08.2012, 
14:00 Uhr. b) Anschrift, an die die Angebote 
zu richten sind: Siehe Ziffer 1). c) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch, gilt auch für Rückfragen u. Schrift-
wechsel. 7. a) Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und / 
oder ihre Bevollmächtigten. b) Datum, Uhr-
zeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
Mittwoch, 08.08.2012, 14:00 Uhr. Siehe 
Ziffer 1) Zimmer: 255 8. Sicherheiten: 5% 
der Auftragssumme als Vertragserfüllungs-
bürgschaft, 3% der Abrechnungssumme als 
Gewährleistungsbürgschaft. 9. Zahlungsbe-
dingungen: Nach § 16 VOB/B und den Be-
sonderen und Zusätzlichen Vertragsbedin-
gungen. 10. Rechtsform der Bietergemein-
schaften: Keine besondere Rechtsform ver-
langt; alle Mitglieder müssen als Gesamt-
schuldner mit bevollmächtigtem Vertreter 
haften. 11. Nachweise für die Beurteilung 
der Eignung des Bieters - Der Auftraggeber 
behält sich vor, im Rahmen der Wertung wei-
tere Nachweise zu fordern: Nachweis der 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit gem. VOB/A, §6 Nr. 3 (1), Buch-
staben a bis f; Referenzen über Rohrvortrieb 
nach DWA-A 125, Spundwandarbeiten, Ver-
kehrssicherung, Schutzeinrichtung, Asphalt-
arbeiten. Nachweis der Betriebshaftpflicht-
versicherung für Personen- und Sachschä-
den in Höhe von 1,5 Mio. und 3,0 Mio. €. 12. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Frei-
tag, 15.09.2012. 13. Kriterien für Auftrags-
erteilung: entfällt. 14. Nichtzulassung von 
Änderungsvorschlägen oder Nebenangebo-
ten: Nebenangebote werden zugelassen. 15. 
Sonstige Angaben: Planung und Bauüber-
wachung, Ingenieurbüro WALD + CORBE, 
Am Hecklehamm 18 - D-76549 Hügels-
heim, Telefon: (07229) 18 76 - 00; Fax: 
(07229) 18 76 - 77. Zuständige Behörde 
zur Nachprüfung behaupteter Vergabever-
stöße: Bezirksregierung Detmold. 

32005 Paderborn
Straßenbauarbeiten  VOB

Die Stadt Paderborn schreibt die folgende 
Maßnahme öffentlich aus: 2200 BH Dahler 
Weg / Im Lichtenfelde - Straßenbauarbei-
ten. Verfahren nach VOB, Kosten: 25,00 €; 
Eröffnungstermin: 01.08.2012, 11:00 Uhr. 
Hauptleistungen: 60 m Profilbordstein, 
300 m³ Betonpflaster, 70 m³ Fahrbahnde-
cke aus Ortbeton herstellen. Ausführungs-
zeit: 03.09.2012 - 30.10.2012, Zuschlags-
frist: 31.08.2012. Geforderte Nachweise - 
Ausführung von Leistungen in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind. Nachweise, dass die Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung und der ge-
meinsamen Einrichtung der Tarifvertrags-
parteien vollständig entrichtet wurden; An-
gaben, dass sich das Unternehmen bei der 
Berufsgenossenschaft angemeldet hat. Ge-
forderte Sicherheiten: keine. Nebenangebote 
sind nur bei Abgabe eines Hauptangebotes 
zulässig. Die Unterlagen können bei folgen-
der Stelle angefordert werden: Stadt Pader-
born; Zentrale Vergabestelle - Pontanusstra-
ße 55, 33102 Paderborn, Tel.: 05251 / 88-
1438; Fax: 05251 / 88-2060, E-Mail: ver-
gabestelle@paderborn.de, Internet: owl-ver-
gabeportal.de. Die Angebotsunterlagen wer-
den nach Anforderung und Zahlung der An-
gebotskosten auf das Konto 778 der Stadt-
kasse bei der Sparkasse Paderborn (BLZ 
472 501 01) zugesandt. Als Verwendungs-
zweck ist ‘6099999-2200’ anzugeben. Als 
Nachweis der Zahlung ist eine Kopie des 
Überweisungsträgers oder ein Verrech-
nungsscheck der Anforderung beizufügen. 
Weiterhin sind die Angebotsunterlagen bei 
der Stadtverwaltung Paderborn, 33102 Pa-
derborn, Pontanusstraße 55, Zimmer 3.11, 
erhältlich. Auch hier ist die Vorlage des Ein-
zahlungsbeleges bzw. Schecks notwendig. 
Eine Erstattung der Angebotskosten ist aus-
geschlossen. Die Angebotseröffnung erfolgt 
im Verwaltungsgebäude Pontanusstraße 55, 
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Zimmer 3.07. Bis zu dem v.g. Termin können 
die Unterlagen im Zimmer 3.11 abgegeben 
werden. Bei Ausschreibung nach VOB er-
folgt die Öffnung der Angebote im Beisein 
etwa erschienener Bieter. Die zur Nachprü-
fung behaupteter Verstöße gegen die Verga-
bebestimmungen zuständige Stelle ist die 
Vergabekammer bei der Bezirksregierung 
Detmold, Leopoldstr. 15, 32756 Detmold. 

32006 Paderborn
Wegweisende Beschilderung  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Landesbetrieb Straßenbau 
NRW, Regionalniederlassung Sauerland-
Hochstift, Außenstelle Paderborn, Am Rip-
pinger Weg 2, 33098 Paderborn, Frau Eva 
Kiel, Tel.: 05251 / 692-169, Fax: 05251 / 
692-109, E-Mail: RNL-SH-Vergabeser-
vice@strassen.nrw.de. Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind: Landesbetrieb 
Straßenbau NRW, Regionalniederlassung 
Sauerland-Hochstift, Außenstelle Pader-
born, Am Rippinger Weg 2, 33098 Pader-
born, Frau Eva Kiel, Tel.: 05251/692-169, 
Fax: 05251/692-109, E-Mail: RNL-SH-
Vergabeservice@strassen.nrw.de. Elektroni-
sche Bereitstellung der Vergabeunterlagen 
auf dem Vergabemarktplatz Land NRW: ja. 
Nachprüfungsstelle: Landesbetrieb Straßen-
bau NRW, Betriebssitz Gelsenkirchen, Wil-
denbruchplatz 1, 45888 Gelsenkirchen, Fax: 
0209/3808-343. Angebotsfrist: 26. Juli 
2012, 11:00 Uhr. Art der akzeptierten An-
gebote: postalischer Versand. Nebenangebo-
te sind nicht zugelassen. Sprache(n), in der 
(denen) Angebote oder Teilnahmeanträge 
verfasst werden können: Deutsch. Öffnung 
der Angebote am 26.07.2012, 11:00 Uhr, 
Ort: Die Eröffnung der Angebote findet statt 
am 26.07.2012, 11:00 Uhr, Regionalnieder-
lassung Sauerland-Hochstift Außenstelle 
Paderborn, Zimmer-Nr. Submissionsraum 
(Anschrift siehe unter a)). Digitale Angebote 
sind nicht zugelassen. Personen, die bei der 
Öffnung anwesend sein dürfen: Bieter und 
ihre Bevollmächtigten. Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. Art und Um-
fang der Leistung: Bauauftrag, wegweisen-
de Beschilderung im Zuge des Ausbaues 
der B 1: 7 St. Wegweiser/Vorwegweiser ab-
bauen, 6 St. Vorwegweiser aufstellen, 12 St. 
Wegweiser aufstellen, 5 St. Fahrstreifenta-
feln aufstellen, 5 St. Ausfahrtzeichen auf-
stellen. Erbringung von Planungsleistungen: 
nein. Zweck der Bauleistung: Wegweiser ab-
bauen und aufstellen. Hauptleistungsort: 
B 1 Salzkotten Salzkotten. Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist: 24 Werktage. Ge-
forderte Kautionen und Sicherheiten: Si-
cherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 
5 v. H. der Auftragssumme; Sicherheit für 
Mängelansprüche in Höhe von 3 v. H. der 
Abrechnungssumme. Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weis auf die maßgeblichen Vorschriften: Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung nach 
VOB/B und ZVB/E-StB. Rechtsform von 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. Bedingung für die 
Auftragsvergabe: Nachweis über die persön-
liche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: Der 
Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen folgende Angaben vorzulegen. 1) 
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregis-
ters. Angaben, ob ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet oder die Eröffnung bean-
tragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenz-
plan rechtskräftig bestätigt wurde, ob sich 
das Unternehmen in der Liquidation befin-
det, dass nachweislich keine schweren Ver-
fehlungen begangen wurden, die die Zuver-
lässigkeit als Bewerber in Frage stellen, dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetz-

lichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt wurde, dass sich das Unternehmen bei 
der Berufsgenossenschaft angemeldet hat. 
Nachweis über die wirtschaftliche und finan-
zielle Leistungsfähigkeit: Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit auf Verlangen fol-
gende Angaben vorzulegen. 2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit. 
Nachweis der Eignung durch Angabe: des 
Umsatzes des Unternehmens jeweils bezo-
gen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Aufträgen; zur Ausführung von Leistungen 
in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Nachweis über 
die technische Leistungsfähigkeit: Der Bie-
ter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen folgende Angaben vorzulegen. 3) 
Technische Leistungsfähigkeit. Nachweis der 
Eignung durch: Angabe der Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 
mit gesondert ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal; die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 
Näheres siehe Vergabeunterlagen. Die Un-
terlagen sind kostenpflichtig. Preis: 0,00 €. 
Zahlungsbedingungen und -weise: Die kom-
pletten Ausschreibungsunterlagen sind im 
Internet unter www.evergabe.nrw.de hinter-
legt. Sie können dort kostenlos bezogen wer-
den. Zusätzliche Unterlagen können bei der 
Niederlassung (Anschrift siehe unter a)) ein-
gesehen werden. Bewerber die über keinen 
Internet-Zugang verfügen können die Daten 
alternativ auf einem Datenträger gegen eine 
Schutzgebühr von 10 € anfordern. Angebote 
sollen eingereicht werden für: Die Gesamt-
leistung. 

32007 Reken
Kanal- und Straßenbau  VOB

Die Kommunale Dienstleistungsgesellschaft 
mbH mit Sitz in Heiden schreibt in der Ge-
meinde Reken öffentlich aus: Erweiterung 
der Kanalisation und Baustraßen im 
Baugebiet BMV 9 ‘Rohkamp II’ im OT Ma-
ria-Veen in der Gemeinde Reken. Leistungs-
umfang: ca. 440 m³ Oberboden abtragen 
und einbauen, ca. 300 m³ Bodenaushub, ca. 
280 m² Verbau, ca. 1.000 m³ Füllboden lie-
fern und einbauen, ca. 140 m Stzg.Rohr DN 
200 liefern und einbauen, ca. 5 Stück Fer-
tigteilschächte DN 1000 liefern und einbau-
en, ca. 65 m Stzg.Rohre DN 150 liefern und 
einbauen, ca. 700 t Schottertragschicht 
HKS 0/45 d = 30 cm, ca. 150 t Tragschicht 
0/22 d = 8 cm. Ausführungszeitraum: Be-
ginn: 13.08.2012 - 08.09.2012 (24 Werk-
tage). Die Unterlagen können ab sofort bei 
der Kommunalen Dienstleistungsgesell-
schaft mbH, Rathausplatz 1, 46359 Heiden 
unter Beifügung eines Überweisungsnach-
weises oder eines Verrechnungsschecks über 
30,00 € angefordert werden (Bankverbin-
dung: Volksbank Heiden e.G. BLZ: 428 616 
08, Konto-Nr. 83300200. Angebotsanforde-
rungen können auch per Fax: 02867 - 90 
86 26 (mit Kopie des Überweisungsträgers) 
erfolgen. Angebotsabgabe bis zum 31. Juli 
2012 bei der Kommunalen Dienstleistungs-
gesellschaft mbH, Rathausplatz 1, 46359 
Heiden. Folgende Verpflichtungserklärun-
gen sind mit dem Angebot abzugeben: Ver-
pflichtungserklärung zur Tariftreue und 
Mindestentlohnung für Dienst- und Bauleis-
tungen unter Berücksichtigung der Vorga-
ben des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
Nordrhein-Westfalen (TVgG-NRW). Ver-
pflichtungserklärung zur Berücksichtigung 
sozialer Kriterien nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW). 

32008 Reken
Instandsetzung von Straßen 
und Wirtschaftswegen  VOB

Die Kommunale Dienstleistungsgesellschaft 
mbH mit Sitz in Heiden schreibt in der Ge-
meinde Reken öffentlich aus: Instandset-
zung von Straßen und Wirtschaftswegen 
2012 in verschiedenen Ortsteilen in der Ge-
meinde Reken. Leistungsumfang: ca. 4.500 
m’ Asphaltdecke fräsen; ca. 850 t Tragdeck-
schicht liefern und einbauen; ca. 930 t As-
phaltbeton liefern und einbauen; ca. 4.500 
m Bankettarbeiten. Ausführungszeitraum - 
Beginn: ab 13.08.2012 - 22.09.2012. Die 
Unterlagen können ab sofort bei der Kom-
munalen Dienstleistungsgesellschaft mbH, 
Rathausplatz 1, 46359 Heiden, unter Beifü-
gung eines Überweisungsnachweises oder ei-
nes Verrechnungsschecks über 25,00 € an-
gefordert werden (Bankverbindung: Volks-
bank Heiden e. G. BLZ: 428 616 08, Konto-
Nr. 83300200. Angebotsanforderungen 
können auch per Telefax: 02867 - 908626 
(mit Kopie des Überweisungsträgers) erfol-
gen. Angebotsabgabe bis zum 31. Juli 2012 
bei der Kommunalen Dienstleistungsgesell-
schaft mbH, Rathausplatz 1, 46359 Heiden. 
Folgende Verpflichtungserklärungen sind 
mit dem Angebot abzugeben: Verpflich-
tungserklärung zur Tariftreue und Min-
destentlohnung für Dienst- und Bauleistun-
gen unter Berücksichtigung der Vorgaben 
des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen (TVgG-NRW); Verpflich-
tungserklärung zur Berücksichtigung sozia-
ler Kriterien nach den Vorgaben des Tarift-
reue- und Vergabegesetzes Nordrhein-West-
falen (TVgG-NRW). Die Kommunale 
Dienstleistungsgesellschaft mbH schreibt 
Aufträge für die Stadt Gescher sowie die Ge-
meinden Heiden, Raesfeld, Reken, Südlohn, 
Schermbeck und Velen aus. 

32009 Remscheid
Sanierung Mischwasserkanal  VOB

Remscheider Entsorgungsbetriebe, Nord-
straße 48, 42853 Remscheid, Tel.: 02191 / 
16-2840, Fax: 02191 / 16-2710, E-Mail: 
reb@str.de. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB. Die Arbeiten für die Sanierung des 
Mischwasserkanals Knusthöhe in Rem-
scheid Lennep sollen in einem Los vergeben 
werden. Baubeginn: 10.09.2012; Fertigstel-
lung: 30.11.2012. Es kommen zur Ausfüh-
rung: ca. 750 m³ Bodenaushub; ca. 480 m² 
Oberflächenwiederherstellung; ca. 185 m 
PP-Rohre DN 400 mm; ca. 3 St Fertigteil-
schächte. Die gesamten Ausschreibungsun-
terlagen, Pläne und Vertragsbedingungen 
etc. stehen ab dem 10.07.2012 nach Regist-
rierung im eVergabe-System subreport EL-
ViS als Download auf der Ausschreibungs-
plattform unter der Elvis-ID E 68826319 
zum kostenlosen herunterladen für den Bie-
ter zur Verfügung. Eine Versendung in Pa-
pierform erfolgt nicht. Die Abgabe des Ange-
botes kann über die Plattform des eVergabe-
Systems subreport ELViS mittels qualifi-
zierter bzw. fortgeschrittener Signatur erfol-
gen. Das Angebot und die Urkalkulation sind 
zum Submissionstermin in getrennten, ver-
schlossenen Umschlägen abzugeben. Die 
Umschläge sind, dem Inhalt betreffend, ein-
deutig zu kennzeichnen. Auch bei der Abga-
be eines Angebotes über die Plattform eVer-
gabe subreport ELViS, ist die Urkalkulation 
zum Submissionstermin abzugeben. Das An-
gebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 
Die Öffnung der Angebote erfolgt am 9. Au-
gust 2012 um 11:00 Uhr bei der Submissi-
onsstelle der Remscheider Entsorgungsbe-
triebe, Geschäftsbereich Finanzen und Ver-
waltung, Raum Nr. 2.01, Nordstraße 48, 
42853 Remscheid in Gegenwart etwa er-
schienener Bieter. Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung sind gemäß den Bewer-
bungsbedingungen Pkt. 12 der Remscheider 
Entsorgungsbetriebe zu erbringen. Der Zu-
schlag erfolgt auf das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot gemäß VOB/A § 16 Abs. 6 

Nr. 3. Zuschlagsfrist: 14.09.2012. Bewerber 
oder Bieter können sich zur Nachprüfung 
behaupteter Verstöße gegen die Vergabebe-
stimmungen an die Bezirksregierung Düssel-
dorf, Vergabekammer, Am Bonneshof 35, 
40474 Düsseldorf wenden. Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist nur 15 Tage nach der Rüge-
erwiderung möglich. 

32010 Rheda-Wiedenbrück
Tunneldurchsticharbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Stadtverwaltung Rheda-Wiedenbrück, 
Rathausplatz 13, 33378 Rheda-Wieden-
brück, Telefon: 05242 963345 o. 963348, 
Fax: 05242 963279, E-Mail: zentrale-ver-
gabestelle-rwd@gt-net.de, Internet: www.
ava-online.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/A, Vergabenummer: 
Ö33. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen: E-Vergabe im Mantel-
bogenverfahren. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung Rheda-Wiedenbrück. f) Art und 
Umfang der Leistung: Tunneldurchstichar-
beiten; Erd-,Tiefbau-,Gleisbau-,Gleisstopf-, 
Oberbau-,Oberleitungsbau-,Stahlbeton-
,Metallbau u. Grünflächenarbeiten. Die 
nachfolgend ausgeschriebenen Leistungen 
umfassen Erd-, Tiefbau-, Gleisbau-, Gleis-
stopf-, Oberbau-, Oberleitungsbau-, Stahlbe-
ton-, Metallbau-, Elektro- und Grünflächen-
arbeiten im Rahmen des Durchstiches des 
Fußgängertunnels zwischen Bahnhofsge-
bäude, Bahnsteigaufgängen und der Straße 
‘Am Bahndamm’ in Rheda-Wiedenbrück. Im 
einzelnen: 70,00 m Gleis aus- und wieder 
einbauen, 2 Isolatoren in Oberleitung ein- 
und wieder ausbauen, 150,00 m Gleisbett 
stopfen, 1250,00 m³ Stahlbeton für Sohlen, 
Wände und Decken der Bauwerke herstellen 
16,50 to Betonstahl BST 500 S liefern und 
einbauen, Elektroarbeiten, vollautomatische 
Eingangstür, Beleuchtung und Kabel liefern 
und einbauen. g) Erbringen von Planungs-
leistungen: nein. h) Aufteilung in Lose: nein. 
i) Ausführungsfristen - Fertigstellung der 
Leistungen bis: 28.02.2013, ggf. Beginn der 
Ausführung: 03.09.2012. j) Nebenangebote: 
zugelassen. k) Anforderung der Vergabeun-
terlagen: Vergabestelle, siehe a) oder über 
Online-Plattform www.ava-online.de. l) Kos-
ten für die Übersendung der Vergabeunterla-
gen in Papierform - Höhe der Kosten 41,50 
€, Zahlungsweise: Banküberweisung oder 
Verrechnungsscheck (bei Abholung 3,- € we-
niger), Empfänger: Stadt Rheda-Wieden-
brück, Kontonummer: 166, BLZ, Geldinsti-
tut: 47853520, Verwendungszweck: 12/36. 
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer 
Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuor-
denbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 
Die Vergabeunterlagen können nur versen-
det werden, wenn auf der Überweisung der 
Verwendungszweck angegeben wurde, 
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergab-
eunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an-
gefordert wurden, das Entgelt auf dem Kon-
to des Empfängers eingegangen ist. Das ein-
gezahlte Entgelt wird nicht erstattet. n) Die 
Frist für die Einreichung der Angebote endet 
am: 02.08.2012 um 11:00 Uhr. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Vergabestelle, siehe a). p) Das Angebot ist in 
deutscher Sprache abzufassen. q) Angebots-
eröffnung am: 02.08.2012, 11:00 Uhr. Ort: 
Vergabestelle siehe a). Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und 
ihre Bevollmächtigten. r) Geforderte Sicher-
heiten: Siehe Vergabeunterlagen. s) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und / oder Hinweise auf die maßgebli-
chen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: siehe Vergabeunterlagen. t) Rechtsform 
der Bietergemeinschaften: selbstschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. u) Nachweise zur Eignung: Der Nach-
weis der Eignung (Fachkunde, Leistungsfä-
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higkeit und Zuverlässigkeit) kann durch ei-
nen Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung - spätestens auf 
Verlangen des Auftraggebers - das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärungen zur 
Eignung’ vorzulegen. Auf Verlangen sind die 
Eigenerklärungen durch Vorlage von Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen 
zur Eignung) ist erhältlich: Vergabestelle, 
siehe a). v) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 01.09.2012. w) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A), Bezirksregierung Detmold, 
Leopoldstraße 15, 32756 Detmold. x) Sons-
tiger Hinweis: Auf die Verpflichtungen, die 
sich aus § 8 Abs. 1 Tariftreue- und Vergabe-
gesetz (TVgG-NRW) ergeben, wird beson-
ders hingewiesen. Y) Frist zur Gleiswieder-
herstellung: 21.12.2012. 

32011 Rheinberg
BHKW-Modul  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Lineg, Friedrich-Heinrich-Allee 64, 
47475 Kamp-Lintfort, Tel. 02842 / 960-0, 
Fax 02842 / 960-499, E-Mail: Koth.d@li-
neg.de, Internet www.lineg.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A - Vergabenummer MT 74002901. c) An-
gaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: siehe unter Pkt. k). d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: KA Rheinberg, Schloßstra-
ße/Werftstraße, 47495 Rheinberg. f) Art 
und Umfang der Leistung: Lieferung und 
Montage eines neuen BHKW-Moduls mit 
einer elektrischen Leistung von ca. 100 kW 
inkl. Peripherie. g) Erbringen von Planungs-
leistungen: nein. h) Aufteilung in Lose: nein. 
i) Ausführungsfristen - Fertigstellung der 
Leistungen bis: 13.02.2013; ggf. Beginn der 
Ausführung: 16.01.2013. j) Nebenangebote: 
zugelassen. k) Anforderung der Vergabeun-
terlagen: Vergabestelle, siehe a). l) Kosten 
für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform - Höhe der Kosten: 0,00 €. 
Empfänger: Vergabestelle, siehe a). o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Vergabestelle s.a). q) Angebotseröffnung am 
12.09.2012 um 10:00 Uhr. Ort: Vergabe-
stelle, siehe a). Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. r) Geforderte Sicherhei-
ten: s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der 
Bietergemeinschaften: selbstschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich - In den Angebotsunterlagen ent-
halten. v) Ablauf der Zuschlags- und Binde-

frist: 12. Oktober 2012. w) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): MUNLV des Landes NRW, 
Schwanstraße 3, 40476 Düsseldorf. 

32012 Rietberg
Radwegarbeiten  VOB

Die Stadt Rietberg, Tel.: 05244 / 986-338, 
Fax-Nr.: 05244 / 986-428, schreibt hiermit 
unter Zugrundelegung der VOB öffentlich 
aus: 66 I 12/19 Bürgerradweg Detmolder 
Str. II. Bauabschnitt, ca. 755 m Drainagelei-
tungen DN 200, ca. 1.100 m Borde, Rinnen, 
ca. 1.750 m² bituminöse Schichten Rad-und 
Gehwege und Zufahrten, ca. 2.240 to Frost-
schutzmaterial 0/45, ca. 1.000 to Grobkies/
Filterkies, ca. 2 St. Straßenabläufe einschl. 
Anschlussleitungen, ca. 420 m² Betonstein-
pflaster. Submissionstermin: 24.07.2012, 
10:00 Uhr. Baubeginn: 20.08.2012. Bauen-
de: 15.12.2012. Zuschlagsfrist: 23. August 
2012. Angebote erhältlich ab: 07.07.2012. 
Die Stadt Rietberg führt die Versendung der 
Ausschreibung seit Beginn 2011 mit elektro-
nischer Unterstützung durch. Um entspre-
chend erfolgreich damit zu sein, sind wir auf 
die Akzeptanz der Bieter angewiesen. Die 
Vergabeunterlagen stehen elektronisch unter 
www.owl-vergabeportal.de zur Verfügung. 
Sie können die Unterlagen jederzeit herun-
terladen und sparen damit Zeit und auch 
Kosten. Recherche, Registrierung sowie die 
Nutzung eines Suchassistenten sind für Sie 
kostenfrei. Falls Sie Fragen haben, können 
Sie sich gerne an Herrn Jörn Frensemeier 
von der Stadt Rietberg (05244/986-257 
oder joern.frensemeier@stadt-rietberg.de) 
oder direkt an die Deutschen eVergabe (kun-
dendienst@deutsche-evergabe.de) wenden. 
Die Angebote sind in Papierform und - so-
fern möglich - zusätzlich als GAEB-Datei an 
die Stadt Rietberg, Zentrale Submissions-
stelle, Rathausstr. 31, 33397 Rietberg zu 
senden. Die Angebotseröffnung erfolgt im 
Sitzungszimmer, 1. Obergeschoss des Ver-
waltungsgebäudes der Stadt Rietberg, Rü-
genstraße 1, 33397 Rietberg. Vergabeprüf-
stelle ist der Kreis Gütersloh. 

32013 Schwalmtal
Radwegarbeiten  VOB

Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Regionalniederlassung Nie-
derrhein, Breitenbachstr. 90, 41065 Mön-
chengladbach, Tel.: 02161 409-0, Fax: 
02161 409-155, E-Mail: RNL-NR-Verga-
beservice@strassen.nrw.de. Stelle, bei der 
die Angebote einzureichen sind: Straßen.
NRW RNL Niederrhein-Außenstelle Wesel, 
Schillstr. 46, 46483 Wesel, Tel.: 0281/108-
1, Fax: 0281/108-255. Elektronische Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen auf dem 
Vergabemarktplatz Land NRW: ja. Adresse, 
die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können: Regional-
niederlassung Niederrhein, Breitenbachstr. 
90, 41065 Mönchengladbach, Tel.: 02161 
409-0, Fax: 02161 409-155, E-Mail: RNL-
NR-Vergabeservice@strassen.nrw.de. Nach-
prüfungsstelle: Straßen.NRW Betriebssitz, 
Wildenbruchplatz 1, 45888 Gelsenkirchen, 
Fax: 0209/3808-343. Angebotsfrist: 25. Ju-
li 2012, 10:30 Uhr. Art der akzeptierten An-
gebote: postalischer Versand. Nebenangebo-
te sind zugelassen. Sprache(n), in der (de-
nen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: Deutsch. Öffnung der 
Angebote am 25.07.2012, 10:30 Uhr, Ort: 
Regionalniederlassung Niederrhein-Außen-
stelle Wesel, Zimmer 204, Personen, die bei 
der Öffnung anwesend sein dürfen: Bieter 
und ihre Bevollmächtigten. Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. Art 
und Umfang der Leistung: Radweg: ca. 
3000 m³ Erdarbeiten, ca. 5000 m² Boden-
verbesserung, ca. 3000 m² Asphaltbefesti-
gung herstellen, ca. 1500 m² Pflasterdecke 
herstellen, ca. 1200 m Dauermarkierung 
herstellen. Erbringung von Planungsleistun-
gen: nein. Hauptleistungsort: L 371 Lüttel-

forst Lüttelforst. Ausführungsfrist: 6 Mona-
te ab Auftragsvergabe. Geforderte Kautio-
nen und Sicherheiten: Sicherheit für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auf-
tragssumme; Sicherheit für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungs-
summe. Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die 
maßgeblichen Vorschriften: Abschlagszah-
lungen und Schlusszahlung nach VOB/B und 
ZVB/E-StB. Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftende Ar-
beitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem 
Vertreter. Nachweis über die persönliche La-
ge der Wirtschaftsteilnehmer: Der Bieter hat 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen 
folgende Angaben vorzulegen. 1) Persönli-
che Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregisters. Anga-
ben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet oder die Eröffnung beantragt wor-
den ist oder der Antrag mangels Masse ab-
gelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde, ob sich das Unter-
nehmen in der Liquidation befindet, dass 
nachweislich keine schweren Verfehlungen 
begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellen, dass die Verpflich-
tung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozial-
versicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde, 
dass sich das Unternehmen bei der Berufs-
genossenschaft angemeldet hat. Nachweis 
über die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: Der Bieter hat zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit auf Verlangen folgende 
Angaben vorzulegen. 2) Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit. Nachweis der 
Eignung durch Angabe: des Umsatzes des 
Unternehmens jeweils bezogen auf die letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, so-
weit er Bauleistungen und andere Leistun-
gen betrifft, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen; zur Aus-
führung von Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Nachweis über die technische Leis-
tungsfähigkeit: Der Bieter hat zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit auf Verlangen folgende 
Angaben vorzulegen. 3) Technische Leis-
tungsfähigkeit. Nachweis der Eignung 
durch: Angabe der Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit ge-
sondert ausgewiesenem technischen Lei-
tungspersonal; die Eintragung in das Berufs-
register ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Die 
Unterlagen sind kostenpflichtig. Preis: 0,00 
€. Zahlungsbedingungen und -weise: Bewer-
ber die über keinen Internet-Zugang verfü-
gen können die Daten alternativ auf einem 
Datenträger gegen eine Schutzgebühr von 
10 € anfordern. Angebote sollen eingereicht 
werden für: Die Gesamtleistung. 

32014 Schwelm
Errichtung einer Gas-
speicheranlage  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Wupperverband, H. Wendt, Untere Lich-
tenplatzer Straße 100, 42289 Wuppertal, 
Tel.: 0202583-0, Fax: 0202583-282, E-
Mail: wen@wupperverband.de, Internet: 
www.wupperverband.de. b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A, Ver-
gabenummer: M.K 2010.A 11210. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: Klärwerk 
Schwelm, Blücherstr.82, 58332 Schwelm. 
f) Art und Umfang der Leistung: Rohrlei-
tungsarbeiten, Wärmeverteilung; Demonta-
ge der vorhandenen BHKW-Anlage, Ab-

bruch Schaltanlagenraum, Demontage der 
zentralen Heizwasserverteilung, Bau- und 
Fliesenarbeiten, Blecharbeiten, Neubau ei-
ner BHKW-Anlage, Gasreinigung, Lüftungs-
arbeiten, Neubau eines Heizwasserverteilers 
incl. Regelung für das Nahwärmenetz, 
Rohrleitungs- und Isolierungsarbeiten, Neu-
bau einer Schaltanlage für BHKW, Gasspei-
cher, Faulbehälter, Heizungsanlage, Gebäu-
detechnik, Pumpwerke, etc. Prozessleitsys-
tem incl. Programmierarbeiten, Leitungs-
verlege- und Anschlussarbeiten für die 
EMSR-Technik. g) Erbringen von Pla-
nungsleistungen: nein, Zweck der baulichen 
Anlage: Gasspeicherung, Zweck der Bau-
leistung: Errichtung einer Gasspeicher-
anlage. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Aus-
führungsfristen - Fertigstellung der Leistun-
gen bis: 07.05.2013, j) Nebenangebote: zu-
gelassen. k) Anforderung der Vergabeunter-
lagen: Vergabestelle, siehe a). l) Kosten für 
die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform - Höhe der Kosten: 50,00 €, 
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfän-
ger: Vergabestelle, siehe a), Kontonummer: 
121 509, BLZ, Geldinstitut: 330 500 00, 
Sparkasse Wuppertal, Verwendungszweck: 
Klw. Schwelm Ausschr. BHKW. Fehlt der 
Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, 
so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie 
erhalten keine Unterlagen. IBAN: DE 98 
330500000000 12 1 509, BIC-Code: 
WUPSDE33. Die Vergabeunterlagen kön-
nen nur versendet werden, wenn auf der 
Überweisung der Verwendungszweck ange-
geben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder 
E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) ge-
nannten Stelle angefordert wurden, das 
Entgelt auf dem Konto des Empfängers ein-
gegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird 
nicht erstattet. o) Anschrift, an die die An-
gebote zu richten sind: Vergabestelle s.a). q) 
Angebotseröffnung am: 14.08.2012, 10:00 
Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe a). Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) Gefor-
derte Sicherheiten: s. Vergabeunterlagen. 
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
selbstschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter (Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung). u) Nachweise 
zur Eignung: Der Bieter hat mit seinem An-
gebot zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine 
direkt abrufbare Eintragung in die allge-
mein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuwei-
sen. Der Nachweis der Eignung kann auch 
durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden. Hinweis: Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 
von Bietern, deren Angebote in die engere 
Wahl kommen, die entsprechenden Beschei-
nigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
(Eigenerklärungen zur Eignung) ist erhält-
lich. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Anga-
ben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu ma-
chen: Referenzen über gleichartige Leistun-
gen in den letzten 3 Jahren (mit Angabe der 
zugehörigen Nachunternehmer). v) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 11.09.2012. 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A), Bezir-
kregierung Düsseldorf Dezernat 34 PF 
300865, 40408 Düsseldorf. Zur Überprü-
fung der Zuordnung zum 20%-Kontingent 
für nicht EU-weite Vergabeverfahren (§ 2 
Nr. 6 VgV): Vergabekammer (§ 104 GWB). 

32015 Siegen
Straßenbauarbeiten  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A. 1. 
Auftraggeber: Stadt Siegen, Postfach 10 03 
52, 57003 Siegen. 2. Bauvorhaben: Stra-
ßenbauarbeiten; Deckensanierung Marien-
borner Straße. 3. Art und Umfang der Leis-
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tung: ca. 10.500 m² Fahrbahnbelag abfrä-
sen; ca. 1.050 t PMA 5 D einbauen; ca. 
2.800 m Fuge zur Randeinfassung abdich-
ten; ca. 1.700 m Nahtausbildung in bitumi-
nöser Schicht; ca. 250 m Rinnensteine aus-
wechseln / erneuern; ca. 45 St. Schachtabde-
ckungen anpassen; ca. 600 m² Fahrbahn-
markierung. 4. Aufteilung in Lose: Nein. 5. 
Ausführungsfrist: 12 Werktage nach Auffor-
derung bis 15.10.2012. 6. Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Stadt Siegen, Ge-
schäftsbereich 4 / Zentrale Vergabestelle, 
Lindenplatz 7, 57078 Siegen, Zimmer 101, 
gegen Vorlage eines Beleges über die Ein-
zahlung eines Kostenbeitrages von 12,00 € 
auf das Konto Nr. 1100015 bei der Sparkas-
se Siegen (BLZ 460 500 01) unter Angabe 
des Verwendungszwecks 001011003 / 6311 
000 und Vergabe-Nr. 7/1-182/12. Die Ver-
dingungsunterlagen werden nur versandt, 
wenn der Nachweis über die Einzahlung vor-
liegt. Der eingezahlte Betrag wird nicht er-
stattet. 7. Anschrift für die Angebotsabgabe: 
Stadt Siegen, GB 4 / Zentrale Vergabestelle, 
Lindenplatz 7, 57078 Siegen. 8. Angebots-
eröffnung: 26.07.2012, 10:30 Uhr. 9. Ge-
forderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 5 v. H. der Angebots-
summe. Mängelansprüchebürgschaft in Hö-
he von 3 v. H. der Abrechnungssumme. 10. 
Rechtsform bei Bietergemeinschaften: 
Selbstschuldnerisch haftend mit einem be-
vollmächtigten Vertreter. 11. Nachweise zur 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzungen für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind die Eigener-
klärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: Eigenerklä-
rung zur Tariftreue / Mindestentlohnung, Ei-
generklärung zu sozialen Kriterien. 12. Ab-
lauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Au-
gust 2012. 13. Nebenangebote zugelassen: 
Nein. 14. Auskünfte: Zentrale Vergabestelle, 
Tel.: 0271 / 404-3267, Fax: 0271 / 404-
3323. 15. Nachprüfungsstelle nach § 21 
VOB/A: Der Landrat des Kreises Siegen-
Wittgenstein / Kommunalaufsicht, Koblen-
zer Straße 73, 57072 Siegen. 

32016 Solingen
Querstromrechenanlage  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Bergisch-Rheinischer Wasserverband, 
Düsselberger Str. 2, 42781 Haan, Tel.: +49 
2104/6913-327, Fax: +49 2104/6913-66, 
E-Mail: peter.rogowski@Brw-Haan.de, In-
ternet: https://vergabe.brw-haan.de/NetSer-
ver. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/A. Vergabenummer: BRW-
GB2-2012-0020. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen: Elektroni-
sche Angebotsabgabe ist nur im Mantelbo-
genverfahren möglich. Bitte bei der Ange-
botsabgabe ggfs. entsprechende Laufzeiten 
für den Postweg berücksichtigen. d) Art des 

Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: Klärwerk Solingen-
Gräfrath. f) Art und Umfang, allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage - Allgemei-
ne Merkmale der baulichen Anlage: Quer-
stromrechenanlage. Art der Leistung: Lie-
ferung und Montage Querstromrechenanla-
ge. Umfang der Leistung: Detailbeschrei-
bung siehe Leistungsverzeichnis. g) Erbrin-
gen von Planungsleistungen: nein. h) Auftei-
lung in Lose: nein. i) Ausführungsfrist - Fer-
tigstellung der Leistungen bis: 21.12.2012; 
ggf. Beginn der Ausführung: 10.09.2012. j) 
Nebenangebote: zugelassen. k) Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Bis 08.08.2012 bei 
Online-Plattform: https://vergabe.brw-haan.
de. l) Kosten für die Übersendung der Verga-
beunterlagen in Papierform - Höhe der Kos-
ten: 11,00 €. Zahlungsweise: Banküberwei-
sung. Empfänger: Bergisch-Rheinischer 
Wasserverband. Kontonummer: 320010. 
BLZ, Geldinstitut: 30351220, Stadt-Spar-
kasse Haan. Verwendungszweck: Kassenzei-
chen 1000111; Vergabenummer BRW-
GB2-2012-0020. Fehlt der Verwendungs-
zweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zah-
lung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. IBAN: DE54303512200000 
320010. BIC-Code: WELADED1HAA. Die 
Vergabeunterlagen können nur versendet 
werden, wenn auf der Überweisung der Ver-
wendungszweck angegeben wurde, gleichzei-
tig mit der Überweisung die Vergabeunterla-
gen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ih-
rer vollständigen Firmenadresse) bei der in 
Abschnitt k) genannten Stelle angefordert 
wurden, das Entgelt auf dem Konto des 
Empfängers eingegangen ist. Das eingezahl-
te Entgelt wird nicht erstattet. o) Anschrift, 
an die die Angebote zu richten sind: Verga-
bestelle s. a). q) Angebotseröffnung: am 
09.08.2012 um 15:30 Uhr. Ort: Bei der 
Zentrale zu erfragen, Zimmer: Casino. Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und deren bevollmächtigte 
Vertreter. u) Nachweise zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) durch Vorlage der in 
der ‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Das Formblatt 124 (Eigenerklä-
rungen zur Eignung) ist erhältlich: Den Un-
terlagen beigefügt. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gem. § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A 
zu machen: Der Bewerber hat eine Erklä-
rung vorzulegen, dass er in den letzten 2 
Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder 
gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmerentsen-
degesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr 
als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von 
mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbu-
ße von mehr als 2.500 € belegt worden ist. 
Die Bieter sowie deren Nachunternehmer 
und Verleiher von Arbeitskräften, soweit die-
se bereits bei Angebotsabgabe bekannt sind, 
haben die erforderlichen Verpflichtungser-
klärungen gemäß §4 TVgG - NRW mit dem 

Angebot abzugeben. v) Ablauf der Zu-
schlags- und Bindefrist: 07. September 
2012. w) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Be-
zirksregierung Düsseldorf, Fischerstraße 2, 
40474 Düsseldorf. 

32017 Steinfurt
Lieferung und Montage 
von Wegweisern  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB / Teil A. 
Auftraggeber: Kreis Steinfurt, Straßenbau-
amt, 48565 Steinfurt. Art der Leistung: 
Lieferung und Montage von Wegweisern. 
Beschreibung der Maßnahme: K 50 n, Süd-
umgehung Altenberge. Umfang der Bauleis-
tung: ca. 8 St. Wegweiser liefern und montie-
ren; ca. 12 St. großflächige Wegweiser lie-
fern und montieren; ca. 22 St. Dreieckgabel-
ständer aufstellen; ca. 18 m³ bewehrten Be-
ton für Fundamente herstellen. Diese Aus-
schreibung wird über das elektronische Ver-
gabe-Informations-System subreport ELViS 
abgewickelt. Die Verdingungsunterlagen sind 
kostenlos unter www.subreportelvis. de/
E14423967 einsehbar und können gegen 
ein Entgelt von 10,00 € heruntergeladen 
werden. Ein Abonnement ist mit der Nut-
zung nicht verbunden. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Herrn Seifert - 0221 / 
98578233 - von der Firma Subreport. Das 
Leistungsverzeichnis muss vom Bieter aus-
gedruckt, ausgefüllt und unterschrieben wer-
den. Für den Datentransfer wird eine Datei 
in GAEB-Version ‘90’ zur Verfügung gestellt. 
Die Submission findet statt am 08.08.2012, 
um 11.00 Uhr, im Zimmer 313 der Kreisver-
waltung Steinfurt in 48563 Steinfurt. Bieter 
und Bevollmächtigte sind zugelassen. Die 
Zuschlagsfrist endet am 05.09.2012. Die 
zuständige Vergabeprüfstelle ist die Bezirks-
regierung Münster. 

32018 Übach-Palenberg
Holzschindeldeckung  VOB

Auftraggeber / Vergabestelle: Stadtverwal-
tung Übach-Palenberg, Rathausplatz 4, 
52531 Übach-Palenberg, Tel.: 02451 / 
979 - 0, Fax: 02451 / 979 - 1150. Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
gem. VOB/A. Art des Auftrags: Bauvertrag. 
Ausführungsort: Naherholungsgebiet, 
52531 Übach-Palenberg. Umfang: Ö - 65 - 
02 - 2012 ‘Holzschindeldeckung Musik-
pavillon Naherholungsgebiet’: Gerüstbau, 
Baustelleneinrichtung. Ca. 250 m² dreilagi-
ge hinterlüftete Schindeldeckung auf vor-
handene Dachabdichtungsbahn, ca. 100 m 
wechselseitig geschlossene Grate, Traufen- 
und Ortgangausbildungen, Ersatzschindeln. 
Ausführungsfrist: 10. September bis 2. Ok-
tober 2012. Anforderung: beim Auftragge-
ber. Vergabeunterlagen: Stadtverwaltung 
Übach-Palenberg, Servicestelle, Telefon: 
02451 / 979 - 3300, Fax: 02451 / 979 - 
1150. Ausgabe ab Montag, den 9. Juli 
2012, Mo.-Do. von 8.00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Fr. 8.00 - 13:00 Uhr. Gebühr - Bank-
überweisung: KSK Heinsberg, BLZ 312 
512 20, Kto.Nr.: 1100015, Betrag: 17,50 
€. Zuzügl. Versandkosten: + 2,50 € bei 
Postversand Inland, + 6,00 € bei Postver-
sand Ausland oder bar bei der Stadtkasse, 
Kassenzeichen: 01050282.52110100.68 
300 - Ö - 65 - 02 - 2012. Die Kosten wer-
den nicht erstattet. Die Einzahlung gilt 
nicht gleichzeitig als schriftliche Anforde-
rung der Submissionsunterlagen. Ange-
botsabgabe: beim Auftraggeber bis zur Öff-
nung des ersten Angebotes. In fest ver-
schlossenem Umschlag mit der Bezeich-
nung: ‘Holzschindeldeckung Musikpavillon 
Naherholungsgebiet’. Angebotssprache: 
Deutsch. Bieter: An der Submission dürfen 
nur Bieter bzw. deren Bevollmächtigte teil-
nehmen. Eröffnung: beim Auftraggeber, am 
24. Juli 2012, 11:00 Uhr, Großer Sit-
zungssaal. Sicherheiten: 5 % der Abrech-
nungssumme als Vertragserfüllungsbürg-
schaft, 3 % der Abrechnungssumme als 

Mängelanspruchsbürgschaft. Zahlungsbe-
dingungen: nach VOB/A, § 16. Nachweise: 
Die ausgeschriebenen Arbeiten werden nur 
an Bieter vergeben, die aufgrund ihrer 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit gem. § 8 Nr. 3 VOB/A geeignet 
sind (Nachweise auf Anforderung). Zu-
schlags- / Bindefrist: 6. September 2012. 
Kriterien der Auftragserteilung: Der Zu-
schlag wird nach § 25 VOB/A auf das An-
gebot erteilt, das unter Berücksichtigung 
aller technischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten als das wirtschaftlichste er-
scheint. Nachprüfstelle: Kreis Heinsberg, 
Kommunalaufsichtsamt, Valkenburger 
Straße 45, 52525 Heinsberg, 52523 
Heinsberg (Großkunden PLZ). 

32019 Übach-Palenberg
Kanalreinigung  VOB

1. Vergabestelle: Stadt Übach-Palenberg, 
Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, 
Tel.: 02451 / 979-0, Fax: 979-1150. 2.a) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung Ö - 66 - 03 - 2012 entspre-
chend VOB/A. b) Art des Auftrages: Ein-
heitspreisvertrag. 3.a) Ort der Ausführung: 
Stadtgebiet Übach-Palenberg, Stadtteil 
Boscheln. b) Art und Umfang der Leistun-
gen: 650 m Kanalreinigung, 5 St. Stut-
zensanierung mit Roboter, 6 St. Kurzliner 
DN 300-500 mm, 7 St. Edelstahlman-
schetten DN 300-500 mm, 12 St. Hutpro-
file setzen. 4. Ausführungszeit: September 
2012 bis Oktober 2012. 5.a) Vergabeun-
terlagen: Stadt Übach-Palenberg, Service-
stelle, Rathausplatz 4, 52531 Übach-Pa-
lenberg, Tel.: 02451/ 979-3327/3328, Fax: 
02451/ 979-1150. Ausgabe: ab Montag, 
den 09.07.2012 (von 8.00 Uhr bis 12:00 
Uhr), Rathaus Übach-Palenberg, Rathaus-
platz 4, Servicestelle, 52531 Übach-Palen-
berg, Telefon 02451 / 979-3327 / 3328. 
Planeinsicht: Fachbereich 6, Hoch- und 
Tiefbauamt, Rathausplatz 4, Herr Wingen, 
Tel.: 02451 / 979-6611. b) Schutzgebühr: 
8,75 € (+ 2,50 € bei Postversand Inland), 
8,75 € (+ 6,00 € bei Postversand Aus-
land). Sie ist bei der Stadtkasse oder im 
Bürgerbüro bar einzuzahlen oder kann auf 
das Girokonto (Konto-Nr. 1 100 015, KSK 
Heinsberg, BLZ 312 512 20) überwiesen 
werden. Kassenzeichen: 01020199.431 
10001-Ö-66-03-2012. Der eingezahlte 
Betrag wird nicht zurückerstattet. Die Ein-
zahlung gilt nicht gleichzeitig als schriftli-
che Anforderung der Submissionsunterla-
gen. 6.a) Frist für die Einreichung der An-
gebote: Bis zur Öffnung des ersten Angebo-
tes. b) Angebote sind zu richten an: Stadt 
Übach-Palenberg, Rathausplatz 4, 52531 
Übach-Palenberg, in fest verschlossenem 
Umschlag mit der Bezeichnung ‘Bauliche 
Umsetzung SüwV-Kan -geschlossene Bau-
weise’. c) Sprache: Deutsch. 7.a) An der 
Submission dürfen nur die Bieter bzw. de-
ren Bevollmächtigte teilnehmen. b) Sub-
missionstermin: Mittwoch, den 01. August 
2012, 11:30 Uhr, Großer Sitzungssaal, 
Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg. 
8. Sicherheiten: 5 % der Angebotssumme 
als Vertragserfüllungsbürgschaft; 3 % der 
Abrechnungssumme als Mängelansprüche-
Bürgschaft. 9. Zahlungsbedingungen: nach 
§ 16 VOB/B. 10. Eignungsnachweis: Die 
ausgeschriebenen Arbeiten werden nur an 
Bieter vergeben, die aufgrund ihrer Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit gemäß § 6 Nr. 3 VOB/A geeignet sind. 
(Nachweise auf Anforderung). 11. Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 15. Septem-
ber 2012. 12. Der Zuschlag wird nach § 18 
VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter 
Berücksichtigung aller technischen und 
wirtschaftlichen Gesichtspunkte als das 
annehmbarste erscheint. 13. Änderungs-
vorschläge oder Nebenangebote werden 
nur zugelassen, wenn gleichzeitig ein 
Hauptangebot abgegeben wird. 14. Nach-
prüfstelle: Kreis Heinsberg, Valkenburger 
Straße 45, 52525 Heinsberg. 
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32020 Übach-Palenberg
Straßenbauarbeiten  VOB

1. Vergabestelle: Stadt Übach-Palenberg, 
Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, 
Tel.: 02451/ 979-0, Fax: 979-1150. 2.a) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung Ö - 66 - 02 - 2012 entspre-
chend VOB/A. b) Art des Auftrages: Ein-
heitspreisvertrag. 3.a) Ort der Ausführung: 
Stadtgebiet Übach-Palenberg, Stadtteil Bo-
scheln. b) Art und Umfang der Leistungen: 
240 m³ Kopflöcher für punktuelle Sanie-
rung (ca. 15 Stück); 20 St. Hausanschluss-
stutzen sanieren; 4 St. Schachtgerinne er-
neuern; 60 m² Schwarzdecke wiederherstel-
len; 60 m² Pflasterfläche wiederherstellen. 
4. Ausführungszeit: September 2012 bis No-
vember 2012. 5.a) Vergabeunterlagen: 
Stadt Übach-Palenberg, Servicestelle, Rat-
hausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, Tele-
fon: 02451 / 979-3327 / 3328, Telefax: 
02451 / 979-1150. Ausgabe: ab Montag, 
den 09.07.2012 (von 8.00 Uhr bis 12:00 
Uhr), Rathaus Übach-Palenberg, Rathaus-
platz 4, Servicestelle, 52531 Übach-Palen-
berg, Telefon 02451 / 979-3327 / 3328. 
Planeinsicht: Fachbereich 6, Hoch- und Tief-
bauamt, Rathausplatz 4, Herr Wingen, Tel.: 
02451 / 979-6611. b) Schutzgebühr: 20,75 
€ (+ 2,50 € bei Postversand Inland); 20,75 
€ (+ 6,00 € bei Postversand Ausland). Sie 
ist bei der Stadtkasse oder im Bürgerbüro 
bar einzuzahlen oder kann auf das Girokon-
to (Konto-Nr. 1 100 015, KSK Heinsberg, 
BLZ 312 512 20) überwiesen werden. Kas-
senzeichen: 01020199.43110001 - Ö - 66 - 
02 - 2012. Der eingezahlte Betrag wird 
nicht zurückerstattet. Die Einzahlung gilt 
nicht gleichzeitig als schriftliche Anforde-
rung der Submissionsunterlagen. 6.a) Frist 
für die Einreichung der Angebote: Bis zur 
Öffnung des ersten Angebotes. b) Angebote 
sind zu richten an: Stadt Übach-Palenberg, 
Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, in 
fest verschlossenem Umschlag mit der Be-
zeichnung ‘Bauliche Umsetzung SüwV-Kan 
-offene Bauweise’. c) Sprache: Deutsch. 7.a) 
An der Submission dürfen nur die Bieter 
bzw. deren Bevollmächtigte teilnehmen. b) 
Submissionstermin: Mittwoch, den 01. Au-
gust 2012, 11:00 Uhr, Großer Sitzungssaal, 
Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg. 8. 
Sicherheiten: 5 % der Angebotssumme als 
Vertragserfüllungsbürgschaft; 3 % der Ab-
rechnungssumme als Mängelansprüche-
Bürgschaft. 9. Zahlungsbedingungen: nach § 
16 VOB/B. 10. Eignungsnachweis: Die aus-
geschriebenen Arbeiten werden nur an Bie-
ter vergeben, die aufgrund ihrer Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit ge-
mäß § 6 Nr. 3 VOB/A geeignet sind. (Nach-
weise auf Anforderung). 11. Ablauf der Zu-
schlags- und Bindefrist: 15.09.2012. 12. 
Der Zuschlag wird nach § 18 VOB/A auf das 
Angebot erteilt, das unter Berücksichtigung 
aller technischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkte als das annehmbarste er-
scheint. 13. Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote werden nur zugelassen, wenn 
gleichzeitig ein Hauptangebot abgegeben 
wird. 14. Nachprüfstelle: Kreis Heinsberg, 
Valkenburger Straße 45, 52525 Heinsberg. 

Liefer- und Dienstleistungen

32021 Aachen
Unterhaltsreinigung  EU VOL

Dienstleistungsauftrag - Offenes Verfahren. 
Abschnitt I. Öffentlicher Auftraggeber. I.1.) 
Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Stadt 
Aachen - Zentrale Vergabestelle -, Lager-
hausstraße 20, 52058 Aachen, Herr Heinze, 
Tel.: 0241-432-6033, E-Mail: vergabestel-
le@mail.aachen.de, Fax: 0241-432-6098. 
Weitere Auskünfte erteilen: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für ein dynami-
sches Beschaffungssystem) sind erhältlich 

bei: die oben genannten Kontaktstellen. An-
gebote / Teilnahmeanträge sind zu richten 
an: die oben genannten Kontaktstellen. I.2) 
Art des Auftraggebers und Haupttätigkeit 
(en) - Art des Auftraggebers - Art des Auf-
traggebers: Regional- oder Lokalbehörde; 
(Haupt-)Tätigkeiten des Auftraggebers: All-
gemeine öffentliche Verwaltung. Abschnitt 
II: Auftragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
Auftraggeber: Abschluss eines Dienstleis-
tungsvertrages zur Durchführung der Un-
terhaltsreinigung sowie der optionalen 
Grundreinigung auf vier Jahre ab dem 
01.01.2013 in verschiedenen Objekten (7 
Lose). II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort 
der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleis-
tung: Dienstleistung. Hauptort der Dienst-
leistung: in verschiedenen Objekten. NUTS-
Code: DEA21. II.1.3) Gegenstand der Be-
kanntmachung: Rahmenvereinbarung. 
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirt-
schaftsteilnehmern. II.1.5) Kurze Beschrei-
bung des Auftrags oder Beschaffungsvorha-
bens: Abschluss eines Dienstleistungsvertra-
ges zur Durchführung der Unterhaltsreini-
gung sowie der optionalen Grundreinigung 
auf vier Jahre ab dem 01.01.2013 in ver-
schiedenen Objekten (7 Lose). II.1.6) Ge-
meinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 909112 
00. II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein. II.1.8) 
Aufteilung in Lose: ja, die Angebote sollen 
wie folgt eingereicht werden: für ein oder 
mehrere Lose. II.1.9) Varianten / Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein. II.2) Menge 
und Umfang des Auftrags. II.2.1) Gesamt-
menge bzw. -umfang: Abschluss eines 
Dienstleistungsvertrages zur Durchführung 
der Unterhaltsreinigung sowie der optiona-
len Grundreinigung auf vier Jahre ab dem 
01.01.2013 in den Objekten: Los 1 - Ver-
waltungsgebäude Reichsweg 30, 52068 Aa-
chen; Los 2 - KGS Düppelstr. 19, 52068 Aa-
chen/ Obdachlosenunterkunft Kongressstr. 
18 - 20, 52070 Aachen; Los 3 - KiTa Stetti-
ner Str. 16, 52078 Aachen; Los 4 - KiTa 
Hahner Str. 32, 52076 Aachen; Los 5 - KiTa 
Bayernallee 2, 52066 Aachen / Jugendhaus 
Kalverbenden 2, 52066 Aachen / Friedhof 
Heißberg, Robert-Schumann-Str. 2, 52066 
Aachen; Los 6 - GGS und GHS Händelstr. 
10, 52074 Aachen; Los 7 - KGS Luisenstr. 
42, 52070 Aachen. Die Ferienreinigung (op-
tional) und die Vertretungsreinigung (optio-
nal) in folgenden Objekten: Los 2 - KGS 
Düppelstr. 19, 52068 Aachen; Los 7 - KGS 
Luisenstr. 42, 52070 Aachen. II.2.2) Optio-
nen: nein. II.3 Vertragslaufzeit bzw. Beginn 
und Ende der Auftragsausführung - Beginn: 
1.1.2013, Ende: 31.12.2016. Informatio-
nen zu den Losen: Los-Nr. 1 - 1) Bezeich-
nung: Verwaltungsgebäude Reichsweg 30, 
52068 Aachen. 2) Gemeinsames Vokabular 
für öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptge-
genstand: 90911200. Los-Nr. 2. 1) Bezeich-
nung: KGS Düppelstr. 19, 52068 Aachen. 
Obdachlosenunterkunft Kongressstr. 18 - 20, 
52070 Aachen. 2) Gemeinsames Vokabular 
für öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptge-
genstand: 90911200. Los-Nr. 3 - 1) Be-
zeichnung: KiTa Stettiner Str. 16, 52078 
Aachen. 2) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 90911200. Los-Nr. 4 - 1) Bezeich-
nung: KiTa Hahner Str. 32, 52076 Aachen. 
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche 
Aufträge (CPV) - Hauptgegenstand: 90911 
200. Los-Nr. 5 - 1) Bezeichnung: KiTa Bay-
ernallee 2, 52066 Aachen / Jugendhaus Kal-
verbenden 2, 52066 Aachen / Friedhof 
Heißberg, Robert-Schumann-Str. 2, 52066 
Aachen. 2) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 90911200. Los-Nr. 6 - 1) Bezeich-
nung: GGS und GHS Händelstr. 10, 52074 
Aachen. 2) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV) - Hauptgegen-
stand: 90911200. Los-Nr. 7 - 1) Bezeich-

nung: KGS Luisenstr. 42, 52070 Aachen. 2) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV) - Hauptgegenstand: 909112 
00. Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche 
finanzielle und technische Informationen. 
III.1) Bedingungen für den Auftrag. III.1.1) 
Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Si-
cherheiten werden nicht gefordert. III.1.2) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen bzw. Verweis auf die maßgebli-
chen Vorschriften: gem. VOL/A und den zu-
sätzlichen Vertragsbedingungen. III.1.3) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
risch haftende Arbeitsgemeinschaft mit be-
vollmächtigten Vertreter. III.1.4) Sonstige 
besondere Bedingungen an die Auftragaus-
führung: nein. III.2) Teilnahmebedingungen. 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handels-
register - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen - Mit der Angebotsabgabe 
sind folgende Nachweise und Erklärungen 
vorzulegen: Eigenerklärung des Unterneh-
mens gemäß § 6 Abs. 5 Buchst. a-e bzw. § 6 
EG Abs. 6 Buchst. a-e VOL/A 2009. Nach-
weis über die Vorlage der gewerberechtli-
chen Voraussetzungen für die Ausführung 
der angebotenen Leistungen. Nachweis und 
Beschreibung der Systeme der betrieblichen 
Qualitätssicherung und namentliche Nen-
nung der technischen Leitung. Vorlage eines 
Unternehmensportraits aus dem zumindest 
hervorgeht, wieviel Personal beschäftigt ist, 
wie lange das Unternehmen bereits am 
Markt vertreten ist und welche Beschäfti-
gungsfelder abgedeckt werden. Aktuelle Re-
ferenzliste mit Angabe der ausgeführten 
Leistungen, des Leistungsumfangs und des 
Ansprechpartners. Sollte ein Bieter die o.g. 
Nachweise und Erklärungen bereits im lau-
fenden Kalenderjahr der Beschaffungsstelle 
der Stadt Aachen vorgelegt haben und liegt 
eine entsprechende Präqualifizierung vor, so 
ist dieser Bieter von der Pflicht zur erneuten 
Vorlage dieser Unterlagen befreit, soweit 
das Ende der Angebotsfrist im laufenden 
Kalenderjahr liegt. Folgende Nachweise / 
Erklärungen sind von allen Bewerbern mit 
dem Angebot vorzulegen: Verpflichtungser-
klärung Tariftreue TVgG (diese Erklärung 
muss auch vorgelegt werden, wenn das Un-
ternehmen bereits bei der Stadt Aachen 
präqualifiziert ist). Wichtiger Hinweis! Das 
Angebot muss mindestens bestehen aus: An-
gebotsschreiben (unterschrieben und mit 
Unternehmensstempel versehen); ausgefüll-
te Preisübersicht (mit Angabe des Unter-
nehmens); CD oder DVD mit den ausgefüll-
ten Leistungsverzeichnissen /Objektkalkula-
tionen als Excel-Dateien (CD / DVD mit An-
gabe des Unternehmens und der Ausschrei-
bungsnummer); ggf. geforderte Nachweise 
und Erklärungen. Die ausgefüllten Leis-
tungsverzeichnisse / Objektkalkulationen 
(einschl. der Preisangaben) sind als Excel-
Dateien auf einer CD oder DVD dem Ange-
bot beizufügen. Ein zusätzlicher Ausdruck in 
Papierform ist nicht erforderlich. Angebote 
ohne die v. g. Excel-Dateien auf CD oder 
DVD werden von der Wertung ausgeschlos-
sen. III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: siehe 
III.2.1. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: siehe III.2.1. III.2.3) Technische 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: siehe 
III.2.1. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: siehe III.2.1. III.2.4) Vorbehal-
tene Aufträge: nein. III.3 Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge. III.3.1) 
Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten: nein. 
III.3.2) Juristische Personen müssen die 
Namen und beruflichen Qualifikation der 
Personen angeben, die für die Ausführung 

der betreffenden Dienstleistung verantwort-
lich sein sollen: nein. Abschnitt IV: Verfah-
ren. IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren. 
IV.2) Zuschlagskriterien. Zuschlagskriteri-
en: Niedrigster Preis. IV.2.2) Es wird eine 
elektronische Auktion durchgeführt: nein. 
IV.3) Verwaltungsinformationen. IV.3.1) 
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftragge-
ber: B03/30-361. IV.3.2) Frühere Bekannt-
machungen des selben Auftrags: nein. 
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Ver-
dingungs- / Ausschreibungs- und ergänzen-
den Unterlagen bzw. der Beschreibung - 
Schlusstermin für die Anforderung oder Ein-
sicht in Unterlagen: 13.8.2012, 23:59 Uhr. 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein. 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote bzw. Teilnahmeanträge: 15. Au-
gust 2012, 23:59 Uhr. IV.3.6) Sprache(n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmean-
träge verfasst werden können: Deutsch. 
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Bis 
31.12.2012. IV.3.8) Bedingung für die Öff-
nung der Angebote - Personen, die bei der 
Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 
nein. Abschnitt VI: Zusätzliche Informatio-
nen. VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auftrag 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder 
Programm, das aus Gemeinschaftsmitteln fi-
nanziert wird: nein. VI.3) Sonstige Informa-
tionen: Die Unterlagen stehen ausschließlich 
als kostenloser Download unter http://www.
vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/
VMPSatellite/company/welcome.do zur 
Verfügung. Zuschlagskriterium ist der Preis. 
Der Preis setzt sich zusammen aus dem 
jährlichen Preis der Unterhaltsreinigung zu-
züglich 27 % des Preises für die Grundreini-
gung des Gesamtobjektes. VI.4) Nachprü-
fungsverfahren / Rechtsbehelfsverfahren. 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprü-
fungsverfahren: Vergabekammer bei der Be-
zirksregierung Köln, Zeughausstraße 2-10, 
50667 Köln, Deutschland, E-Mail: vergabe-
kammer@bezreg-koeln.nrw.de, Tel.: +49 
221147-3116, Fax: +49 221147-2889. 
VI.4.3) Einlegen von Rechtsbehelfen: Ge-
naue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die in den Vergabeun-
terlagen erkennbar sind, sind nach § 107 
Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist zu rügen. Rechtsbehelfe 
gegen die Entscheidung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abzuhelfen, sind gem. § 107 
Abs. 3 Nr. 4 GWB spätestens innerhalb von 
15 Tagen einzulegen. VI.4.4) Stelle, bei der 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbe-
helfen erhältlich sind: Zentrale Vergabestelle 
der Stadt Aachen, Lagerhausstr. 20, 52064 
Aachen, Deutschland, E-Mail: vergabestel-
le@mail.aachen.de, Tel.: +49 241432-6030, 
Fax: +49 241432-6098. 

32022 Bochum
Büromaterial / Zeichentechnik  VOL

Anschrift der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden und zuschlagserteilenden Stelle: 
Deutsche Rentenversicherung, Knappschaft-
Bahn-See, Abteilung IX - Recht, Büro der 
Abteilungsleitung, Vergabestelle Wasser-
str.215, 44799 Bochum. Name und An-
schrift der Stelle, bei der die Angebote einge-
reicht werden: Deutsche Rentenversiche-
rung, Knappschaft-Bahn-See, Dez. IV.2.6; 
Submissionen, Auftrags- und Abrechnungs-
feststellung im Baubereich-, 44781 Bo-
chum. Vergabeart: Öffentliche Ausschrei-
bung gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 VOL/A. Form 
der Angebote: Schriftlich. Art und Umfang 
der Leistung: Büromaterial / Zeichentech-
nik; Es handelt sich um den Jahresbedarf 
von 6,3 Millionen Fensterumschlägen auf 
Abruf über einen bereits installierten Online-
Shop. Ort der Leistungserbringung: 44799 
Bochum. Losweise Vergabe: Eine Aufteilung 
in Lose ist nicht vorgesehen. Wertungskrite-
rien: Preis. Ausführungsfrist / Vertragsbe-
ginn: Die technischen Voraussetzungen für 
die Inbetriebnahme des Online-Shops müs-
sen schnellstmöglich, jedoch spätestens 3 
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Wochen nach Zuschlagserteilung erfüllt 
sein. Die Zuschlagserteilung ist für die 32. 
KW vorgesehen. Der Jahresbedarf von 6,3 
Mio. Fensterumschlägen erfolgt in Teilabru-
fen von 420.000 Umschlägen. Der erste Ab-
ruf erfolgt ca. 10 Tage nach erfolgreicher 
Einstellung in den Online-Shop. Die Vergab-
eunterlagen sind per E-Mail anzufordern 
und werden auf der Homepage der KBS zur 
Verfügung gestellt. Name und E-Mail Adres-
se der Stelle, bei der der Link zum Abruf der 
Vergabeunterlagen angefordert werden 
kann: Deutsche Rentenversicherung Knapp-
schaft-Bahn-See, vergabestelle@kbs.de. 
Frist zur Anforderung der oben genannten 
Unterlagen: 20.07.2012. Ablauf der Ange-
botsfrist: 01.08.2012, 11:00 Uhr. Binde-
frist: Die Bindefrist endet 2 Monate ab Ab-
lauf der Angebotsfrist, d. h. am 01.10.2012. 
Höhe der geforderten Sicherheitsleistungen: 
Keine. Wesentliche Zahlungsbedingungen 
bzw. Angabe der Unterlagen, in denen sie 
enthalten sind: Es gelten die Zahlungsbedin-
gungen nach § 17 VOL/B in Verbindung mit 
den Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedin-
gungen der Knappschaft-Bahn-See. Unterla-
gen, die mit dem Angebot abzugeben sind, 
die ggf. vom Auftraggeber für die Beurtei-
lung der Eignung der Bewerber verlangt 
werden: Die den Vergabeunterlagen beige-
fügte Eigenerklärung zur Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit, die den Vergabeunterla-
gen beigefügte Referenzliste, 10 Qualitäts-
muster. Vervielfältigungskosten: Keine. Be-
sonderer Hinweis: Die Vergabestelle teilt 
nach Zuschlagserteilung unverzüglich, spä-
testens innerhalb von 15 Tagen nach Ein-
gang eines entsprechenden Antrags, den 
nicht berücksichtigten Bietern die Gründe 
für die Ablehnung ihres Angebotes, die 
Merkmale und Vorteile des erfolgreichen 
Angebotes sowie den Namen des erfolgrei-
chen Bieters und den nicht berücksichtigten 
Bewerbern die Gründe für ihre Nichtberück-
sichtigung mit (§ 19 Abs. 1 VOL/A). 

32023 Bochum
Software zur E-Mail-
Verschlüsselung  VOL

Nationale Ausschreibung nach VOL. Öffent-
liche Ausschreibung. Ausgeschrieben und 
gesucht wird eine Software zur E-Mail 
Verschlüsselung für die gesamte BKK vor 
Ort. Bei der BKK vor Ort handelt es sich um 
eine gesetzliche Krankenkasse. a) Bezeich-
nung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag 
erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der 
die Angebote oder Teilnahmeanträge einzu-
reichen sind: BKK vor Ort, Dirk Neubauer, 
Moislinger Allee 1-3, 23558 Lübeck. b) Art 
der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung. c) 
Form, in der die Teilnahmeanträge oder An-
gebote einzureichen sind: Das Angebot ist in 
deutscher Sprache zu erstellen und in einem 
Original und einer Kopie in Papierform bei 
der unter a) genannten Stelle einzureichen. 
d) Art und Umfang der Leistung sowie den 
Ort der Leistungserbringung: Es soll eine 
Software zur E-Mail Verschlüsselung gelie-
fert und in Betrieb genommen werden. Ort 
der Leistungserbringung ist Bochum. e) Ge-
gebenfalls die Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose: Die Leistung wird nicht in 
Lose aufgeteilt. f) Gegebenfalls die Zulas-
sung von Nebenangeboten: Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. g) Etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Projekt-
beginn für die Implementierung ist der 
01.09.2012. Bis zum 30.09.2012 muss das 
System vollumfänglich installiert sein und 
fehlerfrei arbeiten. h) Bezeichnung und die 
Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können: Die Vergabeunterlagen können 
angefordert werden unter www.subreport.de 
unter der ELViS-ID: E69583375. i) Teilnah-
me- oder Angebots- und Bindefrist: Das An-
gebot ist bis zum 15.08.2012 um 12:00 
Uhr einzureichen. Bis zum 30.09.2012 ist 
der Bieter an sein Angebot gebunden. j) Die 

Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistun-
gen: Sicherheitsleistungen sind nicht vorge-
sehen. k) Die wesentlichen Zahlungsbedin-
gungen oder Angabe der Unterlagen, in de-
nen sie enthalten sind: Die Zahlungsbedin-
gungen sind im Preisblatt genannt. l) Die mit 
dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen, die die Auftrag-
geber für die Beurteilung der Eignung des 
Bewerbers oder Bieters verlangen: Den 
Nachweis der Eintragung im zuständigen 
amtlichen Register; Den Nachweis über die 
Erfüllung der Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern; Den Nachweis über die Erfüllung 
der Verpflichtung zur Zahlung der gesetzli-
chen Sozialbeiträge; Die Erklärung zur Be-
kämpfung der Schwarzarbeit; Die Erklä-
rung gemäß § 6 Abs. 5 VOL/A; Verpflich-
tungserklärung Tariftreue; Verpflichtungser-
klärung zur Berücksichtigung sozialer Krite-
rien; Die Unternehmensdarstellung; Die Re-
ferenzprojekte; Die Beschreibung des Quali-
tätsmanagements. m) Sofern verlangt, die 
Höhe der Kosten für Vervielfältigungen der 
Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Aus-
schreibungen: Es werden keine Kosten für 
die Vervielfältigungen der Vergabeunterla-
gen verlangt. n) Angabe der Zuschlagskrite-
rien, sofern diese nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt werden: Die Zuschlagskriteri-
en sind in den Vergabeunterlagen genannt. 

32024 Essen
Weißkalk CL  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren (Richtlinie 
2004/18/EG). Abschnitt I: Öffentlicher Auf-
traggeber. I.1) Name, Adressen und Kon-
taktstelle (n): Lippeverband, Kronprinzen-
straße 24, 45128 Essen, Deutschland (DE). 
Kontaktstelle(n): 12-EM 30, Telefon: +49 
23069272-232, zu Händen von: Annika 
Pötz, E-Mail: poetz.annika@eglv.de, Fax: 
+49 23069272-323. Internet-Adresse(n) - 
Hauptadresse des öffentlichen Auftragge-
bers / des Auftraggebers: (URL) http://www.
eglv.de. Elektronische Einreichung von An-
geboten und Teilnahmeanträgen: (URL) ht-
tp://www.ava-online.de. Weitere Auskünfte 
erteilen: die oben genannten Kontaktstellen. 
Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen 
(einschließlich Unterlagen für den wettbe-
werblichen Dialog und ein dynamisches Be-
schaffungssystem) verschicken: die oben ge-
nannten Kontaktstellen. Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind zu richten an: siehe An-
hang A.III. I.2) Art des öffentlichen Auf-
traggebers: Einrichtung des öffentlichen 
Rechts. I.3) Haupttätigkeit(en): Umwelt. 
Sonstige: Wasserwirtschaftsverband. I.4) 
Auftragsvergabe im Auftrag anderer öffent-
licher Auftraggeber - Der öffentliche Auf-
traggeber beschafft im Auftrag anderer öf-
fentlicher Auftraggeber: nein. Abschnitt II: 
Auftragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
öffentlichen Auftraggeber: Lieferung von 
Weißkalk CL im östlichen Lippegebiet. 
II.1.2) Art des Auftrags und Ort der Ausfüh-
rung, Lieferung bzw. Dienstleistung: Liefer-
auftrag, Kauf. NUTS-Code: DEA5. II.1.3) 
Angaben zum öffentlichen Auftrag, zur Rah-
menvereinbarung oder zum dynamischen 
Beschaffungssystem (DBS): Die Bekannt-
machung betrifft einen öffentlichen Auftrag. 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
oder Beschaffungsvorhabens: Lieferung von 
Weißfeinkalk (CL) zur Schlammbehand-
lungsanlage (SBA) Hamm und zur Kläran-
lage Soest. II.1.6) Gemeinsames Vokabular 
für öffentliche Aufträge (CPV) - Hauptge-
genstand: 44921200. II.1.7) Angaben zum 
Beschaffungsübereinkommen (GPA) - Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsüberein-
kommen (GPA): ja. II.1.8) Lose - Aufteilung 
des Auftrags in Lose: ja. Angebote sind mög-
lich für ein oder mehrere Lose. II.1.9) Anga-
ben über Varianten / Alternativangebote - 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2) Menge oder Umfang des Auf-
trags. II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 
Lieferung von ca. 7.000 to. Weißfeinkalk CL 

90-Q zur Schlammbehandlungsanlage 
(SBA) Hamm und ca. 350 to. Weißfeinkalk 
CL 80-Q zur Kläranlage Soest. II.2.2) An-
gaben zu Optionen - Optionen: nein. II.2.3) 
Angaben zur Vertragsverlängerung - Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein. II.3) 
Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der 
Auftragsausführung - Beginn: 02.01.2013, 
Abschluss: 31.12.2014. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben. III.1) Bedingungen für 
den Auftrag. III.1.2) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
gemäß Verdingungsunterlagen. III.1.3) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die 
der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. III.1.4) Sonstige besondere Bedingun-
gen - Für die Ausführung des Auftrags gelten 
besondere Bedingungen: nein. III.2) Teilnah-
mebedingungen. III.2.1) Persönliche Lage 
des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister - Angaben und Forma-
litäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: a) Nach-
weis entsprechender Betriebshaftpflichtver-
sicherungsdeckung. b) Aktueller Handelsre-
gisterauszug. c) Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung Berufsgenossenschaft. d) Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung Sozialversicherungs-
träger. e) Unbedenklichkeitsbescheinigung 
Finanzamt. f) Für ausländische Bieter sind 
die entsprechenden Nachweise aus dem Her-
kunftsland abzugeben. III.2.2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: g) Jahresumsatz der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. h) Ausge-
führte Leistungen mit Öffentlichen Auftrag-
gebern der letzten 3 abgeschlossen Ge-
schäftsjahre, die mit der zu vergebenen Leis-
tung vergleichbar sind. (Referenzliste.) 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: i) Aktuelle Produktdatenblätter 
für die angebotenen Produkte. j) Aktuelle 
Sicherheitsdatenblätter für die angebotenen 
Produkte. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) 
Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: Offen. 
IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zuschlags-
kriterien: Niedrigster Preis. IV.2.2) Anga-
ben zur elektronischen Auktion - Eine elekt-
ronische Auktion wird durchgeführt: nein. 
IV.3) Verwaltungsangaben. IV.3.1) Akten-
zeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 
1.190608. IV.3.2) Frühere Bekanntma-
chung (en) desselben Auftrags: nein. IV.3.3) 
Bedingungen für den Erhalt von Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen bzw. der 
Beschreibung - Schlusstermin für die Anfor-
derung von Unterlagen oder die Einsicht-
nahme: 13.08.2012, 23:59 Uhr. Kosten-
pflichtige Unterlagen: nein. IV.3.4) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder 
Teilnahmeanträge: 21.08.2012, 11:00 Uhr. 
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge verfasst werden kön-
nen - Folgende Amtssprache(n) der EU: 
Deutsch. IV.3.7) Bindefrist des Angebots 
bis: 22.10.2012. IV.3.8) Bedingungen für 
die Öffnung der Angebote: 21.08.2012, 
11:00 Uhr. Personen, die bei der Öffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen: nein. Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben. VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags - Dies ist ein 
wiederkehrender Auftrag: nein. VI.2) Anga-
ben zu Mitteln der Europäischen Union - 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln 
der Europäischen Union finanziert wird: 
nein. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nach-
prüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige Stel-
le für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfah-
ren: Vergabekammer der Bezirksregierung 
Arnsberg, Seibertzstraße 1, 59821 Arns-
berg, Deutschland, Tel.: +49 2931 / 82-
2197, Fax: +49 2931 / 82-40067. Zustän-

dige Stelle für Schlichtungsverfahren: Ver-
gabekammer der Bezirksregierung Arns-
berg, Seibertzstraße 1, 59821 Arnsberg, 
Deutschland, Tel.: +49 2931 / 82-2197, 
Fax: +49 2931 / 82-40067. Anhang A - 
Sonstige Adressen und Kontaktstellen. III) 
Adressen und Kontaktstellen, an die Ange-
bote / Teilnahmeanträge zu richten sind: Lip-
peverband, Kronprinzenstraße 24, 45128 
Essen, Deutschland. Kontaktstelle(n): 12-
EM 50, Tel.: +49 201 / 104-3222, E-Mail: 
online.vergabe@eglv.de, Fax: +49 201 / 
104-3099. Anhang B - Angaben zu den Lo-
sen. Bezeichnung des Auftrags durch den öf-
fentlichen Auftraggeber: Lieferung von 
Weißkalk CL im östlichen Lippegebiet. Los-
Nr.: 1. 1) Kurze Beschreibung: Lieferung von 
Weißfeinkalk CL 90-Q zur Schlammbe-
handlungsanlage (SBA) Hamm. 2) Gemein-
sames Vokabular für öffentliche Aufträge 
(CPV) - Hauptgegenstand: 44921200. Be-
zeichnung des Auftrags durch den öffentli-
chen Auftraggeber: Lieferung von Weißkalk 
CL im östlichen Lippegebiet. Los-Nr.: 2. 1) 
Kurze Beschreibung: Lieferung von Weiß-
feinkalk CL 80-Q zur Kläranlage Soest. 2) 
Gemeinsames Vokabular für öffentl. Aufträ-
ge (CPV) - Hauptgegenstand: 44921200. 

32025 Gelsenkirchen
Tausalzlieferung  EU VOL

Lieferauftrag - Offenes Verfahren. Ab-
schnitt I. Öffentlicher Auftraggeber. I.1.) 
Name, Adressen und Kontaktstelle(n): 
Land Nordrhein-Westfalen - zuständig 
Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-
Westfalen, Wildenbruchplatz 1, Gelsenkir-
chen, 45888, Strategischer Zentraleinkauf, 
Andrea Witzel, Tel.: 0209 / 3808-530, E-
Mail: sze@strassen.nrw.de, Fax: 0211 / 
87565-1219, Internetadresse (n): www.
strassen.nrw.de. Weitere Auskünfte ertei-
len: Landesbetrieb Straßenbau NRW, Herr 
Niebrügge, Herr Demling, Wildenbruch-
platz 1, 45888 Gelsenkirchen, Deutsch-
land, Tel.: 0209/3808-270 oder -156. Ver-
dingungs- / Ausschreibungs- und ergänzen-
de Unterlagen (einschließlich Unterlagen 
für ein dynamisches Beschaffungssystem) 
sind erhältlich bei: die oben genannten 
Kontaktstellen. Angebote / Teilnahmean-
träge sind zu richten an: die oben genann-
ten Kontaktstellen. I.2) Art des Auftragge-
bers und Haupttätigkeit(en) - Art des Auf-
traggebers - Art des Auftraggebers: Minis-
terium oder sonstige zentral-/bundesstaat-
liche Behörde einschließlich regionaler 
oder lokaler Unterabteilungen; (Haupt-)
Tätigkeiten des Auftraggebers: Sonstige: 
Straßenbau. Der öffentliche Auftraggeber 
beschafft im Auftrag anderer öffentlicher 
Auftraggeber: ja. Abschnitt II: Auftragsge-
genstand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: Lieferung von Tausalz. II.1.2) Art 
des Auftrags sowie Ort der Ausführung, 
Lieferung bzw. Dienstleistung: Lieferung: 
Kauf. Hauptlieferort: Nordrhein-Westfalen. 
NUTS-Code: DEA. II.1.3) Gegenstand der 
Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag. 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
oder Beschaffungsvorhabens: Das Land 
Nordrhein-Westfalen (zuständig: Landes-
betrieb Straßenbau NRW) und die beteilig-
ten Gebietskörperschaften aus NRW beab-
sichtigen die Bedarfe von insgesamt ca. 
42.250 t für den Zeitraum 15.10.2012 bis 
31.10.2013 für den Straßenwinterdienst 
zu vergaben. Bedarfe für den Landesbe-
trieb Straßenbau NRW: ca. 40.000 t, Be-
darfe für die beteiligten Gebietskörper-
schaften: ca. 2.250 t. II.1.6) Gemeinsames 
Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV) 
- Hauptgegenstand: 144000 00. II.1.7) 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen (GPA): nein. II.1.8) Aufteilung 
in Lose: nein. II.1.9) Varianten / Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein. II.2) Men-
ge und Umfang des Auftrags. II.2.1) Ge-
samtmenge bzw. -umfang: Es handelt sich 
um 1 Los im Bereich der Regionalnieder-
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lassung Südwestfalen und der Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg. Einzelheiten sind 
den Vergabeunterlagen zu entnehmen. 
II.2.2) Optionen: nein. II.3 Vertragslauf-
zeit bzw. Beginn und Ende der Auftrags-
ausführung - Beginn: 15.10.2012, Ende: 
31.10.2013. Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche finanzielle und technische 
Informationen. III.1) Bedingungen für den 
Auftrag. III.1.2) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
Bezahlung selbständiger Teilleistungen 
(§17 Nr. 2 VOL/B). Bezahlung nach ord-
nungsgemäßer Lieferung und Rechnungs-
eingang innerhalb von 30 Tagen netto 
oder innerhalb von 21 Tagen mit Skonto. 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemein-
schaft, an die der Auftrag vergeben wird: 
Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsge-
meinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter. 
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen 
an die Auftragausführung: nein. III.2) Teil-
nahmebedingungen. III.2.1) Persönliche 
Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister - Anga-
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Angaben, ob ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregel-
tes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein Insol-
venzplan rechtskräftig bestätigt wurde, ob 
sich das Unternehmen in der Liquidation 
befindet, dass nachweislich keine schweren 
Verfehlungen begangen wurden, die die Zu-
verlässigkeit als Bewerber in Frage stellen, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat. Näheres siehe Ver-
gabeunterlagen. III.2.2) Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit - Anga-
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Darstellung und Aufbau des Unter-
nehmens und seiner Leistungen (Geschäfts-
sitz, Eigentümer, Umsatz etc.) durch Aus-
füllen und Einreichen des Fragebogens 
‘Unternehmensdaten und Nachweis der 
Lieferfähigkeit’. Einzelheiten sind den Ver-
gabeunterlagen zu entnehmen. III.2.3) 
Technische Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Nachweis der Lieferfähigkeit durch Darle-
gung der vorhandenen Produktions- und 
Lagerkapazitäten, Ladeleistungen sowie 
Transportkapazitäten durch Ausfüllen und 
Einreichen des Fragebogens ‘Unterneh-
mensdaten und Nachweis der Lieferfähig-
keit’. Einzelheiten sind den Vergabeunterla-
gen zu entnehmen. III.2.4) Vorbehaltene 
Aufträge: nein. III.3 Besondere Bedingun-
gen für Dienstleistungsaufträge. III.3.1) 
Die Erbringung der Dienstleistung ist ei-
nem besonderen Berufsstand vorbehalten: 
nein. III.3.2) Juristische Personen müssen 
die Namen und beruflichen Qualifikation 
der Personen angeben, die für die Ausfüh-
rung der betreffenden Dienstleistung ver-
antwortlich sein sollen: nein. Abschnitt IV: 
Verfahren. IV.1) Verfahrensart: Offenes 
Verfahren. IV.2) Zuschlagskriterien. Zu-
schlagskriterien: die nachstehenden Krite-
rien (mit entsprechender Gewichtung bzw. 
in absteigender Reihenfolge ihrer Wichtig-
keit, falls keine Gewichtung angegeben ist): 
1 niedrigster Preis nach Preisberechnung 
(gem. Vergabeunterlagen) (Gewichtung: 
100). IV.2.2) Es wird eine elektronische 
Auktion durchgeführt: nein. IV.3) Verwal-
tungsinformationen. IV.3.1) Aktenzeichen 
beim öffentlichen Auftraggeber: 2012-28- 
SZE-Tausalz. IV.3.2) Frühere Bekanntma-
chungen des selben Auftrags: nein. IV.3.3) 
Bedingungen für den Erhalt von Verdin-

gungs- / Ausschreibungs- und ergänzenden 
Unterlagen bzw. der Beschreibung - 
Schlusstermin für die Anforderung oder 
Einsicht in Unterlagen: 22. August 2012, 
20:00 Uhr. Die Unterlagen sind kosten-
pflichtig: nein. IV.3.4) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote bzw. Teilnahme-
anträge: 28.8.2012, 10:00 Uhr. IV.3.6) 
Sprache (n), in der (denen) Angebote oder 
Teilnahmeanträge verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 
Bis 15.11.2012. IV.3.8) Bedingung für die 
Öffnung der Angebote: 28.8.2012, 10:00 
Uhr. Personen, die bei der Öffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen: nein. Ab-
schnitt VI: Zusätzliche Informationen. 
VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auftrag in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/oder 
Programm, das aus Gemeinschaftsmitteln 
finanziert wird: nein. VI.3) Sonstige Infor-
mationen: Unter http://www.evergabe.nrw.
de/VMPCenter/ finden Sie weitere Infor-
mationen zum Verfahren. Die Vergabeun-
terlagen können dort ausschließlich kos-
tenlos heruntergeladen und Nachrichten 
der Vergabestelle eingesehen werden. VI.4) 
Nachprüfungsverfahren / Rechtsbehelfs-
verfahren. VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer 
bei der Bezirksregierung Münster, Alb-
recht-Thaer-Straße 9, 48128 Münster, 
Deutschland. VI.4.2) Zuständige Stelle für 
Schlichtungsverfahren: Landesbetrieb 
Straßenbau NRW, Betriebssitz Gelsenkir-
chen, Wildenbruchplatz 1, 45888 Gelsen-
kirchen, Deutschland. VI.4.3) Einlegen von 
Rechtsbehelfen: Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Auf die Unzulässigkeit eines Nachprü-
fungsantrages nach Ablauf der Frist des § 
107 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach Ein-
gang des Nichtabhilfebescheides auf eine 
Rüge) wird hingewiesen. VI.4.4) Stelle, bei 
der Auskünfte über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen erhältlich sind: Landesbe-
trieb Straßenbau NRW, Betriebssitz Gel-
senkirchen, Wildenbruchplatz 1, 45888 
Gelsenkirchen, Deutschland. 

32026 Gütersloh
Schmalspurtraktor  VOL

Stadt Gütersloh - Fachbereich Organisation 
und Personal -, Zentrale Vergabestelle, Tel.: 
05241 / 82-2380, Fax: 05241 / 82-3539 - 
Öffentliche Ausschreibung. Baumaßnahme: 
Lieferung Schmalspurtraktor. CPV-
Code/s: 16160000-2. Auszuführen: 1 Stück 
Schmalspurtraktor, 67 kW, stufenloses Ge-
triebe. Submissionstermin: 18.07.2012, 
10:45 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
16.08.2012. Ausführungsfrist: 17.08.2012 
- 09.11.2012. Kostenbeitrag: Kostenlose 
digitale Abholung1 unter www.guetersloh.
de; 10,00 € Postversand (keine Abholung 
möglich). Die Angebotsunterlagen (PDF-
Dokument) können kostenlos digital herun-
tergeladen werden. Zudem können die An-
gebotsunterlagen auch schriftlich oder per 
E-Mail unter StadtGuetersloh.Submissi-
onsstelle@gt-net.de im Fachbereich Orga-
nisation und Personal / Zentrale Vergabe-
stelle der Stadt Gütersloh, Berliner Str. 70, 
33330 Gütersloh, angefordert werden. Die 
Angebotsunterlagen werden ausschließlich 
bei nachgewiesener Überweisung auf das 
Konto 18 bei der Sparkasse Gütersloh, BLZ 
47850065, Verwendungszweck ‘10-2024 
6711/ ‘Schmalspurtraktor’ versandt. Der 
Kostenbeitrag wird nicht erstattet. Die An-
gebote sind in deutscher Sprache bei der 
oben genannten Stelle einzureichen. Die 
Öffnung der abgegebenen Angebote erfolgt 
nach VOL unter Ausschluss der Öffentlich-
keit. Verstöße gegen die Vergabebestim-
mungen können beim Landrat des Kreises 
Gütersloh, 33324 Gütersloh geltend ge-
macht werden. 1 Die Gebühr für die öffent-
lichen Ausschreibungen wird in Zukunft von 
der Stadt Gütersloh übernommen. Ihnen 
steht ein kostenloser Download der Ange-
botsunterlagen zur Verfügung. 

32027 Hamm
Durchführung von Seminaren / 
Schulungen  VOL

Öffentliche Ausschreibung - Auftraggeber/ 
Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, 
Anschrift, Auftraggeber: Kommunales Job-
Center Hamm AöR, Stadt Hamm im Namen 
der Kommunalen JobCenter Hamm AöR, 
Dezernat II / Zentrale Submissions- und Ver-
gabestelle, Frau Weischer, Zimmer A1UG. 
023, Gustav-Heinemann-Str. 10, 59065 
Hamm, Tel.: 02381 / 17-9851, Fax: 02381 / 
17-2852. Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung - 020/12/Ö. Art und Umfang 
des Auftrages: Durchführung von Semina-
ren / Schulungen; Maßnahme zur Aktivie-
rung von erwerbsfähigen Leistungsberech-
tigten ab dem 50. Lebensjahr im SGB II-Be-
zug im Rahmen des Beschäftigungspaktes 
für Ältere (‘JobOffensive50plus’) und Teil-
nehmer bei ‘Impuls 50plus’ unterstützt und 
gefördert durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales. Ausführungsort: 
Hamm. Teilung in Lose: nein. Liefer- / Aus-
führungsfrist: Beginn: 17.09.2012, Ende: 
16.12.2012 (mit Option auf zweimalige Ver-
längerung um jeweils 3 Monate; näheres s. 
Leistungsbeschreibung). Anforderung / Be-
werbung: Beim Auftraggeber bis 08. August 
2012. Anforderung der Angebotsunterlagen 
beim Dez. II / Zentrale Submissions- und 
Vergabestelle, Frau Weischer, Zimmer 
A1UG. 023 oder über Postfach 2449 oder 
über weischer@stadt.hamm.de. Gebühr: Kei-
ne. Angebotsabgabe: Beim Auftraggeber bis 
08.08.2012; Im Zimmer A1UG. 023. Ange-
botssprache: Deutsch. Sicherheiten: Keine. 
Rechtsform / Bietergemeinschaften: Es gibt 
keine Vorgaben über die Rechtsform der Bie-
tergemeinschaft. Die Mitglieder der Bieter-
gemeinschaft haften gegenüber der Auftrag-
geberin gesamtschuldnerisch für die Leis-
tungserbringung. Zahlungsbedingungen: Sie-
he Vergabeunterlagen. Nachweise Bieter / 
Bietergemeinschaft - Mit dem Angebot sind 
folgende Nachweise/Unterlagen vorzulegen: 
Erklärung des Bieters/der Bietergemein-
schaft (Vordruck D.1), Erklärung zur Bie-
tereignung (Vordruck D.2), Erklärung über 
Einschaltung von Subunternehmen (Vor-
druck D.3), Referenzliste (Vordruck D.4), 
Preisblatt (Teil E), Gesamtkonzept für die 
Durchführung der ausgeschriebenen Maß-
nahme, Beschreibungen zur Beurteilung der 
Fachkunde (s.u.), Eigenerklärung nach 
TVgG-NRW zur Tariftreue / Mindestentloh-
nung (Vordruck VOL_3a). Die Stadt Hamm 
/ das Kommunale JobCenter behält sich die 
Nachforderung nicht vorgelegter Erklärun-
gen und Nachweise gemäß § 16 Abs. 2 
VOL/A vor. Der Teil E (Preisblatt) und das 
Gesamtkonzept werden grundsätzlich nicht 
nachgefordert. Nur auf besondere Anforde-
rung des Auftraggebers innerhalb von 5 
Werktagen einzureichende Nachweise / aus-
gefüllte Unterlagen: Erhebungsbogen Perso-
nal (Vordruck D.5). Zur Beurteilung der 
Fachkunde sind folgende Angaben notwen-
dig - 1. Nachweise über einschlägige Aktivi-
täten innerhalb der letzten zwölf Monate 
mit den Zielsetzungen bzw. Schwerpunkten: 
(Wieder-) Herstellung, Verbesserung oder 
Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit, der in 
der Leistungsbeschreibung (Teil B) be-
schriebenen Zielgruppe. Entsprechende 
Nachweise sind dem Angebot per Referenz-
liste (Vordruck D.4) beizufügen. Die Refe-
renzen müssen sich auf den Bieter beziehen 
und quantitativ und qualitativ vergleichbare 
oder gleichartige Leistungen betreffen. Han-
delt es sich um eine Bietergemeinschaft, so 
sind die Referenzen von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Sofern keine 
Nachweise über Aktivitäten vorgelegt wer-
den können, müssen die Gründe hierfür 
nachvollziehbar angegeben werden. Sofern 
einschlägige Aktivitäten noch nicht beste-
hen, beschreiben Sie auf einem gesonderten 
Blatt, welches Sie den Angebotsunterlagen 
beifügen, wie Sie ohne einschlägige Aktivitä-

ten die ordnungsgemäße Abwicklung der 
Maßnahme erreichen werden; 2. Beschrei-
bung Ihrer Verankerung und Vernetzung im 
regionalen Arbeitsmarkt der letzten 12 Mo-
nate inkl. Benennung der Felder und Akteure 
der Zusammenarbeit; 3. Beschreibung der 
Art und des Umfangs Ihrer Vernetzung mit 
den vorhandenen örtlichen Einrichtungen 
und Diensten des Sozialwesens (z.B. Schuld-
nerberatung, Familienhilfe, Suchtberatung). 
Die Beschreibungen zu Ziffer 2 und 3 sind 
formlos auf einem gesonderten Blatt dem 
Angebot beizufügen. Entsprechende Nach-
weise zur Verankerung und Vernetzung sind 
nur auf Verlangen ein zu reichen. Sofern die 
Verankerung / Vernetzung noch nicht be-
steht, beschreiben Sie auf einem gesonder-
ten Blatt, wie Sie die Verankerung/Vernet-
zung kurzfristig bis zum Beginn der Maß-
nahme erreichen werden. Zur Beurteilung 
der Leistungsfähigkeit des Bewerbers hat er 
seine voraussichtliche sächliche und perso-
nelle Ausstattung im Zusammenhang mit 
der Maßnahmedurchführung am Maßnah-
meort (Zahl der beschäftigten Mitarbeiter 
und ihre Qualifikationen, geplante Räum-
lichkeiten) anzugeben. Sofern der Bewerber 
am Maßnahmeort noch nicht über Personal 
oder Räumlichkeiten verfügt, ist die Perso-
nalgewinnung bzw. die Bereitstellung von 
Räumlichkeiten darzustellen. Die namentli-
che Nennung von Mitarbeitern sowie die 
Einreichung ausgefüllter Personalerhe-
bungsbögen (nach Vordruck) ist zum Zeit-
punkt der Angebotsabgabe nicht erforder-
lich. Die Personalerhebungsbögen können 
jedoch im Vorfeld der Zuschlagserteilung bei 
Bedarf durch das Kommunale JobCenter 
Hamm angefordert werden. Der Nachweis 
des Personals hat nach Zuschlagserteilung - 
spätestens zwei Wochen vor Maßnahmebe-
ginn - durch den Auftragnehmer gegenüber 
dem Auftraggeber zu erfolgen. Zu diesem 
Zweck hat der Auftragnehmer für jeden in 
dieser Maßnahme einzusetzenden - nament-
lich zu benennenden - Mitarbeiter (ausge-
nommen Verwaltungspersonal) einen ausge-
füllten ‘Erhebungsbogen Personal’ (Vor-
druck D.5) vorzulegen. Zur Beurteilung der 
Zuverlässigkeit ist eine formlose Erklärung 
des Bewerbers abzugeben, dass er seiner 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
nachgekommen ist. Näheres s. Teil A der 
Ausschreibungsunterlagen. Der Auftragge-
ber unterliegt seit dem 01.05.2012 den Vor-
gaben des Gesetzes über die Sicherung von 
Tariftreue und Sozialstandards sowie fairen 
Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz 
Nordrhein Westfalen vom 10.01.2012; 
TVgG NRW). Der Bieter ist verpflichtet, bei 
der Ausführung dieses Auftrags hinsichtlich 
der Tariftreuepflicht und des Mindestlohns 
(8,62 €/Stunde) § 4 TVgG zu beachten. Die 
im Einzelnen obliegenden Verpflichtungen 
ergeben sich aus den beigefügten. Besonde-
ren Vertragsbedingungen (Vordruck 
VOL_3). Dazu ist vom Bieter die beiliegende 
Eigenerklärung (Vordruck VOL_3a) abzu-
geben. Diese Verpflichtungserklärung ist ggf. 
auch bei der Beauftragung von Nachunter-
nehmen von diesen oder bei der Beschäfti-
gung von entliehenen Arbeitskräften von den 
Entleihern abzugeben. Im Auftragsfall wird 
auf Grundlage der Vergabeunterlagen und 
des Konzeptes (inkl. Preisblatt) des Auftrag-
nehmers eine gesonderte Vertragsurkunde 
abgeschlossen. Die Vertragsurkunde wird 
vom Auftraggeber erstellt und dem Auftrag-
nehmer bei Zuschlagserteilung übersandt. 
Ein Muster ist den Ausschreibungsunterla-
gen beigefügt. Nachweise Subunternehmen: 
Mit dem Angebot sind folgende Nachweise / 
Erklärungen vorzulegen: Erklärung über Art 
und Umfang der von Subunternehmern zu 
erbringenden Leistungen (Vordruck D.3). 
Die namentliche Benennung sollte auch be-
reits mit dem Angebot erfolgen. Wenn dieses 
allerdings zum Zeitpunkt der Angebotsabga-
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be noch nicht möglich sein sollte, muss die 
namentliche Benennung spätestens bis zur 
Zuschlagserteilung vorliegen. Nur nach be-
sonderer Aufforderung des Auftraggebers in-
nerhalb von 5 Werktagen für das Subunter-
nehmen einzureichende Nachweise/Unterla-
gen: Erklärung zur Bietereignung (Vordruck 
D.3), Referenzliste (Vordruck D.4), Erhe-
bungsbogen Personal (Vordruck D.5), Ei-
generklärung nach TVgG-NRW zur Tarift-
reue / Mindestentlohnung (Vordruck 
VOL_3a). Bindefrist: 03.09.2012. Kriterien 
der Auftragserteilung: erweiterte Richtwert-
methode nach UfAB V(s. Vergabeunterla-
gen). Nebenangebote (Änderungsvorschlä-
ge): Nebenangebote (Änderungsvorschläge) 
sind nicht zugelassen. Sonstiges: Mit der Ab-
gabe des Angebotes unterliegt der Bewerber 
den Bestimmungen über nicht berücksichtig-
te Angebote gem. § 19 VOL/A. An der Ange-
botseröffnung sind gemäß § 14 Abs. 2 
VOL/A keine Bieter zugelassen. 

32028 Hemer
Formatkreissäge  VOL

Vergabenummer: 519-001-24-12. a) Ver-
gabestelle: Hans-Prinzhorn-Klinik Hemer, 
Frönsberger Str. 71, 58675 Hemer, Tel.: 
0251 591 4273, Fax: 0251 591 4343, E-
Mail: Rosemarie.Luebbert@lwl.org, Inter-
net-Adresse (URL): http://www.lwl.org/
NetServer/index.jsp. Angebote sind einzu-
reichen bei: Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe, LWL-Haupt- und Personalabtei-
lung / Postcenter, Karlstraße 3, 48147 
Münster, Internet-Adresse (URL): http://
www.lwl.org/NetServer/index.jsp. Zu-
schlagserteilende Stelle: Siehe oben. b) Art 
der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung (§ 
12 Abs. 2 VOL/A). c) Form, in der Angebo-
te einzureichen sind: Elektronische Ange-
botsabgabe ist nicht zugelassen. Angebots-
abgabe in Papierform ist zugelassen. d) 
Art, Umfang und Ort der Leistung: Liefe-
rung einer Formatkreissäge. Menge und 
Umfang: Kauf einer Formatkreissäge. Ort 
der Leistung: LWL-Klinik Hemer, Hans-
Prinzhorn-Klinik, Frönsberger Str. 71, 
58675 Hemer. e) Losweise Vergabe: nein. 
f) Nebenangebote und Änderungsvorschlä-
ge: Nebenangebote sind zugelassen. Die 
grundsätzlichen Anforderungen sind, wie 
im Leistungsverzeichnis beschrieben, ein-
zuhalten. h) Stelle zur Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Siehe Vergabestelle, 
http://www.lwl.org/NetServer/index.jsp. 
Tag, bis zu dem die Anforderung möglich 
ist: 27. Juli 2012. Stelle zur Einsichtnahme 
in die Vergabeunterlagen: Siehe Vergabe-
stelle. i) Angebots- und Bindefrist - Ablauf 
der Angebotsfrist: 31.07.2012, 11:00 Uhr. 
Ablauf der Bindefrist: 24.08.2012. k) We-
sentliche Zahlungsbedingungen: Zahlungen 
erfolgen nach § 17 VOL/B. l) Unterlagen 
zur Eignungsprüfung - Liste der vorzule-
genden Unterlagen: Nennung von Referen-
zen im Leistungsverzeichnis. m) Betrag et-
waiger Vervielfältigungskosten, Zahlungs-
bedingungen: Die Unterlagen werden kos-
tenfrei abgegeben. n) Angabe der Zu-
schlagskriterien: Das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot in Bezug auf: 1. Preis (60 
%), 2. Technische Merkmale (30 %), 3. 
Wartung / Reparatur (10 %). 

32029 Mettmann
Betriebsführung der 
Schulmensa  EU VOL

Dienstleistungsauftrag - Offenes Verfahren 
Abschnitt I. Öffentlicher Auftraggeber. I.1.) 
Name, Adressen und Kontaktstelle(n): 
Kreis Mettmann, Der Landrat, Am Kolben 
1, 40822 Mettmann, Amt für Schulen und 
Kultur, Frau Rust, Telefon: +49 21 04 99 
20 38, E-Mail: C.Rust@kreis-mettmann.
de, Fax: +49 21 04 99 50 03, Internetad-
resse (n): www.kreis-mettmann.de. Weitere 
Auskünfte erteilen: die oben genannten 
Kontaktstellen. Verdingungs- / Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (ein-

schließlich Unterlagen für ein dynamisches 
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: 
Kreis Mettmann, Der Landrat, Amt für 
Schulen und Kultur, Frau Rust, Am Kolben 
1, 40822 Mettmann, Deutschland, Tel.: 
+49 2104992038, E-Mail: C.Rust@kreis-
mettmann.de, Fax: +49 2104995003, ht-
tp://www.evergabe.nrw.de, Angebote / Teil-
nahmeanträge sind zu richten an: Kreis 
Mettmann, Der Landrat, Amt für Schulen 
und Kultur, Frau Rust, Am Kolben 1, 
40822 Mettmann, Deutschland, Telefon: 
+49 2104992038, E-Mail: C.Rust@kreis-
mettmann.de, Fax: +49 2104995003, ht-
tp://www.evergabe.nrw.de. I.2) Art des 
Auftraggebers und Haupttätigkeit(en) - 
Art des Auftraggebers: Regional- oder Lo-
kalbehörde; (Haupt-)Tätigkeiten des Auf-
traggebers: Allgemeine öffentliche Verwal-
tung, Bildung. Abschnitt II: Auftragsgegen-
stand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Bezeich-
nung des Auftrags durch den Auftraggeber: 
Betriebsführung der Schulmensa am 
Berufskolleg Neandertal in Mettmann für 
die Jahre 2. Hj. 2013 - 1. Hj. 2015. II.1.2) 
Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, 
Lieferung bzw. Dienstleistung: Dienstleis-
tung. Hauptort der Dienstleistung: Berufs-
kolleg Neandertal, Koenneckestraße 25, 
40822 Mettmann; NUTS-Code: DEA1C. 
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: 
Öffentlicher Auftrag. II.1.5) Kurze Be-
schreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens: Betriebsführung der Men-
sa am Berufskolleg Neandertal in Mett-
mann für die Jahre 2. Hj. 2013 - 1. Hj. 
2015. Vor-Ort-Speisenversorgung im 
Cook&Chill-Verfahren. Eine Verteilküche 
ist gegeben. Frühstück und Mittagessen rd. 
450 Verpflegungseinheiten pro Tag. II.1.6) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche 
Aufträge (CPV) - Hauptgegenstand: 555 
00000. II.1.7) Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen (GPA): Ja. 
II.1.8) Aufteilung in Lose: Nein. II.1.9) 
Varianten / Alternativangebote sind zuläs-
sig: Nein. II.2) Menge und Umfang des 
Auftrags. II.2.1) Gesamtmenge bzw. -um-
fang: Der angegebene geschätzte Auftrags-
wert und die Vertragslaufzeit beziehen sich 
zunächst ausschließlich auf die Schuljahre 
2013 / 14 und 2014 / 15. Die optionale 
Verlängerung des Vertrages um zweimal 
ein Jahr ist noch nicht berücksichtigt. Ge-
schätzter Wert ohne MwSt.: 539460 €. 
II.2.2) Optionen: ja. Beschreibung: Verlän-
gerung des Vertrages um zweimal 1 Jahr 
für die Schuljahre 2015 / 16 und 2016 / 
17. Voraussichtlicher Zeitplan für den 
Rückgriff auf diese Optionen: in 24 Mona-
ten ab Auftragsvergabe. Zahl der mögli-
chen Verlängerungen: 2. II.3 Vertragslauf-
zeit bzw. Beginn und Ende der Auftrags-
ausführung - Beginn 4. September 2013; 
Ende 26. Juni 2015. Abschnitt III: Rechtli-
che, wirtschaftliche finanzielle und techni-
sche Informationen. III.1) Bedingungen 
für den Auftrag. III.1.1) Geforderte Kauti-
onen und Sicherheiten: Kaution i.H. v. 
10.000 € (auch als Bankbürgschaft mög-
lich). III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf 
die maßgeblichen Vorschriften: Die Zah-
lungsbedingungen richten sich nach § 17 
VOL/A i.V.m. den Regelungen in den Ver-
tragsbedingungen des Kreises Mettmann. 
III.1.3) Rechtsform der Bietergemein-
schaft, an die der Auftrag vergeben wird: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem 
bevollmächtigten Vertreter (§ 6 Abs. 2 EG 
VOL/A). III.1.4) Sonstige besondere Be-
dingungen an die Auftragausführung: Nein. 
III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) Per-
sönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister - 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Im Rahmen des Angebotsvor-
druckes (Anlage B) sind die folgenden An-
gaben machen: Allgemeine Bieterangaben; 

Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit nach 
den Landesregelungen in NRW zur Verhü-
tung und Bekämpfung von Korruption; Ei-
generklärung zur Zuverlässigkeit nach § 6 
EG VOL/A; Eigenerklärung zum fairen 
Wettbewerb; Falls zutreffend: Bieterge-
meinschaftserklärung; Falls zutreffend: 
Erklärung über die Leistungsübertragung 
auf Unterauftragnehmer / Nachunterneh-
mer; Preisangebot. III.2.2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Mit dem Angebotsvordruck 
(Anlage B), der aus den o. g. Angaben be-
steht, sind gemäß § 7 EG VOL/A folgende 
Unterlagen vorzulegen: Gemäß den defi-
nierten Kriterien und der Gewichtung nach 
Anlage A Ziff. 4.2.4.1 inhaltliche Ausfüh-
rungen zu den einzelnen Leistungspunkten 
und Abgabe der dazugehörenden Unterla-
gen, wie jahreszeitengerechte Speisepläne 
und Konzept zum Betriebsmanagement, 
welches den Gesamtprozess von der Wa-
renannahme bis zur Entsorgung (insbeson-
dere HACCP, Hygiene, Personalhygiene, 
Reinigung, Desinfektion, etc.) beinhaltet 
(analog zu den Punkten der Anlage C 
Punkt 2.3 ff. Leistungsbeschreibung). 
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Mit dem Angebotsvordruck 
(Anlage B), der aus den og. Angaben be-
steht, sind gemäß § 7 EG VOL/A folgende 
Unterlagen vorzulegen: Angabe der Refe-
renzen und Referenzpersonen des Bieters 
(mind. 3 seit dem Jahr 2009) mit Benen-
nung eines Kunden (inkl. Ansprechpartner) 
zur ggf. möglichen Besichtigung und Prob-
everköstigung; Angabe des Objektleiters/-
leiterin mit einem detaillierten Qualifikati-
onsprofil und personenbezogenen Referen-
zen. III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: Nein. 
III.3 Besondere Bedingungen für Dienst-
leistungsaufträge. III.3.1) Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen 
Berufsstand vorbehalten: Nein. III.3.2) Ju-
ristische Personen müssen die Namen und 
beruflichen Qualifikation der Personen an-
geben, die für die Ausführung der betref-
fenden Dienstleistung verantwortlich sein 
sollen: Nein. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) 
Verfahrensart: Offenes Verfahren. IV.2) 
Zuschlagskriterien. Zuschlagskriterien: die 
nachstehenden Kriterien (mit entsprechen-
der Gewichtung bzw. in absteigender Rei-
henfolge ihrer Wichtigkeit, falls keine Ge-
wichtung angegeben ist): 1 Preisniveau 
(Gewichtung: 30), 2 Gesamtkonzept der 
Leistungsbeschreibung (Gewichtung: 70). 
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion 
durchgeführt: Nein. IV.3) Verwaltungsin-
formationen. IV.3.1) Aktenzeichen beim 
öffentlichen Auftraggeber: 40-31/Ru. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des 
selben Auftrags: Nein. IV.3.3) Bedingun-
gen für den Erhalt von Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzenden Unterlagen 
bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für 
die Anforderung oder Einsicht in Unterla-
gen: 17. August 2012, 12:00 Uhr. Die Un-
terlagen sind kostenpflichtig: Nein. IV.3.4) 
Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote bzw. Teilnahmeanträge: 26.8.2012, 
23:59 Uhr. IV.3.6) Sprache(n), in der (de-
nen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: Deutsch. IV.3.7) Bin-
defrist des Angebots: Bis 31. Januar 2013. 
IV.3.8) Bedingung für die Öffnung der An-
gebote: 27.8.2012, 10:00 Uhr. Personen, 
die bei der Öffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: Nein. Abschnitt VI: Zusätzliche 
Informationen. VI.1) Dauerauftrag: Ja, vo-
raussichtlicher Zeitpunkt für weitere Be-
kanntmachungen: 1. Quartal 2015. VI.2) 
Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/oder Programm, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird: Nein. VI.3) 
Sonstige Informationen: Die Vergabeunter-
lagen können schriftlich bei den unter 

Punkt I.1 genannten Kontaktstellen ange-
fordert oder elektronisch über den Verga-
bemarktplatz NRW unter http://www.ever-
gabe.nrw.de abgerufen werden. Die Nut-
zung des Vergabemarktplatzes ist kosten-
frei. Nach einer Registrierung und erneuten 
Anmeldung können die Vergabeunterlagen 
angefordert bzw. heruntergeladen werden. 
Unter http://www.evergabe.nrw.de/VJMP-
Center/ finden Sie weitere Informationen. 
Soweit Auskünfte erforderlich werden, kön-
nen Fragen schriftlich an die unter I.1 ge-
nannten Kontaktstellen gerichtet oder über 
den Kommunikationsbereich des Vergabe-
marktplatzes gestellt werden. VI.4) Nach-
prüfungsverfahren / Rechtsbehelfsverfah-
ren. VI.4.1) Zuständige Stelle für Nach-
prüfungsverfahren: Bezirksregierung Düs-
seldorf, Vergabekammer, Am Bonneshof 
35, 40474 Düsseldorf, Deutschland, E-
Mail: poststelle@bezreg-duesseldorf.nrw.
de, Tel.: +49 2114753637, http://www.
bezreg-duesseldorf.nrw.de/organisation/
vergabekammer/index.html. VI.4.3) Einle-
gen von Rechtsbehelfen: Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Sieht sich ein am Auftrag 
interessiertes Unternehmen durch Nichtbe-
achtung von Vergabevorschriften in seinen 
Rechten verletzt, ist der Verstoß unverzüg-
lich beim öffentlichen Auftraggeber (Kreis 
Mettmann)zu rügen (§ 107 Abs. 3 Nr. 1 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB)).Verstöße, die aufgrund der Be-
kanntmachung oder der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu 
der in der Bekanntmachung genannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder Bewerbung 
gegenüber dem Kreis Mettmann geltend 
gemacht werden (§ 107 Abs. 3 Nr. 2-3 
GWB).Teilt der Kreis Mettmann dem Un-
ternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, sobesteht die Möglichkeit, inner-
halb von 15 Tagen nach Eingang der Mit-
teilung einen Antrag auf Nachprüfung bei 
der Vergabekammer Düsseldorf zu stellen. 
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag 
nicht berücksichtigt werden sollen, werden 
vor dem Zuschlag gemäß § 101a GWB da-
rüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertrage nach Absendung dieser In-
formation durch den Kreis Mettmann ge-
schlossen werden; bei Übermittlung per 
Fax: oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt 
am Tag nach Absendung der Information 
durch den Kreis Mettmann; auf den Tag des 
Zugangs beim betroffenen Bieter / Bewer-
ber kommt es nicht an. 

32030 Münster
Orthopädische Hilfsmittel  VOL

a) Vergabestelle: Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe, LWL-Haupt- und Perso-
nalabteilung, ZEK und Allgemeine Verwal-
tung, Karlstraße 11, 48147 Münster, Tel.: 
0251 591 5308, Fax: 0251 591 5541, E-
Mail: claus.eickmann@lwl.org, Internet-
Adresse (URL): http://www.lwl.org/Net-
Server/index.jsp. Angebote sind einzurei-
chen bei: Landschaftsverband Westfalen-
Lippe, LWL-Haupt- und Personalabteilung 
/ Postcenter, Karlstraße 3, 48147 Münster, 
Internet-Adresse (URL): http://www.lwl.
org/NetServer/index.jsp. Zuschlagserteilen-
de Stelle: siehe oben. b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung (§ 12 Abs. 2 
VOL/A). Vergabenummer: GEV-005-12-
12. c) Form, in der Angebote einzureichen 
sind: Elektronische Angebotsabgabe ist 
nicht zugelassen. Angebotsabgabe in Pa-
pierform ist nicht zugelassen. d) Art, Um-
fang und Ort der Leistung: Ziel dieser Aus-
schreibung ist die Beschaffung orthopä-
discher Hilfsmittel für diverse LWL-
Schulverwaltungen. Menge und Umfang: 
Ziel dieser Ausschreibung ist die Beschaf-
fung von orthopädischen Hilfsmitteln für 
diverse LWL-Schulen. Ort der Leistung: di-
verse LWL-Schulen. e) Losweise Vergabe: 
ja. Beschreibung der Losaufteilung: Der 
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Umfang der Lose ergibt sich aus der Leis-
tungsbeschreibung. Angebote können abge-
geben werden für: alle Lose. f) Nebenange-
bote und Änderungsvorschläge: Nebenan-
gebote sind nicht zugelassen. h) Stelle zur 
Anforderung der Vergabeunterlagen: siehe 
Vergabestelle, http://www.lwl.org/NetSer-
ver/index.jsp. Tag, bis zu dem die Anforde-
rung möglich ist: 23.07.2012. Stelle zur 
Einsichtnahme in die Vergabeunterlagen: 
siehe Vergabestelle. i) Angebots- und Bin-
defrist - Ablauf der Angebotsfrist: 23. Juli 
2012, 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 
30.09.2012. k) Wesentliche Zahlungsbe-
dingungen: Zahlungen erfolgen nach § 17 
VOL/B. l) Unterlagen zur Eignungsprüfung 
- Liste der vorzulegenden Unterlagen: An-
lage A - Vordruck Bietereignung. Begrün-
dung: Zur Überprüfung der Eignung ist die 
beigefügte Anlage A (Bietereignung) einzu-
reichen. m) Betrag etwaiger Vervielfälti-
gungskosten, Zahlungsbedingungen: Die 
Unterlagen werden kostenfrei abgegeben. 
n) Angabe der Zuschlagskriterien - Das 
wirtschaftlich günstigste Angebot in Bezug 
auf die Kriterien, die in den Vergabe-/Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung 
bzw. in der Beschreibung zum wettbewerbli-
chen Dialog aufgeführt sind. 

32031 Paderborn
Getränkelieferung  VOL

Die Stadt Paderborn schreibt die folgende 
Maßnahme öffentlich aus.  2201 Liefe-
rung von Getränken an die Kulturwerk-
statt. Verfahren nach VOL, Kosten: 15,00 
€; Abgabetermin: 06.09.2012, 11:00 Uhr. 
Hauptleistungen: Los 1: Produkte der War-
steiner Brauerei Haus Cramer KG (ca. 200 
hl). Los 2: nichtalkoholische Getränke (ca. 
110 hl; verschiedene Sorten). Ausführungs-
zeit: 01. Oktober 2012. Bindefrist: 27. Sep-
tember 2012. Geforderte Nachweise: Aus-
führung von Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Geforderte Sicherheiten: keine. Ne-
benangebote sind nicht zugelassen. Die Un-
terlagen können bei folgender Stelle ange-
fordert werden: Stadt Paderborn, Zentrale 
Vergabestelle, Pontanusstraße 55, 33102 
Paderborn, Tel.: 05251 / 88-1438; Fax: 
05251 / 88-2060, E-Mail: vergabestelle@
paderborn.de, Internet: owl-vergabeportal.
de. Die Angebotsunterlagen werden nach 
Anforderung und Zahlung der Angebots-
kosten auf das Konto 778 der Stadtkasse 
bei der Sparkasse Paderborn (BLZ 472 
501 01) zugesandt. Als Verwendungszweck 
ist ‘6099999-2201’ anzugeben. Als Nach-
weis der Zahlung ist eine Kopie des Über-
weisungsträgers oder ein Verrechnungs-
scheck der Anforderung beizufügen. Wei-
terhin sind die Angebotsunterlagen bei der 
Stadtverwaltung Paderborn, 33102 Pader-
born, Pontanusstraße 55, Zimmer 3.11, er-
hältlich. Auch hier ist die Vorlage des Ein-
zahlungsbeleges bzw. Schecks notwendig. 
Eine Erstattung der Angebotskosten ist 
ausgeschlossen. Die Angebotseröffnung 
erfolgt im Verwaltungsgebäude Ponta-
nusstraße 55, Zimmer 3.07. Bis zu dem v. g. 
Termin können die Unterlagen im Zi. 3.11 
abgegeben werden. Bei Ausschreibung nach 
VOB erfolgt die Öffnung der Angebote im 
Beisein etwa erschienener Bieter. Die zur 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
die Vergabebestimmungen zuständige Stel-
le ist die Nachprüfungsstelle beim Kreis 
Paderborn, Aldegreverstraße 10-14, Post-
fach 19 40, 33049 Paderborn. 

32032 Plettenberg
Lieferung verschiedener 
Dienstfahrzeuge  VOL

a) Auftraggeber: Stadt Plettenberg, Grüne-
straße 12, 58840 Plettenberg, Tel.: 02391 / 
923-0, Fax: 02391 / 923-128, E-Mail: 
post@plettenberg.de. b) Art der Vergabe: 

Öffentliche Ausschreibung VOL/A § 17. c) 
Art und Umfang der Lieferung sowie Emp-
fangs- oder Montagestelle: Lieferauftrag - 
vier verschiedene Dienstfahrzeuge. Ort 
der Lieferung: Plettenberg. Nebenangebote 
sind zugelassen. d) Unterteilung in Lose: ja 
(Neben Einzellosen können auch mehrere 
oder alle Lose angeboten werden). e) Be-
stimmungen über die Lieferfrist - Beginn 
der Lieferfrist: nach Auftragserteilung. f) 
Anforderung der Unterlagen: Die Aus-
schreibungsunterlagen können ab sofort 
online über die e-Vergabe-Plattform Subre-
port (www.subreport.de) ELVIS-ID 7656 
3589 angefordert werden. h) Einsehen der 
Verdingungsunterlagen: siehe Anforderung 
der Unterlagen oder Stadt Plettenberg, 
Grünestr. 12, Zimmer 211, Tel. 02391 / 
923-231. j) Ablauf der Angebotsfrist: Die 
Angebotseröffnung findet am Donnerstag, 
den 26.07.2012 um 10:00 Uhr, im Rat-
haus, 58840 Plettenberg, Grünestraße 12, 
Zimmer 211, statt. Verspätet eingegangene 
Angebote werden nicht berücksichtigt. Bie-
ter sind nicht zugelassen. k) Höhe geforder-
ter Sicherheitsleistungen: 5 % der Auf-
tragssumme für die Vertragserfüllung. l) 
Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlun-
gen erfolgen nach VOL/B in Verbindung mit 
den Bewerbungsbedingungen und den zu-
sätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt 
Plettenberg. m) Unterlagen zur Beurtei-
lung der Eignung der Bieter: Die Bewerber 
müssen auf Anforderung die erforderliche 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit nachweisen. n) Ablauf der Zu-
schlags- und Bindefrist: 06.09.2012. o) 
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe 
seines Angebotes auch den Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 
VOL/ A). p) Zur Nachprüfung behaupteter 
Verstöße gegen die Vergabebestimmungen 
kann sich der Bewerber an den Märkischen 
Kreis - Beschwerdestelle, Postfach 2080, 
58505 Lüdenscheid, wenden. 

32033 Recklinghausen
Klein-Müllfahrzeug  VOL

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Stadt Recklinghausen, Rathausplatz 3, 
45655 Recklinghausen, Telefon 02361 
500, Fax 02361 50 2325, E-Mail: verga-
be@recklinghausen.de, Internet: www.reck-
linghausen.de. b) Vergabeverfahren: Öffent-
liche Ausschreibung, VOL/A. Vergabenum-
mer: KSR1212V160 12. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Lieferleistungen. e) 
Ort der Ausführung: 45659 Recklinghau-
sen. f) Umfang der Leistung: Lieferung ei-
nes Klein-Müllfahrzeugs. g) Aufteilung in 
Lose: nein. h) Ausführungsfristen - Beginn 
der Ausführungsfrist: nach Auftragsertei-
lung; Ende Der Ausführungsfrist: nach Lie-
ferung. i) Nebenangebote: nicht zugelassen. 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabestelle siehe a) oder in elektroni-
scher Form über die Vergabeplattform. Die 
Anforderung der Vergabeunterlagen wird 
ausdrücklich über die Vergabeplattform 
www.vergabe.rib.de gewünscht. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
siehe a) Vergabestelle. p) Ablauf der Ange-
botsfrist: am 07.08.2012, 09:30 Uhr. r) 
Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat mit 
seinem Angebot einen Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit zu erbringen. Der Nachweis der 
Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
gen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen 
zur Eignung) erbracht werden. Hinweis: 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärun-
gen bestätigen, sind von Bietern, deren An-
gebote in die engere Wahl kommen, die ent-
sprechenden Bescheinigungen vorzulegen. 
Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur 
Eignung) ist erhältlich. Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben zu machen: Bieter, Nach-
unternehmer und Verleiher von Arbeitskräf-
ten, soweit diese bekannt sind, haben Erklä-
rungen nach § 4 TVgG-NRW und nach § 

18 TVgG-NRW bei der Angebotsabgabe 
vorzulegen. s) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 20.09.2012. t) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle: 
Landrat als untere staatliche Aufsichtsbe-
hörde, Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 
Recklinghausen. 

32034 Solingen
Ausrichtung des Trödelmarktes  VOL

Die Stadt Solingen vergibt folgende Dienst-
leistungskonzession: Submissions-Nr. V12 / 
32 / 207. Vergabestelle: Stadt Solingen, 
Servicestelle Beschaffung, Bonner Str. 100, 
42697 Solingen, E-Mail: Submissionsstel-
le@solingen.de. Art und Umfang der Liefe-
rung sowie wesentliche Merkmale: Aus-
richtung des Trödelmarktes ‘Zöppkes-
markt’ für den Zeitraum 2013 bis 2017. 
Ausführungszeit: Beginn: Jeweils Freitags 
am 2. Sept.wochenende d. J. Ende: Ablauf 
des Sonntages. Aushändigung der Unterla-
gen - Die Unterlagen können kostenlos über 
die Seite: www.beschaffung.Solingen.de 
elektronisch angefordert werden. Unterla-
gen zur Beurteilung der Bietereignung: 
Gem. Leistungsbeschreibung. Einrei-
chungstermin: 02.08.2012. Bieter und Be-
vollmächtigte zugelassen: nein. Ende der 
Zuschlagsfrist: 11.09.2012. Absendung 
der Bekanntmachung an das ‘Amt für amt-
liche Veröffentlichungen der EG’: entfällt. 
Für alle Ausschreibungen gilt: Die in deut-
scher Sprache abgefassten. Angebote sind 
bis zum Einreichungsschluss zu senden an: 
Stadt Solingen, Submissionsstelle 25-2, 
Bonner Str. 100, 42697 Solingen. Dort fin-
den auch die Eröffnungstermine statt. Die 
Bürgschaft ist von einem in den Europäi-
schen Gemeinschaften zugelassenen Kredit-
institut oder Kreditversicherer zu stellen. 
Dem Angebot sind die geforderten Nach-
weise beizufügen. 

Ergebnisse

32035 Arnsberg
Vergebener Auftrag - 
Elektroarbeiten  ERG

a. Hochsauerlandkreis, Fachdienste ‘Hoch-
bau, Gebäudemanagement’ und ‘zentrale 
Vergabestelle’, (Tel. 0291-94 1385, Fax. 
0291-94 1487, E-Mail: vergabestelle@
hochsauerlandkreis.de) beide: Steinstraße 
27, 59872 Meschede. b. Beschränkte Aus-
schreibung. c. Elektroarbeiten. d. ‘Blaues 
Haus’, Alter Markt 30, 59821 Arnsberg. e. 
Fa. Rettler, Zum Osterfeld 6, 59872 Mesche-
de-Remblinghausen. 

32036 Arnsberg
Vergebener Auftrag - 
Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitäranlagen  ERG

a. Hochsauerlandkreis, Fachdienste ‘Hoch-
bau, Gebäudemanagement’ und ‘zentrale 
Vergabestelle’, (Tel. 0291-94 1385, Fax. 
0291-94 1487, E-Mail: vergabestelle@
hochsauerlandkreis.de) beide: Steinstraße 
27, 59872 Meschede. b. Beschränkte Aus-
schreibung. c. Sanierung u. Erweiterung 
der Heizungs-, Lüftungs- u. Sanitäranla-
gen. d. ‘Blaues Haus’ Arnsberg, Alter 
Markt 30, 59821 Arnsberg. e. GEBRO 
HERWIG Haustechnik GmbH, Obereimer 
12, 59821 Arnsberg. 

32037 Arnsberg
Vergebener Auftrag - 
Metallbau- und Verglasungs-
arbeiten  ERG

a. Hochsauerlandkreis, Fachdienste ‘Hoch-
bau, Gebäudemanagement’ und ‘zentrale 
Vergabestelle’, (Tel. 0291-94 1385, Fax. 
0291-94 1487, E-Mail: vergabestelle@
hochsauerlandkreis.de) beide: Steinstraße 
27, 59872 Meschede. b. Beschränkte Aus-

schreibung. c. Metallbau- und Vergla-
sungsarbeiten. d. ‘Blaues Haus’ Arnsberg, 
Alter Markt 30, 59821 Arnsberg. e. Fa. 
Hentschel Stahl- und Metallbau-GmbH, 
59457 Werl-Büderich. 

32038 Arnsberg
Vergebener Auftrag - 
Estricharbeiten  ERG

a. Hochsauerlandkreis, Fachdienste ‘Hoch-
bau, Gebäudemanagement’ und ‘zentrale 
Vergabestelle’, (Tel. 0291-94 1385, Fax. 
0291-94 1487, E-Mail: vergabestelle@
hochsauerlandkreis.de) beide: Steinstraße 
27, 59872 Meschede. b. Beschränkte Aus-
schreibung. c. Estricharbeiten. d. ‘Blaues 
Haus’ Arnsberg, Alter Markt 30, 59821 
Arnsberg. e. Fa. Wille-Fußbodenbau-GmbH, 
Kasseler Str. 12, 44143 Dortmund. 

32039 Bochum
Vergebener Auftrag - 
Austausch von Fahrgast-
unterständen  ERG

Beschaffungsinformationen über Zu-
schlagserteilung (§ 3 Abs. 3 Nr. 2 Tarift-
reue- und Vergabegesetz Nordrhein-West-
falen (TVgG-NRW). Name des Auftragge-
bers: Bochum-Gelsenkirchener Straßen-
bahnen AG, Fachbereich Einkauf, Universi-
tätsstraße 58, 44782 Bochum, Telefon: 
0234 / 303-2322, Telefax: 0234 / 303-
3322. Gewähltes Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung VOB 2009. Auf-
tragsgegenstand - Baumaßnahme: Aus-
tausch von Fahrgastunterständen in den 
Städten Bochum, Herne und Gelsenkir-
chen. Gewerk: Herstellung / Lieferung / 
Aufstellung neuer Fahrgastunterstände 
Abbau / Entsorgung der Alt-Unterstände. 
Ort der Ausführung: Städte Bochum, Herne 
und Gelsenkirchen. Name des beauftragten 
Unternehmens: MABEG Kreuschner 
GmbH & Co. KG, Ferdinand-Gabriel-Weg 
10, 59494 Soest. 

32040 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, 
Tel.: 0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-
2525, E-Mail: postservice@stadt-koeln.de. 
Vergabeart: Freihändige Vergabe. Inhalt 
des Auftrags: Arzneimittel. Ort der Aus-
führung: 51109 Köln. Auftragnehmer: Pfi-
zer Pharma GmbH, 10785 Berlin. 

32041 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, 
Tel.: 0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-
2525, E-Mail: postservice@stadt-koeln.de. 
Vergabeart: Freihändige Vergabe. Inhalt 
des Auftrags. Arzneimittel. Ort der Aus-
führung: 51109 Köln. Auftragnehmer: 
Janssen-Cilag GmbH, 41470 Neuss. 

32042 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, 
Tel.: 0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-
2525, E-Mail: postservice@stadt-koeln.de. 
Vergabeart: Freihändige Vergabe. Inhalt 
des Auftrags: Arzneimittel. Ort der Aus-
führung: 51109 Köln. Auftragnehmer: Pfi-
zer Pharma GmbH, 10785 Berlin. 

32043 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, 
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Tel.: 0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-
2525, E-Mail: postservice@stadt-koeln.de. 
Vergabeart: Freihändige Vergabe. Inhalt 
des Auftrags: Arzneimittel. Ort der Aus-
führung: 51109 Köln. Auftragnehmer: Ro-
che Pharma AG, 79639 Grenzach-Wyhlen. 

32044 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, 
Tel.: 0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-
2525, E-Mail: postservice@stadt-koeln.de. 
Vergabeart: Freihändige Vergabe. Inhalt 
des Auftrags: Arzneimittel. Ort der Aus-
führung: 51109 Köln. Auftragnehmer: Am-
gen GmbH, 80971 München. 

32045 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Fresenius Kabi 
Deutschland GmbH, 51346 Bad Homburg. 

32046 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Amgen GmbH. 

32047 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Novartis 
Pharma GmbH, 90429 Nürnberg. 

32048 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Roche Phar-
ma AG, 79639 Grenzach Wyhlen. 

32049 Köln
Vergebener Auftrag - 
Medizintechnik  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Medizintechnik. Ort der Ausführung: 
51067 Köln. Auftragnehmer: TEM Interna-
tional GmbH, 81829 München. 

32050 Köln
Vergebener Auftrag - 
Medizintechnik  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-

trags: Medizintechnik. Ort der Ausführung: 
51067 Köln. Auftragnehmer: Soering 
GmbH, 25451 Quickborn. 

32051 Köln
Vergebener Auftrag -
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Biogenidec 
GmbH, 85737 Ismaning. 

32052 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109Köln. Auftragnehmer: Roche Pharma 
AG, 79639 Grenzach Wyhlen. 

32053 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Roche Phar-
ma AG, 79639 Grenzach Wyhlen. 

32054 Köln
Vergebener Auftrag - 
Bautechnik Notstromaggregat  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Bautechnik Notstromaggregat. Ort 
der Ausführung: 50735 Köln. Auftragneh-
mer: MAB Maschinen u. Aggregatebau 
GmbH, 53804 Much. 

32055 Köln
Vergebener Auftrag - 
Krankentransportfahrten  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Krankentransportfahrten. Ort der 
Ausführung: 51067 Köln. Auftragnehmer: 
Johanniter-Unfallhilfe e.V. 51107 Köln. 

32056 Köln
Vergebener Auftrag - 
Arzneimittel  ERG

Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Neufelder Str. 34, 51067 Köln, Tel.: 
0221 / 8907-0, Fax: 0221 / 8907-2525, E-
Mail: postservice@stadt-koeln.de. Vergabe-
art: Freihändige Vergabe. Inhalt des Auf-
trags: Arzneimittel. Ort der Ausführung: 
51109 Köln. Auftragnehmer: Pfizer GmbH, 
10785 Berlin. 

32057 Medebach
Vergebener Auftrag - 
Tischlerarbeiten  ERG

a. Hochsauerlandkreis, Fachdienste ‘Hoch-
bau, Gebäudemanagement’ und ‘zentrale 
Vergabestelle’, (Tel. 0291-94 1385, Fax. 
0291-94 1487, E-Mail: vergabestelle@
hochsauerlandkreis.de) beide: Steinstraße 
27, 59872 Meschede. b. Beschränkte Aus-

schreibung. c. Tischlerarbeiten. d. Neubau 
der Rettungswache Medebach, Mühlenweg, 
59964 Medebach-Medelon. e. Fa. Dröge-
Einrichtungen, 34431 Marsberg. 

Hessen
Bauaufträge

32058 Erbach
Erd-, Entwässerungs- und 
Straßenbauarbeiten  VOB

Öffentliche Ausschreibung der Kreisstadt 
Erbach gemäß VOB/A. Bauherr: Magistrat 
der Kreisstadt Erbach, Neckarstr. 3, 64711 
Erbach, Telefon: (0 60 62) 64 72, Telefax: 
(0 60 62) 64 86. Bauvorhaben: Endausbau 
‘Am Reihberg’, Erd-, Entwässerungs- und 
Straßenbauarbeiten. Bauleistung: ca. 
1.300 m² Bodenaushub; ca. 12 St. Stra-
ßenabläufe; ca. 500 m Betonbordsteine; ca. 
1.700 m² Asphalttrag- und Deckschicht. Lo-
se: keine. Subunternehmer: nicht zugelassen. 
Ausführungsfrist: Baubeginn ab 36. KW 
2012. Fertigstellung 48. KW 2012. Verdin-
gungsunterlagen: Die Ausschreibungsunter-
lagen können bis 16.07.2012 unter Beifü-
gung des Einzahlungsbeleges gegen eine 
nicht rückzahlbare Kostenvergütung von 
40,00 € schriftlich angefordert werden. Die 
Kostenvergütung ist auf das Konto Nr. 75 
bei der Sparkasse Odenwaldkreis (BLZ 508 
519 52) unter Angabe der Zweckbestim-
mung einzuzahlen. Die Verdingungsunterla-
gen werden mit der Post zugestellt (keine 
Selbstabholung). Versand der Unterlagen 
am 16.07.2012. Frist für den Eingang der 
Angebote: 02. August 2012, 11:00 Uhr. An-
gebotsabgabe im Verwaltungsgebäude. 
Sprache: Deutsch. Submission: Donnerstag, 
2. August 2012, 11:00 Uhr, Verwaltungsge-
bäude der Kreisstadt Erbach, Neckarstraße 
3, 64711 Erbach, Sitzungszimmer 109 (1. 
OG). Zugelassen sind nur Bieter oder deren 
Bevollmächtigte. Sicherheiten: Mängelan-
spruchsbürgschaft 3 % der Abrechnungs-
summe. Zahlungsbedingungen: nach § 16 
VOB/B. Zuschlags- und Bindefrist: 3. Sep-
tember 2012. Eignung: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ vorzulegen. Nebenan-
gebote: sind nicht zugelassen. Nachprüfstel-
le: Regierungspräsidium Darmstadt, Wilhel-
minenstraße 1-3, 64283 Darmstadt. 

32059 Frankfurt
Straßenbauarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Amt für Straßenbau und Erschließung, 
Große Friedberger Straße 7-11, 60313 
Frankfurt am Main, Telefonnummer:+49 
69-212-34551, Faxnummer:+49 69-212-
35106, E-Mail: angelika.fischlein-krejci.
amt66@stadt-frankfurt.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, Vergabe-
Nr.:66-2012-00110. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung: Frankfurt am Main - Sindlin-
gen. f) Art und Umfang der Leistung, allge-
meine Merkmale der bauliche Anlage - All-
gemeine Merkmale der baulichen Anlage: 
Farbenstraße - Deckenerneuerung. Art der 
Leistung: Straßenbauarbeiten. Umfang 
der Leistung: ca. 4.200 m² Asphaltdeck-
schicht fräsen, ca. 4.000 m² Splittmastixas-
phaltdecke herstellen, ca. 1.000 m Gussas-
phaltrinne herstellen, ca. 30 St Straßenab-
läufe höhenmäßig anpassen. g) Erbringung 
von Planungsleistungen: Nein. h) Aufteilung 
in Lose - Vergabe nach Losen: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Fertigstellung der Leistun-

gen bis: 26.10.2012, ggf. Beginn der Aus-
führung: 08.10.2012. j) Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. k) Anforderung der 
Vergabeunterlagen: bis; jedoch bei VOB bis 
zur Submission möglich. Name und An-
schrift zur Anforderung und Einsichtnahme: 
Siehe unter a), Auf der Vergabeplattform ist 
das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich, soweit es sich nicht um 
eine reine Bekanntmachung (Bek.) handelt. 
l) Kosten für die Übersendung der Vergabe-
unterlagen in Papierform - Höhe der Kosten: 
20,00 €, Zahlung: per Banküberweisung, 
Empfänger: Kassen- und Steueramt Frank-
furt am Main, Kontonummer: 2609, BLZ, 
Geldinstitut: 50010060, Postbank Frank-
furt am Main, Verwendungszweck: 0660.54 
870000, Ausschreibungs-Nr.: 66-2012-
00110, Vergabe Nr. 82/12. Der Einzahlungs-
beleg ist dem Anforderungsschreiben beizu-
fügen. Fehlt der Verwendungszweck auf Ih-
rer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zu-
ordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 
IBAN: DE16 5001 0060 0000 0026 09, 
BIC-Code: PBNKDEFFXXX. Die Vergabe-
unterlagen können nur versendet werden, 
wenn, - auf der Überweisung der Verwen-
dungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig 
mit der Überweisung die Vergabeunterlagen 
per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer 
vollständigen Firmenadresse), bei der in Ab-
schnitt k) genannten Stelle angefordert wur-
den, - das Entgelt auf dem Konto des Emp-
fängers eingegangen ist. Das eingezahlte 
Entgelt wird nicht erstattet. o) Anschrift, an 
die die Angebote zu richten sind: Hochbau-
amt Stadt Frankfurt am Main, Submissions-
stelle, Gerbermühlstraße 48, 60594 Frank-
furt am Main, Deutschland. Ansprechpart-
ner: Submissionsstelle, Tel.: 069 / 212-
38941, Internet-Adresse (URL): http://
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. q) Ange-
botseröffnung: 31.07.2012, 12:30 Uhr. Ort: 
Hochbauamt der Stadt Frankfurt am Main, 
Submissionszimmer, Gerbermühlstraße 48, 
60594 Frankfurt am Main, Zimmer 1-5. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren bevollmächtig-
te Vertreter. r) geforderte Sicherheiten - 
Mängelanspruchsbürgschaft: 3 %, Vertrags-
erfüllungsbürgschaft: keine. t) Rechtsform 
der Bietergemeinschaften: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. u) Nachweise zur Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen 
zur Eignung) ist erhältlich. Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 
Nr. 3 VOB/A zu machen: Eintragung in die 
Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) oder der Bieter hat dem Angebot 
die Nachweise seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß § 6, 
Abs. 3, Nr. 1 und 2 beizufügen: Umsatz des 
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Unternehmens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren; Leistungs-
nachweise der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind; Zahl der in den 
letzten drei Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Berufsgruppen; Nachweis der 
Eintragung in die Handwerksrolle ‘Straßen-
bau’; Nachweis Berufsgenossenschaft sowie 
Nachweise, die in der Aufforderung zur An-
gebotsabgabe aufgeführt sind. v) Ablauf der 
Zuschlags- und Bindefrist: am 28. Septem-
ber 2012. w) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)Re-
gierungspräsidium Darmstadt, Dezernat III 
31.4, 64278 Darmstadt, Dienstgebäude: 
Wilhelminenstr. 1-3, Fax: 06151 / 12-5816. 
Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20% - 
Kontingent für nicht EU-weite Vergabever-
fahren (§ 2 Nr. 6 VgV): Vergabekammer (§ 
104 GWB)Vergabekammer des Landes 
Hessen beim Regierungspräsidium Darm-
stadt, Regierungspräsidium Darmstadt, De-
zernat III 31.4, 64278 Darmstadt, Dienst-
gebäude: Wilhelminenstr. 1-3. Sonstige An-
gaben - Sonstiges: Die Angebote sind im ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift: 
‘Farbenstraße, Vergabe Nr. 82/12’ einzurei-
chen oder frei durch die Post zu zustellen 
(Adressvordruck liegt den Unterlagen bei). 

32060 Frankfurt
Landschafts- / Gartenarbeiten  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Stadt Frankfurt am Main, Grünflächen-
amt, Mörfelder Landstr. 6, 60598 Frank-
furt am Main, Telefon: (069) 212-3 02 92, 
Fax: (069) 212- 3 99 30, E-Mail: kathari-
na.peter@stadt-frankfurt.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, Ver-
gabe-Nr.: 67-2012-00186. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Adlerflychtplatz, 
Frankfurt Nordend. f) Art und Umfang der 
Leistung, allgemeine Merkmale der bauli-
che Anlage - Allgemeine Merkmale der 
baulichen Anlage: Landschaftsbauarbeiten. 
Art der Leistung: Landschaftsbauarbeiten. 
Umfang der Leistung: Landschafts- / Gar-
tenarbeiten; 750 m² zu bearbeitende Ge-
samtfläche; 310m3 hydraulisch gebundene 
Wegedecke; 55 m² kleinformatiges Beton-
pflaster unterschiedlicher Größen; 145m 
einreihige Pflasterzeile aus Rinnenpflaster 
16 / 16 / 14; 105 m² fugenlose Kunststoff- 
Fallschutzbeläge im Orteinbau; 50m3 
Holzhäckselbelag als Fallschutz; 20 m² 
Drän-/ Einkornbeton; 8m3 Sandflächen; 
95to Schottertragschicht, Krg. 0/45; 205 
m² Drainschicht, Schotter, Krg. 8/32; 125 
m² Pflanzfläche, neu, -diverse Spielgeräte, 
davon zwei Spielgeräte neu, ein Spielgerät 
ausbauen, zwischenlagern und wieder ein-
bauen. -diverse Ausstattungsgegenstände, 
wie Bänke, Abfallbehälter, Beschilderung 
und, Absperrbügel ausbauen, zwischenla-
gern und wieder einbauen. g) Erbringung 
von Planungsleistungen: Nein. h) Auftei-
lung in Lose - Vergabe nach Losen: Nein. i) 
Ausführungsfristen - Fertigstellung der 
Leistungen bis: 19.10.2012, ggf. Beginn 
der Ausführung: 03.09.2012. j) Nebenan-
gebote sind nicht zugelassen. k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen bis; jedoch bei 
VOB bis zur Submission möglich. Name 
und Anschrift zur Anforderung und Ein-
sichtnahme: Siehe unter a). Auf der Verga-
beplattform ist das Herunterladen von Ver-
gabeunterlagen kostenlos möglich, soweit 
es sich nicht um eine reine Bekanntma-
chung (Bek.) handelt. l) Kosten für die 
Übersendung der Vergabeunterlagen in Pa-
pierform - Höhe der Kosten: 15,00 €, Zah-
lung: per Banküberweisung, Empfänger: 
Kassen- und Steueramt Frankfurt am 
Main, Kontonummer: 2609, BLZ, Geldinsti-
tut: 50010060, Postbank, Verwendungs-
zweck - Angabe auf dem Beleg: 0670/5099
0000/1.22.09.01.04/670012, 67-2012-
00186 Spielplatz Adlerflychtplatz. Quit-

tierter Einzahlungsbeleg ist mit der Anfor-
derung einzureichen. Fehlt der Verwen-
dungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
die Zahlung nicht zuordenbar und Sie er-
halten keine Unterlagen. IBAN:DE16 
5001 0060 0000 0026 09, BIC-Code: PB-
NKDEFFXXX. Die Vergabeunterlagen 
können nur versendet werden, wenn, - auf 
der Überweisung der Verwendungszweck 
angegeben wurde, - gleichzeitig mit der 
Überweisung die Vergabeunterlagen per 
Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer voll-
ständigen Firmenadresse), bei der in Ab-
schnitt k) genannten Stelle angefordert 
wurden, - das Entgelt auf dem Konto des 
Empfängers eingegangen ist. Das einge-
zahlte Entgelt wird nicht erstattet. o) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Stadt Frankfurt am Main, Grünflächenamt 
-Submissionstelle-, Mörfelder Landstr. 6, 
60598 Frankfurt am Main, Internet-Ad-
resse (URL): http://www.vergabe.stadt-
frankfurt.de. q) Angebotseröffnung: 
01.08.2012, 09:00 Uhr. Ort: Stadt Frank-
furt am Main, Grünflächenamt, Submissi-
onstelle, Mörfelder Landstr. 6, 60598 
Frankfurt am Main, Zimmer212. Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Bieter und deren bevollmächtigte Ver-
treter. r) geforderte Sicherheiten: siehe Ver-
gabeunterlagen. t) Rechtsform der Bieter-
gemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf Verlangen nachzuweisen, dass die vor-
gesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind die Eigenerklärun-
gen auch für die vorgesehenen Nachunter-
nehmen abzugeben, es sei denn, die Nach-
unternehmen sind präqualifiziert. In diesem 
Fall reicht die Angabe der Nummer, unter 
der die Nachunternehmen in der Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) durch 
Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Das Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung) ist 
erhältlich: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folgende Angaben 
gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen: 
Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eigen-
erklärungen gemäß Formblatt 124 (Eigen-
erklärungen zur Eignung). Soweit zuständi-
ge Stellen Eigenerklärungen bestätigen, 
sind von Bietern, deren Angebote in die en-
gere Wahl kommen, die entsprechenden Be-
scheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 
124 ist diesen Ausschreibungsunterlagen 
beigelegt. v) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist am: 31. August 2012. w) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A), Regierungsprä-
sidium Darmstadt, Dezernat III 31.4, 
64278 Darmstadt, Dienstgebäude: Wilhel-
minenstr. 1-3, Fax: 06151 / 12-5816. Zur 
Überprüfung der Zuordnung zum 20% - 
Kontingent für nicht EU-weite Vergabever-
fahren (§ 2 Nr. 6 VgV): Vergabekammer (§ 
104 GWB)Vergabekammer des Landes 
Hessen beim Regierungspräsidium Darm-
stadt, Regierungspräsidium Darmstadt, De-
zernat III 31.4, 64278 Darmstadt, Dienst-
gebäude: Wilhelminenstr. 1-3. 

32061 Frankfurt
Decken-, Gehweg-, Radweg-
erneuerung  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Amt für Straßenbau und Erschließung, 
Große Friedberger Straße 7-11, 60313 
Frankfurt am Main, Telefonnummer:+49 
69-212-33308, Faxnummer:+49 69-212-
35106, E-Mail: werner.funke.amt66@stadt-
frankfurt.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, Vergabe-Nr.: 66-2012-
00111. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
Frankfurt am Main - Zeilsheim. f) Art und 
Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale 
der bauliche Anlage - Allgemeine Merkmale 
der baulichen Anlage: Fahrbahndecken-, 
Gehweg- und Radwegerneuerung Pfaffen-
wiese von Pflugspfad bis Kolberger Weg, 2. 
BA. Art der Leistung: Straßenbauarbeiten. 
Umfang der Leistung: Decken-, Gehweg-, 
Radwegerneuerung; ca. 1700 m² Asphalt 
fräsen und verwerten, ca. 2700 m² Beton-
pflaster aufbrechen und verwerten, ca. 380 
m³ Boden Klasse 3-5, LAGA Z 1.2 lösen 
und verwerten, ca. 12 St. Vorh. Straßenab-
läufe höhenmäßig anpassen, ca. 1500 m² 
Schottertragschicht einbauen, ca. 1200 m² 
Tragschicht regulieren, ca. 1500 m² Splitt-
mastixasphalt einbauen, ca. 450 m Gussas-
phaltrinne einbauen, ca. 2700 m² Betonver-
bundpflaster verlegen. g) Erbringung von 
Planungsleistungen: Nein. h) Aufteilung in 
Lose - Vergabe nach Losen: Nein. i) Ausfüh-
rungsfristen - Fertigstellung der Leistungen 
bis: 30.11.2012, ggf. Beginn der Ausfüh-
rung: 08.10.2012. j) Nebenangebote sind 
nicht zugelassen. k) Anforderung der Verga-
beunterlagen bis; jedoch bei VOB bis zur 
Submission möglich. Name und Anschrift 
zur Anforderung und Einsichtnahme: Siehe 
unter a), Auf der Vergabeplattform ist das 
Herunterladen von Vergabeunterlagen kos-
tenlos möglich, soweit es sich nicht um eine 
reine Bekanntmachung (Bek.) handelt. l) 
Kosten für die Übersendung der Vergabeun-
terlagen in Papierform - Höhe der Kosten: 
25,00 €, Zahlung: per Banküberweisung, 
Empfänger: Kassen- und Steueramt Frank-
furt am Main, Kontonummer: 2609, BLZ, 
Geldinstitut: 50010060, Postbank, Verwen-
dungszweck: 0660.54870000, Verg.Nr. 66-
2012-111, 85/12. Fehlt der Verwendungs-
zweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zah-
lung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. IBAN: DE16 5001 0060 0000 
0026 09, BIC-Code: PBNKDEFFXXX. Die 
Vergabeunterlagen können nur versendet 
werden, wenn, auf der Überweisung der Ver-
wendungszweck angegeben wurde, gleichzei-
tig mit der Überweisung die Vergabeunterla-
gen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ih-
rer vollständigen Firmenadresse), bei der in 
Abschnitt k) genannten Stelle angefordert 
wurden, - das Entgelt auf dem Konto des 
Empfängers eingegangen ist. Das eingezahl-
te Entgelt wird nicht erstattet. o) Anschrift, 
an die die Angebote zu richten sind: Hoch-
bauamt der Stadt Frankfurt am Main - Sub-
missionsstelle, Gerbermühlstraße 48, 60594 
Frankfurt am Main, Deutschland. Ansprech-
partner: Submissionsstelle, Tel.: (069) 212-
38941, Internet-Adresse (URL): http://
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. q) Ange-
botseröffnung: 02.08.2012, 12:30 Uhr. Ort: 
Hochbauamt der Stadt Frankfurt am Main, 
Submissionsstelle, Gerbermühlstraße 48, 
60594 Frankfurt am Main, Zimmer01 - 05. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren bevollmächtig-
te Vertreter, Die Angebote sind im verschlos-
senen Umschlag mit der Aufschrift ‘Pfaffen-
wiese 2. BA, Vergabe-Nr. 66-2012-00111’ 
einzureichen oder durch die Post zu zustel-
len (Adressvordruck liegt den Unterlagen 
bei). r) Geforderte Sicherheiten - Vertrags-
erfüllungsbürgschaft: keine, Mängelan-
spruchsbürgschaft: 3 % der Abrechnungs-
summe. t) Rechtsform der Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit 

bevollmächtigtem Vertreter. u) Nachweise 
zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind die Eigener-
klärungen auch für die vorgesehenen Nach-
unternehmen abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist erhältlich. Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: Eignungsnachweise: Der Bieter hat 
dem Angebot die Nachweise seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit gemäß VOB/A § 6, Absatz 3, Nr. 1 und 2 
beizufügen: Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren; Leistungsnachweise der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; 
die Zahl der in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigen Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Berufsgruppen; Nachweis der Eintra-
gung in die Handwerksrolle ‘Straßenbau’; 
Nachweis Berufsgenossenschaft, MVAS-
Nachweis(e) sowie Nachweise, die im An-
schreiben zur Angebotsaufforderung aufge-
führt sind, oder, Eintragung in die Liste des 
Vereins für Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
sowie Nachweise, die im Anschreiben zur 
Angebotsaufforderung aufgeführt sind. v) 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
05.10.2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A), 
Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat 
III 31.4, 64278 Darmstadt, Dienstgebäude: 
Wilhelminenstr. 1-3, Fax: 06151 / 12-5816. 

32062 Frankfurt
Fahrbahnerneuerung  VOB

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Amt für Straßenbau und Erschließung, 
Große Friedberger Straße 7-11, 60313 
Frankfurt am Main, Telefonnummer:+49 
69-212-33308, Faxnummer:+49 69-212-
35106, E-Mail: werner.funke.amt66@stadt-
frankfurt.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, Vergabe-Nr.: 66-2012-
00112. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
Frankfurt am Main - Sachsenhausen. f) Art 
und Umfang der Leistung, allgemeine Merk-
male der bauliche Anlage - Allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage: Fahrbah-
nerneuerung Eschenbachstraße von Kenne-
dyallee bis Paul-Ehrlich-Straße. Art der 
Leistung: Straßenbauarbeiten. Umfang der 
Leistung: ca. 170 m² Asphalt aufbrechen 
und verwerten, ca. 240 m² Betonpflaster 
aufbrechen und verwerten, ca. 500 m² Groß-
pflaster aufnehmen und seitl. lagern, ca. 6 
St. Straßenabläufe ausbauen, verwerten und 
neu setzen, ca. 300 m³ Bodenaushub, ca. 
900 m² Schottertragschicht einbauen, ca. 
400 m² Betonverbundpflaster verlegen, ca. 
680 m² Großpflaster versetzen. g) Erbrin-
gung von Planungsleistungen: Nein. h) Auf-
teilung in Lose - Vergabe nach Losen: Nein. 
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i) Ausführungsfristen - Fertigstellung der 
Leistungen bis: 16.11.2012, ggf. Beginn der 
Ausführung: 08.10.2012. j) Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. k) Anforderung der 
Vergabeunterlagen bis; jedoch bei VOB bis 
zur Submission möglich. Name und An-
schrift zur Anforderung und Einsichtnahme: 
Siehe unter a). Auf der Vergabeplattform ist 
das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich, soweit es sich nicht um 
eine reine Bekanntmachung (Bek.) handelt. 
l) Kosten für die Übersendung der Vergabe-
unterlagen in Papierform - Höhe der Kosten: 
25,00 €, Zahlung: per Banküberweisung, 
Empfänger: Kassen- und Steueramt Frank-
furt am Main, Kontonummer: 2609, BLZ, 
Geldinstitut: 50010060, Postbank, Verwen-
dungszweck: 0660.54870000, Verg.Nr. 66-
2012-112, 83/12. Fehlt der Verwendungs-
zweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zah-
lung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. IBAN: DE16 5001 0060 0000 
0026 09, BIC-Code: PBNKDEFFXXX. Die 
Vergabeunterlagen können nur versendet 
werden, wenn, - auf der Überweisung der 
Verwendungszweck angegeben wurde, - 
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergab-
eunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse), 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an-
gefordert wurden, - das Entgelt auf dem 
Konto des Empfängers eingegangen ist. Das 
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. o) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind: Hochbauamt der Stadt Frankfurt am 
Main, Submissionsstelle, Gerbermühlstraße 
48, 60594 Frankfurt am Main, Deutsch-
land, Ansprechpartner: Submissionsstelle, 
Tel.: (069) 212-38941, , Internet-Adresse 
(URL): http://www.vergabe.stadt-frankfurt.
de. q) Angebotseröffnung: 07.08.2012, 
09:30 Uhr. Ort: Hochbauamt der Stadt 
Frankfurt am Main, Submissionszimmer, 
Gerbermühlstr.48, 60594 Frankfurt am 
Main, Zimmer 01 - 05. Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und 
deren bevollmächtigte Vertreter, Die Ange-
bote sind im verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift ‘Eschenbachstraße, Vergabe-
Nr. 66-2012-00112’ einzureichen oder 
durch die Post zu zustellen (Adressvordruck 
liegt den Unterlagen bei). r) geforderte Si-
cherheiten - Vertragserfüllungsbürgschaft: 
keine, Mängelanspruchsbürgschaft: 3 % der 
Abrechnungssumme. t) Rechtsform der Bie-
tergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Das Form-
blatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist erhältlich. Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: Eignungsnachweise: Der Bieter hat 
dem Angebot die Nachweise seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-

keit gemäß VOB/A § 6, Absatz 3, Nr. 1 und 2 
beizufügen: Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren; Leistungsnachweise der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; 
die Zahl der in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigen Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Berufsgruppen; Nachweis der Eintra-
gung in die Handwerksrolle ‘Straßenbau’; 
Nachweis Berufsgenossenschaft, MVAS-
Nachweis(e) sowie Nachweise, die im An-
schreiben zur Angebotsaufforderung aufge-
führt sind, oder, Eintragung in die Liste des 
Vereins für Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
sowie Nachweise, die im Anschreiben zur 
Angebotsaufforderung aufgeführt sind. v) 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
05.10.2012. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A), 
Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat 
III 31.4, 64278 Darmstadt, Dienstgebäude: 
Wilhelminenstr. 1-3, Fax: 06151 / 12-5816. 

32063 Fritzlar
Errichtung eines Verkaufs-
gewächshauses  VOB

Vergabenummer / Aktenzeichen: 0612. a) 
Auftraggeber (Vergabestelle): Grundstücks-
verwaltung Ludwig GbR, Mainzer Ring 10-
12, 34560 Fritzlar. b) Art der Vergabe: Öf-
fentliche Ausschreibung VOB/A. c) Auftrags-
vergabe auf elektronischem Weg und Verfah-
ren der Ver- und Entschlüsselung: Nein. d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ausführungsort: Lindenweg 1-3, 
34560 Fritzlar. NUTS-Code: DE 735 
Schwalm-Eder-Kreis. f) Art und Umfang 
der Leistung: Errichtung eines Verkaufs-
gewächshauses, s. Los-Beschreibung. g) 
Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags: entfällt. h) Untertei-
lung in Lose: nein. Art und Umfang des Lo-
ses: Teil 1 - Baustelleneinrichtung im für die 
Leistung zu erbringenden erforderlichen 
Umfang aus Bauzaun: 1 St. Büro-Container, 
1 St. Sanitär-Anlagen, 1 St. Strom- und 
Wasserversorgung, 1 St. Bauschild, 1 St. 
Schnurgerüst. Teil 2 - Erdarbeiten / Entwäs-
serungskanalarbeiten: ca. 300 m³ Erdaus-
hub, ca. 220 lfd. m Rohrgräben, ca. 4 St. 
Kontrollschächte, ca. 150 m³ Fundamen-
taushub, ca. 1 St. Regenwasserauffangbe-
cken oberirdisch aus Stahlblech. Teil 3 - 
Rohbauarbeiten: ca. 260 lfd. m Streifenfun-
dament ohne Schalung, ca. 22 St. Köcher-
fundamente, ca. 300 lfd. m Fertigteil-So-
ckelelemente gedämmt, ca. 60 m² Beton-
Bodenplatte gedämmt. Teil 4 - Verkaufsanla-
ge als Sonderkonstruktion in Stahlbauweise 
mit Satteldächern ca. 3.490 m², aufgeteilt in 
verschiedene Abteile, Dach- und Wandeinde-
ckung mit Isolierglas in Aluminium-Spros-
sensystem und Isolierpaneelen, Dachlüf-
tungsbahnen, innenliegende Dachrinnen ge-
dämmt, ca. 3430 m² Betonsteinpflaster ein-
schl. Unterbau. Teil 5 - Türen / Tore: zum 
Einbau in Verkaufsanlage Teil 4, ca. 1 St. 
Stahltüre, ca. 2 St. Aluminium-Glastüren, 
ca. 6 St. automatische Schiebetüren, ca. 1 
St. Sektionaltor, ca. 2 St. Schnelllauftore. 
Teil 6 - Innenschattierung mit Elektroan-
trieb, Kaltabteil ca. 1523 m², Warmabteil ca. 
1236 m², Überdachung ca. 422 m². Teil 7 - 
Ausbaugewerke Nebenräume: Ca. 50 m² 
Gipskartonständerwände, ca. 5 Innentüren, 
ca. 25 m² abgehängte Decken, ca. 2 St. WC-
Trennwände mit Türen, ca. 30 m² Fliesenar-
beiten, ca. 30 m² Anstricharbeiten, 1 St. 
Schließanlage. Teil 8 - Heizung: ca. 14 St. 
Warmwasserlufterhitzer, ca. 1 St. Türluft-
schleier, 1 St. Mischgruppen, ca. 60 lfd. m 
Zuleitungen, ca. 56 lfd. m Erdleitung, ca. 1 
St. Pufferspeicher 16.000 l. Teil 9 - Heizkes-
sel mit Zubehör: 1 St. Niedertemperatur-
Stahl-Heizkessel 300 kW, ca. 1 St. Pellets-
kessel 150 kW, ca. 1 St. Kesselfolgeschal-
tung, 1 St. Gebläsebrenner 300 kW, 2 St. 
Ausdehnungsanlage, 2 St. Kaminanlage. Teil 

10 - Tische, Bewässerung: ca. 81 St. Aluti-
sche, 1 St. Tisch-Bewässerung mit 23 Be-
wässerungsgruppen, 1 St. Beckennachspei-
sung. Teil 11 - Sanitärinstallation: ca. 1 St. 
Elektroboiler 80l, ca. 3 St. Elektroboiler 5 l, 
ca. 7 St. Handzapfstellen, ca. 1 St. Hauswas-
serstation, ca. 120 lfd. m Zuleitungen, ca. 3 
St. Waschtische, ca. 1 St. Urinal, ca. 3 St. 
Tiefspülklosett, ca. 15 lfd. m Abwasserlei-
tungen, ca. 3 St. Kleinraumventilatoren. Teil 
12 - Elektro: ca. 1 St. Stahlblechschalt-
schrank, ca. 1 St. RWA-Funktion über 
Brandmeldezentrale, ca. 1 St. Klimacompu-
ter, ca. 13 St. Fühler und Geber, ca. 2600 m 
Kabelinstallation, 1 St. Anschluss und Inbe-
triebnahme, ca. 1 St. Unterverteilung für Be-
leuchtung und Steckdosen, 1 St. Beleuch-
tung (ca. 188 St. Anbauleuchten, ca. 12 St. 
Notleuchten, ca. 50 St. Dekoleuchten, ca. 12 
St. Außenleuchten, ca. 4 St. Lichtmasten), 
ca. 1 St. Schalter, Steckdosen, Abzweigdo-
sen und Verlegesysteme, ca. 16 St. Funda-
mentanschlussfahnen befestigen, 1 St. auto-
matische Brandmeldeanlage, 1 St. Bewässe-
rungssteuerung über Klimacomputer. Teil 13 
- Außenanlagen: ca. 2000 m² Schottertrag-
schicht, ca. 67 Stellplätze mit Betonstein-
pflaster, ca. 700 m² Asphaltflächen, ca. 150 
lfd. m Hochbord, ca. 100 lfd. m Tiefbord, ca. 
200m² Betonsteinpflaster, ca. 25 lfd. m 
Stabmattengitterzaun, ca. 15 St. Fahrrad-
ständer, ca. 3 St. Fahnenmasten. Teil 14 - 
Feuerlöscheinrichtungen: ca. 20 St. Pulver-
löscher, ca. 6 St. Wandhydranten, ca. 1 St. 
Saugstelle für Feuerwehr. Teil 15 - Bau-
nebenkosten: 1 St. komplette Projektab-
wicklung, ca. 1 St. 3-fache Dokumentations-
unterlagen, ca. 1 St. Erstellung einer prüffä-
higen Statik, 1 St. Erstellung von Funda-
ment-Ausführungsplänen, 1 St. Müllentsor-
gung, einschl. aller Materiallieferungen und 
sonstigen Nebenarbeiten. Ausführungsfrist: 
Beginn 38. KW 2012; Dauer der Leistung 
ca. 5 Monate. j) Nebenangebote: Nebenan-
gebote sind zugelassen. k) Anforderung der 
Vergabeunterlagen / Nähere Auskünfte er-
hältlich bei / Einsichtnahme in Verdingungs-
unterlagen: Ingenieurbüro Heer, Dipl.-Ing. 
Martin Heer, Marktplatz 22, 34560 Fritzlar, 
Tel. 056 22 - 50 21 o. 91 92 40, Fax. 056 
22 - 70 573, E-Mail: ib.heer@t-online.de. 
Frist für die Anforderung der Vergabeunter-
lagen: 16.07.2012. l) Kosten der Vergabe-
unterlagen: Die Verdingungsunterlagen kön-
nen bei k) angefordert werden. Der Einzah-
lungsbeleg ist der Angebotsanforderung bei-
zufügen. Der Versand der Unterlagen erfolgt 
ab dem 16.07.2012. Schutzgebühr: € 50,-. 
Vergabeunterlagen bestehend aus: Vorbe-
merkungen 2-fach, LV, Planunterlagen. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeun-
terlagen werden erst nach Eingang des 
Nachweises der Einzahlung versandt. Zah-
lungsweise: nur Überweisung. Empfänger: 
k), Kontonummer: 0 110 053 428, Bankleit-
zahl: 520 521 54 bei Kreditinstitut: Kreis-
sparkasse Schwalm-Eder. Verwendungs-
zweck (bitte immer angeben!): Vergabeun-
terlagen Vergabenummer 0612. m) Frist für 
den Eingang der Angebote: 07. August 
2012, 14 Uhr. n) Ort der Angebotsabgabe: 
siehe unter k). o) Das Angebot ist abzufas-
sen in: Deutsch. p) Angebotseröffnung: 
07.08.2012, 14 Uhr. Ort: siehe unter k). 
Zum Eröffnungstermin sind von dem Bieter 
das Originalangebot und eine Kopie des Ori-
ginalangebotes einschl. aller Anlagen, je-
weils in getrennten Umschlägen, einwandfrei 
gekennzeichnet, vorzulegen. Bei der Öffnung 
des Angebots dürfen anwesend sein: Bieter 
und/oder ihre Bevollmächtigten. q) Sicher-
heitsleistungen: Als Sicherheit für die Ver-
tragserfüllung wird eine Bürgschaft in Höhe 
von 5 % und als Sicherheit für die Gewähr-
leistung in Höhe von 3 % der Auftragssum-
me verlangt. r) Zahlungsbedingungen: Zah-
lung gemäß VOB/B § 16. s) Gegebenenfalls 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach 
der Auftragsvergabe haben muss: selbst-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter. t) Eignungsnachweise: Es kom-

men nur Bewerber für die Auftragserteilung 
in Frage, die mit Abgabe des Angebots den 
Nachweis entsprechend VOB, Teil A § 8 Zif-
fer 3, erbringen, insbesondere darüber, dass 
sie Leistungen vorgen. Umfanges fachtech-
nisch einwandfrei und termingerecht bereits 
ausgeführt haben. Geforderte Eignungs-
nachweise (gem. § 8 Nr. VOB/A). die in 
Form anerkannter Präqualifikationsnach-
weise (u.a. HPQR) vorliegen, sind im Rah-
men ihres Erklärungsumfangs zulässig. u) 
Zuschlags- und Bindefrist: 03.09.2012. v) 
Sonstige Angaben/Nachprüfstelle: Auskünf-
te zum Verfahren und zum technischen In-
halt erteilt k). Nachprüfstelle gem. VOB/A 
§ 21 ist die VOB-Stelle beim Regierungsprä-
sidium Kassel. Die Vergabeunterlagen kön-
nen nach vorheriger Terminabsprache bei k) 
eingesehen werden. 

32064 Grävenwiesbach
Kanalsanierungsarbeiten  VOB

Bauherr: Gemeinde Grävenwiesbach, Bahn-
hofsweg 2a, 61279 Grävenwiesbach. Bau-
vorhaben: Kanalsanierung Grävenwiesbach 
2012. Bauumfang: Lokale Erneuerungen in 
Haltungen DN 250 und 400, 2 Stück 10 m 
in 2 Haltungen. Reparaturarbeiten (Kanal-
roboter und Kurzschlauch) DN 200 bis DN 
800 in 69 Haltungen, ca. 2900 m. Manuelle 
Instandsetzung DN 900 bis DN 1200 in 25 
Haltungen, ca. 1000 m. Schlauchrelining 
DN 250 bis DN 800 in 38 Haltungen, ca. 
1650 m. Ausführungszeit 27.08.2012 bis 
31.12.2012. Ablauf der Zuschlagfrist: 
14.09.2012. Angebotsunterlagen: Die Aus-
schreibungsunterlagen können ab sofort 
schriftlich beim Ingenieurbüro rohrtec con-
sult GmbH, Lilienstraße 5, 63322 Röder-
mark angefordert werden. Die Schutzgebühr 
von € 75,00 (inkl. 19% MWSt.) muss per 
Verrechnungsscheck der Bewerbung beige-
fügt sein. Sie wird auf keinen Fall erstattet. 
Submission: Die Angebotseröffnung findet 
am Mittwoch, 01.08.2012 um 11:00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Grävenwiesbach, 
Sitzungszimmer EG, Raum Wuenheim, 
Bahnhofsweg 2a, 61279 Grävenwiesbach 
statt. Auskünfte: Nach telefonischer Verein-
barung durch das Ingenieurbüro rohrtec 
consult GmbH, Lilienstraße 5, 63322 Rö-
dermark, Telefon 06074 / 86820. Allgemein: 
Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen die Vergabebestimmungen ist das Re-
gierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt zuständig. 

32065 Grävenwiesbach
Abbruch-, Betonarbeiten und 
masch. Ausrüstung  VOB

Bauherr: Gemeinde Grävenwiesbach, Bahn-
hofsweg 2a, 61279 Grävenwiesbach Bau-
vorhaben: Rekonstruktion der mehrstufigen 
Mechanischen Abwasserbehandlung der 
Kläranlage Mönstadt. Bauumfang: Los 1 
Abbruch- und Betonarbeiten, Los 2 Ma-
schinelle Ausrüstung V2A. Ausführungs-
zeit sofort bis 01.12.2012. Ablauf der Zu-
schlagfrist: 30.08.2012. Angebotsunterla-
gen: Die Ausschreibungsunterlagen können 
ab sofort schriftlich beim Ingenieurbüro 
UPP, Strinzer Weg 8A, 65232 Taunusstein 
angefordert werden. Die Schutzgebühr pro 
Los von je € 55,00 (inkl. 19% MWSt.) 
muss per Verrechnungsscheck der Bewer-
bung beigefügt sein. Sie wird auf keinen Fall 
erstattet. Submission: Die Angebotseröff-
nung findet am Donnerstag, 02.08.2012 
Los 1 um 11:00 Uhr u. Los 2 um 11:30 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Grävenwiesbach, 
Sitzungszimmer DG, Bahnhofsweg 2a, Ein-
gang Frankfurter Straße, 61279 Gräven-
wiesbach statt. Auskünfte: Nach telefoni-
scher Vereinbarung durch das Ingenieurbüro 
UPP, Strinzer Weg 8A, 65232 Taunusstein, 
Telefon 06128 / 935871. Allgemein: Für die 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
die Vergabebestimmungen ist das Regie-
rungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, Lui-
senplatz 2, 64283 Darmstadt zuständig. 
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32066 Kassel
Entschlammung eines Teiches  VOB

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistun-
gen (nach VOB/A). Entschlammung 
Teich 1 im Park Schönfeld, Herstellen von 
Baustraßen mit RC-Steinige Erde (ca. 
1.600 t), Aushubarbeiten von Schlamm 
(ca. 5.000 m³), Transport und Entsorgung 
von Schlamm (ca. 5.000 m³), CPV-Codes: 
45112000-5, 90513900-5, 90513700-3. 
Fachtechnische Information zu der Aus-
schreibung können Sie bei Kasselwasser, 
Bauleiter, Herr Wagner Grundstücksent-
wässerung, Gewässer, Tel.: 05 61 /987 - 
6507, erhalten. Die Angebotsunterlagen 
können Montags bis Freitags in der Zeit 
von 09.00 bis 12:30 Uhr gegen eine Vergü-
tung in Höhe von 10,00 €, die nicht erstat-
tet wird, beim Bauverwaltungsamt, Rat-
haus, Zimmer K 643, Postfach 10 26 60, 
34112 Kassel, ausschließlich gegen Vorla-
ge einer Einzahlungsquittung abgeholt 
oder per Fax: (0561 / 787-60 53) angefor-
dert werden. Schriftlich angeforderte An-
gebotsunterlagen werden nur gegen Vorla-
ge der Einzahlungsquittung übersandt 
(Überweisung unter Angabe des Kassenzei-
chens 55 000 33 und der Zweckbestim-
mung an die Stadtkasse Kassel, Konto 011 
099 bei der Kasseler Sparkasse, BLZ 520 
503 53). Des weiteren werden die Vergabe-
unterlagen auf der Vergabeplattform www.
evergabe-nordhessen.de zum Download be-
reit gestellt. Eröffnungstermin: 
07.08.2012, 09:30 Uhr. 

32067 Kassel
Beseitigung von Fahrbahnschäden 
und Entwässerungsarbeiten  VOB

a) Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsma-
nagement, Kassel, Untere Königsstraße 95, 
34117 Kassel, Tel.: +49 561 / 7667-0, Fax: 
+49 561/7667-151, E-Mail: info.kassel@
mobil.hessen.de. b) Öffentliche Ausschrei-
bung. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 
B 254, Frielendorf-Leimsfeld. f) Allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage: B 254, B 
254, UF DB, Frielendorf - Leimsfeld, Fahr-
bahnschäden und Entwässerung. Art der 
Leistung: Beseitigung von Fahrbahnschä-
den und Ausführung von Entwässerungs-
arbeiten. Umfang der Leistung: Die Arbei-
ten umfassen im Wesentlichen folgende 
Leistungen - ca. 80 m Entwässerungsrohr-
leitung herstellen, - ca. 40 m Kaskade her-
stellen, - ca. 45 m Böschungstreppe herstel-
len, - ca. 1000 m² Asphalterneuerung. h) 
Keine Losaufteilung - Alle Lose. i) Ausfüh-
rungsfristen: 17.09.2012 bis 29.10.2012. j) 
sind zugelassen. k) Anforderung bis: 26. Juli 
2012, bei: siehe unter a). l) Kosten: 30,00 €. 
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergab-
eunterlagen werden erst nach Eingang des 
Nachweises der Einzahlung versandt. Zah-
lungsweise: Banküberweisung an: Hessi-
sches Competence Center Wiesbaden, Kon-
tonummer: 1000512, Bank: 500 500 00, 
Landesbank Hessen Thüringen. Verwen-
dungszweck: Die Zweckbestimmung und die 
Referenznummer ‘A052212086-B’ sind auf 
dem Überweisungsträger anzugeben. Die 
Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter 
www.vergabe.hessen.de zur Verfügung. For-
dert der Bieter die Vergabeunterlagen mehr-
fach an (digital und/oder in Papierform) gel-
ten die Unterlagen zu dem Zeitpunkt als an-
gefordert, zu dem der Bieter die Unterlagen 
erstmals heruntergeladen bzw. in Papier-
form angefordert hat. n) 31.07.2012, 10:00 
Uhr. o) siehe unter a), Zi.: 311. p) Deutsch. 
q) 31.07.2012, 10:00 Uhr. Hessen Mobil, 
Straßen- und Verkehrsmanagement, Kassel, 
Untere Königsstraße 95, 34117 Kassel, 
Zimmer: 311. Bieter und deren bevollmäch-
tigte Vertreter. r) Sicherheit für Vertragser-
füllung in Höhe von 5 v. H. der Auftragssum-
me; Sicherheit für Mängelansprüche in Hö-
he von 3 v H. der Abrechnungssumme. s) Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung nach 
VOB/B und ZVB/E-StB. t) Gesamtschuldne-

risch haftende Arbeitsgemeinschaften mit 
bevollmächtigtem Vertreter. u) Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Ver-
langen Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu 
machen. v) 31.08.2012. w) Nachprüfungs-
stelle: Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrs-
management, Zentrale, Wilhelmstraße 10, 
65185 Wiesbaden, +49 6151/12-5816. 

32068 Neu-Anspach
Straßen- und Kanalerneuerung  VOB

HAD-Referenz-Nr.: 7/84. Öffentliche Aus-
schreibung VOB/A, Vergabenummer / Akten-
zeichen: 651206-06. a) Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Magistrat der Stadt Neu-An-
spach, Bahnhofstraße 26-28, 61267 Neu-
Anspach, Deutschland, Tel.: 06081 / 1025-0, 
Fax: 06081 / 1025-9065, E-Mail: markus.
wolf@neu-anspach.de, digitale Adresse 
(URL): www.neu-anspach.de. b) Art der 
Vergabe: Öffentliche Ausschreibung VOB/A. 
c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg 
und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: 
nein. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ausführungsort: Neu-An-
spach, NUTS-Code: DE119 Hohenlohekreis. 
f) Art und Umfang der Leistung: 06- Stra-
ßen- & Kanalerneuerung, 06- Straßenbau 
Auf der Wacht, Ca. 180 lfm. Kompletterneu-
erung Asphaltfahrbahnbelag inkl. Gehweg-
fläche und Entwässerungsrinne. Sowie Neu-
verlegung Kanalleitung DN 300 GFK. g) 
Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags: Nein. h) Untertei-
lung in Lose: Nein. i) Ausführungsfrist - Be-
ginn: 03.09.2012; Ende: 05.10.2012. j) Ne-
benangebote: Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. k) Anforderung der Vergabeunter-
lagen / Nähere Auskünfte erhältlich bei / 
Einsichtnahme in Verdingungsunterlagen: 
Vergabe24, Verlag Chmielorz GmbH, Markt-
platz 13, 65183 Wiesbaden,Deutschland, 
Tel.: 0611 / 36098-98, Fax: 0611 / 7118-
4021, E-Mail: auftrag.chm@vergabe24.de, 
digitale Adresse(URL): http://www.verga-
be24.de. Frist für die Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: 07.08.2012. l) Kosten der 
Vergabeunterlagen: 28,43 €, Zahlungsweise: 
nur Verrechnungsscheck. n) Frist für den 
Eingang der Angebote: 08.08.2012, 14:30 
Uhr. o) Ort der Angebotsabgabe: Magistrat 
der Stadt Neu-Anspach, Bahnhofstraße 26, 
61267 Neu-Anspach, Deutschland, Tel.: 
06081 / 10250, Fax:+49 68011025-9000, 
digitale Adresse(URL): www.neu-anspach.
de. p) Das Angebot ist abzufassen in: 
deutsch. q) Angebotseröffnung: 08.08.2012, 
14:30 Uhr. Ort: Magistrat der Stadt Neu-
AnspachBahnhofstraße 2661267 Neu-An-
spach, Zimmer: 1-1.OG. Bei der Öffnung des 
Angebots dürfen anwesend sein: Je ein Bie-
ter und oder deren bevollmächtigte Vertreter. 
r) Sicherheitsleistungen: Keine Angaben u) 
Eignungsnachweise: Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
‘Eigenerklärung zur Eignung’ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. 
In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) 
durch Vorlage der in der ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ genannten Bescheinigungen zu-
ständiger Stellen zu bestätigen. Geforderte 

Eignungsnachweise (gem. § 6 Nr. 3 VOB/A), 
die in Form anerkannter Präqualifikations-
nachweise (u. a. HPQR) vorliegen, sind im 
Rahmen ihres Erklärungsumfangs zulässig. 
v) Zuschlags- und Bindefrist: 06.09.2012. 
w) Sonstige Angaben / Nachprüfstelle: Re-
gierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt, Deutsch-
land. nachr. HAD-Ref.: 7/84, nachr. V-Nr/
AKZ: 651206-06. Tag der Veröffentlichung 
in der HAD: 05.07.2012. 

32069 Neuhof
Dacharbeiten  VOB

Neubau einer Kinderkrippe in Neuhof. Öf-
fentliche Ausschreibung - §17 Nr.1 VOB/A. 
Auftraggeber: Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 36119 
Neuhof, Tel.: 06655 / 970-0, Fax: 06655 / 
970-51. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. c) Art des Auf-
trages: Dacharbeiten im OT Neuhof-Neu-
hof, HB-15-2012. d) Ort der Ausführung: 
Neuhof - Neuhof. e) Vergabeeinheiten, Art 
und Umfang der Leistung - Los 1: Dachab-
dichtungsarbeiten, ca. 815 m² Dachabdich-
tung aus Polyisobutylen (PIB) nebst sonsti-
gen Arbeiten. Los 2: Extensivbegrünung 7° 
Dachneigung, ca. 495 m² Extensivbegrü-
nung nebst sonstigen Arbeiten. Los 3: Ex-
tensivbegrünung 7° Dachneigung, ca. 310 
m² Extensivbegrünung nebst sonstigen Ar-
beiten. Los 4: Einbauteile, ca. 8 St. Flach-
dachabsturzsicherungen nebst sonstigen Ar-
beiten. Los 5: Spenglerarbeiten, ca. 73 m 
Hängerinne Titanzink, ca. 18 m Fallrohr Ti-
tanzink nebst sonstigen Arbeiten. Los 6: 
Stundenlohnarbeiten. f) Aufteilung in Lose: 
Keine losweise Vergabe vorgesehen. g) An-
gaben über den Zweck: Dacharbeiten. h) 
Frist für die Ausführung :sofort nach Auf-
tragserteilung, Ausführung spätestens 
27.08.2012. i) Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen: Gemeinde Neuhof, Verga-
bestelle, Herr Schöppner, Lindenplatz 4, 
36119 Neuhof, Tel.: 06655 / 970-34, Fax: 
06655 / 970-50. Anforderung bis: 20. Juli 
2012. Versand am: 25.07.2012. j) Kosten-
beitrag für die Verdingungsunterlagen, Zah-
lungsweise: Mit der Anforderung der Verga-
beunterlagen ist ein Verrechnungsscheck in 
Höhe von: 30,00 € einschl. Diskette/CD (je-
weils inkl. 19% MwSt.) als Entschädigung 
für die Übersendung der Unterlagen einzu-
reichen oder per Banküberweisung an: Spar-
kasse Fulda, Konto Nr.: 70 000 10, BLZ.: 
530 501 80. (als Verwendungszweck ist die 
Bezeichnung der Vergabeeinheit anzugeben) 
Die Zahlung wird nicht zurückerstattet. Die 
Verdingungsunterlagen werden nur versen-
det, wenn der Nachweis über die Einzahlung 
vorliegt. k) Ende der Angebotsfrist: 13. Au-
gust 2012, 9.29 Uhr. l) Anschrift an die die 
Angebote zu senden sind Gemeinde Neuhof 
Lindenplatz 4, 36119 Neuhof. m) Das Ange-
bot ist abzufassen in: Deutscher Sprache. n) 
Bei der Angebotseröffnung dürfen anwesend 
sein: Bieter und Ihre bevollmächtigten Ver-
treter. o) Angebotseröffnung, Anschrift: 
13.08.2012, 9.30 Uhr. Gemeinde Neuhof, 
Lindenplatz 4, 1. OG, Sitzungssaal, 36119 
Neuhof. p) Geforderte Sicherheiten: Für 
sämtliche Verpflichtungen aus dem Vertrag 
(Vertragserfüllungsbürgschaft, VHB-Form-
blatt Nr. 421) ist eine selbstschuldnerische, 
unbefristete Bankbürgschaft eines in der EG 
zugelassenen Kreditinstitutes in Höhe von 5 
% der Auftragssumme zu leisten, unbefris-
tete Mängelansprüchebürgschaft (VHB 
Formblatt Nr. 422) eines in der EG zugelas-
senen Kreditinstitutes in Höhe von 3 % der 
Auftragssumme einschließlich der Nachträ-
ge zu leisten. q) Zahlungsbedingungen: Ge-
mäß Verdingungsunterlagen. r) Rechtsform 
von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. Bewerber, die beabsichtigen ihr Angebot 
gemeinschaftlich mit anderen Bietern abzu-
geben, müssen das im Angebot bekannt ge-
ben. s) Geforderte Eignungsnachweise: Be-
werber für die Ausführung der vorliegend 

ausgeschriebenen Maßnahme müssen die er-
forderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit vorweisen. Für Wasser-
leitungsarbeiten sind die entsprechenden 
DVGW-Bescheinigungen (GW 301, W3) 
vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheini-
gung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. 
Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bundesre-
publik Deutschland haben, haben eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen Versiche-
rungsträgers vorzulegen. t) Bindefrist: Die 
Bindefrist endet am 10.09.2012. u) Ände-
rungsvorschläge und Nebenangebote: Die 
Abgabe von Änderungsvorschlägen und Ne-
benangeboten ist erwünscht. v) Vergabeprüf-
stelle: Das Angebot ist einfach in fest ver-
schlossenem Briefumschlag unter Bezug auf 
den Submissionstermin, der Vergabeeinheit 
und mit der Aufschrift ‘Angebot und der Ver-
gabenummer’ zu kennzeichnen und bei der 
Gemeindeverwaltung Neuhof einzureichen. 
Die Kalkulationsunterlagen sind auf Verlan-
gen einfach im separaten Briefumschlag, wie 
beschrieben, einzureichen. Nachprüfstelle 
gemäß § 17 und § 31 VOB/A ist die VOB-
Stelle beim Regierungspräsidium Kassel, 
Steinweg 6, 34117 Kassel. 

32070 Neuhof
Heizung, Lüftung, Sanitär  VOB

Auftraggeber: Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 36119 
Neuhof, Tel.: 06655 / 970-0 Fax: 06655 / 
970-51. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. c) Art des Auf-
trages: Neubau einer Kinderkrippe in Neu-
hof, Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbei-
ten, HB-25-2012. d) Ort der Ausführung: 
36119 Neuhof. e) Vergabeeinheiten, Art und 
Umfang der Leistung: Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitärarbeiten. Heizung: 1 Luft-Was-
ser Wärmepumpe, 30kW, 600 m² Fußbo-
denheizung mit Zubehör, 300 m Heizungs-
leitungen mit Wärmedämmung, 2 Pumpen-
gruppen mit Mischern, Stellantrieben, Elekt-
rische Anschlüsse alle gelieferten, System-
komponenten. Lüftung: 1 zentrales Lüf-
tungsgerät mit WRG, 2.700m³/h, 220 m² 
Lüftungskanäle, Lüftungskanalformstücke, 
Dämmung, Kanaleinbauteile, Luftauslässe, 
Schalldämpfer, usw., Elektrische Anschlüsse 
alle gelieferten, Systemkomponenten. Sani-
tär: 8 WC Anlagen, 11 WT Anlagen, 2 Aus-
gussbecken, 350 m Trinkwasser- und Abwas-
serleitungen mit Einbauteile, Zubehör und 
Wärmedämmung, 6 dezentrale, elektrische 
TWW - Bereitung, Elektrische Anschlüsse 
alle gelieferten, Systemkomponenten. f) 
Aufteilung in Lose: Keine losweise Vergabe 
vorgesehen. g) Angaben über den Zweck: 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten. 
h) Frist für die Ausführung: sofort nach Auf-
tragserteilung, spätestens am 03.09.2012. 
Fertigstellung ca. 20.02.2013. i) Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Gemeinde 
Neuhof, Vergabestelle, Herr Schöppner, Lin-
denplatz 4, 36119 Neuhof, Tel.: 06655 / 
970-34 Fax: 06655 / 970-50. Anforderung 
bis 23.07.2012. Versand am 25.07.2012. j) 
Kostenbeitrag für die Verdingungsunterla-
gen, Zahlungsweise: Mit der Anforderung 
der Vergabeunterlagen ist ein Verrechnungs-
scheck in Höhe von: 30,00 € einschl. Disket-
te/CD, (jeweils inkl. 19% MwSt.) als Ent-
schädigung für die Übersendung der Unter-
lagen einzureichen oder per Banküberwei-
sung an: Sparkasse Fulda, Konto Nr.: 70 
000 10, BLZ.: 530 501 80, (als Verwen-
dungszweck ist die Bezeichnung der Verga-
beeinheit anzugeben). Die Zahlung wird 
nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden nur versendet, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. k) Ende 
der Angebotsfrist: 13.08.2012, 10:59 Uhr. 
l) Anschrift an die die Angebote zu senden 
sind: Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 
36119 Neuhof. m) Das Angebot ist abzufas-
sen in Deutscher Sprache. n) Bei der Ange-
botseröffnung dürfen anwesend sein: Bieter 
und Ihre bevollmächtigten Vertreter. o) An-
gebotseröffnung: 13.08.2012, 11:00 Uhr, 
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Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 1. OG, Sit-
zungssaal, 36119 Neuhof. p) Geforderte Si-
cherheiten: Für sämtliche Verpflichtungen 
aus dem Vertrag (Vertragserfüllungsbürg-
schaft, VHB-Formblatt Nr. 421) ist eine 
selbstschuldnerische unbefristete Bankbürg-
schaft eines in der EG zugelassenen Kredit-
institutes in Höhe von 5% der Auftragssum-
me zu leisten; unbefristete Mängelansprü-
chebürgschaft (VHB Formblatt Nr. 422) ei-
nes in der EG zugelassenen Kreditinstitutes 
in Höhe von 3% der Auftragssumme ein-
schließlich der Nachträge zu leisten. q) Zah-
lungsbedingungen: Gemäß Verdingungsun-
terlagen. r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Bewerber, die 
beabsichtigen ihr Angebot gemeinschaftlich 
mit anderen Bietern abzugeben, müssen das 
im Angebot bekannt geben. s) Geforderte 
Eignungsnachweise Bewerber für die Aus-
führung der vorliegend ausgeschriebenen 
Maßnahme müssen die erforderliche Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit vorweisen. Der Bieter hat eine Beschei-
nigung der Berufsgenossenschaft vorzule-
gen. Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bun-
desrepublik Deutschland haben, haben eine 
Bescheinigung des für sie zuständigen Versi-
cherungsträgers vorzulegen. t) Bindefrist: 
Die Bindefrist endet am 07.09.2012. u) Än-
derungsvorschläge und Nebenangebote: Die 
Abgabe von Änderungsvorschlägen und Ne-
benangeboten ist erwünscht. v) Vergabeprüf-
stelle: Das Angebot ist einfach in fest ver-
schlossenem Briefumschlag unter Bezug auf 
den Submissionstermin, der Vergabeeinheit 
und mit der Aufschrift ‘Angebot und der Ver-
gabenummer’ zu kennzeichnen und bei der 
Gemeindeverwaltung Neuhof einzureichen. 
Die Kalkulationsunterlagen sind auf Verlan-
gen einfach im separaten Briefumschlag, wie 
beschrieben, einzureichen. Nachprüfstelle 
gemäß § 17 und § 31 VOB/A ist die VOB-
Stelle beim Regierungspräsidium Kassel, 
Steinweg 6, 34117 Kassel. 

32071 Neuhof
Gerüstbauarbeiten  VOB

Auftraggeber: Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 36119 
Neuhof, Tel.: 06655 / 970-0 Fax: 06655 / 
970-51. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. c) Art des Auf-
trages: Neubau einer Kinderkrippe in Neu-
hof, Gerüstbauarbeiten im OT Neuhof-Neu-
hof, HB-20-2012. d) Ort der Ausführung: 
Neuhof - Neuhof. e) Vergabeeinheiten, Art 
und Umfang der Leistung: Los 1: Gerüst-
bauarbeiten, ca. 390 m² Fassadengerüst 
nebst sonstigen Arbeiten, Los 2: Stunden-
lohnarbeiten, Stundenlohnarbeiten. f) Auf-
teilung in Lose Keine losweise Vergabe vor-
gesehen. g) Angaben über den Zweck: Ge-
rüstbauarbeiten. h) Frist für die Ausführung: 
sofort nach Auftragserteilung. Ausführung 
spätestens 27.08.2012. i) Anforderung der 
Verdingungsunterlagen: Gemeinde Neuhof, 
Vergabestelle, Herr Schöppner, Lindenplatz 
4, 36119 Neuhof, Tel.: 06655 / 970-34 Fax: 
06655 / 970-50. Anforderung bis 20. Juli 
2012. Versand am 25.07.2012. j) Kosten-
beitrag für die Verdingungsunterlagen, Zah-
lungsweise: Mit der Anforderung der Verga-
beunterlagen ist ein Verrechnungsscheck in 
Höhe von: 20,00 € einschl. Diskette/CD, (je-
weils inkl. 19% MwSt.) als Entschädigung 
für die Übersendung der Unterlagen einzu-
reichen oder per Banküberweisung an: Spar-
kasse Fulda, Konto Nr.: 70 000 10, BLZ.: 
530 501 80, (als Verwendungszweck ist die 
Bezeichnung der Vergabeeinheit anzuge-
ben). Die Zahlung wird nicht zurückerstat-
tet. Die Verdingungsunterlagen werden nur 
versendet, wenn der Nachweis über die Ein-
zahlung vorliegt. k) Ende der Angebotsfrist: 
13.08.2012, 10:29 Uhr. l) Anschrift an die 
die Angebote zu senden sind Gemeinde Neu-
hof, Lindenplatz 4, 36119 Neuhof. m) Das 
Angebot ist abzufassen in Deutscher Spra-
che. n) Bei der Angebotseröffnung dürfen 

anwesend sein: Bieter und Ihre bevollmäch-
tigten Vertreter. o) Angebotseröffnung: 
13.08.2012, 10:30 Uhr, Gemeinde Neuhof, 
Lindenplatz 4, 1. OG, Sitzungssaal, 36119 
Neuhof. p) Geforderte Sicherheiten: Für 
sämtliche Verpflichtungen aus dem Vertrag 
(Vertragserfüllungsbürgschaft, VHB-Form-
blatt Nr. 421) ist eine selbstschuldnerische 
unbefristete Bankbürgschaft eines in der EG 
zugelassenen Kreditinstitutes in Höhe von 5 
% der Auftragssumme zu leisten; unbefris-
tete Mängelansprüchebürgschaft (VHB 
Formblatt Nr. 422) eines in der EG zugelas-
senen Kreditinstitutes in Höhe von 3 % der 
Auftragssumme einschließlich der Nachträ-
ge zu leisten. q) Zahlungsbedingungen: Ge-
mäß Verdingungsunterlagen. r) Rechtsform 
von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. Bewerber, die beabsichtigen ihr Angebot 
gemeinschaftlich mit anderen Bietern abzu-
geben, müssen das im Angebot bekannt ge-
ben. s) Geforderte Eignungsnachweise: Be-
werber für die Ausführung der vorliegend 
ausgeschriebenen Maßnahme müssen die er-
forderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit vorweisen. Für Wasser-
leitungsarbeiten sind die entsprechenden 
DVGW-Bescheinigungen (GW 301, W3) 
vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheini-
gung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. 
Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bundesre-
publik Deutschland haben, haben eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen Versiche-
rungsträgers vorzulegen. t) Bindefrist: Die 
Bindefrist endet am 10.09.2012. u) Ände-
rungsvorschläge und Nebenangebote: Die 
Abgabe von Änderungsvorschlägen und Ne-
benangeboten ist erwünscht. v) Vergabeprüf-
stelle: Das Angebot ist einfach in fest ver-
schlossenem Briefumschlag unter Bezug auf 
den Submissionstermin, der Vergabeeinheit 
und mit der Aufschrift ‘Angebot und der Ver-
gabenummer’ zu kennzeichnen und bei der 
Gemeindeverwaltung Neuhof einzureichen. 
Die Kalkulationsunterlagen sind auf Verlan-
gen einfach im separaten Briefumschlag, wie 
beschrieben, einzureichen. Nachprüfstelle 
gemäß § 17 und § 31 VOB/A ist die VOB-
Stelle beim Regierungspräsidium Kassel, 
Steinweg 6, 34117 Kassel. 

32072 Neuhof
Außenputz- und Malerarbeiten  VOB

Auftraggeber: Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Neuhof, Lindenplatz 4, 36119 
Neuhof, Tel.: 06655 / 970-0 Fax: 06655 / 
970-51. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. c) Art des Auf-
trages: Neubau einer Kinderkrippe in Neu-
hof, Außenputzarbeiten im OT Neuhof-Neu-
hof, HB-19-2012. d) Ort der Ausführung: 
Neuhof - Neuhof. e) Vergabeeinheiten, Art 
und Umfang der Leistung: Los 1: Außen-
putzarbeiten, ca. 287 m² Außenputzarbei-
ten nebst sonstigen Arbeiten, Los 2: Maler-
arbeiten, ca. 287 m² Malerarbeiten nebst 
sonstigen Arbeiten, Los 3: Stundenlohnar-
beiten, Stundenlohnarbeiten. f) Aufteilung 
in Lose: Keine losweise Vergabe vorgesehen. 
g) Angaben über den Zweck: Außenputzar-
beiten. h) Frist für die Ausführung: sofort 
nach Auftragserteilung. Ausführung spätes-
tens 27.08.2012. i) Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen: Gemeinde Neuhof, Verga-
bestelle, Herr Schöppner, Lindenplatz 4, 
36119 Neuhof, Tel.: 06655 / 970-34 Fax: 
06655 / 970-50. Anforderung bis 20. Juli 
2012. Versand am 25.07.2012.. j) Kosten-
beitrag für die Verdingungsunterlagen, Zah-
lungsweise: Mit der Anforderung der Verga-
beunterlagen ist ein Verrechnungsscheck in 
Höhe von: 30,00 € einschl. Diskette/CD, (je-
weils inkl. 19% MwSt.) als Entschädigung 
für die Übersendung der Unterlagen einzu-
reichen oder per Banküberweisung an: Spar-
kasse Fulda, Konto Nr.: 70 000 10, BLZ.: 
530 501 80, (als Verwendungszweck ist die 
Bezeichnung der Vergabeeinheit anzuge-
ben). Die Zahlung wird nicht zurückerstat-
tet. Die Verdingungsunterlagen werden nur 

versendet, wenn der Nachweis über die Ein-
zahlung vorliegt. k) Ende der Angebotsfrist: 
13.08.2012, 9.59 Uhr. l) Anschrift an die 
die Angebote zu senden sind: Gemeinde Neu-
hof, Lindenplatz 4, 36119 Neuhof. m) Das 
Angebot ist abzufassen in Deutscher Spra-
che. n) Bei der Angebotseröffnung dürfen 
anwesend sein: Bieter und Ihre bevollmäch-
tigten Vertreter. o) Angebotseröffnung: 
13.08.2012, 10:00 Uhr, Gemeinde Neuhof, 
Lindenplatz 4, 1. OG, Sitzungssaal, 36119 
Neuhof. p) Geforderte Sicherheiten: Für 
sämtliche Verpflichtungen aus dem Vertrag 
(Vertragserfüllungsbürgschaft, VHB-Form-
blatt Nr. 421) ist eine selbstschuldnerische 
unbefristete Bankbürgschaft eines in der EG 
zugelassenen Kreditinstitutes in Höhe von 5 
% der Auftragssumme zu leisten; unbefris-
tete Mängelansprüchebürgschaft (VHB 
Formblatt Nr. 422) eines in der EG zugelas-
senen Kreditinstitutes in Höhe von 3 % der 
Auftragssumme einschließlich der Nachträ-
ge zu leisten. q) Zahlungsbedingungen: Ge-
mäß Verdingungsunterlagen. r) Rechtsform 
von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. Bewerber, die beabsichtigen ihr Angebot 
gemeinschaftlich mit anderen Bietern abzu-
geben, müssen das im Angebot bekannt ge-
ben. s) Geforderte Eignungsnachweise: Be-
werber für die Ausführung der vorliegend 
ausgeschriebenen Maßnahme müssen die er-
forderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit vorweisen. Für Wasser-
leitungsarbeiten sind die entsprechenden 
DVGW-Bescheinigungen (GW 301, W3) 
vorzulegen. Der Bieter hat eine Bescheini-
gung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. 
Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bundesre-
publik Deutschland haben, haben eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen Versiche-
rungsträgers vorzulegen. t) Bindefrist: Die 
Bindefrist endet am 10.09.2012. u) Ände-
rungsvorschläge und Nebenangebote: Die 
Abgabe von Änderungsvorschlägen und Ne-
benangeboten ist erwünscht. v) Vergabeprüf-
stelle: Das Angebot ist einfach in fest ver-
schlossenem Briefumschlag unter Bezug auf 
den Submissionstermin, der Vergabeeinheit 
und mit der Aufschrift ‘Angebot und der Ver-
gabenummer’ zu kennzeichnen und bei der 
Gemeindeverwaltung Neuhof einzureichen. 
Die Kalkulationsunterlagen sind auf Verlan-
gen einfach im separaten Briefumschlag, wie 
beschrieben, einzureichen. Nachprüfstelle 
gemäß § 17 und § 31 VOB/A ist die VOB-
Stelle beim Regierungspräsidium Kassel, 
Steinweg 6, 34117 Kassel. 

32073 Niederbrechen
Neubau einer Lichtsignalanlage  VOB

a) Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsma-
nagement, Dillenburg, Moritzstraße 16, 
35683 Dillenburg, Tel.: +49 2771 / 840-0, 
Fax: +49 2771 / 840-345, E-Mail: info.dil-
lenburg@mobil.hessen.de. b) Öffentliche 
Ausschreibung. d) Ausführung von Bauleis-
tungen. e) OD Niederbrechen. f) Allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage: B8, 0651-
01-0041 Neubau LSA Niederbrechen B8/
L3022. Art der Leistung: Neubau einer LSA 
in Niederbrechen N8 / L3022. Umfang der 
Leistung: Neubau einer Lichtsignalanlage 
mit Tiefbau im Gehwegbereich, Errichtung 
von Steuerschrank und Steuergerät. Liefe-
rung und Montage von Signalgeber, Stand- 
und Auslegermaste mit Fundamenten, Blin-
deneinrichtungen, Induktionsschleifen, Ver-
kabelung und Videodetektoren. Verlegen von 
Bodenindikatoren für Blinde im Furtbereich. 
Betreiben einer provisorischen Fußgänger-
schutzanlage. h) Keine Losaufteilung. i) 
Ausführungsfristen: 24. September 2012 bis 
02. November 2012. j) Sind zugelassen. k) 
Anforderung bis: 24.07.2012, bei: siehe un-
ter a). l) Kosten in €: 15,00. Das Entgelt 
wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen 
werden erst nach Eingang des Nachweises 
der Einzahlung versandt. Zahlungsweise: 
Banküberweisung an: Hessisches Compe-
tence Center Wiesbaden, Kontonummer: 

1000512, Bank: 500 500 00, Landesbank 
Hessen Thüringen. Verwendungszweck: 
A048312064B Die Vergabeunterlagen ste-
hen kostenlos unter www.vergabe.hessen.de 
zur Verfügung. Fordert der Bieter die Verga-
beunterlagen mehrfach an (digital und/oder 
in Papierform) gelten die Unterlagen zu dem 
Zeitpunkt als angefordert, zu dem der Bieter 
die Unterlagen erstmals heruntergeladen 
bzw. in Papierform angefordert hat. n) 
25.07.2012, 10:00 Uhr. o) siehe unter a), 
Zimmer: Poststelle. p) Deutsch. q) 25. Juli 
2012, 10:00 Uhr, Hessen Mobil, Straßen- 
und Verkehrsmanagement, Dillenburg, Mo-
ritzstraße 16, 35683 Dillenburg, Zimmer: 
Submissionsraum. Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter. r) Sicherheit für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auf-
tragssumme; Sicherheit für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v H. der Abrechnungssum-
me. s) Abschlagszahlungen und Schlusszah-
lung nach VOB/B und ZVB/E-StB. t) Ge-
samtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaften mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit auf Verlangen Angaben gemäß § 6 Abs. 
3 VOB/A zu machen. Angaben, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Angabe, ob ein Insolvenzverfah-
ren oder ein vergleichbares gesetzlich gere-
geltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt worden ist oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, -ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet, -dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetz-
lichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt wurde, -dass sich das Unternehmen 
bei der Berufsgenossenschaft angemeldet 
hat, -dass nachweislich keine schweren Ver-
fehlungen begangen wurden, die die Zuver-
lässigkeit des Bewerbers in Frage stellen 
(bzgl. der schweren Verfehlungen wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen An-
gebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
gem. §150a GewO beim Bundesamt der Jus-
tiz anfordern). Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung 
durch Eintrag in die Liste des Vereins zur 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) ggf. ergänzt 
durch auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bei dem Einsatz von Nachunternehmern 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese Abzugeben. Prä-
qualifizierte Nachunternehmer führen den 
Nachweis der Eignung durch Eintrag in die 
Liste des Vereins zur Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) ggf. ergänzt durch auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Falls das Angebot in 
die engere Wahl kommt, sind nach Aufforde-
rung eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft / des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohn-
summen vorzulegen (gilt auch für Nachun-
ternehmer). Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Nachweis der Eignung 
durch - Angabe der Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte gegliedert nach Lohngruppen mit ge-
sondert ausgewiesenem technischen Lei-
tungspersonal, - die Eintragung in das Be-
rufsregisters Ihres Sitzes oder Wohnsitzes, 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch Eintrag in die 
Liste des Vereins zur Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) ggf. ergänzt durch auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese Abzugeben. Präqualifizierte Nachun-
ternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch Eintrag in die Liste des Vereins zur 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) ggf. ergänzt 
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durch auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt 
ist nach Aufforderung zur Bestätigung der 
Erklärung vorzulegen: Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug, Eintragung in die 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer (gilt auch für Nachunter-
nehmer). Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen: Nachweis der Eignung 
durch Angabe - des Umsatzes der Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahre, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen be-
trifft, die mit der zu vergebenen Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des An-
teils der gemeinsam mit anderen Unterneh-
men ausgeführten Aufträgen, - zur Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind. 
Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch Eintrag in die 
Liste des Vereins zur Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) ggf. ergänzt durch auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese Abzugeben. Präqualifizierte Nachun-
ternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch Eintrag in die Liste des Vereins zur 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) ggf. ergänzt 
durch auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, sind nach Aufforderung bezüglich 
des Gesamtumsatzes eine Bestätigung eines 
vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerbera-
ters oder ein entsprechend testierter Jahres-
abschluss oder eine entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnung vorzulegen 
(gilt auch für Nachunternehmer). Falls das 
Angebot in die engere Wahl kommt ist nach 
Aufforderung zu den benannten Referenzen 
je eine schriftliche Bestätigung des Auftrag-
gebers vorzulegen, dass die Leistungen auf-
tragsgemäß erbracht wurden (gilt auch für 
Nachunternehmer). v) 31. August 2012. w) 
Nachprüfungsstelle: Hessen Mobil, Straßen- 
und Verkehrsmanagement, Zentrale, Wil-
helmstraße 10, 65185 Wiesbaden, +49 
6151 / 12-5816. 

32074 Schotten
Straßenbauarbeiten  VOB

a) Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsma-
nagement, Schotten, Vogelsbergstraße 51, 
63679 Schotten, Tel.: +49 6044 / 609-0, 
Fax: +49 6044 / 609-200, E-Mail: info.
schotten@mobil.hessen.de. b) Öffentliche 
Ausschreibung. d) Ausführung von Bauleis-
tungen. e) K 145 Laubach/Wetterfeld - Lau-
bach/Lauter. f) Allgemeine Merkmale der 
baulichen Anlage: K 145, Laubach/Wetter-
feld - Laubach/Lauter. Art der Leistung: 
K 145 DE Laubach/Wetterfeld - Laubach/
Lauter. Umfang der Leistung: Straßenbau-
arbeiten; 8.800 m² Asphaltbinder AC 16 
BN, 8.800 m² Asphaltdeckschicht AC 8 DN, 
Entwässerungsarbeiten, Bankettarbeiten, 
Schutzplanken Demontage und Montage, 
und sonstige Nebenarbeiten. h) Keine Lo-
saufteilung - Alle Lose. i) Ausführungsfris-
ten: 03.09.2012 bis 19.10.2012. j) sind zu-
gelassen. k) Anforderung bis: 27.07.2012, 
bei: siehe unter a). l) Kosten: 30,00 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeun-
terlagen werden erst nach Eingang des 
Nachweises der Einzahlung versandt. Zah-
lungsweise: Banküberweisung an: Hessi-
sches Competence Center Wiesbaden, Kon-
tonummer: 1000512, Bank: 500 500 00, 
Landesbank Hessen Thüringen. Verwen-
dungszweck: A0536120048-D. n) 01. Au-
gust 012, 11:00 Uhr. o) siehe unter a), Zim-
mer: Poststelle. p) Deutsch. q) 01.08.2012, 
11:00 Uhr. Hessen Mobil, Straßen- und Ver-
kehrsmanagement, Schotten, Vogelsberg-
straße 51, 63679 Schotten, Zimmer: Sit-
zungssaal. Bieter und deren bevollmächtigte 

Vertreter. r) Sicherheit für Vertragserfüllung 
in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; Si-
cherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v H. der Abrechnungssumme. s) Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung nach 
VOB/B und ZVB/E-StB. t) Gesamtschuldne-
risch haftende Arbeitsgemeinschaften mit 
bevollmächtigtem Vertreter. u) Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Ver-
langen Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu 
machen. Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit auf Verlangen Angaben gemäß 
§ 6 Abs. 3 VOB/A zu machen. Persönliche 
Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auf-
lagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister, Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen -An-
gaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfah-
ren eröffnet oder die Eröffnung beantragt 
worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, -ob sich das 
Unternehmen in der Liquidation befindet, 
-dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungs-
gemäß erfüllt wurde, -dass sich das Unter-
nehmen bei der Berufsgenossenschaft ange-
meldet hat, -das nachweislich keine schwe-
ren Verfehlungen begangen wurden, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stel-
len (bezüglich der schweren Verfehlungen 
wird der Auftraggeber für den Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentral-
register gem. §150a GewO beim Bundesamt 
der Justiz anfordern). Präqulifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e. 
V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Präqualifizierte Nachun-
ternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e. 
V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt sind nach Aufforderung 
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkassen und eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufs-
genossenschaft / des zuständigen Versiche-
rungsträgers mit Angabe der Lohnsummen 
vorzulegen (gilt auch für Nachunternehmer). 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Nachweis der Eignung durch - 
Angabe der Zahl, der in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenen technischen Leitungsperso-
nal, -die Eintragung in das Berufsregister ih-
res Sitzes oder Wohnsitzes. Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Präqualifizierte Nachun-
ternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e. 
V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt ist nach Aufforderung 
zur Bestätigung der Erklärung vorzulegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, 

Eintragung in de Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer (gilt 
auch für Nachunternehmer). Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Nachweis der Eignung durch Angabe -des 
Umsatzes des Unternehmens jeweils bezo-
gen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Aufträgen, -zur Ausführung von Leistungen 
in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Präqualifizierte Nachun-
ternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e. 
V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt ist nach Aufforderung 
bezüglich des Gesamtumsatzes eine Bestäti-
gung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/
Steuerberaters oder ein entsprechend tes-
tierte Gewinn- und Verlustrechnung vorzule-
gen (gilt auch für Nachunternehmer). falls 
das Angebot in die engeren Wahl kommt ist 
nach Aufforderung zu den benannten Refe-
renzen je eine schriftliche Bestätigung des 
Auftraggebers vorzulegen, dass die Leistun-
gen auftragsgemäß erbracht wurden (gilt 
auch für Nachunternehmer). v) 31.08.2012. 
w) Nachprüfungsstelle: Hessen Mobil, Stra-
ßen- und Verkehrsmanagement, Zentrale, 
Wilhelmstraße 10, 65185 Wiesbaden, +49 
6151/12-5816. 

32075 Sinntal
Tief- und Straßenbauarbeiten  VOB

a) Vergabestelle: Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Sinntal, Am Rathaus 11, 
36391 Sinntal, Tel.: 06664-80-216, Fax: 
06664-80-218. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung nach VOB/A. c) 
Art des Auftrages: Ausbau der Straße ‘Rot-
schieferweg’ in Sinntal-Sterbfritz. d) Ort 
der Ausführung: Sinntal. e) Art und Um-
fang: Tief- und Straßenbauarbeiten, 300 
m³ Boden lösen und entfernen, 300 m³ 
Frostschutzschicht liefern u. einbauen, 995 
m² bituminöse Tragschicht herstellen, 995 
m² bituminöse Deckschicht, 420 m² Pflas-
terdecke herstellen, 450 m Tiefborde lie-
fern und setzen, 215 m Muldenrinne her-
stellen, 10 St. Straßenabläufe liefern und 
setzen. f) Aufteilung in Lose: entfällt. g) 
Planungsleistungen: entfällt. h) Ausfüh-
rungsfrist: 20. August 2012 - 03. Novem-
ber 2012. i) Anf. der Verdingungsunterla-
gen: Ingenieurbüro Dehmer & Brückner 
GmbH, Leipziger Str. 28, 63584 Gründau-
Lieblos, Telefon: 06051-470050, Telefax: 
06051-470052, E-Mail: info@dub-online.
de. Selbstabholung oder Postversand ab 
dem 09. Juli 2012. j) Kostenbeitrag der 
Unterlagen: Überweisung. Ein Entgelt 
von 65,00 € ist einzuzahlen auf das Konto 
des Ingenieurbüros Dehmer & Brückner 
GmbH, Kontonummer 900 44 47 der 
Kreissparkasse Gelnhausen, BLZ 507 500 
94, mit dem Vermerk ‘Rotschieferweg, 
Sterbfritz’. Das Entgelt wird nicht zurück 
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden 
erst nach Zahlungseingang übersandt, je-
doch nicht vor dem 09. Juli 2012. k) Ende 
der Angebotsfrist: 26. Juli 2012. Die Ange-
bote können bis zum 26. Juli 2012, 11:00 
Uhr, eingereicht werden. l) Angebote sind 
zu richten an: Der Gemeindevorstand der 

Gemeinde Sinntal, Am Rathaus 11, 36391 
Sinntal, Tel.: 06664-80-216 Fax: 06664-
80-218. m) Sprache: Deutsch. n) Anw. bei 
der Submission: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigte. o) Eröffnungstermin: 26. Juli 
2012, 11:00 Uhr. Die Eröffnung der Ange-
bote findet statt am 26. Juli 2012, um 
11:00 Uhr im Besprechungszimmer des 
Bauamtes, 1. Obergeschoss, der Gemeinde 
Sinntal (Anschrift siehe unter a)). p) Ge-
forderte Sicherheiten: Bürgschaften, Ver-
tragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 
5,0 % der Auftragssumme, Gewährleis-
tungsbürgschaft in Höhe von 5,0 % der 
Abrechnungssumme. q) Zahlungsbedingun-
gen Gemäß Verdingungsunterlagen. Gemäß 
Baufortschritt unter Berücksichtigung der 
vorliegenden Aufmaß- und Abrechnungs-
unterlagen. r) Rechtsf. Bietergemeinsch. 
Bietergemeinschaft muss folgende Rechts-
form haben: Gesamtschuldnerisch haftende 
Bietergemeinschaft mit bevollmächtigtem 
Vertreter. s) Nachweis über Eignung Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit. Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit auf Verlangen Angaben gemäß 
§ 8 Nr. 3 VOB/A zu machen. Folgende Un-
terlagen sind den Angebotsunterlagen bei-
zulegen: Referenzliste, Gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung des zu-ständigen Fi-
nanzamtes, Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft. t) Ablauf Zuschlags-/ Binde-
frist: 25. August 2012. Die Zuschlags- und 
Bindefrist endet am 25. August 2012. u) 
Ggf. nichtzul. Nebenangebote: gemäß Ver-
dingungsunterlagen. v) Sonstige Angaben: 
Vergabeprüfstelle: Hessisches Landesamt 
für Straßen- und Verkehrswesen, Wilhelm-
straße 10, 65185 Wiesbaden. 

Liefer- und Dienstleistungen

32076 Bad Homburg
Server, Storagesystem 
und Software  VOL

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskrei-
ses, Ludwig-Erhard-Anlage 1 - 5, 61352 
Bad Homburg v. d. Höhe, beabsichtigt, die 
Beschaffung von Server, Storagesystem 
und Software für die Kreisverwaltung des 
Hochtaunuskreises; Ausschreibung Nr. 
27/2012. Veröffentlichung in Hessischer 
Ausschreibungsdatenbank: HAD-Nr. 2018 
/ 579 - auf dem Wege einer öffentlichen 
Ausschreibung gemäß VOL/A, § 3 (1) an 
geeignete Firmen zu vergeben. Die Aus-
schreibung unterteilt sich in folgende Lose: 
Los 1: 4 HP-Server inkl. Zubehör und Auf-
bau, Los 2: 1 Storagesystem inkl. Aufbau, 
Los 3: Software MS Windows Server, Los 
4: Software Citrix Server. Angebote kön-
nen für jeweils ein Los, Kombinationen von 
mehreren Losen oder für alle vier Lose ab-
gegeben werden. Die losweise Vergabe 
bleibt ausdrücklich vorbehalten. Die Liefe-
rung muss innerhalb 3 Wochen nach Zu-
schlagserteilung, spätestens am 14. Sep-
tember 2012, erfolgen. Die Zahlungsbedin-
gungen und die Eigenerklärung des Bieters 
sind in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Die Ausschreibungsunterlagen können 
bis Dienstag, den 24.07.2012 mit Angabe 
der Ausschreibungsnr. 27/2012 per E-Mail, 
einkauf@hochtaunuskreis.de oder unter 
der Anschrift: Der Kreisausschuss des 
Hochtaunuskreises, Fachbereich 10.00 - 
Einkauf -, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe, schriftlich 
angefordert werden. Auskünfte zum Verga-
beverfahren erteilt Herr Löw (06172/999-
1010). Das Angebot muss in allen Be-
standteilen in deutscher Sprache abgefasst 
werden. Das Angebot ist fest verschlossen 
und fristgerecht an den Hochtaunuskreis, 
Der Kreisausschuss, Postf. 19 41, 61289 
Bad Homburg v. d. Höhe, zu senden oder 
bei der Posteingangsstelle der Kreisverwal-
tung Ludwig-Erhard-Anlage 1, 61352 Bad 
Homburg v.d.Höhe, abzugeben. Die Ange-
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botsfrist läuft am Donnerstag, den 26. Juli 
2012 um 09:00 Uhr ab. Die Zuschlags- 
und Bindefrist läuft bis Freitag, den 
24.08.2012. Zuschlagskriterium ist der 
Preis. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Bewerber mit der Abgabe ihres Angebotes 
auch den Bestimmungen über nicht berück-
sichtigte Angebote gemäß § 19 VOL/A un-
terliegen. 

32077 Frankfurt
Elektroprüfung  VOL

Vergabenummer / Aktenzeichen: 68-2012-
00044. a) Auftraggeber (Vergabestelle) / 
Einreichung der Angebote / Zuschlagsertei-
lung: Stadtentwässerung, Goldsteinstr. 160, 
60528 Frankfurt am Main, Deutschland, 
Tel.: (069) 212-34461, Fax: (069) 212-
32709, E-Mail: achim.seitz@stadt-frank-
furt.de, Internet-Adresse: http://www.verga-
be.stadt-frankfurt.de. Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind - Einreichung der 
Angebote: Stadt Frankfurt am Main, Hoch-
bauamt, Gerbermühlstr. 48, 60594 Frank-
furt am Main, Deutschland, b) Art der Ver-
gabe: Öffentliche Ausschreibung. c) Form, in 
der Angebote einzureichen sind - über den 
Postweg: zugelassen, mittels Telekopie: nicht 
zugelassen, direkt: nicht zugelassen, elektro-
nisch: zugelassen. d) Bezeichnung des Auf-
trags: Elektroprüfung [LDL025][LDL 
025]. Art und Umfang der Leistung: Prü-
fung von ca. 1.100 Stück ortsveränderlicher, 
elektrischer Betriebsmittel (z. B. PC, Bild-
schirm, Drucker, Steckdosenleiste, Bürok-
leingeräte, etc.). Produktschlüssel: (CPV): 
50711000-2. Ort der Leistung: SEF Stadt-
entwässerung Frankfurt, Goldsteinstraße 
160, 60528 Frankfurt am Main. NUTS-
CODE: DE712. e) Unterteilung in Lose: 
Nein. f) Nebenangebote: Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. g) Ausführungsfrist - 
Beginn: 01.10.2012; Ende: 31.10.2012. h) 
Anfordern der Unterlagen bei: siehe unter 
a). Anforderungsfrist: 02.08.2012. Ort der 
Einsichtnahme in Vergabeunterlagen: siehe 
unter a). i) Ablauf der Angebotsfrist: 07. Au-
gust 2012, 09:00 Uhr. Bindefrist: 06. Sep-
tember 2012. k) Zahlungsbedingungen: 
Zahlungen erfolgen nach § 17 VOL/B. l) Un-
terlagen zum Nachweis der Eignung: Refe-
renzen der letzten 2 Jahre über ähnlich 
durchgeführte Arbeiten, maschinelle Aus-
rüstung für die Durchführung der Arbeiten. 
m) Kosten der Vergabeunterlagen: Auf der 
Vergabeplattform ist das Herunterladen von 
Vergabeunterlagen kostenlos möglich, so-
weit es sich nicht um eine reine Bekanntma-
chung (Bek.) handelt. 

32078 Frankfurt
Sicherungsleistungen  VOL

Beschaffung Infrastruktur, Region Mitte, 
Herbert Lotz, A&I Hahn 49, Hahnstr. 49, 
60528 Frankfurt. Offenes Verfahren (VOL/ 
A 1) (keine Vergabe nach EU-Recht - 
SKR). Dienstleistung. Vergabevorgang: 
TEI-M-A-000/12/336956. Abschnitt I: 
Auftraggeber. I.1) Name, Adressen und 
Kontaktstellen - Auftraggeber: DB Station 
& Service AG, Weilburger Straße 22, 
D-60326 Frankfurt/Main, z. Hd. Herrn 
Moritz, Tel.: +49 69-26545333, E-Mail: 
bernd.moritz@deutschebahn.com, Fax: 
+49 69-26545399. Angebote, Anträge auf 
Teilnahme oder Interessenbekundungen 
sind zu richten an - Vergabestelle: Deutsche 
Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur, Regi-
on Mitte, Hahnstraße 49, D-60528 Frank-
furt, z. Hd. Lotz, Herbert, Tel.: +49 69-
26545546, Fax: +49 69-26545635. I.2) 
Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Ei-
senbahndienste. Abschnitt II: Auftragsge-
genstand. II.1) Beschreibung. II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber: Sicherungsleistungen für den bar-
rierefreien Ausbau der Verkehrsstation Bf. 
Hünfeld in km 127,176 auf der Strecke 
(3600) Frankfurt/Main - Göttingen. 
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Aus-

führung, Lieferung bzw. Dienstleistung: 
c) Dienstleistung - Dienstleistungskatego-
rie 23. Hauptort der Dienstleistung: Bf. 
Hünfeld, km 127,176; Bahn-Strecke 
(3600) Frankfurt/Main - Göttingen. 
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: 
Öffentlicher Auftrag. II.1.5) Kurze Be-
schreibung des Auftrags oder Beschaf-
fungsvorhabens: Sicherung gegen die Ge-
fahren aus dem Bahnbetrieb bei Arbeiten 
in Gleis- und Weichenbereichen der Deut-
schen Bahn AG und unterstützende Bauaf-
fine Dienstleistungen zur Abwicklung der 
Baumaßnahme. II.1.6) Gemeinsames Vo-
kabular für öffentliche Aufträge (CPV): k. 
A. II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): k. A. II.1.8) 
Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: ja. II.2) 
Menge oder Umfang des Auftrags. II.2.1) 
Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 1.080 h 
Sicherungsaufsicht, ca. 2.160 h Siche-
rungsposten, Feste Absperrung ca. 20 m 
(2.400 md), AWS ca. 240 m (15.840 md), 
ca. 90 h Bahnerdungsberechtigter, ca. 10 
Std. Erdungsbesteck, ca. 10 Std. zusätzli-
che Erdungsstangen, ca. 90 h Bahnüber-
gangsposten. II.2.2) Optionen: nein. II.3) 
Beginn und Ende der Auftragsausführung - 
Beginn: 19.08.2012; Ende: 31.12.2012. 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, 
finanzielle und technische Informationen. 
III.1) Bedingungen für den Auftrag. 
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: keine. III.1.2) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. 
Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeun-
terlagen. III.1.3) Rechtsform der Bieterge-
meinschaft, an die der Auftrag vergeben 
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller 
Gemeinschaftsmitglieder. III.1.4) Sonstige 
besondere Bedingungen für die Auftrags-
ausführung: Die Ausschreibung beinhaltet 
Leistungen, für die ein Präqualifikations-
verfahren bei der Deutschen Bahn AG be-
steht. Diese sind - Sicherungsleistungen 
nach Kategorie A (Arbeiten mit Siche-
rungsposten, fester Absperrung und auto-
matischen Warnsystemen). Bekanntgabe 
der Errichtung und Anwendung des Prä-
qualifikationsverfahren mit ‘Aufruf zum 
Prüfsystem Sektoren’ im Amtsblatt der EU 
2011/S 121-201167 vom 28.06.2011. Es 
werden nur Angebote in die Wertung einbe-
zogen, die die Ausführung dieser Leistun-
gen durch ein hierfür bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist präqualifiziertes Unterneh-
men beinhalten, wobei die ausgesprochene 
Klassifizierung die o. g. Leistungen umfas-
sen muss. III.2) Teilnahmebedingungen. 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handels-
register - Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu überprüfen: Erklärung, dass 
kein Insolvenzverfahren oder Liquidations-
verfahren anhängig ist; Erklärung, dass für 
den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine 
rechtskräftig festgestellten Verstöße im 
Sinne von SektVO § 21 Absatz 1 und 2 
vorliegen. Der Bieter hat über seine Mit-
gliedschaft eine Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft vorzulegen. Bieter ohne 
Sitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben eine Bescheinigung des für sie zu-
ständigen Versicherungsträgers vorzulegen. 
Erklärung, dass keine Steuer und Abgabe-
schulden bestehen. Vorstehende Erklärun-
gen / Nachweise können bei erfolgreicher 
Teilnahme an einem unter III.1.4) benann-
ten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqua-
lifikationsurkunde erbracht werden, sofern 
sich keine wesentlichen Änderungen erge-
ben haben. Weitere erforderliche Erklärun-
gen / Nachweise: siehe VI.3). III.2.2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit - Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der 

Auflagen zu überprüfen: Erklärung über 
seinen Umsatz in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser 
Bauleistungen und andere Leistungen be-
trifft, die mit der zu vergebenen Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des An-
teils mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Aufträgen. Erklärung über den jährli-
chen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre. 
Vorstehende Erklärungen / Nachweise 
können bei erfolgreicher Teilnahme an ei-
nem unter III.1.4) benannten Präqualifi-
kationsverfahren der Deutschen Bahn AG 
durch Vorlage der Präqualifikationsurkun-
de erbracht werden, sofern sich keine we-
sentlichen Änderungen ergeben haben. 
Weitere erforderliche Erklärungen / Nach-
weise: siehe VI.3). III.2.3) Technische 
Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Erklä-
rung über die Zahl der bei ihm in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegebenenfalls gegliedert nach 
Berufsgruppen. Nachweis über das Vorhan-
densein eines Qualitätsmanagementsys-
tems nach DIN EN ISO 9001:2000 oder 
vergleichbar. Vorstehende Erklärungen / 
Nachweise können bei erfolgreicher Teil-
nahme an einem unter III.1.4) benannten 
Präqualifikationsverfahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikati-
onsurkunde erbracht werden, sofern sich 
keine wesentlichen Änderungen ergeben 
haben. Weitere erforderliche Erklärungen / 
Nachweise: siehe VI.3). III.3) Besondere 
Bedingungen für Dienstleistungsaufträge. 
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung 
ist einem besonderen Berufsstand vorbe-
halten: nein. III.3.2) Juristische Personen 
müssen die Namen und die berufliche Qua-
lifikation der Personen angeben, die für die 
Ausführung der betreffenden Dienstleis-
tung verantwortlich sein sollen: nein. Ab-
schnitt IV: Verfahren. IV.1) Verfahrensart. 
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren. 
IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zu-
schlagskriterien: k. A. IV.3) Verwaltungsin-
formationen. IV.3.1) Aktenzeichen beim 
Auftraggeber: TEI-M-A-000/12/336956. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-
selben Auftrags: k. A. IV.3.3) Bedingungen 
für die Aushändigung von Verdingungs- / 
Ausschreibungs- und ergänzenden Unterla-
gen - Schlusstermin für die Anforderung 
von oder Einsicht in Unterlagen: 19. Juli 
2012, 12:00 Uhr. Die Unterlagen sind kos-
tenpflichtig: 50,00 €. Zahlungsbedingun-
gen und -weise: Post- / Banküberweisung. 
Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG, 
Kontonummer: 147510101 bei Geldinsti-
tut: Postbank Berlin (BLZ 10010010). 
Vergabevorgang: TEI-M-A-000 / 12 / 336 
956 (als Verwendungszweck bei Einzah-
lung angeben). IV.3.4) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote bzw. Anträge 
auf Teilnahme: 01.08.2012, 10:00 Uhr. 
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Anträge auf Teilnahme verfasst 
werden können: Deutsch. IV.3.6) Binde-
frist des Angebots: 30.08.2012. IV.3.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
01.08.2012, 10:00 Uhr. Ort: Beschaffung 
Infrastruktur, Region Mitte, zu Hdn. von: 
Herrn Lotz, Hahnstraße 49, 60528 Frank-
furt, Deutschland. Personen, die bei der 
Öffnung der Angebote anwesend sein dür-
fen: keine. Abschnitt VI: Zusätzliche Infor-
mationen. VI.1) Dauerauftrag: k. A. VI.2) 
Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben, 
das aus Gemeinschaftsmitteln finanziert 
wird: k. A. VI.3) Sonstige Informationen: 
Änderungsvorschläge / Nebenangebote 
sind ohne gleichzeitige Abgabe eines 
Hauptangebotes nicht zulässig. Ein Ange-
bot gilt als nicht berücksichtigt, wenn bis 
zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag 
erteilt wurde. Der Bieter hat auf Verlangen 
innerhalb von 7 Kalendertagen eine Preis-
ermittlung gemäß Ziffer 5 der Bewer-

bungsbedingungen vorzulegen. Die Vergab-
eunterlagen können auch über den Elektro-
nischen Marktplatz (eMp) der Deutschen 
Bahn AG von dort registrierten Unterneh-
men abgerufen werden. Die Registrierung 
für den eMp ist über die Internetadresse 
unter https://e-com-bau.noncd.db.de mög-
lich. Die Vergabeunterlagen werden bei 
komplettem Download kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt. Form der geforderten Er-
klärungen / Nachweise: Alle geforderten 
Erklärungen / Nachweise sind zwingend 
vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewer-
bungen wird nicht akzeptiert. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz 
und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieteraus-
wahl berücksichtigt. Darüber hinausgehen-
de Unterlagen sind nicht erwünscht. 

32079 Offenbach
Gabelstapler  VOL

1. Auftraggeber - Vergabestelle: Bundesfi-
nanzdirektion Südwest Referat RF 5, 
Friedrichsring 35, Offenbach am Main, 
63069, Telefonnummer: 069 8302-477, 
Fax: 069 8302-600, E-Mail: Constanze.
Dietz@bfdsw-of-beschaffung.bfinv.de. Be-
arbeitungsnummer: H 4221 B-140-12-RF 
52250.01 2. Vergabe - a) Verfahrensart: 
Öffentliche Ausschreibung. b) Vertragsart: 
Lieferleistung. 3. Leistung - a) Art und Um-
fang der Leistung: Lieferung eines Gabel-
staplers für das HZA Lörrach. Menge und 
Umfang: 1 Gabelstapler. c) Vergabe in Lo-
sen: nein. d) Lieferort: Bundesfinanzdirekti-
on Südwest, Friedrichsring 35, 63069 Of-
fenbach. d) Lieferfrist - Bemerkung zur 
Lieferfrist: Lieferung schnellst möglich 
nach erfolgter Bestellung. 4. Vergabeunter-
lagen - a) Anforderung der Unterlagen: 
Bundesfinanzdirektion Südwest Referat RF 
5, Beschaffung für die Bundesfinanzverwal-
tung, Friedrichsring 35, 63069 Offenbach 
am Main. Ggf. Anforderung digitaler Verga-
beunterlagen unter: www.evergabe-online.
de. b) Frist: 25. Juli 2012, 11:00 Uhr. c) 
Schutzgebühr - Die Unterlagen sind kosten-
pflichtig: nein. 5. Angebote - a) Angebots-
frist: 06.08.2012, 11:00 Uhr. b) Anschrift: 
Siehe Auftraggeber, elektronische Ange-
botsabgabe unter: http://www.evergabe-on-
line.de, Anforderung elektronischer Vergab-
eunterlagen unter: http://www.evergabe-on-
line.de. c) Sprache: Deutsch (gilt auch für 
Rückfragen im Schriftverkehr). 7. Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen: Zahlun-
gen erfolgen nach § 17 VOL/ B. 8. Rechts-
form, die die Bietergemeinschaft bei der 
Auftragserteilung einnehmen muss: ge-
samtschuldnerisch haftend. 9. Mindestbe-
dingungen (Unterlagen zur Beurteilung der 
Eignung des Bewerbers): c) Eigenerklärung 
über die Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsbeiträgen. Eigenerklä-
rung über die Nichtbeschäftigung illegaler 
Arbeitskräfte. Eigenerklärung bzgl. Insol-
venz und Katalogstraftaten gem. §§ 6 (5) / 
6 EG (4) VOL/A. Diese Eigenerklärungen 
sind von dem Vordruck umfasst und werden 
von Ihnen mit Unterschrift abgegeben. 
Sonstige Erklärungen zur Eignung: Ab-
schließende Liste der geforderten Nach-
weis. 10. Zuschlagsfrist / Bindefrist: Ablauf 
der Bindefrist am 21. September 2012. 
Falls bis zum Ablauf dieser Frist kein Auf-
trag erteilt ist, können die Bieter davon aus-
gehen, dass ihr Angebot nicht berücksich-
tigt wurde. 11. Zuschlagskriterien - Nied-
rigster Preis: nein. Wirtschaftlich günstigs-
tes Angebot in Bezug auf die Kriterien, die 
in den Vergabe-/ Ausschreibungsunterlagen, 
der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder 
zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung 
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt 
sind: ja. 12. Nebenangebote und Ände-
rungsvorschläge - Nebenangebote sind zu-
gelassen: nein. 13. Sonstige Angaben: All-
gemeine Geschäftsbedingen der Bundesfi-
nanzdirektion Südwest Referat RF 5 Be-
schaffung für die Bundesfinanzverwaltung. 
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32080 Offenbach
Traktor  VOL

1. Auftraggeber - Vergabestelle: Bundesfi-
nanzdirektion Südwest Referat RF 5, 
Friedrichsring 35, Ort: Offenbach am Main 
63069, Telefonnummer: 069 8302-477, 
Fax: 069 8302-600, E-Mail: Constanze.
Dietz@bfdsw-of-beschaffung.bfinv.de. Be-
arbeitungsnummer: H 4221 B - 174-12- 
RF 52250.01. 2. Vergabe - a) Verfahrens-
art: Öffentliche Ausschreibung. b) Vertrags-
art: Lieferleistung. 3. Leistung - a) Art und 
Umfang der Leistung: Lieferung eines Trak-
tors für den forstlichen Einsatz für den Bf. 
Grafenwöhr. Menge und Umfang: 1 Traktor 
für den Forstlichen Einsatz. c) Untertei-
lung in Lose - Vergabe in Losen: nein. d) 
Lieferort: Bundesfinanzdirektion Südwest, 
Friedrichsring 35, 63069 Offenbach. d) 
Lieferfrist - Bemerkung zur Lieferfrist: Lie-
ferung max. 20 Wochen nach erfolgter Be-
stellung. 4. Vergabeunterlagen - a) Anforde-
rung der Unterlagen: Bundesfinanzdirekti-
on Südwest Referat RF 5, Beschaffung für 
die Bundesfinanzverwaltung, Friedrichsring 
35, 63069 Offenbach am Main. Ggf. Anfor-
derung digitaler Vergabeunterlagen unter: 
www.evergabe-online.de. b) Frist: 06. Au-
gust 2012, 11:00 Uhr. c) Schutzgebühr - 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein. 
5. Angebote - a) Angebotsfrist: 13. August 
2012, 11:00 Uhr. b) Anschrift: Siehe Auf-
traggeber, elektronische Angebotsabgabe 
unter: http://www.evergabe-online.de. An-
forderung elektronischer Vergabeunterla-
gen unter: http://www.evergabe-online.de. 
c) Sprache: Deutsch (gilt auch für Rückfra-
gen im Schriftverkehr). 7. Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen: Zahlungen er-
folgen nach § 17 VOL/B. 8. Rechtsform, die 
die Bietergemeinschaft bei der Auftragser-
teilung einnehmen muss: gesamtschuldne-
risch haftend. 9. Mindestbedingungen (Un-
terlagen zur Beurteilung der Eignung des 
Bewerbers) - b) Referenzen: Es sind mind. 3 
Fahrzeugbesitzer mit Adresse und Tel.Nr. zu 
nennen, die die angebotene Maschine ein-
setzen. Anzahl der gebauten Maschinen des 
angebotenen Typs. c) Eigenerklärung über 
die Zahlung von Steuern, Abgaben und So-
zialversicherungsbeiträgen, Eigenerklärung 
über die Nichtbeschäftigung illegaler Ar-
beitskräfte, Eigenerklärung bzgl. Insolvenz 
und Katalogstraftaten gem. §§ 6 (5) / 6 EG 
(4) VOL/A: Diese Eigenerklärungen sind 
von dem Vordruck umfasst und werden von 
Ihnen mit Unterschrift abgegeben. 10. Zu-
schlagsfrist / Bindefrist - Ablauf der Binde-
frist: 14.09.2012. Falls bis zum Ablauf die-
ser Frist kein Auftrag erteilt ist, können die 
Bieter davon ausgehen, dass ihr Angebot 
nicht berücksichtigt wurde. 11. Zuschlags-
kriterien - Niedrigster Preis: nein. Wirt-
schaftlich günstigstes Angebot in Bezug 
auf: die Kriterien, die in den Vergabe-/ Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung 
bzw. in der Beschreibung zum wettbewerbli-
chen Dialog aufgeführt sind: ja. 12. Neben-
angebote und Änderungsvorschläge - Ne-
benangebote sind zugelassen: nein. 13. 
Sonstige Angaben: Allgemeine Geschäfts-
bedingen der Bundesfinanzdirektion Süd-
west Referat RF 5 Beschaffung für die 
Bundesfinanzverwaltung. 

Thüringen
Bauaufträge

32081 Jena
Elektrotechnik  VOB

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A. 
Auftraggeber: Kommunale Immobilien Je-
na (KIJ), PF 100338, 07703 Jena bzw. 
Paradiesstraße 6, 07743 Jena, (1. OG, Zim-
mer 1.13), Tel.Nr.: 03641-497006, Fax: 

03641-497005. Vorhaben: Umbau und Sa-
nierung Staatliche Regelschule Winzerla, 
Oßmaritzer Straße 12, 07745 Jena. KIJ 
schreibt folgende Leistungen aus: Los 9 
Elektrotechnik; Leistung: Freischaltung 
E-Anlage u. Teildemontage in 4 Räumen f. 
Baufreiheit Aufzugsschacht; Umbau Kabel-
rinne incl. Schneiden, verlängern und muf-
fen von Stark- u. Schwachstromkabeln; 
Neuinstallation 4 Räume m. Beleuchtung, 
Stark- u. Schwachstromanschlüsse. Ent-
gelt: 11,40 €. Ausführungsfrist: 13.08. - 
02.11.2012. Eröffnungstermin: 27. Juli 
2012, 10:00 Uhr. Entgelt: Für die Aus-
schreibungsunterlagen wird das o.g. Ent-
gelt erhoben, das vor Abholung der Unterla-
gen auf das Konto des Auftraggebers bei 
der Sparkasse Jena Konto-Nr.: 330 30, 
BLZ: 83053030 Cod. Zahlungsgrund 
6661.1206.05 mit dem Vermerk ‘Regel-
schule Winzerla Los’ einzuzahlen ist. Das 
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Es 
werden keine Verrechnungsschecks akzep-
tiert. Die Ausschreibungsunterlagen werden 
nur gegen den Nachweis über die Einzah-
lung beim Auftraggeber ab dem 05. Juli 
2012 versendet. Sie können auch täglich 
von 09:00 - 12:00 Uhr abgeholt werden. In 
diesem Fall bitten wir einen Tag vor Abho-
lung um telefonische Anmeldung. Der Ver-
sand der Unterlagen erfolgt nur bis zum 4. 
Werktag vor dem Eröffnungstermin. Anfor-
derungen zur Zusendung über den Postweg 
werden nach dieser Frist nicht mehr bear-
beitet. Die Angebote sind bis zum Eröff-
nungstermin beim Auftraggeber einzurei-
chen. Zuschlagsfrist endet am: 31.08.2012. 
Vorlage von Nachweisen / Angaben durch 
den Bieter und ggf. Nachunternehmer: Der 
Nachweis der Eignung kann durch einen 
Eintrag in die Liste der Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt ‘Eigenerklä-
rung zur Eignung’ vorzulegen. A) Umsatz 
des Unternehmens in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, betreffend 
Bauleistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. B) Die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten 3 Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind als Referenzen. 
C) Nachweise gem. §16 Abs. 1 Nr. 2 VOB/A. 
Auf Verlangen sind die Eigenerklärungen 
durch Vorlage von Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Folgende sons-
tige Nachweise sind ab Verlangen der Ver-
gabestelle innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen: Unbedenklichkeitsbescheini-
gung von Krankenkasse, Berufsgenossen-
schaft, Finanzamt; Anschrift, Bankverbin-
dung sowie Geschäftszeichen des zuständi-
gen Finanzamtes. Erklärung zur Einhal-
tung internationaler Vereinbarungen gegen 
verbotene ausbeuterische Kinderarbeit Die 
Unterlagen dürfen nicht älter als 3 Monate 
sein. Nebenangebote: Nebenangebote sind 
zugelassen. Sicherheiten: Sicherheit für die 
Vertragserfüllung ist in Höhe von 3 v. H. 
der Auftragssumme zu leisten, sofern die 
Auftragssumme mindestens 250.000,00 € 
ohne Umsatzsteuer beträgt. Die für Män-
gelansprüche zu leistende Sicherheit
 beträgt; ab einer Auftragssumme von 
20.000,00 €, 3 v. H. Der Auftragssumme 
einschließlich aller erteilter Nachträge; ab 
einer Auftragssumme von 250.000,00 €, 2 
v. H. Der Auftragssumme einschließlich al-
ler erteilter Nachträge. Nachprüfungsstelle: 
Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 
250 - Vergabekammer, Vergabeangelegen-
heiten Weimarplatz 4, 99423 Weimar, E-
Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.
de. Wir weisen auf die Möglichkeit der Be-
anstandung der beabsichtigten Vergabeent-
scheidung gem. § 19 Abs. 1 Thüringer Ver-
gabegesetz (ThürVgG) sowie auf das Ver-
fahren im Fall der Nichtabhilfe nach § 19 
Abs. 2 ThürVgG (Kostenfolge) hin. 

Rheinland-Pfalz
Bauaufträge

32082 Alzey
Gerüstarbeiten  VOB

Die Stadtverwaltung Alzey schreibt die Ge-
rüstbauarbeiten für den Neubau der Kin-
dertagesstätte Gustav-Stresemann-Straße 
öffentlich aus. Leistungsumfang: Gerüst-
bauarbeiten. Ausführungszeitraum: 04. 
September 2012 - 08. März 2013. Verga-
bestelle: Stadtverwaltung Alzey - Zentrale 
Vergabestelle, Ernst-Ludwig-Straße 42, 
55232 Alzey, Tel. 06731 / 495 201, Fax: 
06731 / 495 207, E-Mail: vergabestelle@
alzey.de. Anforderung: Verdingungsunterla-
gen können ausschließlich in elektronischer 
Form bezogen werden: Kostenlose Einsicht 
in die Verdingungsunterlagen ab sofort un-
ter http://www.subreport.de/E28238649. 
Registrierte Nutzer laden sich kostenfrei 
sämtliche Verdingungsunterlagen direkt auf 
ihren PC. Gebühr: Eine Schutzgebühr wird 
nicht erhoben. Angebotsabgabe: bis 
30.07.2012, 10:30 Uhr. Angebote, die mit 
einem entsprechenden Submissions-Aufkle-
ber versehen sein müssen, sind bis zu die-
sem Zeitpunkt bei der Stadtverwaltung Al-
zey - Vergabestelle, Zimmer 201, Ernst-
Ludwig-Straße 42, 55232 Alzey, einzurei-
chen. Die elektronische Angebotsabgabe er-
folgt unter www.subreport.de. Angebotser-
öffnung: 30. Juli 2012, 10:30 Uhr, Stadt-
verwaltung Alzey, Ernst-Ludwig-Straße 42, 
Sitzungssaal, Zimmer 407, 4. Etage. Zu 
diesem Zeitpunkt findet auch die elektroni-
sche Eröffnung statt. Zuschlags- / Binde-
frist: bis Mittwoch, 29.08.2012. Nachwei-
se: Die Bewerber haben den Nachweis ihrer 
Eignung gemäß § 6 VOB/A auf Verlangen 
der Vergabestelle zu erbringen. Referenzen 
über Projekte ähnlicher Art und Größe in-
nerhalb der letzten 3 Jahre sind ebenfalls 
auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen. 
Auftragserteilung: Der Zuschlag wird nach 
§ 18 VOB/A auf das Angebot erteilt, das 
unter Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkten als 
das Annehmbarste erscheint. Vergabeprüf-
stelle: Kreisverwaltung Alzey-Worms, 
Ernst-Ludwig-Straße 36, 55232 Alzey, Tel. 
06731 / 408-0. 

32083 Alzey
Dachdeckungs- und Dachab-
dichtungsarbeiten  VOB

Die Stadtverwaltung Alzey schreibt die 
Dachdeckungs- und Dachabdichtungsarbei-
ten für den Neubau der Kindertagesstätte 
Gustav-Stresemann-Straße öffentlich aus. 
Leistungsumfang: Dachdeckungs- und 
Dachabdichtungsarbeiten. Ausführungs-
zeitraum: 31.10.2012 - 06.03.2013. Ver-
gabestelle: Stadtverwaltung Alzey - Zentra-
le Vergabestelle, Ernst-Ludwig-Straße 42, 
55232 Alzey, Tel. 06731 / 495 201, Fax: 
06731 / 495 207, E-Mail: vergabestelle@
alzey.de. Anforderung: Verdingungsunterla-
gen können ausschließlich in elektronischer 
Form bezogen werden: Kostenlose Einsicht 
in die Verdingungsunterlagen ab sofort un-
ter http://www.subreport.de/E16581953. 
Registrierte Nutzer laden sich kostenfrei 
sämtliche Verdingungsunterlagen direkt auf 
ihren PC. Gebühr: Eine Schutzgebühr wird 
nicht erhoben. Angebotsabgabe: bis 
30.07.2012, 11:00 Uhr. Angebote, die mit 
einem entsprechenden Submissions-Aufkle-
ber versehen sein müssen, sind bis zu die-
sem Zeitpunkt bei der Stadtverwaltung Al-
zey - Vergabestelle, Zimmer 201, Ernst-
Ludwig-Straße 42, 55232 Alzey einzurei-
chen. Die elektronische Angebotsabgabe er-
folgt unter www.subreport.de. Angebotser-
öffnung: 30.07.2012, 11:00 Uhr, Stadtver-
waltung Alzey, Ernst-Ludwig-Straße 42, 
Sitzungssaal, Zimmer 407, 4. Etage. Zu 

diesem Zeitpunkt findet auch die elektroni-
sche Eröffnung statt. Zuschlags- / Binde-
frist: bis Mittwoch, 29. August 2012. Nach-
weise: Die Bewerber haben den Nachweis 
ihrer Eignung gemäß § 6 VOB/A auf Ver-
langen der Vergabestelle zu erbringen. Re-
ferenzen über Projekte ähnlicher Art und 
Größe innerhalb der letzten 3 Jahre sind 
ebenfalls auf Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen. Auftragserteilung: Der Zu-
schlag wird nach § 18 VOB/A auf das An-
gebot erteilt, das unter Berücksichtigung 
aller technischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten als das Annehmbarste er-
scheint. Vergabeprüfstelle: Kreisverwaltung 
Alzey-Worms, Ernst-Ludwig-Straße 36, 
55232 Alzey, Tel. 06731 / 408-0. 

32084 Baumholder
Generalunternehmerleistungen  VOB

Ausschreibung - Generalunternehmerleis-
tungen: Der DRK Landesverband Rhein-
land-Pfalz, Baumholder, beabsichtigt fol-
gende Neubaumaßnahmen als GU-Leis-
tung auszuschreiben und frei zu vergeben. 
1. Neubau eines Wohngebäudes ‘Betreutes 
Wohnen II’ in Altenkirchen, Westerwald 
und 2. Neubau eines Wohngebäudes ‘Be-
treutes Wohnen’ in Rüdesheim an der Nahe 
in Massivbauweise. Das Bauvolumen be-
trägt für das BV in Altenkirchen ca. 7.400 
m³ und für das BV in Rüdesheim ca. 7.200 
m³. Interessierte Bieter können die einzel-
nen Ausschreibungsunterlagen bei unserem 
Büro gegen Einzahlung einer Schutzgebühr 
in Höhe von je 100,00 € (incl. MwSt.) auf 
das Konto der Kommunalbau Rheinland-
Pfalz GmbH, Konto Nr. 7401 5021 00 bei 
der BW Bank (BLZ 600 501 01) anfor-
dern. Der Einzahlungsbeleg ist der Anforde-
rung unbedingt beizufügen. Eine Rücker-
stattung der Kosten erfolgt in keinem Fall. 
Anforderungsschluss für das Leistungsver-
zeichnis ist der 18.07.2012. 

32085 Frankenthal
Beton-, Stahlbeton-, Sandwich-
paneele- und Fensterarbeiten  VOB

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le, den Zuschlag erteilende Stelle sowie 
Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahme-
anträge einzureichen sind / a1) Zur Ange-
botsabgabe auffordernde Stelle: ASV 
Mörsch 1900/19 e. V., Akazienweg 7c, 
67227 Frankenthal. a2) Zuschlag erteilen-
de Stelle: ASV Mörsch 1900/19 e. V., Aka-
zienweg 7c, 67227 Frankenthal. a3) Stelle, 
bei der die Angebote einzureichen sind: 
Planungsbüro Matthias Braun, Dipl.-Ing. 
Stadtplanung / Architekt, Bürgermeister-
Trupp-Str. 11, 67069 Ludwigshafen, Tel. 
0621 / 6579266, Fax: 0621 / 6579267, 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:00. b) 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, 
VOL/A. Form der Angebote: schriftlich. c) 
Art und Umfang der Leistung sowie der Ort 
der Leistungserbringung - Ort der Leistung: 
Petersauer Weg, 67227 Frankenthal-
Mörsch, Flurstück 486, 67227 Fran-
kenthal (Pfalz), Stadtteil Mörsch, Gemar-
kung Mörsch. Art und Umfang der Leis-
tung - Ausschreibung 1: Beton- und Stahl-
betonarbeiten: Liefern von STB-Halbfer-
tigteilen; Stahlbetonaußenwände (Thermo-
wand), d = 34 cm: ca. 650 m²; Stahlbeto-
ninnenwände (Doppelwandelemente ohne 
Vergußbeton), d = 20 cm: 760 m²; Stahlbe-
tondecken (als Elementdecken): 500 m². 
Ausschreibung 2 - Sandwichpaneele 
Dach: Liefern von Dachsandwichpaneelen, 
Dachsandwichpaneele, d = 160 mm, ca. 
450 m². Ausschreibung 3 - Fensterbau: 
Liefern von Fensterelementen, Aluminum-
fenster: ca. 100 m² (ca. 52 Stück). d) Auf-
teilung in Lose: nein. e) Zulassung von Ne-
benangeboten: möglich. f) Ausführungs- / 
Herstellungs- / Lieferfrist - Ausschreibung 
1: 06.08.2012 - 17.09.2012. Ausschrei-
bung 2: 03.09.2012- 01.10.2012. Aus-
schreibung 3: 03.09.2012- 01.10.2012. g) 
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Anforderung der Verdingungsunterlagen: 
schriftlich. Anforderung ab: sofort. Anfor-
derung bis: 11.07.2012, 17.00 Uhr. Anfor-
derung / Einsicht bei: Planungsbüro Mat-
thias Braun, Dipl.-Ing. Stadtplanung / Ar-
chitekt, Bürgermeister-Trupp-Str. 11, 
67069 Ludwigshafen, Tel. 0621 / 6579266, 
Fax: 0621 / 6579267, Öffnungszeiten: Mo 
- Fr 8:00 - 18:00. h) Angebots- und Binde-
frist - Angebotsabgabe: 26. Juli 2012. Bin-
defrist: 24.08.2012. i) Geforderte Sicher-
heitsleistungen: Sicherheitsleistungen sind 
den Verdingungsunterlagen zu entnehmen. 
j) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zah-
lungsbedingungen sind den Verdingungsun-
terlagen zu entnehmen. k) Für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters verlangte Unterlagen: Mit dem Ange-
bot ist der Nachweis über die Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
(Eignung) vorzulegen. l) Höhe der Kosten 
für Vervielfältigungen der Vergabeunterla-
gen im offenen Verfahren: Die Schutzge-
bühr für die Ausschreibungsunterlagen be-
trägt 20,00 €. Einzahlung durch Verrech-
nungsscheck, ausgestellt auf Planungsbüro 
Matthias Braun Ludwigshafen, einzusen-
den mit der Anforderung. Eine Rückzah-
lung der Schutzgebühr erfolgt nicht. 

32086 Gerolsheim
Ausbau des Wirtschaftsweges  VOB

1. Öffentliche Ausschreibung nach VOB. 2. 
Bauherr: Ortsgemeinde Gerolsheim über VG 
Grünstadt-Land, Industriestraße 11, 
67269 Grünstadt. 3. Bauvorhaben: Ausbau 
des Wirtschaftsweges ‘Froschau’, Gemar-
kung Gerolsheim. 4. Art und Umfang der 
Leistungen: Aushub ca. 700 m³; Feinpla-
num ca. 1.800 m²; RC-Frostschutzschicht 
0/40 ca. 1.800 m²; Bitu. Tragdeckschicht 
AC 16 TD 8 cm ca. 1.400 m². 5. Ausfüh-
rungsfristen - Baubeginn: 20.08.2012; 
Bauzeit: ca. 14 Tage. 6. Anforderungen der 
Verdingungsunterlagen unter Beilage des 
Zahlungsnachweises 13.07.2012; Ver-
bandsgemeinde Grünstadt-Land, Industrie-
straße 11, 67269 Grünstadt, Tel.: 06359 / 
8001-221, Fax: 06359/ 8001-833, Konto-
Nr.: 240 23 00, BLZ: 545 613 10, RV 
Bank Rhein-Haardt. 7. Auskünfte zum Bau-
vorhaben erteilt: Verbandsgemeinde Grün-
stadt-Land, Herr Steitz (Techniker), Indus-
triestraße 11, 67269 Grünstadt, 06359 / 
8001-286, Wolfgang.steitz@gruenstadt-
land.de. 8. Kostenbeitrag für die Verdin-
gungsunterlagen - LV-Text zweifach: 15,00 
€. Die Rückerstattung der Gebühr ist aus-
geschlossen. 9. Geforderte Sicherheiten: 
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 %; Ge-
währleistungsbürgschaft 3 %. 10. Gefor-
derte Nachweise: Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung; Finanzamt, Krankenkasse, Be-
rufsgenossenschaft; Nachweis der Haft-
pflichtversicherung. Nachweis der Fachkun-
de, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
gem. VOB/A, § 8.3 (1), a-f. 11. Submission: 
02.08.2012, 14:00 Uhr. 12. Submissions-
ort: Verbandsgemeinde Grünstadt-Land, 
Zimmer B 102, Industriestraße 11, 67269 
Grünstadt. 14. Ende Bindefrist: 
02.09.2012, 14:00 Uhr. 

32087 Hauenstein
Ausbau eines Radweges  VOB

Die Verbandsgemeindeverwaltung Hauen-
stein schreibt auf der Grundlage der VOB/A 
die nachstehenden Arbeiten für den Aus-
bau des Radweges ‘Darstein - Oberschlet-
tenbach’ öffentlich aus. Zu erbringende we-
sentliche Leistungen: 2.100 m³ Oberboden- 
und Erdarbeiten; 1.050 m³ Frostschutz-
schicht gem. ZTV SoB-StB, d = 30 cm; 
2.700 m² Asphalttrag- und Asphaltdeck-
schicht AC 32 TN, d = 8 cm und AC 5 DL, d 
= 2,5 cm; 65 m Sickerrohrleitung DN 350; 
2.150 m Bankette 0,25 bzw. 0,50 m breit. 
Die Angebotsunterlagen können schriftlich 
beim Ingenieurbüro Dilger GmbH, Gewer-
bepark ‘Neudahn 3’, 66994 Dahn, Tel. 

06391 / 911-0, Fax: 06391 / 911-150, E-
Mail: poststelle@ingenieurbuero-dilger.de, 
angefordert werden. Ausschlussfrist: Mitt-
woch, 18.07.2012. Versand: Donnerstag, 
19.07.2012. Unkostenbeitrag: € 45,- inkl. 
19 % MWSt. (einschl. CD-ROM). Der Be-
trag wird nicht zurückerstattet. Zahlbar: 
Postbank Ludwigshafen, Konto Nr. 
47110678, BLZ 545 100 67, Ingenieurbü-
ro Dilger GmbH, 66994 Dahn, mit Angabe 
des Verwendungszweckes. Die Vergabeun-
terlagen liegen auch auf der Vergabeplatt-
form subreport ELVIS unter www.subre-
port-elvis.de ab 19.07.2012 zum Down-
load bereit. (Kostenloser Support: Felix 
Hinske, subreport, 0221 / 9857838.) Sub-
mission: Donnerstag, 02.08.2012, 11:00 
Uhr. Ort: Verbandsgemeindeverwaltung, 
Sitzungszimmer, 2. OG, Schulstraße 4, 
76846 Hauenstein. Die Zuschlagsfrist be-
trägt - abweichend von der VOB Teil A, § 10 
- 8 Wochen. Telefonische Auskunft über das 
Submissionsergebnis wird nicht erteilt. An-
forderungen ohne beigefügten Zahlschein 
(Post/Bank) sowie verspätet eingehende 
Anforderungen werden nicht berücksichtigt. 
Vor Auftragserteilung müssen die Nachwei-
se gemäß VOB Teil A, § 6 Abschnitt 3 (1) 
und 5, Ausgabe 2009, sowie auf Verlangen 
die Unbedenklichkeitsbescheinigungen der 
AOK, des Finanzamtes und der Berufsge-
nossenschaft erbracht werden. Es werden 
nur fachkundige und leistungsfähige Bieter 
beauftragt, die gewerbemäßig die zu erbrin-
genden Leistungen ausführen und nach-
weislich gleichartige Maßnahmen zufrie-
denstellend ausgeführt haben. Vergabeprüf-
stelle gemäß § 21 VOB/A ist die Kreisver-
waltung Südwestpfalz, Unterer Sommer-
waldweg 40, 66953 Pirmasens. 

32088 Montabaur
Verkehrsführungsarbeiten  VOB

a) Landesbetrieb Mobilität Rheinland-
Pfalz: Autobahnamt Montabaur, Bahn-
hofsplatz 1, D-56410 Montabaur, Telefon: 
02602 / 924-0, Telefax: 02602 / 924-
4560, (E-Mail): lbm@lbm-montabaur.rlp.
de, (URL): www.lbm.rlp.de. b) Öffentliche 
Ausschreibung, nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen - Teil A 
(VOB/A). c) Entfällt. d) A61 Verkehrs-
führung für die Deckenerneuerung 
zw. AS Stromberg u. Rheinböllen (km 
278,000 - 273,000) in FR Koblenz. e) 
BAB 61 AS Stromberg bis AS Rheinböl-
len, km 278,000 - 273,000 in Fahrtrich-
tung Koblenz im Bereich der AM Emmels-
hausen. f) Geän. Regelplan DII/1a u. DII/9 
u. DI/9, geän. Regelplan DII/1b, diverse 
Schilder, ca. 5.800 m, Gelbmarkierung ca. 
34.000 m. g) Entfällt. h) Entfällt. i) Ab 
September 2012. j) Nebenangebote nicht 
zulässig. k) Siehe Punkt a). l) Kosten: 35,- 
€; inklusive Diskette 3,5 Zoll mit Daten 
KPV. Einzahlungen auf das Konto der 
Rheinland-Pfalz Bank, Konto-Nr.: 7401 
507 624, BLZ: 600 501 01, IBAN: DE 
23600501017401507624, BIC: SOLA-
DEST mit der Angabe der Referenznum-
mer AUS01CD3512252. Bitte die Refe-
renznummer auf dem Überweisungsbeleg 
unbedingt zwecks Zuordnung angeben. Ein 
Einzahlungsbeleg ist mit der Anforderung 
einzureichen. m) Entfällt. n) Di. 07. August 
2012, 10:00 Uhr. Anforderungsfrist: 
17.07.2012. o) Siehe Punkt a). p) Die An-
gebote müssen in deutscher Sprache abge-
fasst sein. q) Datum: 07.08.2012, 10.00 
Uhr. Ort: Submissionsraum 1.04 bei a). 
Bieter und ihre Bevollmächtigten dürfen 
bei der Eröffnung der Angebote anwesend 
sein. r) Für Vertragserfüllung in Höhe von 
5 v. H der Auftragssumme; für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H der Abrech-
nungssumme. s) Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-
StB. t) Gesamtschuldnerisch haftende Ar-
beitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem 
Vertreter. u) Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 

Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben ge-
mäß § 6 Abs. 3 VOB/A zu machen. v) 
26.09.2012. w) Landesbetrieb Mobilität 
Rheinland-Pfalz, Friedrich-Ebert-Ring 14-
20, 56068 Koblenz. 

32089 Sprendlingen
Umrüstung Straßenbeleuchtung  VOB

1. Bauvorhaben: Umrüstung der Straßen-
beleuchtung in der Ortsgemeinde Gensin-
gen auf LED-Technik. 2. Vergabestelle: VG-
Verwaltung Sprendlingen-Gensingen, Eli-
sabethenstraße 1, 55576 Sprendlingen, 
Tel.: 06701 / 201-608, Fax: 06701/201-
9608, E-Mail: vergabestelle@sprendlin-
gen-gensingen.de. 3. Bauherr: Ortsgemein-
de Gensingen. 4. Auskunft erteilt: VG-Ver-
waltung Sprendlingen-Gensingen, Fachbe-
reich 2 Planen und Bauen, Elisabethen-
straße 1, 55576 Sprendlingen, Tel.: 06701 
/ 201-410 (Herr Pfaff), Fax: 06701 / 201-
9410, E-Mail: a.pfaff@sprendlingen-gen-
singen.de. 5. Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A. Vergabenum-
mer: 2012-03-025. 6. Elektronisches Ver-
gabeverfahren: Nicht vorgesehen. 7. Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. 8. Ort der Ausführung: Ortslage Gen-
singen. 9. Art und Umfang der Leistung: 
Straßenbeleuchtung - ca. 400 St. Queck-
silberdampf-Hochdrucklampen demontie-
ren und entsorgen, ca. 400 St. LED-Stra-
ßenleuchten liefern und montieren. 10. 
Aufteilung in Lose: nein. 11. Ausführungs-
fristen: Lieferung bis Ende Oktober 2012; 
Montage bis Ende Dezember 2012. 12. 
Nebenangebote: Nebenangebote sind zuge-
lassen. 13. Anforderung der Vergabeunter-
lagen: Bei der Vergabestelle gem. Ziffer 2. 
Die Unterlagen werden am 10.07.2012 
versandt. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Unterlagen auch zu einem späteren 
Zeitpunkt angefordert/abgeholt werden 
können. Der Bieter kann sich jedoch nicht 
darauf berufen, dass ihm der Auftraggeber 
eine zu kurze Bearbeitungszeit eingeräumt 
habe. 14. Schutzgebühr: 10,00 €. Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder 
Banküberweisung an VG-Kasse Sprendlin-
gen-Gensingen, Kto.-Nr. 35008002 bei der 
Sparkasse Rhein-Nahe (BLZ 560 501 80). 
Verwendungszweck: 2012-03-025. Die 
Zahlung ist mit der Anforderung nachzu-
weisen. Die Schutzgebühr wird nicht zu-
rück erstattet. 15. Angebotsfrist: Angebote 
können bis zur Eröffnung gem. Ziffer 18 
abgegeben werden. 16. Sprache: Die Ange-
bote müssen in deutscher Sprache abge-
fasst sein. 17. Anschrift für die Abgabe der 
Angebote: Vergabestelle gem. Ziffer 2. 18. 
Angebotseröffnung: Donnerstag, 26. Juli 
2012, 11:00 Uhr, VG-Verwaltung Sprend-
lingen-Gensingen, Vergabestelle, Zimmer 
113, Elisabethenstraße 1, 55576 Sprend-
lingen. Bei der Eröffnung dürfen Bieter und 
deren Bevollmächtigte anwesend sein. 19. 
Geforderte Sicherheiten: für Vertragserfül-
lung 5 % der Auftragssumme; für Män-
gelansprüche 3 % der Abrechnungssumme 
einschl. erteilter Nachträge. 20. Nachweise 
zur Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung 
durch Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung das 
ausgefüllte Formblatt 124 ‘Eigenerklärung 
zur Eignung’ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind die Eigenerklärun-
gen auch für die vorgesehenen Nachunter-
nehmen abzugeben, es sei denn, die Nach-
unternehmen sind präqualifiziert. In die-
sem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunternehmen im Prä-
qualifikationsverzeichnis geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 

sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) durch Vorlage der in 
der ‘Eigenerklärung zur Eignung’ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Das Formblatt 124 wird mit 
den Vergabeunterlagen versandt. 21. Ab-
lauf der Zuschlags- und Bindefrist: 25. Au-
gust 2012. 22. Nachprüfungsstelle nach § 
21 VOB/A: Kreisverwaltung Mainz-Bingen, 
Kommunalaufsicht, Georg-Rückert-Str. 11, 
55218 Ingelheim. Vergabekammer nach § 
104 GWB: Vergabekammer beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie 
und Landesplanung (MWKEL), Stiftstra-
ße 9, 55116 Mainz. Vergabeprüfstelle nach 
§ 103 GWB: Vergabeprüfstelle bei der Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) 
Trier, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier. 

32090 Wattenheim
Fahrbahnreparaturarbeiten  VOB

a) Landesbetrieb Mobilität, Autobahnamt 
Montabaur, Bahnhofsplatz 1, D-56410 
Montabaur, Telefon: 02602 / 924-0, Fax: 
02602 / 924-4560, E-Mail: lbm@lbm-
montabaur.rlp.de, URL: www.lbm.rlp.de. b) 
Öffentliche Ausschreibung nach der Verga-
be- und Vertragsordnung für Bauleistungen 
- Teil A (VOB/A). c) Entfällt. d) Fahrbahn-
reparaturarbeiten im Zuständigkeitsbe-
reich der Autobahnmeisterei Wattenheim. 
e) BAB A 6: Betr.-km 565+600 bis 622+ 
200 BAB A 63: Betr.-km 47+200 bis 
74+000. f) Ca. 3.000 m² Betondecke auf-
nehmen; ca. 3.000 m² Asphalt fräsen 2,5 
bis 4,0 cm; ca. 9.000 m² Asphalt fräsen 
10,0 bis 13,0 cm; ca. 1.000 t Asphalttrag-
schicht AC 32 T S herstellen; ca. 2.500 t 
Asphaltbinder AC 16 B S herstellen (über-
wiegend ‘dichter’ Binder, Typ ‘SMA’); ca. 
1.300 t Asphaltdeckschicht SMA 8 S her-
stellen; diverse Nebenarbeiten. g) Entfällt. 
h) Entfällt. i) Ca. September 2012 bis Ok-
tober 2013. j) Nebenangebote: sind in Ver-
bindung mit dem Hauptangebot nicht zuge-
lassen. k) Siehe Punkt a). l) Kosten: 26,00 
€; inklusive einer Diskette 3,5 Zoll mit Da-
ten des KPV. Einzahlung bei der Rhein-
land-Pfalz Bank MZ (LBBW), BLZ 600 
501 01, Konto-Nr. 7401507624 mit der 
Angabe der Referenznummer AUS01CD 
3512265. Bitte die Referenznummer auf 
dem Überweisungsbeleg unbedingt zwecks 
Zuordnung angeben! Eine Quittung über 
die Einzahlung ist mit der Anforderung ein-
zureichen. Anforderungsfrist: 19.07.2012. 
m) Entfällt. n) 09.08.2012, 10.00 Uhr. o) 
Siehe Punkt a). p) Die Angebote müssen in 
deutscher Sprache abgefasst sein. q) Da-
tum: 09.08.2012, 10.00 Uhr. Ort: Submis-
sionsraum 1.04 bei a). Bieter und ihre Be-
vollmächtigten dürfen bei der Eröffnung 
der Angebote anwesend sein. r) Für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v. H der Auf-
tragssumme; für Mängelansprüche in Höhe 
von 3 v. H der Abrechnungssumme. s) Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung 
nach VOB/B und ZVB/E-StB. t) Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit auf Verlangen Angaben gemäß § 6 
Abs. 3 VOB/A zu machen. v) Ablauf am 
04.10.2012. w) Landesbetrieb Mobilität 
Rheinland-Pfalz, Friedrich-Ebert-Ring 14-
20, 56068 Koblenz. 

Liefer- und Dienstleistungen

32091 Frankenthal
Hilfeleistungs-Löschgruppen-
fahrzeug  VOL

Die Stadt Frankenthal (Pfalz) schreibt öf-
fentlich nach VOL/A aus: Herstellung und 
Lieferung eines Hilfeleistungs-Lösch-
gruppenfahrzeuges HLF 10/10. Die Ver-
gabeunterlagen - Kennziffer 323-1 - können 
schriftlich unter Beifügung eines Verrech-
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nungsschecks in Höhe von 24,00 € beim 
Ordnungs- und Umweltschutzamt der Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Neumayer-
ring 72, 67227 Frankenthal (Pfalz), ange-
fordert werden. Der Betrag wird nicht zu-
rückerstattet, selbst wenn kein Angebot er-
folgt. Mit dem Angebot vorzulegen sind: Un-
bedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes. Nachweis der zuständigen Ortskran-
kenkasse über die ordnungsgemäße Abfüh-
rung der Sozialversicherungsbeiträge. 
Nachweis der zuständigen Berufsgenossen-
schaft über die ordnungsgemäße Leistung 
der Beiträge; Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug, Eintragung in die Hand-
werksrolle oder bei der Industrie- und Han-
delskammer; Bescheinigung Haftpflichtver-
sicherung. Eröffnungstermin: Mittwoch, 01. 
August 2012, 11:00 Uhr. Nachprüfungsbe-
hörde: Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion, Ref. 45, Postfach 13 20, 54203 Trier. 

Baden-
Württemberg
Ergebnisse

32092 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Straßenbauarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-
schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 16, 
71032 Böblingen, Telefon 07031-669-3292 
E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, Fax: 
07031-669-3299, Internet: http://www.boe-
blingen.de. Vergabeverfahren: Beschränkte 
Ausschreibung. Auftragsgegenstand: Stra-
ßenbauarbeiten. Ort der Ausführung: Tü-
binger Straße in Böblingen. Name des be-
auftragten Unternehmens: Bietergemein-
schaft Wiesmüller/Eurovia, Teerbau, Böblin-
gen/Renningen. 

32093 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Verglasungs- und 
Sonnenschutzarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-
schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 
16, 71032 Böblingen, Telefon 07031-669-
3292, E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, 
Fax: 07031-669-3299, Internet: http://
www.boeblingen.de. Vergabeverfahren: Be-
schränkte Ausschreibung. Auftragsgegen-
stand: Verglasungs- und Sonnenschutz-
arbeiten. Ort der Ausführung: Kita Zeppe-
linstraße Erweiterung U3 in Böblingen. 
Name des beauftragten Unternehmens: 
Pfeffer, Starzach. 

32094 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Dachabdichtungs- und 
Klempnerarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-
schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 
16, 71032 Böblingen, Telefon 07031-669-
3292, E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, 
Fax: 07031-669-3299, Internet: http://
www.boeblingen.de. Vergabeverfahren: Be-
schränkte Ausschreibung. Auftragsgegen-
stand: Dachabdichtungs- und Klempner-
arbeiten. Ort der Ausführung: Kita Zeppe-
linstraße Erweiterung U3 in Böblingen. 
Name des beauftragten Unternehmens: 
Müller, Weinstadt. 

32095 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Malerarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-

schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 16, 
71032 Böblingen, Telefon 07031-669-
3292, E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, 
Fax: 07031-669-3299, Internet: http://
www.boeblingen.de. Vergabeverfahren: Be-
schränkte Ausschreibung. Auftragsgegen-
stand: Jahresarbeiten Maler. Ort der Aus-
führung: Städtische Liegenschaften in Böb-
lingen. Name des beauftragten Unterneh-
mens: Kehlert, Keltern-Ellmendingen. 

32096 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Elektroarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-
schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 16, 
71032 Böblingen, Telefon 07031-669-
3292, E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, 
Fax: 07031-669-3299, Internet: http://
www.boeblingen.de. Vergabeverfahren: Frei-
händige Vergabe. Auftragsgegenstand: Jah-
resarbeiten Elektro. Ort der Ausführung: 
Städtische Liegenschaften in Böblingen. Na-
me des beauftragten Unternehmens: Burk-
hard, Böblingen. 

32097 Böblingen
Vergebener Auftrag - 
Erneuerung Hardware-
komponenten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Böblingen, Amt für Gebäudewirt-
schaft, Umwelt und Verkehr, Marktplatz 16, 
71032 Böblingen, Telefon 07031-669-
3292, E-Mail: baumgartl@boeblingen.de, 
Fax: 07031-669-3299, Internet: http://
www.boeblingen.de. Vergabeverfahren: Frei-
händige Vergabe. Auftragsgegenstand: Er-
neuerung Hardwarekomponenten. Ort der 
Ausführung: Verkehrsrechner der Stadt Böb-
lingen. Name des beauftragten Unterneh-
mens: Siemens, Stuttgart. 

32098 Heidenheim
Vergebener Auftrag - 
Parkettarbeiten  ERG

Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Heiden-
heim, Grabenstraße 15, 89522 Heiden-
heim, Fach-/Geschäftsbereich: Hochbau, 
Tel.: 07321 / 3277200, Fax: 07321 / 
3237200, E-Mail: stefan.bubeck@heiden-
heim.de. Auftragsgegenstand: Parkettar-
beiten für Westschule Art des Auftrags: 
Bauleistung. Vergabeart: Beschränkte Aus-
schreibung. Name und Sitz des beauftrag-
ten Unternehmens: Paul Wawrzinek, 
89537 Giengen. 

32099 Heidenheim
Vergebener Auftrag - 
Wandverkleidung  ERG

Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Heiden-
heim, Grabenstraße 15, 89522 Heiden-
heim, Fach-/Geschäftsbereich: Hochbau, 
Telefon: 07321 / 3277200, Fax: 07321 / 
3237200, E-Mail: stefan.bubeck@heiden-
heim.de. Auftragsgegenstand: Wandver-
kleidung Bildungshaus Silcherschule. Art 
des Auftrags: Bauleistung. Vergabeart: 
Freihändige Vergabe. Name und Sitz des 
beauftragten Unternehmens: Füchsle 
GmbH, 89520 Heidenheim. 

32100 Heidenheim
Vergebener Auftrag - 
Fußbodenbeschichtung  ERG

Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Heiden-
heim, Grabenstraße 15, 89522 Heidenheim, 
Fach-/Geschäftsbereich: Hochbau, Telefon: 
07321 / 3277200, Fax: 07321 / 3237200, 
E-Mail: stefan.bubeck@heidenheim.de. Auf-
tragsgegenstand: Fußbodenbeschichtung 
Bildungshaus Silcherschule. Art des Auf-
trags: Bauleistung. Vergabeart: Beschränkte 
Ausschreibung. Name und Sitz des beauf-
tragten Unternehmens: Schlotz GmbH u. Co. 
KG, 73037 Göppingen. 

Sachsen
Bauaufträge

32101 Weißwasser
Gleis- / Weichenbau  VOB

Offenes Verfahren (VOB/A 1) (keine Verga-
be nach EU-Recht SKR-). Bauauftrag. Ver-
gabevorgang: TEI-SO-B-000/12/335958. 
Abschnitt I: Auftraggeber. I.1) Name, Adres-
sen und Kontaktstellen - Auftraggeber: DB 
Netz AG, Schweizer Straße 3b, D-01097 
Dresden, z.Hd. Fr. Bäßler, Tel.: +49 351-
4618310, E-Mail: ilona.baessler@deutsche-
bahn.com, Fax: +49 351-4618296. Ange-
bote, Anträge auf Teilnahme oder Interes-
senbekundungen sind zu richten an - Verga-
bestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung 
Infrastruktur, Region Süd-Ost, Ammonstr. 8, 
D-01069 Dresden, z.Hd. Rönisch, Thomas, 
Tel.: +49 351-4613626, Fax: +49 351-
4613079. I.2) Haupttätigkeit(en) des Auf-
traggebers: Eisenbahndienste. Abschnitt II: 
Auftragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
Auftraggeber: Strecke Berlin - Görlitz, Er-
neuerung W 52 in neuer Lage im Bf. Weiß-
wasser. II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort 
der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleis-
tung: a) Bauleistung - Ausführung. Haupt-
ausführungsort: Bf. Weißwasser. II.1.3) Ge-
genstand der Bekanntmachung: Öffentlicher 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: 
Gleis- / Weichenbau / Oberbau; Ausbau: 
155 m Gleis, 4 St. Weichen, 1 St. Gea; Ein-
bau: 1 St. Weiche, 223 m Gleis. II.1.6) Ge-
meinsames Vokabular für öffentliche Auf-
träge (CPV): k.A. II.1.7) Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen (GPA): 
k.A. II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
ja. II.2) Menge oder Umfang des Auftrags. 
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe 
Beschreibung des Auftrages. II.2.2) Optio-
nen: nein. II.3) Beginn und Ende der Auf-
tragsausführung - Beginn: 22.11.2012; En-
de: 14.04.2013. Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Informationen. III.1) Bedingungen für den 
Auftrag. III.1.1) Geforderte Kautionen und 
Sicherheiten: keine. III.1.2) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. 
Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunter-
lagen. III.1.3) Rechtsform der Bieterge-
meinschaft, an die der Auftrag vergeben 
wird: Gesamtschuldnerische Haftung aller 
Gemeinschaftsmitglieder. III.1.4) Sonstige 
besondere Bedingungen für die Auftragsaus-
führung: Die Ausschreibung beinhaltet Leis-
tungen, für die ein Präqualifikationsverfah-
ren bei der Deutschen Bahn AG besteht. Die-
se sind - Oberbauleistungen in der Kategorie 
Gleise; Weichen; Leitgeschwindigkeitsbe-
reich III. Bekanntgabe der Einrichtung und 
Anwendung des Präqualifikationsverfahrens 
mit ‘Aufruf zum Prüfsystem Sektoren’ im 
Amtsblatt der EU 2011/S 121-201166 vom 
28.06.2011. Die entsprechende, zum Zeit-
punkt der Angebotsabgabe gültige Präquali-
fikation ist vom Bieter / Bietergemein-
schaftsmitglied zu erklären. Soweit der Bie-
ter beabsichtigt, für diese Leistungen einen 
Nachunternehmer einzusetzen, hat er diesen 
zu benennen und eine entsprechende Erklä-
rung über dessen Präqualifikation abzuge-
ben. Sonstige Bedingungen: Für Arbeiten im 
Gewerk Kabeltiefbau / Kabelverlegung bzw. 
Erdbauwerke - Allgemeiner Tiefbau/Kabel-
führungssysteme sind nur Firmen zugelas-
sen, die sich in einem laufenden Präqualifi-
kationsverfahren der DB AG befinden bzw. 
dieses bereits erfolgreich abgeschlossen ha-
ben. Arbeiten an LST-Anlagen dürfen nur 
von qualifizierten Firmen ausgeführt wer-
den, die die erforderlichen Berechtigungen 
nach Richtlinie 892 der DB AG besitzen. Die 
Arbeiten sind mit Fachpersonal LST gemäß 

DS 892 der DB AG auszuführen. Qualifizie-
rungsnachweise sind mit Angebotsabgabe 
vorzulegen. III.2) Teilnahmebedingungen. 
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handels-
register - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen: Erklärung, dass kein In-
solvenzverfahren oder Liquidationsverfah-
ren anhängig ist. III.2.2) Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Erklärung über den jährlichen Gesamtum-
satz der letzten drei Jahre. III.2.3) Techni-
sche Leistungsfähigkeit - Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen: Erklä-
rung über die Zahl der bei ihm in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte, gegebenenfalls gegliedert nach Be-
rufsgruppen. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1) 
Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: Offe-
nes Verfahren. IV.2) Zuschlagskriterien. 
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A. IV.3) Ver-
waltungsinformationen. IV.3.1) Aktenzei-
chen beim Auftraggeber: TEI-SO-B-000 / 12 
/ 335958. IV.3.2) Frühere Bekanntmachun-
gen desselben Auftrags: k.A. IV.3.3) Bedin-
gungen für die Aushändigung von Verdin-
gungs- / Ausschreibungs- und ergänzenden 
Unterlagen - Schlusstermin für die Anforde-
rung von oder Einsicht in Unterlagen: 8. Au-
gust 2012, 15:00 Uhr. Die Unterlagen sind 
kostenpflichtig: 120,00 €. Zahlungsbedin-
gungen und -weise: Post-/ Banküberweisung. 
Zahlungsempfänger: DB AG, FBA Berlin, 
Kontonummer: 147510101 bei Geldinstitut: 
Postbank Berlin (BLZ 10010010). Verga-
bevorgang: TEI-SO-B-000/12/335958 (als 
Verwendungszweck bei Einzahlung ange-
ben) Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt bzw. können nur abgerufen werden ge-
gen Zusicherung der Einzahlung des Kosten-
beitrags. Der Betrag wird nicht erstattet. 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote bzw. Anträge auf Teilnahme: 
15.08.2012, 13:00 Uhr. IV.3.5) Sprache 
(n), in der (denen) Angebote oder Anträge 
auf Teilnahme verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 
31.08.2012. IV.3.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote: 15.08.2012, 13:00 
Uhr. Ort: Beschaffung Infrastruktur, Region 
Süd-Ost, zu Hdn. von: Frau Burkhardt, Am-
monstr. 8, 01069 Dresden, Deutschland. 
Personen, die bei der Öffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten. Abschnitt VI: Zusätzliche 
Informationen. VI.1) Dauerauftrag: k.A. 
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vor-
haben, das aus Gemeinschaftsmitteln finan-
ziert wird: k.A. VI.3) Sonstige Informatio-
nen: Die interessierten Wirtschaftsteilneh-
mer müssen dem Auftraggeber mitteilen, 
dass sie an den Aufträgen interessiert sind; 
die Aufträge werden ohne spätere Veröffent-
lichung eines Aufrufs zum Wettbewerb ver-
geben. Durch den Wirtschaftsteilnehmer 
sind als Teilnahmebedingung neben den un-
ter III.2.1) bis III.2.3 genannten Erklärun-
gen / Nachweisen folgende weitere Erklä-
rungen / Nachweise erforderlich: Erklärung, 
ob und in wieweit mit dem/den vom AG be-
auftragten Ingenieurbüro(s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne 
§ 18 AktG / verwandtschaftlich) oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bieter-
gemeinschaften gilt diese Verpflichtung be-
zogen auf jedes einzelne Gemeinschaftsmit-
glied. Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): PTB 
GmbH, NL Dresden, Freital. Der Auftragge-
ber behält sich vor, Angebote von Bietern 
auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieur-
büros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingeni-
eurbüro eine gesellschaftsrechtliche / ver-
wandtschaftliche Verbundenheit oder wirt-
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schaftliche Abhängigkeit besteht. Ände-
rungsvorschläge / Nebenangebote sind ohne 
gleichzeitige Abgabe eines Hauptangebotes 
nicht zulässig. Die Vergabeunterlagen kön-
nen auch über den Elektronischen Markt-
platz (eMp) der Deutschen Bahn AG von 
dort registrierten Unternehmen abgerufen 
werden. Die Registrierung für den eMp ist 
über die Internetadresse unter https:// e-
com-bau.noncd.db.de möglich. Die Vergabe-
unterlagen werden bei komplettem Down-
load kostenfrei zur Verfügung gestellt. Form 
der geforderten Erklärungen / Nachweise: 
Alle geforderten Erklärungen / Nachweise 
sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf 
frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. 
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer An-
lage kurz und prägnant zusammengefasst. 
Nur diese Informationen werden für die Bie-
terauswahl berücksichtigt. Darüber hinaus-
gehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 

Berlin
Bauaufträge

32102 Berlin
Trockenbauarbeiten  VOB

1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Land Berlin (Sondervermögen Immobi-
lien des Landes Berlin), c/o BIM Berliner 
Immobilienmanagement GmbH, Keibelstr. 
36, 10178 Berlin, Telefon 030-90166-
1484, Fax: 030-90166-1668, E-Mail: Ein-
kauf@bim-berlin.de. 2.) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Verga-
benummer: B1013-3000700-001-340-01. 
3.) Art des Auftrages: Ausführung von Bau-
leistungen. 4.) Ort der Ausführung: Alt-
Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin, Haus 1. 
5.) Art und Umfang der Leistung (bei Lo-
saufteilung je Los): Bauhauptarbeiten, 
Trockenbauarbeiten. Siehe auch ‘Sonstige 
Angaben’ zu Pkt. 5.). 6.) Erbringen von 
Planungsleistungen: nein. 7.) Aufteilung in 
Lose: nein. 8.) Ausführungsfristen - Fertig-
stellung der Leistungen bis: 28.03.2013; 
ggf. Beginn der Ausführung: 01.10.2012. 
9.) Nebenangebote: zugelassen. 10.) Anfor-
derung der bzw. Einsicht in die Vergabeun-
terlagen: siehe Vergabestelle Punkt 1.). 
11.) Kosten für die Übersendung der Verga-
beunterlagen in Papierform: siehe auch 
‘Sonstige Angaben’ zu Pkt. 11.) Anlage. 
12.) Anschrift, an die die Angebote bzw. 
Teilnahmeanträge zu richten sind: siehe 
Vergabestelle Punkt 1.) bzw. elektronisch 
zu übermitteln über www.vergabeplattform.
berlin.de. 13.) Frist für den Eingang der 
Angebote bzw. Teilnahmeanträge: bis zum 
09.08.2012 um 11:00 Uhr. Tag der Absen-
dung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
spätestens: 18.07.2012. 14.) Angebotser-
öffnung: Am 09.08.2012 um 11:00 Uhr. 
Ort: Berliner Immobilienmanagement 
GmbH, Keibelstraße 36, 10178 Berlin, 
Zimmer: 633. Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Es sind nur 
Bieter und ihre bevollmächtigten Vertreter 
zugelassen. 15.) Sprache, in der die Ange-
bote erfasst werden müssen: Deutsch. 16.) 
Geforderte Sicherheit: gemäß Vergabeun-
terlagen. 17.) Rechtsform der Bieterge-
meinschaft: gemäß Bewerbungsbedingun-
gen. 18.) Nachweise zur Eignung: Für die 
Eignungsprüfung hat der Bieter für sich 
und gegebenenfalls für Nachunternehmer 
seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit nachzuweisen. Der Nach-
weis der Eignung kann entweder durch ei-
nen Eintrag im ULV und zusätzlich der Vor-
lage der vollständig ausgefüllten Selbstaus-
kunft oder durch Eintragung in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeich-
nis) und zusätzlich der Vorlage der vollstän-
dig ausgefüllten Selbstauskunft oder durch 
Vorlage der Eigenerklärung und zusätzlich 

der Vorlage der vollständig ausgefüllten 
Selbstauskunft geführt werden. Die Eigen-
erklärung und Selbstauskunft liegen den 
Vergabeunterlagen bei. Hinweis: Auf Ver-
langen des Auftraggebers sind die Eigener-
klärungen durch Bescheinigungen der zu-
ständigen Stellen zu bestätigen. 19.) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 06.09.2012. 
20.) Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen: gemäß Vergabeunterlagen. 21.) 
Sonstige Angaben - Auskünfte zum Verfah-
ren erteilt: siehe Vergabestelle Pkt. 1). Sie-
he auch Sonstige Angaben zu Pkt. 21.) An-
lage. 22.) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle der BIM Berli-
ner Immobilienmanagement GmbH, Keibel-
str. 36, 10178 Berlin. Bei Schreiben an die 
Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Aus-
schreibung beifügen. Sonstige Angaben: Zu 
Pkt. 5.) Bauarbeiten, Trockenbauarbeiten: 
ca. 600 m² Innenputz P II, ca. 100 m² Ze-
mentestrich ZE 20, faserbewehrt, Außen-
treppen-Podest Erweiterung mit Stahlkon-
struktion und Belag, 2 St. je ca. 3,5 m², 
Konstruktion aus Stahlwinkelrahmen, Rah-
men aus U-Profil 200, Zwischenprofil IPE 
120, befestigt an vorh. Podest und auf Ge-
bäude-Rohdecke, Rahmen-Einlage aus Le-
wis-Schwalbenschwanzplatten mit Beweh-
rung und Zementestrich, Belag aus Beton-
werkstein auf Noppenfolie, ca. 4 m Stabge-
länder je Podest, ca. 400 m² Mifa-Raster-
Unterdecke, ca. 130 m² GKB-Unterdecke, 
ca. 30 m Gardinenabkofferung, ca. 220 m² 
Stützenverkleidung Promat F90, ca. 200 
m² Vorsatzschale Promat F90. Zu Pkt. 11) 
Eine Bewerbung ist nur noch über die Ver-
gabeplattform des Landes Berlin unter ht-
tp://www.vergabeplattform.berlin.de mög-
lich. Es werden für diese Vergabe keine Ver-
gabeunterlagen mehr in Papier versendet, 
sondern ausschließlich in elektronischer 
Form bereitgestellt. Eine Bewerbung in 
schriftlicher Form kann nicht mehr ange-
nommen und bearbeitet werden. Um sich 
bewerben zu können, ist eine einmalige Re-
gistrierung auf der Internetseite http://
www.vergabeplattform.berlin.de notwendig. 
Für die Registrierung wird ein einmaliges 
Nutzungsentgelt in Höhe von 36,00 € erho-
ben. Nach der erfolgreichen Registrierung 
kann die sofortige Bewerbung mit dem 
selbstvergebenen Benutzer-Login erfolgen. 
Die Einreichung/ Abgabe der Angebote 
sollte bevorzugt digital erfolgen. Weitere 
Hinweise erhalten Sie unter http://www.
vergabeplattform.berlin.de. Zu Pkt. 21) Bei 
der Vergabe von öffentlichen Aufträgen er-
halten im Rahmen der geltenden vergabe-
rechtlichen Bestimmungen bei den den Re-
gelungen des § 1, 7 und 8 Berliner Aus-
schreibungs- und Vergabegesetz entspre-
chenden und sonst gleichwertigen Angebo-
ten die Unternehmen bevorzugt den Zu-
schlag, die Ausbildungsplätze bereitstellen, 
sich an tariflichen Umlageverfahren zur Si-
cherung der beruflichen Erstausbildung 
oder an Ausbildungsverbünden beteiligen. 
Als Nachweis wird von dem für den Zu-
schlag vorgesehenen Bieter eine Bescheini-
gung der für die Berufsausbildung zuständi-
gen Stellen eingeholt. 

32103 Berlin
Fassadenarbeiten mit Wärme-
dämm-Verbundsystem, 
Malerarbeiten  VOB

1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Land Berlin (Sondervermögen Immobi-
lien des Landes Berlin) c/o BIM Berliner 
Immobilienmanagement GmbH, Keibelstr. 
36, 10178 Berlin, Telefon 030-90166-, 
Fax: 030-90166-1668, E-Mail Einkauf@
bim-berlin.de. 2.) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/A - Vergabe-
nummer B1013-3000700-001-335-02. 
3.) Art des Auftrages: Ausführung von Bau-
leistungen. 4.) Ort der Ausführung: Alt-
Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin. 5.) Art 
und Umfang der Leistung: Fassadenarbei-
ten mit Wärmedämm-Verbundsystem, Ma-

lerarbeiten siehe Anhang. 6.) Erbringen von 
Planungsleistungen: nein. 7.) Aufteilung in 
Lose: nein. 8.) Ausführungsfristen - Fertig-
stellung der Leistungen bis: 08.06.2013; 
ggf. Beginn der Ausführung: 11.12.2012. 
9.) Nebenangebote: zugelassen. 10.) Anfor-
derung der bzw. Einsicht in die Vergabeun-
terlagen: siehe Vergabestelle Punkt 1.). 
11.) Kosten für die Übersendung der Verga-
beunterlagen in Papierform: Siehe auch 
‘Sonstige Angaben’ zu Pkt. 11.) Anhang. 
12.) Anschrift, an die die Angebote bzw. 
Teilnahmeanträge zu richten sind: siehe 
Vergabestelle Punkt 1.) bzw. elektronisch 
zu übermitteln über www.vergabeplattform.
berlin.de. 13.) Frist für den Eingang der 
Angebote bzw. Teilnahmeanträge: bis zum 
09.08.2012, 10:00 Uhr. Tag der Absen-
dung der Aufforderung zur Angebotsabga-
be: spätestens: 24.07.2012. 14.) Angebots-
eröffnung: 09.08.2012, 10:00 Uhr. Ort: 
Berliner Immobilienmanagement GmbH, 
Keibelstraße 36; 10178 Berlin, Zimmer: 
633. Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen: Es sind nur Bieter und ih-
re bevollmächtigten Vertreter zugelassen. 
15.) Sprache, in der die Angebote erfasst 
werden müssen: Deutsch. 16.) Geforderte 
Sicherheit: gemäß Vergabeunterlagen. 17.) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft: gemäß 
Bewerbungsbedingungen. 18.) Nachweise 
zur Eignung: Für die Eignungsprüfung hat 
der Bieter für sich und gegebenenfalls für 
Nachunternehmer seine Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachzu-
weisen. Der Nachweis der Eignung kann 
entweder durch einen Eintrag im ULV und 
zusätzlich der Vorlage der vollständig aus-
gefüllten Selbstauskunft oder durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen (Präqualifika-
tionsverzeichnis) und zusätzlich der Vorlage 
der vollständig ausgefüllten Selbstauskunft 
oder durch Vorlage der Eigenerklärung und 
zusätzlich der Vorlage der vollständig aus-
gefüllten Selbstauskunft geführt werden. 
Die Eigenerklärung und Selbstauskunft lie-
gen den Vergabeunterlagen bei. Hinweis: 
Auf Verlangen des Auftraggebers sind die 
Eigenerklärungen durch Bescheinigungen 
der zuständigen Stellen zu bestätigen. 19.) 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 
06.09.2012. 20.) Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen gemäß Vergabeunterla-
gen. 21.) Sonstige Angaben: Auskünfte 
zum Verfahren erteilt: siehe Vergabestelle 
Pkt. 1. Siehe auch Sonstige Angaben zu 
Pkt. 21.) Anhang. 22.) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle der 
BIM Berliner Immobilienmanagement, Kei-
belstr. 36 10178 Berlin. Bei Schreiben an 
die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser 
Ausschreibung beifügen. Anhang - Sonstige 
Angaben: Zu Pkt. 11) - Eine Bewerbung ist 
nur noch über die Vergabeplattform des 
Landes Berlin unter http://www.vergabe-
plattform.berlin.de möglich. Es werden für 
diese Vergabe keine Vergabeunterlagen 
mehr in Papier versendet, sondern aus-
schließlich in elektronischer Form bereitge-
stellt. Eine Bewerbung in schriftlicher Form 
kann nicht mehr angenommen und bearbei-
tet werden. Um sich bewerben zu können, 
ist eine einmalige Registrierung auf der In-
ternetseite http://www.vergabeplattform.
berlin.de notwendig. Für die Registrierung 
wird ein einmaliges Nutzungsentgelt in Hö-
he von 36,00 € erhoben. Nach der erfolgrei-
chen Registrierung kann die sofortige Be-
werbung mit dem selbstvergebenen Benut-
zer-Login erfolgen. Die Einreichung/ Abga-
be der Angebote sollte bevorzugt digital er-
folgen. Weitere Hinweise erhalten Sie unter 
http://www.vergabeplattform.berlin.de. Zu 
Pkt. 21) - Bei der Vergabe von öffentlichen 
Aufträgen erhalten im Rahmen der gelten-
den vergaberechtlichen Bestimmungen bei 
den den Regelungen des § 1, 7 und 8 Berli-
ner Ausschreibungs- und Vergabegesetz 
entsprechenden und sonst gleichwertigen 
Angeboten die Unternehmen bevorzugt den 

Zuschlag, die Ausbildungsplätze bereitstel-
len, sich an tariflichen Umlageverfahren 
zur Sicherung der beruflichen Erstausbil-
dung oder an Ausbildungsverbünden beteili-
gen. Als Nachweis wird von dem für den 
Zuschlag vorgesehenen Bieter eine Beschei-
nigung der für die Berufsausbildung zustän-
digen Stellen eingeholt. Gemäß Frauenför-
derverordnung (FFV) müssen die Bieter ei-
ne entsprechende Erklärung abgeben, die 
den Angebotsunterlagen ab einem Auf-
tragswert von mehr als 200.000,00 € netto 
beigefügt ist. Angebote, die keine oder un-
vollständige Erklärungen gemäß § 1 Abs. 2 
FFV enthalten, werden nicht berücksichtigt. 
5.) Art und Umfang der Leistung (bei Lo-
saufteilung je Los): Fassadenarbeiten mit 
Wärmedämm-Verbundsystem - ca. 750 m² 
Wandlflächen (in verschieden großen Teil-
flächen) mit mineralischen Dämmsystem-
belegen, ca. 75 m Attikaprofil aus Zink-
blech liefern und montieren, ca. 2.100 m² 
Überholungsbeschichtung im Innen- und 
Außenbereich, verschiedene Untergründe, 
ca. 750 m² Erstbeschichtung, ca. 950 m 
Überholungsbeschichtung auf Stahlprofi-
len, ca. 200 m² Überholungsbeschichtung 
auf Schichtstoff-Paneelen, ca. 350 m² Ge-
rüststellung. 

32104 Berlin
Tischlerarbeiten - Innentüren  VOB

1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Land Berlin (Sondervermögen Immobi-
lien des Landes Berlin), c/o BIM Berliner 
Immobilienmanagement GmbH, Keibelstr. 
36, 10178 Berlin, Telefon 030-90166-
1484, Fax: 030-90166-1668, E-Mail: Ein-
kauf@bim-berlin.de. 2.) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Verga-
benummer: B0968-3006700-001-344-03. 
3.) Art des Auftrages: Ausführung von Bau-
leistungen. 4.) Ort der Ausführung: Seelen-
binderstraße 99, 12555 Berlin. 5.) Art und 
Umfang der Leistung (bei Losaufteilung je 
Los) - Tischlerarbeiten - Innentüren: sie-
he ‘Sonstige Angaben’ zu Pkt. 5.). 6.) Er-
bringen von Planungsleistungen: nein. 7.) 
Aufteilung in Lose: nein. 8.) Ausführungs-
fristen - Fertigstellung der Leistungen bis: 
26.04.2013; ggf. Beginn der Ausführung: 
20.08.2012. 9.) Nebenangebote: zugelas-
sen. 10.) Anforderung der bzw. Einsicht in 
die Vergabeunterlagen: siehe Vergabestelle. 
11.) Kosten für die Übersendung der Verga-
beunterlagen in Papierform: siehe auch 
‘Sonstige Angaben’ zu Pkt. 11.) Anlage. 
12.) Anschrift, an die die Angebote bzw. 
Teilnahmeanträge zu richten sind: siehe 
Vergabestelle Punkt 1.) bzw. elektronisch 
zu übermitteln über www.vergabeplattform.
berlin.de. 13.) Frist für den Eingang der 
Angebote bzw. Teilnahmeanträge: bis zum 
09.08.2012, 09:00 Uhr. Tag der Absen-
dung der Aufforderung zur Angebotsabga-
be: spätestens: 18.07.2012. 14.) Angebots-
eröffnung: Am um 09.08.2012, 09:00 Uhr. 
Ort: Berliner Immobilienmanagement 
GmbH, Keibelstraße 36, 10178 Berlin, 
Zimmer: 633. Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Es sind nur 
Bieter und ihre bevollmächtigten Vertreter 
zugelassen. 15.) Sprache, in der die Ange-
bote erfasst werden müssen: Deutsch. 16.) 
Geforderte Sicherheit: gemäß Vergabeun-
terlagen. 17.) Rechtsform der Bieterge-
meinschaft: gemäß Bewerbungsbedingun-
gen. 18.) Nachweise zur Eignung: Für die 
Eignungsprüfung hat der Bieter für sich 
und gegebenenfalls für Nachunternehmer 
seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit nachzuweisen. Der Nach-
weis der Eignung kann entweder durch ei-
nen Eintrag im ULV und zusätzlich der Vor-
lage der vollständig ausgefüllten Selbstaus-
kunft oder durch Eintragung in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bau-
unternehmen (Präqualifikationsverzeich-
nis) und zusätzlich der Vorlage der vollstän-
dig ausgefüllten Selbstauskunft oder durch 
Vorlage der Eigenerklärung und zusätzlich 
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der Vorlage der vollständig ausgefüllten 
Selbstauskunft geführt werden. Die Eigen-
erklärung und Selbstauskunft liegen den 
Vergabeunterlagen bei. Hinweis: Auf Ver-
langen des Auftraggebers sind die Eigener-
klärungen durch Bescheinigungen der zu-
ständigen Stellen zu bestätigen. 19.) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 06.09.2012. 
20.) Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen: gemäß Vergabeunterlagen. 21.) 
Sonstige Angaben - Auskünfte zum Verfah-
ren erteilt: siehe Vergabestelle Pkt. 1. Siehe 
auch Sonstige Angaben zu Pkt. 21.) Anla-
ge. 22.) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle der BIM Berliner 
Immobilienmanagement, Keibelstr. 36, 
10178 Berlin. Bei Schreiben an die Nach-
prüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschrei-
bung beifügen. Sonstige Angaben: zu Pkt. 
5) Modernisierung eines Verwaltungsge-
bäudes unter Berücksichtigung denkmal-
rechtlicher Vorgaben. Hauptbestandteile 
Leistungsumfang: Tischlerarten - Innentü-
ren, Neuherstellung von Holztüren, Überar-
beitung von Holztüren und Holzbauteilen 
im Bestand, De- und Wiedermontage von 
Stahl-Glas-Türen (Rauchschutztüren). Zu 
Pkt. 11) Eine Bewerbung ist nur noch über 
die Vergabeplattform des Landes Berlin un-
ter http://www.vergabeplattform.berlin.de 
möglich. Es werden für diese Vergabe keine 
Vergabeunterlagen mehr in Papier versen-
det, sondern ausschließlich in elektronischer 
Form bereitgestellt. Eine Bewerbung in 
schriftlicher Form kann nicht mehr ange-
nommen und bearbeitet werden. Um sich 
bewerben zu können, ist eine einmalige Re-
gistrierung auf der Internetseite http://
www.vergabeplattform.berlin.de notwendig. 
Für die Registrierung wird ein einmaliges 
Nutzungsentgelt in Höhe von 36,00 € erho-
ben. Nach der erfolgreichen Registrierung 
kann die sofortige Bewerbung mit dem 
selbstvergebenen Benutzer-Login erfolgen. 
Die Einreichung/ Abgabe der Angebote 
sollte bevorzugt digital erfolgen. Weitere 
Hinweise erhalten Sie unter http://www.
vergabeplattform.berlin.de. Zu Pkt. 21) Bei 
der Vergabe von öffentlichen Aufträgen er-
halten im Rahmen der geltenden vergabe-
rechtlichen Bestimmungen bei den den Re-
gelungen des § 1, 7 und 8 Berliner Aus-
schreibungs- und Vergabegesetz entspre-
chenden und sonst gleichwertigen Angebo-
ten die Unternehmen bevorzugt den Zu-
schlag, die Ausbildungsplätze bereitstellen, 
sich an tariflichen Umlageverfahren zur Si-
cherung der beruflichen Erstausbildung 
oder an Ausbildungsverbünden beteiligen. 
Als Nachweis wird von dem für den Zu-
schlag vorgesehenen Bieter eine Bescheini-
gung der für die Berufsausbildung zuständi-
gen Stellen eingeholt. Gemäß Frauenför-
derverordnung (FFV) müssen die Bieter ei-
ne entsprechende Erklärung abgeben, die 
den Angebotsunterlagen beigefügt ist. An-
gebote, die keine oder unvollständige Erklä-
rungen gemäß § 1 Abs. 2 FFV enthalten, 
werden nicht berücksichtigt. 

32105 Berlin
Rück- und Tiefbauarbeiten  EU VOB

Bekanntmachung Sektoren - Verhandlungs-
verfahren mit öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb (SektVO) - Bauauftrag. Vergabe-
vorgang: TEI-O-B/12/333669. Abschnitt I: 
Auftraggeber. I.1) Name, Adressen und 
Kontaktstellen - Auftraggeber: DB Fernver-
kehr AG, Koppenstraße 3, D-10243 Berlin, 
z.Hd. Herrn Olaf Ruschke, Tel.: +49 30-
29736369, E-Mail: olaf.ruschke@deut-
schebahn.com. Weitere Auskünfte erteilen - 
Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaf-
fung Infrastruktur, Region Ost, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. 
Dumsch, Hans-Joachim, Telefon: +49 30-
29755787, Fax: +49 30-29755724. Ver-
dingungs- / Ausschreibungs- und ergänzen-
de Unterlagen (einschließlich Unterlagen 
für ein dynamisches Beschaffungssystem) 
sind erhältlich bei - Vergabestelle: Deutsche 

Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur, Regi-
on Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 
D-10115 Berlin, z.Hd. Dumsch, Hans-Joa-
chim, Tel.: +49 30-29755787, Fax: +49 
30-29755724. Angebote, Anträge auf Teil-
nahme oder Interessenbekundungen sind zu 
richten an - Vergabestelle: Deutsche Bahn 
AG, Beschaffung Infrastruktur, Region Ost, 
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 
Berlin, z.Hd. Dumsch, Hans-Joachim, Tele-
fon: +49 30-29755787, Fax: +49 30-
29755724. I.2) Haupttätigkeit(en) des 
Auftraggebers: Eisenbahndienste. Ab-
schnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) Be-
schreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den Auftraggeber: Umbau Gro-
ße Wagenhalle Rga 1 für ICE, Bauleistun-
gen Los 1 (Rohbau). II.1.2) Art des Auf-
trags sowie Ort der Ausführung, Lieferung 
bzw. Dienstleistung: a) Bauleistung - Aus-
führung. Hauptausführungsort: Berlin-
Rummelsburg. II.1.3) Gegenstand der Be-
kanntmachung: Öffentlicher Auftrag. 
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags 
oder Beschaffungsvorhabens: Hauptsächli-
che Leistungen sind Rückbau Hallenbo-
den, Grube und HDI-Sicherung; Tiefbau 
inklusive Grundleitungen Rückbau Stahl-
baubinder und Neubau Betonbau, Arbeits-
gruben und Hallenboden; Umbau Giebel 
und Bauteil RWA, Innenfassade. II.1.6) 
Gemeinsames Vokabular für öffentliche 
Aufträge (CPV): Hauptgegenstand - 
Hauptteil: 45213250. Ergänzende Gegen-
stände - Hauptteil: 45111000. Ergänzende 
Gegenstände - Hauptteil: 45262300. 
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein. II.1.8) 
Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: ja. II.2) 
Menge oder Umfang des Auftrags. II.2.1) 
Gesamtmenge bzw. -umfang: Technische 
Daten: Hallenlänge 330 m, Breite 23 m, 
Höhe 7,2 m (Binderunterkante). Wesentli-
che Ausstattung: Drei Werkstattgleise mit 
ca. 220 m langen Arbeitsgruben, zwei 20 m 
lange Dacharbeitsstände, zwei querver-
schiebbare Radsatzsenken, Oberleitung, mit 
zum Teil in Abschnitte über OSE abschalt-
baren Schaltbereichen, Stationäre Ver- und 
Entsorgung für Wasser und Abwasser, Ver-
sorgungsbereich EZVA 1000V, diverse La-
gerbereiche, Haustechnik (Heizung, Lüf-
tung, Beleuchtung, Elt. Not-Strom-Aggre-
gat), Büro. II.2.2) Optionen: nein. II.3) Be-
ginn und Ende der Auftragsausführung - 
Beginn: 14.01.2013; Ende: 31.12.2015. 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, 
finanzielle und technische Informationen. 
III.1) Bedingungen für den Auftrag. 
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Hö-
he von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürg-
schaft für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v.H. der Abrechnungssumme. III.1.2) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen bzw. Verweis auf die maßgebli-
chen Vorschriften: Zahlungsbedingungen 
gemäß Vergabeunterlagen. III.1.3) Rechts-
form der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldneri-
sche Haftung aller Gemeinschaftsmitglie-
der. III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) 
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsre-
gister - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Bitte beachten sie be-
sonders die Mindestbedingungen der Anla-
gen 9, 10, 12, 13 und 14 für die Teilnahme 
am Wettbewerb. Die geforderten Nachweise 
und Erklärungen sind zweifach exakt in der 
aufgeführten Reihenfolge, abgeheftet und 
eindeutig beschriftet abzugeben. Als Anlage 
1: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. 
Als Anlage 2: Erklärung, dass für den Zeit-
raum der letzten fünf Jahre keine rechts-
kräftig festgestellten Verstöße im Sinne von 
SektVO §21 Absatz 1 und 2 vorliegen. Als 

Anlage 3: Erklärung über die Eintragung in 
die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handwerks-
kammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. Als 
Anlage 4: Der Bewerber hat über seine Mit-
gliedschaft eine Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft vorzulegen. Als Anlage 5: 
Erklärung, dass er nicht durch die DB AG 
wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen ist und dass 
ihm bekannt ist, dass eventuelle Unrichtig-
keiten dieser Erklärung zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen 
Kündigung eines etwa erteilten Auftrags 
wegen Verletzung einer vertraglichen Ne-
benpflicht aus wichtigem Grund führen 
kann. III.2.2) Wirtschaftliche und finanzi-
elle Leistungsfähigkeit - Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen: Als 
Anlage 6:Erklärung, ob und in wieweit mit 
dem vom AG beauftragten Ingenieurbüros 
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich ver-
bunden im Sinne § 18 AktG / verwandt-
schaftlich) oder wirtschaftliche Abhängig-
keit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt 
diese Verpflichtung bezogen auf jedes ein-
zelne Gemeinschaftsmitglied. Beauftragte 
(s) Ingenieurbüro(s): Unsere wesentlichen 
Planungsbüros sind: Emch + Berger GmbH, 
Nürnberg. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Angebote von Bietern auszuschließen, die 
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber 
beauftragten Ingenieurbüros erstellt wur-
den. Gleiches gilt, wenn zwischen Bewerber 
und beauftragtem Ingenieurbüro eine ge-
sellschaftsrechtliche/ verwandtschaftliche 
Verbundenheit oderwirtschaftliche Abhän-
gigkeit besteht. Als Anlage 7: Erklärung 
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen für diese Maßnah-
me. Als Anlage 8: Erklärung, dass keine 
Steuer- und Abgabenschulden vorliegen. 
Als Anlage 9: Erklärung über einen jährli-
chen Gesamtumsatz der letzten 3 Ge-
schäftsjahre soweit dieser Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind. 
(Mindestbedingung für die Teilnahme: grö-
ßer 2 Mio. € pro Geschäftsjahr.) Als Anlage 
10: Erklärung über jährlichen Gesamtum-
satz der letzten drei Geschäftsjahre Jahre. 
(Mindestbedingung für die Teilnahme: grö-
ßer 7 Mio. € pro Geschäftsjahr.) III.2.3) 
Technische Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Als Anlage 11: Nachweis über das Vorhan-
densein eines Qualitätsmanagementsys-
tems. Als Anlage 12: Erklärung über die 
Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte (Mindestbedin-
gung für die Teilnahme: 75 Beschäftigte.) 
Als Anlage 13: Nachweis von Referenzen 
im Werkstattbau (letzten 5 Jahre) bzw. ver-
gleichbaren Projekten. (in Tabellenform ist 
anzugeben: Projekt / Objekt, Auftraggeber, 
Auftragssummen, Leistungsbild / Leis-
tungsumfang). Mindestbedingung für die 
Teilnahme: 2 vergleichbare Referenzpro-
jekte mit einem Auftragswert größer 2 Mio. 
€ in den letzten 5 Jahren. Als Anlage 14: 
Darstellung des für die Maßnahme vorge-
sehenen Personals und deren Qualifikation 
Mindestbedingung für die Teilnahme: 5 Jah-
re Berufserfahrung des geplanten Projekt-
leiters und 2 vergleichbare Referenzprojek-
te. Als Anlage 15: Darstellung der für die 
Ausführung zur Verfügung stehenden tech-
nischen Ausstattung. Abschnitt IV: Verfah-
ren. IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfah-
rensart: Verhandlungsverfahren. IV.2) Zu-
schlagskriterien. IV.2.1) Zuschlagskriteri-
en: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in 
Bezug auf die Kriterien, die in den Verdin-
gungs- / Ausschreibungsunterlagen, der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur 
Verhandlung aufgeführt sind. IV.3) Verwal-
tungsinformationen. IV.3.1) Aktenzeichen 
beim Auftraggeber: TEI-O-B/12/333669. 

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-
selben Auftrags: Regelmäßige nichtverbind-
liche Bekanntmachung: Bekanntmachungs-
nummer im ABI: 2012 /S 52 - 085316 
vom: 15.03.2012. IV.3.3) Bedingungen für 
die Aushändigung von Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzenden Unterlagen - 
Schlusstermin für die Anforderung von oder 
Einsicht in Unterlagen: 30.07.2012, 12:00 
Uhr. Die Unterlagen sind nicht kostenpflich-
tig. IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote bzw. Anträge auf Teilnahme: 
30.07.2012, 12:00 Uhr. IV.3.5) Sprache 
(n), in der (denen) Angebote oder Anträge 
auf Teilnahme verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote: 30.07.2012, 12:00 
Uhr. Ort: Beschaffung Infrastruktur, Region 
Ost, zu Hdn. von: Frau Ördec, Caroline-Mi-
chaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin, Deutsch-
land. Abschnitt VI: Zusätzliche Informatio-
nen. VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auf-
trag in Verbindung mit einem Vorhaben, das 
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: 
nein. VI.3) Sonstige Informationen: Die in-
teressierten Wirtschaftsteilnehmer müssen 
dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den 
Aufträgen interessiert sind; die Aufträge 
werden ohne spätere Veröffentlichung eines 
Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Ände-
rungsvorschläge / Nebenangebote sind ohne 
gleichzeitige Abgabe eines Hauptangebotes 
nicht zulässig. Die Vergabeunterlagen kön-
nen auch über den Elektronischen Markt-
platz (eMp) der Deutschen Bahn AG von 
dort registrierten Unternehmen abgerufen 
werden. Die Registrierung für den eMp ist 
über die Internetadresse unter https:// e-
com-bau.noncd.db.de möglich. Die Vergab-
eunterlagen werden bei komplettem Down-
load kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Form der geforderten Erklärungen / Nach-
weise: Alle geforderten Erklärungen / 
Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o.g. Rei-
henfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen 
werden für die Bieterauswahl berücksich-
tigt. Darüber hinausgehende Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Alle unter III.2.1 bis 
III.2.3 und VI.3 geforderten Erklärungen / 
Nachweise sind im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich die analoge Anwendung von SektVO 
§19 Absatz 3 auch für Teilnahmeanträge 
vor. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nach-
prüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Verga-
bekammern des Bundes beim Bundeskar-
tellamt, Villemombler Straße 76, 52123 
Bonn. VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Es gelten die Vorgaben gemäß §§ 107 
Abs. 3 Nr. 4 und 101b Abs. 2 GWB. VI.5) 
Tag der Absendung dieser Bekanntma-
chung: 29.06.2012. 

32106 Berlin
Heizung, Lüftung, Sanitär  EU VOB

Bekanntmachung Sektoren - Verhandlungs-
verfahren mit öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb (SektVO) - Bauauftrag. Vergabe-
vorgang: TEI-O-B/12/334840. Abschnitt I: 
Auftraggeber. I.1) Name, Adressen und 
Kontaktstellen - Auftraggeber: DB Fernver-
kehr AG, Koppenstraße 3, D-10243 Berlin, 
z.Hd. Herrn Olaf Ruschke, Telefon: +49 30-
29736369, E-Mail: olaf.ruschke@deut-
schebahn.com. Weitere Auskünfte erteilen - 
Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaf-
fung Infrastruktur, Region Ost, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. 
Dumsch, Hans-Joachim, Telefon: +49 30-
29755787, Fax: +49 30-29755724. Ver-
dingungs- / Ausschreibungs- und ergänzen-
de Unterlagen (einschließlich Unterlagen 
für ein dynamisches Beschaffungssystem) 
sind erhältlich bei - Vergabestelle: Deutsche 
Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur, Regi-
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on Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 
D-10115 Berlin, z.Hd. Dumsch, Hans-Joa-
chim, Tel.: +49 30-29755787, Fax: +49 
30-29755724. Angebote, Anträge auf Teil-
nahme oder Interessenbekundungen sind zu 
richten an - Vergabestelle: Deutsche Bahn 
AG, Beschaffung Infrastruktur, Region Ost, 
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 
Berlin, z.Hd. Dumsch, Hans-Joachim, Tele-
fon: +49 30-29755787, Fax: +49 30-
29755724. I.2) Haupttätigkeit(en) des 
Auftraggebers: Eisenbahndienste. Ab-
schnitt II: Auftragsgegenstand. II.1) Be-
schreibung. II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags durch den Auftraggeber: Umbau Gro-
ße Wagenhalle Rga 1 für ICE, Rück-, Neu-
bau - Heizung, Lüftung, Sanitär - Los 2. 
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Aus-
führung, Lieferung bzw. Dienstleistung: a) 
Bauleistung - Ausführung. Hauptausfüh-
rungsort: Berlin-Rummelsburg. II.1.3) Ge-
genstand der Bekanntmachung: Öffentli-
cher Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung 
des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: 
Rückbau und Neubau Heizung, Lüftung und 
Sanitär, inklusive Rückbau Trinkwasserfüll-
anlage und Rückbau WC-Entsorgung. 
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): Hauptgegenstand - 
Hauptteil: 45262800. Ergänzende Gegen-
stände - Hauptteil: 45210000. Ergänzende 
Gegenstände - Hauptteil: 71315000. 
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein. II.1.8) 
Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: ja. II.2) 
Menge oder Umfang des Auftrags. II.2.1) 
Gesamtmenge bzw. -umfang: Technische 
Daten: Hallenlänge 330 m, Breite 23 m, 
Höhe 7,20 m (Binderunterkante), Statio-
näre Ver- und Entsorgung für Wasser und 
Abwasser, Versorgungsbereich EZVA 
1000v, diverse Lagerbereiche, Haustechnik 
(Heizung, Lüftung, Beleuchtung, Elektrik, 
Not-Strom-Aggregat). II.2.2) Optionen: 
nein. II.3) Beginn und Ende der Auftrags-
ausführung - Beginn: 17.12.2012; Ende: 
30.06.2015. Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Informationen. III.1) Bedingungen für den 
Auftrag. III.1.1) Geforderte Kautionen und 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 
in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. 
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe 
von 3 v.H. der Abrechnungssumme. III.1.2) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen bzw. Verweis auf die maßgebli-
chen Vorschriften: Zahlungsbedingungen 
gemäß Vergabeunterlagen. III.1.3) Rechts-
form der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldneri-
sche Haftung aller Gemeinschaftsmitglie-
der. III.2) Teilnahmebedingungen. III.2.1) 
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsre-
gister - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Bitte beachten sie be-
sonders die Mindestbedingungen der Anla-
gen 9, 10, 12, 13 und 14 für die Teilnahme 
am Wettbewerb. Die geforderten Nachweise 
und Erklärungen sind zweifach exakt in der 
aufgeführten Reihenfolge, abgeheftet und 
eindeutig beschriftet abzugeben. Als Anlage 
1: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. 
Als Anlage 2: Erklärung, dass für den Zeit-
raum der letzten fünf Jahre keine rechts-
kräftig festgestellten Verstöße im Sinne von 
SektVO §21 Absatz 1 und 2 vorliegen. Als 
Anlage 3: Erklärung über die Eintragung in 
die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handwerks-
kammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. Als 
Anlage 4: Der Bewerber hat über seine Mit-
gliedschaft eine Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft vorzulegen. Als Anlage 5: 
Erklärung, dass er nicht durch die DB AG 
wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen ist und dass 

ihm bekannt ist, dass eventuelle Unrichtig-
keiten dieser Erklärung zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen 
Kündigung eines etwa erteilten Auftrags 
wegen Verletzung einer vertraglichen Ne-
benpflicht aus wichtigem Grund führen 
kann. III.2.2) Wirtschaftliche und finanzi-
elle Leistungsfähigkeit - Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen: Als 
Anlage 6: Erklärung, ob und in wieweit mit 
dem/den vom AG beauftragten Ingenieur-
büros Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich 
verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandt-
schaftlich) oder wirtschaftliche Abhängig-
keit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt 
diese Verpflichtung bezogen auf jedes ein-
zelne Gemeinschaftsmitglied. Beauftragte 
(s) Ingenieurbüro(s): Unsere wesentlichen 
Planungsbüros sind: Emch + Berger GmbH, 
Nürnberg. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Angebote von Bietern auszuschließen, die 
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber 
beauftragten Ingenieurbüros erstellt wur-
den. Gleiches gilt, wenn zwischen Bewerber 
und beauftragtem Ingenieurbüro eine ge-
sellschaftsrechtliche / verwandtschaftliche 
Verbundenheit oderwirtschaftliche Abhän-
gigkeit besteht. Als Anlage 7: Erklärung 
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen für diese Maßnah-
me. Als Anlage 8: Erklärung, dass keine 
Steuer- und Abgabenschulden vorliegen. 
Als Anlage 9: Erklärung über einen jährli-
chen Gesamtumsatz der letzten 3 Ge-
schäftsjahre soweit dieser Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind. 
(Mindestbedingung für die Teilnahme: grö-
ßer 1 Mio. € pro Geschäftsjahr.) Als Anlage 
10: Erklärung über jährlichen Gesamtum-
satz der letzten drei Geschäftsjahre Jahre. 
(Mindestbedingung für die Teilnahme: grö-
ßer 3 Mio. € pro Geschäftsjahr.) III.2.3) 
Technische Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Als Anlage 11: Nachweis über das Vorhan-
densein eines Qualitätsmanagementsys-
tems. Als Anlage 12: Erklärung über die 
Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte. (Mindestbe-
dingung für die Teilnahme: 50 Beschäftig-
te.) Als Anlage 13: Nachweis von Referenz-
projekten mit vergleichbarem Leistungsbild 
(letzten 5 Jahre) (in Tabellenform ist anzu-
geben: Projekt / Objekt, Auftraggeber, Auf-
tragssummen, Leistungsbild / Leistungsum-
fang) Mindestbedingung für die Teilnahme: 
2 vergleichbare Referenzprojekte mit einem 
Auftragswert jeweils größer 500 tsd. € in 
den letzten 5 Jahren. Als Anlage 14: Dar-
stellung des für die Maßnahme vorgesehe-
nen Personals und deren Qualifikation Min-
destbedingung für die Teilnahme: 5 Jahre 
Berufserfahrung des geplanten Projektlei-
ters und 2 vergleichbare Referenzprojekte. 
Als Anlage 15: Darstellung der für die Aus-
führung zur Verfügung stehenden techni-
schen Ausstattung. Abschnitt IV: Verfahren. 
IV.1) Verfahrensart. IV.1.1) Verfahrensart: 
Verhandlungsverfahren. IV.2) Zuschlags-
kriterien. IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirt-
schaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die Kriterien, die in den Verdingungs- / Aus-
schreibungsunterlagen, der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung 
aufgeführt sind. IV.3) Verwaltungsinforma-
tionen. IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftrag-
geber: TEI-O-B/12/334840. IV.3.2) Frühe-
re Bekanntmachungen desselben Auftrags: 
Regelmäßige nichtverbindliche Bekannt-
machung: Bekanntmachungsnummer im 
ABI: 2012 /S 52 - 085316 vom: 15. März 
2012. IV.3.3) Bedingungen für die Aushän-
digung von Verdingungs- / Ausschreibungs- 
und ergänzenden Unterlagen: Die Unterla-
gen sind nicht kostenpflichtig. IV.3.4) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebo-
te bzw. Anträge auf Teilnahme: 23. Juli 

2012, 12:00 Uhr. IV.3.5) Sprache(n), in 
der (denen) Angebote oder Anträge auf 
Teilnahme verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote: 23.07.2012, 12:00 
Uhr. Ort: Beschaffung Infrastruktur, Region 
Ost, zu Hdn. von: Frau Ördec, Caroline-Mi-
chaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin, Deutsch-
land. Personen, die bei der Öffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen: keine. Ab-
schnitt VI: Zusätzliche Informationen. 
VI.1) Dauerauftrag: nein. VI.2) Auftrag in 
Verbindung mit einem Vorhaben, das aus 
Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein. 
VI.3) Sonstige Informationen: Die interes-
sierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem 
Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Auf-
trägen interessiert sind; die Aufträge wer-
den ohne spätere Veröffentlichung eines 
Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Ände-
rungsvorschläge / Nebenangebote sind ohne 
gleichzeitige Abgabe eines Hauptangebotes 
nicht zulässig. Die Vergabeunterlagen kön-
nen auch über den Elektronischen Markt-
platz (eMp) der Deutschen Bahn AG von 
dort registrierten Unternehmen abgerufen 
werden. Die Registrierung für den eMp ist 
über die Internetadresse unter https:// e-
com-bau.noncd.db.de möglich. Die Vergab-
eunterlagen werden bei komplettem Down-
load kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Form der geforderten Erklärungen / Nach-
weise: Alle geforderten Erklärungen / 
Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o.g. Rei-
henfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen 
werden für die Bieterauswahl berücksich-
tigt. Darüber hinausgehende Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Alle unter III.2.1 bis 
III.2.3 und VI.3 geforderten Erklärungen / 
Nachweise sind im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich die analoge Anwendung von SektVO 
§19 Absatz 3 auch für Teilnahmeanträge 
vor. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren / Nach-
prüfungsverfahren. VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Verga-
bekammern des Bundes beim Bundeskar-
tellamt, Villemombler Straße 76, 52123 
Bonn. VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Es gelten die Vorgaben gemäß §§ 107 
Abs. 3 Nr. 4 und 101b Abs. 2 GWB. VI.5) 
Tag der Absendung dieser Bekanntma-
chung: 29.06.2012. 

32107 Berlin
Erneuerung Schließanlage  VOB

1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Land Berlin (Sondervermögen Im-
mobilien des Landes Berlin), c/o BIM Ber-
liner Immobilienmanagement GmbH, Kei-
belstraße 36, 10178 Berlin, Telefon 030-
90166-1597, Telefax: 030-90166-1668, 
E-Mail: Einkauf@bim-berlin.de. 2.) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/A. Vergabenummer: U1 201-301 
0400-001-61 1-01. 3.) Art des Auftrages: 
Ausführung von Bauleistungen. 4.) Ort der 
Ausführung: Schönstedtstr. 5, 13357 Ber-
lin. 5.) Art und Umfang der Leistung (bei 
Losaufteilung je Los): Erneuerung 
Schließanlage, siehe Anhang. 6.) Erbrin-
gen von Planungsleistungen: nein. 7.) Auf-
teilung in Lose: nein. 8.) Ausführungsfris-
ten - Fertigstellung der Leistungen bis: 
31.10.2012; ggf. Beginn der Ausführung: 
01.09.2012. 9.) Nebenangebote: zugelas-
sen. 10.) Anforderung der bzw. Einsicht in 
die Vergabeunterlagen: siehe Vergabestelle 
Punkt 1.). 11.) Kosten für die Übersen-
dung der Vergabeunterlagen in Papierform: 
siehe auch ‘Sonstige Angaben’ zu Pkt. 11.) 
Anlage. 12.) Anschrift, an die die Angebote 
bzw. Teilnahmeanträge zu richten sind: sie-
he Vergabestelle Punkt 1.) bzw. elektro-
nisch zu übermitteln über www.vergabe-
plattform.berlin.de 13.) Frist für den Ein-

gang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge: 
bis zum 02.08.2012, 09:00 Uhr. Tag der 
Absendung der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe spätestens: 18.07.2012. 14.) 
Angebotseröffnung: Am 02.08.2012, 
09:00 Uhr. Ort: Berliner Immobilienmana-
gement GmbH, Keibelstraße 36, 10178 
Berlin, Zimmer: 633. Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Es sind 
nur Bieter und ihre bevollmächtigten Ver-
treter zugelassen. 15.) Sprache, in der die 
Angebote erfasst werden müssen: Deutsch. 
16.) Geforderte Sicherheit: gemäß Vergab-
eunterlagen. 17.) Rechtsform der Bieterge-
meinschaft: gemäß Bewerbungsbedingun-
gen. 18.) Nachweise zur Eignung: Für die 
Eignungsprüfung hat der Bieter für sich 
und gegebenenfalls für Nachunternehmer 
seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit nachzuweisen. Der Nach-
weis der Eignung kann entweder durch ei-
nen Eintrag im ULV und zusätzlich der 
Vorlage der vollständig ausgefüllten 
Selbstauskunft oder durch Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikations-
verzeichnis) und zusätzlich der Vorlage der 
vollständig ausgefüllten Selbstauskunft 
oder durch Vorlage der Eigenerklärung und 
zusätzlich der Vorlage der vollständig aus-
gefüllten Selbstauskunft geführt werden. 
Die Eigenerklärung und Selbstauskunft lie-
gen den Vergabeunterlagen bei. Hinweis: 
Auf Verlangen des Auftraggebers sind die 
Eigenerklärungen durch Bescheinigungen 
der zuständigen Stellen zu bestätigen. 19.) 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
31.08.2012. 20.) Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen: gemäß Vergabeunterla-
gen. 21.) Sonstige Angaben - Auskünfte 
zum Verfahren erteilt: siehe Vergabestelle 
Pkt.1. Siehe auch Sonstige Angaben zu 
Pkt. 21.) Anlage. 22.) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle 
der BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH, Keibelstr. 36, 10178 Berlin. Bei 
Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte 
Kopie dieser Ausschreibung beifügen. 
Sonstige Angaben: Zu Pkt. 5) Lieferung 
und Einbau einer mechanischen Schließan-
lage: 650 St. Profildoppelzylinder; 50 St. 
Profilknaufzylinder; 2 St. Euro Behinder-
ten WC- Schließungen; 30 St. General-
haupt-, Haupt- und Gruppenschlüssel; 
1200 St. Eigenschlüssel; 1 St. Schließplan. 
Zu Pkt. 11) Eine Bewerbung ist nur noch 
über die Vergabeplattform des Landes Ber-
lin unter http://www.vergabeplattform.ber-
lin.de möglich. Es werden für diese Vergabe 
keine Vergabeunterlagen mehr in Papier 
versendet, sondern ausschließlich in elekt-
ronischer Form bereitgestellt. Eine Bewer-
bung in schriftlicher Form kann nicht mehr 
angenommen und bearbeitet werden. Um 
sich bewerben zu können, ist eine einmalige 
Registrierung auf der Internetseite http://
www.vergabeplattform.berlin.de notwen-
dig. Für die Registrierung wird ein einmali-
ges Nutzungsentgelt in Höhe von 36,00 € 
erhoben. Nach der erfolgreichen Registrie-
rung kann die sofortige Bewerbung mit 
dem selbstvergebenen Benutzer-Login er-
folgen. Die Einreichung/ Abgabe der Ange-
bote sollte bevorzugt digital erfolgen. Wei-
tere Hinweise erhalten Sie unter http://
www.vergabeplattform.berlin.de. Zu Pkt. 
21) Bei der Vergabe von öffentlichen Auf-
trägen erhalten im Rahmen der geltenden 
vergaberechtlichen Bestimmungen bei den 
den Regelungen des § 1, 7 und 8 Berliner 
Ausschreibungs- und Vergabegesetz ent-
sprechenden und sonst gleichwertigen An-
geboten die Unternehmen bevorzugt den 
Zuschlag, die Ausbildungsplätze bereitstel-
len, sich an tariflichen Umlageverfahren 
zur Sicherung der beruflichen Erstausbil-
dung oder an Ausbildungsverbünden betei-
ligen. Als Nachweis wird von dem für den 
Zuschlag vorgesehenen Bieter eine Be-
scheinigung der für die Berufsausbildung 
zuständigen Stellen eingeholt. 
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32108 Berlin
Technische Anlagen in 
Außenanlagen  VOB

1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le): Land Berlin (Sondervermögen Immobili-
en des Landes Berlin), c/o BIM Berliner Im-
mobilienmanagement GmbH, Keibelstr. 36, 
10178 Berlin, Telefon 030-90166-, Fax: 
030-90166-1668, E-Mail: Einkauf@bim-
berlin.de. 2.) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 
B1249-3012301-001-540-01 3.) Art des 
Auftrages: Ausführung von Bauleistungen. 
4.) Ort der Ausführung: Radelandstr. 21. 5.) 
Art und Umfang der Leistung (bei Losauftei-
lung je Los) - Technische Anlagen in Au-
ßenanlagen: ca. 1000 m Rohr- und Kabel-
graben in Parkplätze herstellen und verfül-
len, ca. 800 m Regenentwässerung DN 100-
DN 200, 8 Kontrollschächte, 3 Regenwasser-
hebeanlagen mit Elektroanschluss, ca. 250 
m Druckleitung. 6.) Erbringen von Pla-
nungsleistungen: nein. 7.) Aufteilung in Lose: 
nein. 8.) Ausführungsfristen - Fertigstellung 
der Leistungen bis: 30.11.2012; ggf. Beginn 
der Ausführung: 27.08.2012. 9.) Nebenan-
gebote: zugelassen. 10.) Anforderung der 
bzw. Einsicht in die Vergabeunterlagen: siehe 
Vergabestelle Punkt 1.). 11.) Kosten für die 
Übersendung der Vergabeunterlagen in Pa-
pierform: siehe auch ‘Sonstige Angaben’ zu 
Pkt. 11.) Anlage. 12.) Anschrift, an die die 
Angebote bzw. Teilnahmeanträge zu richten 
sind: siehe Vergabestelle Punkt 1.) bzw. elek-
tronisch zu übermitteln über www.vergabe-
plattform.berlin.de. 13.) Frist für den Ein-
gang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge: 
bis zum 14.08.2012, 10:00 Uhr. Tag der Ab-
sendung der Aufforderung zur Angebotsab-
gabe spätestens: 31.07.2012. 14.) Ange-
botseröffnung: Am 14. August 2012, 10:00 
Uhr. Ort: Berliner Immobilienmanagement 
GmbH, Keibelstraße 36, 10178 Berlin, Zim-
mer: 633. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Es sind nur Bieter und 
ihre bevollmächtigten Vertreter zugelassen. 
15.) Sprache, in der die Angebote erfasst 
werden müssen: Deutsch. 16.) Geforderte Si-
cherheit: gemäß Vergabeunterlagen. 17.) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft: gemäß 
Bewerbungsbedingungen. 18.) Nachweise 
zur Eignung: Für die Eignungsprüfung hat 
der Bieter für sich und gegebenenfalls für 
Nachunternehmer seine Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachzu-
weisen. Der Nachweis der Eignung kann ent-
weder durch einen Eintrag im ULV und zu-
sätzlich der Vorlage der vollständig ausge-
füllten Selbstauskunft oder durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen (Präqualifikati-
onsverzeichnis) und zusätzlich der Vorlage 
der vollständig ausgefüllten Selbstauskunft 
oder durch Vorlage der Eigenerklärung und 
zusätzlich der Vorlage der vollständig ausge-
füllten Selbstauskunft geführt werden. Die 
Eigenerklärung und Selbstauskunft liegen 
den Vergabeunterlagen bei. Hinweis: Auf Ver-
langen des Auftraggebers sind die Eigener-
klärungen durch Bescheinigungen der zu-
ständigen Stellen zu bestätigen. 19.) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist: 11.09.2012. 
20.) Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen: gemäß Vergabeunterlagen. 21.) Sonsti-
ge Angaben - Auskünfte zum Verfahren er-
teilt: siehe Vergabestelle Pkt.1. Siehe auch 
Sonstige Angaben zu Pkt. 21.) Anlage. 22.) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfungsstelle der BIM Berliner Immobilien-
management, Keibelstr. 36, 10178 Berlin. 
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bit-
te Kopie dieser Ausschreibung beifügen. 
Sonstige Angaben: Zu Pkt. 11) Eine Bewer-
bung ist nur noch über die Vergabeplattform 
des Landes Berlin unter http://www.vergabe-
plattform.berlin.de möglich. Es werden für 
diese Vergabe keine Vergabeunterlagen mehr 
in Papier versendet, sondern ausschließlich 
in elektronischer Form bereitgestellt. Eine 
Bewerbung in schriftlicher Form kann nicht 

mehr angenommen und bearbeitet werden. 
Um sich bewerben zu können, ist eine einma-
lige Registrierung auf der Internetseite ht-
tp://www.vergabeplattform.berlin.de not-
wendig. Für die Registrierung wird ein ein-
maliges Nutzungsentgelt in Höhe von 36,- € 
erhoben. Nach der erfolgreichen Registrie-
rung kann die sofortige Bewerbung mit dem 
selbstvergebenen Benutzer-Login erfolgen. 
Die Einreichung/ Abgabe der Angebote sollte 
bevorzugt digital erfolgen. Weitere Hinweise 
erhalten Sie unter http://www.vergabeplatt-
form.berlin.de. Zu Pkt. 21) Bei der Vergabe 
von öffentlichen Aufträgen erhalten im Rah-
men der geltenden vergaberechtlichen Be-
stimmungen bei den den Regelungen des § 1, 
7 und 8 Berliner Ausschreibungs- und Verga-
begesetz entsprechenden und sonst gleich-
wertigen Angeboten die Unternehmen bevor-
zugt den Zuschlag, die Ausbildungsplätze be-
reitstellen, sich an tariflichen Umlageverfah-
ren zur Sicherung der beruflichen Erstausbil-
dung oder an Ausbildungsverbünden beteili-
gen. Als Nachweis wird von dem für den Zu-
schlag vorgesehenen Bieter eine Bescheini-
gung der für die Berufsausbildung zuständi-
gen Stellen eingeholt. Gemäß Frauenförder-
verordnung (FFV) müssen die Bieter eine 
entsprechende Erklärung abgeben, die den 
Angebotsunterlagen beigefügt ist. Angebote, 
die keine oder unvollständige Erklärungen 
gemäß § 1 Abs. 2 FFV enthalten, werden 
nicht berücksichtigt. 

Internationale
Bauaufträge

32109 Basel/Schweiz
Gleis- und Bahnsteigbauarbeiten  VOB

Offenes Verfahren (VOB/A 1) (keine Vergabe 
nach EU-Recht SKR-). Bauauftrag. Verga-
bevorgang: TEI-SW-B-000/12/334579. Ab-
schnitt I: Auftraggeber. I.1) Name, Adressen 
und Kontaktstellen - Auftraggeber: DB Pro-
jektBau GmbH im Namen und auf Rechnung 
der DB-Netz AG, Schwarzwaldstraße 82, 
D-76137 Karlsruhe, z.Hd. Hr. Hartmann, Te-
lefon: +49 0721-9386550, E-Mail: rainer.r. 
hartmann@deutschebahn.com. Angebote, 
Anträge auf Teilnahme oder Interessenbe-
kundungen sind zu richten an - Vergabestelle: 
Deutsche Bahn AG, Beschaffung Infrastruk-
tur, Region Südwest, Schwarzwaldstr. 82, 
D-76137 Karlsruhe, z.Hd. Sandner, Hubert, 
Tel.: +49 0721-9386273, Fax: +49 0721-
9386279. I.2) Haupttätigkeit(en) des Auf-
traggebers: Eisenbahndienste. Abschnitt II: 
Auftragsgegenstand. II.1) Beschreibung. 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den 
Auftraggeber: CH - 2gl. Ausbau Erzingen-
Beringen, Verkehrsanlagen-Oberbau-Erd-
bau. II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der 
Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung: 
a) Bauleistung - Ausführung. Hauptausfüh-
rungsort: Erzingen-Beringen, Strecke 
4000 Mannheim-Basel-Konstanz, von km 
344,883 bis km 358,171. II.1.3) Gegen-
stand der Bekanntmachung: Öffentlicher 
Auftrag. II.1.5) Kurze Beschreibung des 
Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Die 
bisher eingleisige Strecke wird zweigleisig 
ausgebaut. In den bereits zweigleisigen 
Bahnhöfen wird die Infrastruktur angepasst. 
Im Hp Trasadingen wird ein zusätzlicher 
Bahnsteig für das zweite Gleis errichtet. Der 
bestehende Bahndamm wird verbreitert und 
die Böschungen werden für das zweite Gleis 
abgetragen und angepasst. II.1.6) Gemein-
sames Vokabular für öffentliche Aufträge 
(CPV): k.A. II.1.7) Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A. 
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein. II.1.9) Vari-
anten / Alternativangebote sind zulässig: ja. 
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags. 
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang - Ober-
bau: ca. 22 St. neue Weichen, ca. 16200 m 
neues Gleis ca. 60000 t Neuschotter, ca. 

67500 m² Planumsschutzschicht. Erdbau: 
ca. 19000 m³ Oberbodenabtrag, ca. 55000 
m³ Bodenabtrag, ca. 20200 m³ Bodenauf-
trag, ca. 62000 m² Bodenverbesserung, 
ca.1300 m Tiefenentwässerung. Kabeltrasse: 
ca. 12500 m Kabelkanal. Wegebau: ca. 800 
m unbefestigte Wege, ca. 700 m befestigte 
Wege, ca. 8500 m Baustraße. Bahnsteige: 
ca. 1000 m neue Bahnsteige. Anpassung BÜ-
Anlagen. Rechtsmittelbelehrung: Gegen die-
se Ausschreibung kann innert 10 Tagen, vom 
Publikationsdatum dieser Ausgabe an ge-
rechnet, beim Verwaltungsgericht Basel-
Stadt, Bäumleingasse 1, CH-4051 Basel, 
schriftlich Rekurs eingelegt werden. Die Re-
kursschrift ist in dreifacher Ausfertigung ein-
zureichen. Sie muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten. Die angefochtene 
Verfügung ist beizulegen. Die angerufenen 
Beweismittel sind genau zu bezeichnen und 
soweit wie möglich beizulegen. II.2.2) Optio-
nen: nein. II.3) Beginn und Ende der Auf-
tragsausführung - Beginn: 01.10.2012; En-
de: 31.08.2013. Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Informationen. III.1) Bedingungen für den 
Auftrag. III.1.1) Geforderte Kautionen und 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 
in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. 
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe 
von 3 v.H. der Abrechnungssumme. III.1.2) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen bzw. Verweis auf die maßgebli-
chen Vorschriften: Zahlungsbedingungen ge-
mäß Vergabeunterlagen. III.1.3) Rechtsform 
der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag 
vergeben wird: Gesamtschuldnerische Haf-
tung aller Gemeinschaftsmitglieder. III.2) 
Teilnahmebedingungen. III.2.1) Persönliche 
Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auf-
lagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister - Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Er-
klärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. Der Bie-
ter hat über seine Mitgliedschaft eine Be-
scheinigung der Berufsgenossenschaft vorzu-
legen. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben eine Bescheinigung des 
für sie zuständigen Versicherungsträgers 
vorzulegen. Die Anbieter verpflichten sich 
zur Einhaltung der Arbeitsbedingungen gem. 
§ 5, sowie Nachweis und Kontrolle gem. § 6 
des Gesetzes über öffentliche Beschaffung 
des Kantons Basel Stadt. Vorstehende Erklä-
rungen / Nachweise können bei erfolgreicher 
Teilnahme an einem unter III.1.4) benann-
ten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präquali-
fikationsurkunde erbracht werden, sofern 
sich keine wesentlichen Änderungen ergeben 
haben. Weitere erforderliche Erklärungen / 
Nachweise siehe VI.3). III.2.2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen: Erklärung über seinen Umsatz 
in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, 
unter Einschluss des Anteils mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Aufträgen. Vorste-
hende Erklärungen / Nachweise können bei 
erfolgreicher Teilnahme an einem unter 
III.1.4) benannten Präqualifikationsverfah-
ren der Deutschen Bahn AG durch Vorlage 
der Präqualifikationsurkunde erbracht wer-
den, sofern sich keine wesentlichen Änderun-
gen ergeben haben. Weitere erforderliche Er-
klärungen / Nachweise siehe VI.3). III.2.3) 
Technische Leistungsfähigkeit - Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Vor-
stehende Erklärungen / Nachweise können 
bei erfolgreicher Teilnahme an einem unter 
III.1.4) benannten Präqualifikationsverfah-
ren der Deutschen Bahn AG durch Vorlage 
der Präqualifikationsurkunde erbracht wer-
den, sofern sich keine wesentlichen Änderun-

gen ergeben haben. Weitere erforderliche 
Erklärungen / Nachweise siehe VI.3). Ab-
schnitt IV: Verfahren. IV.1) Verfahrensart. 
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren. 
IV.2) Zuschlagskriterien. IV.2.1) Zu-
schlagskriterien: k.A. IV.3) Verwaltungsin-
formationen. IV.3.1) Aktenzeichen beim 
Auftraggeber: TEI-SW-B-000/12/334579. 
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen dessel-
ben Auftrags: k.A. IV.3.3) Bedingungen für 
die Aushändigung von Verdingungs- / Aus-
schreibungs- und ergänzenden Unterlagen - 
Schlusstermin für die Anforderung von oder 
Einsicht in Unterlagen: 06.08.2012, 12:00 
Uhr. Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 
10,00 € Zahlungsbedingungen und -weise: 
Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfän-
ger: Deutsche Bahn AG, FBA, Kontonum-
mer: 147510101 bei Geldinstitut: Postbank 
Berlin (BLZ 10010010). Vergabevorgang: 
TEI-SW-B-000/12/334579 (als Verwen-
dungszweck bei Einzahlung angeben). Die 
Vergabeunterlagen werden nur versandt 
bzw. können nur abgerufen werden gegen 
Zusicherung der Einzahlung des Kostenbei-
trags. Der Betrag wird nicht erstattet. 
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote bzw. Anträge auf Teilnahme: 
14.08.2012, 10:00 Uhr. IV.3.5) Sprache 
(n), in der (denen) Angebote oder Anträge 
auf Teilnahme verfasst werden können: 
Deutsch. IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 
12.11.2012. IV.3.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote: 14.08.2012, 10:00 
Uhr. Ort: Beschaffung Infrastruktur, Region 
Südwest, Schwarzwaldstr. 82, 76137 Karls-
ruhe, Deutschland. Personen, die bei der Öff-
nung der Angebote anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. Abschnitt 
VI: Zusätzliche Informationen. VI.1) Dau-
erauftrag: k.A. VI.2) Auftrag in Verbindung 
mit einem Vorhaben, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird: k.A. VI.3) 
Sonstige Informationen: Die interessierten 
Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auf-
traggeber mitteilen, dass sie an den Aufträ-
gen interessiert sind; die Aufträge werden 
ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs 
zum Wettbewerb vergeben. Durch den Wirt-
schaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedin-
gung neben den unter III.2.1) bis III.2.3 
genannten Erklärungen / Nachweisen fol-
gende weitere Erklärungen / Nachweise er-
forderlich: Erklärung, dass er nicht durch 
die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen 
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen ist. Darüber hinaus hat er zu erklären, 
dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle 
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Aus-
schluss vom Vergabeverfahren sowie zur 
fristlosen Kündigung eines etwa erteilten 
Auftrags wegen Verletzung einer vertragli-
chen Nebenpflicht aus wichtigem Grund 
führen kann. Erklärung über die beabsich-
tigte Zusammenarbeit mit anderen Unter-
nehmen. Erklärung über die in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren er-
brachten vergleichbaren Leistungen (in Ta-
bellenform ist anzugeben: Projekt / Objekt, 
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungs-
bild / Leistungsumfang). Änderungsvor-
schläge / Nebenangebote sind ohne gleich-
zeitige Abgabe eines Hauptangebotes nicht 
zulässig. Die Vergabeunterlagen können 
auch über den Elektronischen Marktplatz 
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort re-
gistrierten Unternehmen abgerufen werden. 
Die Registrierung für den eMp ist über die 
Internetadresse unter https:// e-com-bau.
noncd.db.de möglich. Die Vergabeunterla-
gen werden bei komplettem Download kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt. Form der ge-
forderten Erklärungen / Nachweise: Alle 
geforderten Erklärungen / Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühe-
re Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auf-
listung nach o.g. Reihenfolge in einer Anla-
ge kurz und prägnant zusammengefasst. 
Nur diese Informationen werden für die Bie-
terauswahl berücksichtigt. Darüber hinaus-
gehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
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1. Hochbau / Rohbau

1.3. Baustelleneinrichtung

34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
52531 Übach-Palenberg  VOB S. 34 32018

1.5. Beton- / Stahlbetonarbeiten

10115 Berlin EU VOB S. 51 32105
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31978
61279 Grävenwiesbach  VOB S. 42 32065
29227 Celle  VOB S. 15 31948
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010
67227 Frankenthal  VOB S. 47 32085

1.7. Dachdeckungs- / Klempnerarbeiten / Spengler

71032 Böblingen  ERG S. 49 32094
36119 Neuhof  VOB S. 43 32069
37081 Göttingen  VOB S. 16 31952
33334 Gütersloh  VOB S. 30 31999
67227 Frankenthal  VOB S. 47 32085
55232 Alzey  VOB S. 47 32083

1.8. Erdarbeiten

64711 Erbach  VOB S. 40 32058
29227 Celle  VOB S. 15 31948
26759 Hinte  VOB S. 16 31955
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010

1.9. Gerüst

36119 Neuhof  VOB S. 44 32071
26676 Barßel  VOB S. 14 31947
52531 Übach-Palenberg  VOB S. 34 32018
52076 Aachen  VOB S. 24 31983
55232 Alzey  VOB S. 47 32082

1.10. Mauer

38319 Remlingen  VOB S. 18 31964
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998

1.12. Rohbau komplett (Neubau) / Ingenieurleist.

34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
29227 Celle  VOB S. 15 31948

1.13. Stahlbau / Korrosionsschutz

37081 Göttingen  VOB S. 15 31951

1.14. Werkstein / Steinmetz

37073 Göttingen  VOB S. 16 31953

1.19. Baumeisterarbeiten

10315 Berlin  VOB S. 50 32102

2. Gebäudeausbau

2.1. Bodenbelag

89522 Heidenheim  ERG S. 49 32098
89522 Heidenheim  ERG S. 49 32100
31848 Bad Münder  VOB S. 14 31944
33615 Bielefeld  VOB S. 25 31988
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998
33330 Gütersloh  VOB S. 30 32000
24103 Kiel  VOB S. 6 31925

2.2. Estrich / Industrieböden

31848 Bad Münder  VOB S. 14 31945
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32038
52058 Aachen  VOB S. 24 31984
59269 Beckum  VOB S. 25 31985
27498 Helgoland  VOB S. 6 31923

2.3. Fassadenbau

10315 Berlin  VOB S. 50 32103

2.4. Fenster

67227 Frankenthal  VOB S. 47 32085

2.5. Fliesen- / Plattenverlegung
27498 Helgoland  VOB S. 6 31923

2.6. Malen / Tapezieren
71032 Böblingen  ERG S. 49 32095
89522 Heidenheim  ERG S. 49 32099
10315 Berlin  VOB S. 50 32103
36119 Neuhof  VOB S. 44 32072
26 Oldenburg  VOB S. 18 31963
21335 Lüneburg  VOB S. 17 31957
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998

2.7. Metallbau- / Schlosser- / Schweißarbeiten
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32037
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010

2.9. Putz / Stuck / abgeh. Decken
36119 Neuhof  VOB S. 44 32072
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
26 Oldenburg  VOB S. 18 31963
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998
59269 Beckum  VOB S. 25 31986

2.10. Rollladen / Sonnenschutz
71032 Böblingen  ERG S. 49 32093
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063

2.11. Tischler und Beschlag
12555 Berlin  VOB S. 50 32104
22119 Hamburg  VOB S. 4 31918
59964 Medebach  ERG S. 40 32057
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998
33330 Gütersloh  VOB S. 30 32000

2.14. Trockenbau
10315 Berlin  VOB S. 50 32102

2.15. Verglasung
71032 Böblingen  ERG S. 49 32093
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32037

2.16. Wärme- / Kälte- / Schalldämmung
10315 Berlin  VOB S. 50 32103

2.18. Türen und Tore
12555 Berlin  VOB S. 50 32104
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
33330 Gütersloh  VOB S. 30 32000

2.21. Generalunternehmerleistungen
55774 Baumholder  VOB S. 47 32084

3. Gebäudetechnik

3.1. Aufzüge / Rolltreppen
45 Essen EU VOB S. 27 31996

3.2. Betriebs- / Mess- / Steuer- / Regelungstechnik
61279 Grävenwiesbach  VOB S. 42 32065
17033 Neubrandenburg  VOB S. 10 31937
58332 Schwelm  VOB S. 33 32014
47495 Rheinberg  VOB S. 33 32011

3.3. Brandschutz- / Feuerlöschtechnik
38319 Remlingen  VOB S. 18 31964

3.4. Elektrotechnik / Blitzschutz / Antennenanlagen
71032 Böblingen  ERG S. 49 32096
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
26676 Barßel  VOB S. 14 31946
58332 Schwelm  VOB S. 33 32014
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32035
46286 Dorsten  VOB S. 26 31993
51067 Köln  ERG S. 40 32054
53111 Bonn  VOB S. 26 31991
24103 Kiel  VOB S. 6 31926
07743 Jena  VOB S. 47 32081

3.6. Heizung / Sanitär / Klima
10115 Berlin EU VOB S. 51 32106
36119 Neuhof  VOB S. 43 32070
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
29633 Munster  VOB S. 17 31958

29633 Munster  VOB S. 17 31959
29633 Munster  VOB S. 17 31960
26676 Barßel  VOB S. 14 31946
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32036
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31997
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998
53111 Bonn  VOB S. 26 31992

3.8. Melde- / Sicherheitstechnik
13357 Berlin  VOB S. 52 32107
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063

4. Gebäudeausstattung
51067 Köln  ERG S. 40 32049
51067 Köln  ERG S. 40 32050
48147 Münster  VOL S. 38 32030

4.11. Werkstattausrüstung / Betriebs- / Klärw.Tech.
29633 Munster  VOB S. 17 31961
29633 Munster  VOB S. 18 31962
42 Solingen  VOB S. 34 32016
58332 Schwelm  VOB S. 33 32014
46286 Dorsten  VOB S. 26 31993
47495 Rheinberg  VOB S. 33 32011

5. Tiefbau

5.3. Erd- / Freiverlegen von Kabeln
10178 Berlin  VOB S. 53 32108
4051 Basel/Schweiz  VOB S. 53 32109

5.4. Tiefbauarbeiten
36391 Sinntal  VOB S. 45 32075
29227 Celle  VOB S. 15 31948
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010

5.6. Hochwasserschutz
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31978
20355 Hamburg  VOB S. 5 31920

5.7. Kanal- / Rohrleitungsbau - Instandhaltung

10178 Berlin  VOB S. 53 32108
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31980
27570 Bremerhaven  VOB S. 24 31981
20355 Hamburg  VOB S. 5 31919
20355 Hamburg  VOB S. 5 31920
61279 Grävenwiesbach  VOB S. 42 32064
61267 Neu-Anspach  VOB S. 43 32068
17507 Lubmin  VOB S. 10 31935
26759 Hinte  VOB S. 16 31955
31515 Wunstorf  VOB S. 19 31970
42853 Remscheid  VOB S. 32 32009
58332 Schwelm  VOB S. 33 32014
33102 Paderborn  VOB S. 31 32004
59285 Oelde  VOB S. 31 32003
51429 Bergisch Gladbach  VOB S. 25 31987
21481 Lauenburg  VOB S. 7 31928

5.8. Kanal- / Rohrleitungsbau - Erschließung
48465 Schüttorf  VOB S. 18 31965
26587 Aurich  VOB S. 14 31943
48734 Reken  VOB S. 32 32007
32657 Lemgo  VOB S. 30 32001

5.9. Baggerarbeiten / Nassbaggerarbeiten
25761 Büsum  VOB S. 6 31922

5.13. Verbau-, Ramm- und Einpressarb.
33102 Paderborn  VOB S. 31 32004

5.14. Wasserbau / Deckwerk / Uferböschung
23552 Lübeck EU VOB S. 7 31929

6. Verkehrsbau

6.1. Bahnsteigbau
4051 Basel/Schweiz  VOB S. 53 32109

6.2. Bankett- u. Seitengräbenarbeiten
48734 Reken  VOB S. 32 32008

Gesamtüberblick 
der Leistungen
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6.4. Brückenbau- / Instandsetzung
49809 Lingen  VOB S. 16 31956
06925 Premsendorf EU VOB S. 22 31977
23552 Lübeck EU VOB S. 7 31929

6.5. Entwässerung Straßen
34117 Kassel  VOB S. 43 32067
64711 Erbach  VOB S. 40 32058
18356 Fuhlendorf  VOB S. 10 31934

6.6. Erschließung
48465 Schüttorf  VOB S. 18 31965

6.7. Fahrbahnmarkierung
20355 Hamburg  VOB S. 5 31919
20355 Hamburg  VOB S. 5 31920
38300 Wolfenbüttel  VOB S. 19 31969

6.9. Gleis- / Weichenbau / Oberbau
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010
02943 Weißwasser  VOB S. 49 32101
4051 Basel/Schweiz  VOB S. 53 32109

6.10. Haltestellenbau
44789 Bochum  ERG S. 39 32039

6.12. Pflasterarbeiten
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31978

6.13. Schutz- / Leiteinrichtungen / Verkehrsschilder
33102 Paderborn  VOB S. 31 32004
33154 Paderborn  VOB S. 32 32006
48565 Steinfurt  VOB S. 34 32017
56410 Montabaur  VOB S. 48 32088

6.14. Straßen, Wege, Plätze - Instandhaltung

71032 Böblingen  ERG S. 49 32092
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31980
20355 Hamburg  VOB S. 5 31920
36391 Sinntal  VOB S. 45 32075
60313 Frankfurt  VOB S. 40 32059
60313 Frankfurt  VOB S. 41 32061
60313 Frankfurt  VOB S. 41 32062
34117 Kassel  VOB S. 43 32067
63679 Schotten  VOB S. 45 32074
64711 Erbach  VOB S. 40 32058
61267 Neu-Anspach  VOB S. 43 32068
19406 Woserin  VOB S. 11 31938
19258 Besitz  VOB S. 10 31933
37081 Göttingen  VOB S. 15 31950
26759 Hinte  VOB S. 16 31955
31515 Wunstorf  VOB S. 19 31970
30159 Hannover  VOB S. 16 31954
26624 Georgsheil  VOB S. 15 31949
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010
33102 Paderborn  VOB S. 31 32004
41366 Schwalmtal  VOB S. 33 32013
33102 Paderborn  VOB S. 31 32005
33397 Rietberg  VOB S. 33 32012
57078 Siegen  VOB S. 33 32015
52531 Übach-Palenberg  VOB S. 35 32020
48734 Reken  VOB S. 32 32008
67319 Wattenheim  VOB S. 48 32090
76846 Hauenstein  VOB S. 48 32087
67229 Gerolsheim  VOB S. 48 32086
25524 Itzehoe  VOB S. 6 31924
4051 Basel/Schweiz  VOB S. 53 32109

6.15. Straßen, Wege, Plätze - Neubau
48465 Schüttorf  VOB S. 18 31965
48734 Reken  VOB S. 32 32007

6.16. Straßenbeleuchtungs- / Signal- / Lichtzeichen
27568 Bremerhaven  VOB S. 23 31979
65611 Niederbrechen  VOB S. 44 32073
53016 Bonn  VOB S. 26 31990
44225 Dortmund  VOB S. 26 31994
55576 Sprendlingen  VOB S. 48 32089

6.17. Verkehrssicherung
17213 Malchow  VOB S. 10 31936

33102 Paderborn  VOB S. 31 32004
25524 Itzehoe  VOB S. 6 31924

6.20. Durchlass / Sanierung
33102 Paderborn  VOB S. 31 32004

7. Abbruch / Entsorgung

7.1. Abbrucharbeiten
22119 Hamburg  VOB S. 4 31917
61279 Grävenwiesbach  VOB S. 42 32065
33330 Gütersloh  VOB S. 27 31998

7.4. Rückbauarbeiten
10115 Berlin EU VOB S. 51 32105

7.8. Baufeldräumung
24103 Kiel  VOB S. 7 31927

8. Landschaft / Garten

8.1. Außenanlagen
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063
29227 Celle  VOB S. 15 31948

8.5. Landschafts- / Gartenarbeiten
60598 Frankfurt  VOB S. 41 32060
41460 Neuss  VOB S. 30 32002
33597 Bielefeld  VOB S. 25 31989

8.6. Mäharbeiten
22767 Hamburg  VOB S. 4 31916
49809 Lingen  VOL S. 22 31975

8.7. Pflanz- / Pflegearbeiten
33378 Rheda-Wiedenbrück  VOB S. 32 32010
45128 Essen  VOB S. 26 31995

8.11. Zaunbau
22119 Hamburg  VOB S. 4 31917
27283 Verden  VOB S. 19 31967
27283 Verden  VOB S. 19 31968
38723 Seesen  VOB S. 19 31966

8.12. Flurbereinigungsarbeiten
30159 Hannover  VOB S. 16 31954

9. Planungs- / Beratungs- / Dienstleistungen

9.1. Architekten- / Planungsleistungen
1843 Stralsund EU VOF S. 13 31942

9.4. Beförderungsleist. / Transporte / Umzug
24103 Kiel EU VOL S. 7 31930

9.5. Beratungsleistungen / Konzepterstellung
19059 Schwerin  VOL S. 11 31940
42697 Solingen  VOL S. 39 32034

9.6. EDV / IT
71032 Böblingen  ERG S. 49 32097

9.7. Fahrzeugausbau
23547 Lübeck EU ERG S. 9 31932

9.12. Klärschlamm- / Abwasserentsorgung
34112 Kassel  VOB S. 43 32066

9.14. Personenbeförderung
51067 Köln  ERG S. 40 32055

9.22. Wartungs- / Serviceleistungen
60528 Frankfurt  VOL S. 46 32077
49034 Osnabrück  VOL S. 22 31976

9.24. Bauleitung / Überwachung / Sicherung
60528 Frankfurt  VOL S. 46 32078
1703 Neubrandenburg EU VOF S. 12 31941

9.25. Gebäude- / Glasreinigung
52064 Aachen EU VOL S. 35 32021

9.28. Kanalreinigung / Inspektion
52531 Übach-Palenberg  VOB S. 34 32019

9.32. Durchführung von Seminaren / Schulungen
59065 Hamm  VOL S. 37 32027

9.33. Betrieb einer Mensa / Cafeteria
40822 Mettmann EU VOL S. 38 32029

9.99. Sonstiges
26919 Brake EU VOL S. 20 31971

10. Lieferungen

10.4. Büromaterial / Zeichentechnik
44799 Bochum  VOL S. 35 32022

10.5. Chemikalien
45128 Essen EU VOL S. 36 32024

10.6. Energie / Brennstoffe
18055 Rostock EU VOL S. 11 31939

10.7. Fahrzeuge / Schiffe / Boote
21077 Hamburg EU VOL S. 5 31921
63069 Offenbach  VOL S. 47 32080
45655 Recklinghausen  VOL S. 39 32033
33330 Gütersloh  VOL S. 37 32026
58840 Plettenberg  VOL S. 39 32032
67227 Frankenthal  VOL S. 48 32091
24758 Rendsburg EU VOL S. 9 31931

10.8. Hard- / Software / Telekommunikation
61352 Bad Homburg  VOL S. 45 32076
37070 Göttingen  VOL S. 21 31972
44 Bochum  VOL S. 36 32023

10.9. Lebensmittel / Verpflegung
33102 Paderborn  VOL S. 39 32031

10.10. Maschinen / Geräte
63069 Offenbach  VOL S. 46 32079
30177 Hannover EU VOL S. 21 31973
58675 Hemer  VOL S. 38 32028

10.12. Medikamente

51067 Köln  ERG S. 39 32040
51067 Köln  ERG S. 39 32041
51067 Köln  ERG S. 39 32042
51067 Köln  ERG S. 39 32043
51067 Köln  ERG S. 40 32044
51067 Köln  ERG S. 40 32045
51067 Köln  ERG S. 40 32046
51067 Köln  ERG S. 40 32047
51067 Köln  ERG S. 40 32048
51067 Köln  ERG S. 40 32051
51067 Köln  ERG S. 40 32052
51067 Köln  ERG S. 40 32053
51067 Köln  ERG S. 40 32056

10.15. Baumaterialien / Ersatzteile
30159 Hannover  VOL S. 21 31974

10.16. Möbel
28359 Bremen  VOL S. 24 31982
34560 Fritzlar  VOB S. 42 32063

10.20. Streumittel
45888 Gelsenkirchen EU VOL S. 36 32025

10.99. Sonstiges
49034 Osnabrück  VOL S. 22 31976

96. Vergebene Aufträge

96.1. Vergebener Auftrag
71032 Böblingen  ERG S. 49 32092
71032 Böblingen  ERG S. 49 32093

Fortsetzung siehe letzte Seite 
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1068PONTONS, seetüchtig u. koppelbar (Europat.)
von 20 bis 1350 t Tragfähigkeit bis 22,80 m Breite,
auch Lkw-verl. Größen für Bau und Transport

HYDR.-SPALT-KLAPP- und SPÜLSCHUTEN
100-800 t Tragfähigkeit, 50-430 cbm Fassungsverm.

KIES- und BAUSTOFFSCHUTEN
offen und gedeckt, 24-800 t Tragf.

MOTORBOOTE, BARKASSEN u. SCHLEPPER
Div. weitere Wasserfahrzeuge und Geräte für Bau- 
und Transportzwecke
Vermietung + Verkauf aus eigenen Beständen

ARNOLD  R I TSCHER  G m b H
20457 Hamburg, Willy-Brandt-Straße 69,
Tel.: Sa.-Nr. (040) 36 64 89, Fax (040) 36 78 19

www.ihr-bauteam-gmbh.de

IBT
Der urbane Dienstleister

IBT
Ihr Bau Team GmbH

Straßen- & Tiefbau

Steinsetzarbeiten

Pflasterarbeiten

– Meisterbetrieb –

Liebigstr. 2-20 · Gebäude 15
22113 Hamburg

Telefon: 040 - 711 42 107      
Fax: 040 - 711 42 108

Mail: info@ihr-bauteam-gmbh.de

Erd- und Pflasterarbeiten
Tiefbauarbeiten

Tief- und Rohrleitungsbau
Private Hausanschlüsse

Wir bieten folgende Dienstleistungen an:

Sonderaktion
Setzen von Betonborden aller Art

inkl. aller erforderlichen Geräte/Maschinen
5,00 €/lfm

Maschinelle Pflasterverlegung
ab 2,00 €/m2

Maschinelle Pflasterverlegung 
inkl. Feinplanum und aller erforderlichen Geräte/Maschinen

ab 4,00 €/m2

2994

71032 Böblingen  ERG S. 49 32094
71032 Böblingen  ERG S. 49 32095
71032 Böblingen  ERG S. 49 32096
71032 Böblingen  ERG S. 49 32097
89522 Heidenheim  ERG S. 49 32098
89522 Heidenheim  ERG S. 49 32099
89522 Heidenheim  ERG S. 49 32100
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32035
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32036
59964 Medebach  ERG S. 40 32057
59821 Arnsberg  ERG S. 39 32037

59821 Arnsberg  ERG S. 39 32038
44789 Bochum  ERG S. 39 32039
51067 Köln  ERG S. 39 32040
51067 Köln  ERG S. 39 32041
51067 Köln  ERG S. 39 32042
51067 Köln  ERG S. 39 32043
51067 Köln  ERG S. 40 32044
51067 Köln  ERG S. 40 32045
51067 Köln  ERG S. 40 32046
51067 Köln  ERG S. 40 32047
51067 Köln  ERG S. 40 32048

51067 Köln  ERG S. 40 32049

51067 Köln  ERG S. 40 32050

51067 Köln  ERG S. 40 32051

51067 Köln  ERG S. 40 32052

51067 Köln  ERG S. 40 32053

51067 Köln  ERG S. 40 32054

51067 Köln  ERG S. 40 32055

51067 Köln  ERG S. 40 32056

23547 Lübeck EU ERG S. 9 31932

2693
2340


